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Die Ursachen der heutigen Krankheiten sind Menschen-gemacht!
Haben Sie sich nie gefragt, warum Krankheiten immer mehr zunehmen? 
Haben Sie sich nie gefragt, warum eine der größten Industrien, die 
Pharmaindustrie, nicht in der Lage ist dies zu stoppen? Aber beginnen wir am 
Anfang. Die Menschheit ist mindestens viele zigtausend Jahre alt, 
wahrscheinlich jedoch viel älter, denn den Lehrbüchern kann man kaum 
trauen. Nun stellt sich die Frage: Warum blieben unsere Vorfahren von all 
diesen Krankheiten wie Herzkreislauferkrankungen, Krebs, Allergien, 
Hauterkrankungen, Asthma, neuronale Erkrankungen etc. verschont? 

„Wahrheit ist eine widerliche Arznei; man bleibt lieber krank, ehe man sich 
entschließt, sie einzunehmen.“
August Friedrich Ferdinand von Kotzebue, deutscher Schriftsteller und Librettist

Sind Sie bereit für diese Arznei? Dann lesen Sie weiter.
Schule und Wissenschaft dienen einem Zweck, der Manipulation und 
dem Profit

Alles beginnt in der Schule. Die moderne Bildung ist ein reiner Zweckprozess
für Andere, für fremde Interessen. Ähnlich wie bei einer Investition werden 
bestimmte Mengen an Ressourcen dafür aufgebracht, junge Menschen durch 
eine Formpresse regelrecht zu jagen. Es existiert ein großer Irrtum, nämlich 
der, dass uns Bildung fehlt. Uns wird gesagt, wir seien nicht vollständig und 
unsere Ganzheitlichkeit müsse erst gebildet werden. Was ist Bildung? Etwas 
bilden nach einer bestimmte Norm, das jedoch ist wider der Natur, auf der 
Strecke bleibt der Individualismus. Es sollte richtigerweise also nicht Bildung 
heißen, als vielmehr lernen. Aber das Lernen findet automatisch statt, die 
Natur hat für entsprechende Neugier im Menschen gesorgt. Die heutige 
Bildung ist jedoch alles Andere als die Befriedigung von Neugier. Die heutige
Bildung ist in erster Linie das anpassen an Regeln der Gesellschaft, die jedoch
nicht die Gesellschaft festgelegt hat als vielmehr bestimmte 
Interessensgruppen, die auch die Lehrpläne schreibt. 
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Die heutige Bildung beinhaltet in erster Linie die Bildung absoluter 
Gleichheit des Menschen und Gehorsam. Kinder werden als noch nicht fertig 
betrachtet und als unreif, ungebildet, sie sind also noch keine fertigen 
Menschen weil noch nicht angepasst. In Wahrheit sind es die einzigen 
Menschen. Nach Absolvierung der sogenannten Bildung sind sie es jedoch 
nicht mehr, denn alles was einen Menschen ausmacht, ausmachen sollte, 
wurde ihnen genommen. 

Bevor ein Kind waschechtes Mitglied der Gesellschaft werden kann, muss es 
zunächst das Instrument der Sprache lernen. Damit kann es dann begreifen, 
was es sagen und nicht sagen darf, wo seine Grenzen sind und welche Tabus 
es gibt. Diese werden ebenfalls, nach einem festen Prozess, von Außerhalb 
eingetrichtert. Das Schlimme an dieser Indoktrination ist, dass fehlerhaftes 
Denken, giftige Überzeugungen und falsche Schlüsse gleichermaßen, meist 
unbewusst und somit passiv weitergegeben werden. Es wird auch als 
Erziehung bezeichnet. Erziehung bedeutet (lat.) herausnehmen, heraus aus der
natürlichen Entwicklung, im wahrsten Sinn. Es ist schon tragisch genug, dass 
wir unsere eigenen destruktiven Überzeugungen gar nicht bemerken, doch 
wirklich bitter wird es, wenn wir damit noch das Denken unserer Kinder 
belasten und sie in dieselbe Misere bringen in der wir uns befinden, d.h. in 
anderen Worten diese zwingen unsere Fehler zu erben.Jeder der kurze Zeit in 
der Nähe eines Kleinkindes verbracht hat, sollte wissen was mit der 
natürlichen Intelligenz gemeint ist. Der junge Mensch hat nun einen 
natürlichen Trieb zu Neugierde, der ihn nicht ruhen lässt. Alles muss er sehen,
alles anfassen und ausprobieren.Die Welt wird in der Kindheit noch 
unvoreingenommen betrachtet und bevor die ersten Anzeichen der Sprache 
ins Leben eingreifen können, sind alle Dinge schlicht Dinge, ohne 
assoziierten Laut, ohne Wertung und Konnotation. In östlichen Traditionen ist 
dies der heiligste Zustand des Menschen, denn dieser besitzt noch keine 
Fähigkeit zum abspaltenden Denken, welches ihn von der Welt, der Natur, 
trennt. Was tun wir also mit unseren Kindern? Wir dressieren sie zu lehren, 
lediglich funktionierenden, Hüllen.
Der natürliche, neugierige Lernprozess des Kindes beinhaltet Fragen zu 
stellen: Was ist das, warum ist das so etc. Die Gewohnheit Fragen zu stellen, 
oder gar Etwas zu hinterfragen, ist in unserer Gesellschaft jedoch nicht 
erwünscht und im späteren Alter regelrecht abtrainiert, so ist es und das hast 
Du zu akzeptieren. Besonders drastische Auswirkungen hat dies auf die 
Entwicklung des Heranwachsenden. Zu viel in den Fundamenten unserer 
Motiven herumbuddeln – das will keiner sehen. 
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Die Lehrpläne in den Schulen sind nicht so gestalten, dass sie tatsächliche 
Fakten beinhalten, als vielmehr Lehrinhalte die die Kinder wissen sollen und 
nicht was sie wissen wollen. Die Lehrer sind nichts anderes als 
Verantwortliche dieses manipulierte „Wissen“ in die Kinder zu stopfen, ohne 
Rücksicht auf Individualität. Ein Lehrer ist kein Wissender, es machte auch 
keinen Sinn wenn ein Lehrer sich für wirkliche, wissenschaftliche Fakten 
interessierte, er darf es ja nicht vermitteln. Dafür sogen Aufsichtsbehörden, 
die wiederum ihre Order von den Interessensgruppen erhalten die lediglich an 
funktionierenden Menschen interessiert sind. Die Kinder sind gefangen in 
einem System das keine eigenen Gedanken zulässt. Die Welt folgt einem 
festen System und solange niemand versucht an den Stellschrauben zu 
arbeiten, dreht sie sich stumpfsinnig weiter. Dementsprechend lauten die 
Antworten auf stachlige Fragen, aus allen möglichen Positionen heraus, meist:

• „Es ist nun einmal so.“ (Prinzip des Ausweichens)

• „Das ist eine Regel.“  (Prinzip des Dogmas)

• „Das ist so, weil ich es so sage.“ (Prinzip der Autorität)

• „Du musst tun was Dir gesagt wird.“ (Prinzip der Unterwürfigkeit)
Später stellt der Mensch dann keine Fragen mehr und der rein 
funktionierende, nicht hinterfragende Roboter-Mensch ist fertig Ausgebildet.
Es ist gewollt, diese Kindesnatur mehr und mehr durch das Auferlegen 
uniformer Strukturen auszurotten. Funktionierende Menschen sind das Ziel, 
denn funktionierende Menschen hinterfragen nichts und sind nicht nur die 
perfekten Untertanen, sie sind auch die perfekten Verbraucher, denn darum 
geht es schließlich, die Industriewelt muss laufen. Wir verlieren unsere 
Individualität und Kreativität. In etwa das muss – so oder so ähnlich – auch 
Pablo Picasso gemeint haben als er sagte: Jedes Kind ist ein Künstler. Das 
Problem ist nur, wie man ein Künstler bleibt, wenn man größer wird. Hierzu 
passt ebenfalls auf hervorragende Weise ein übersetztes Statement von Steve 
Jobs aus seinem Interview (1994) mit der Santa Clara Valley Historical 
Association: „Wenn wir aufwachsen wird uns gesagt, die Welt ist so wie sie ist
und wir sollten nicht versuchen zu sehr gegen die Grenzen zu stoßen, aber 
das Leben ist viel umfassender, sobald man einen simplen Fakt entdeckt …“ 
Nun hatte jedoch ausgerechnet Steve Jobs mit seinen Produkten dafür gesorgt,
dass die Massenverdummung und Manipulation noch effektiver 
voranschreitet. Die Grundlage von Individualität wird in der heutigen Bildung
durch die Konformität zerstört. Und das macht Sinn, wenn wir uns einmal 
anschauen wann unser modernes Bildungssystem entstand. Öffentliche 
nationale Schulen gab es im Grunde nicht vor dem 19. Jahrhundert. 
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Sie wurden demzufolge nach all den Leitsätzen der Industrialisierung 
begründet und ausgerichtet. Der Mensch dient dem Zweck das System am 
Laufen zu halten, dessen Grundpfeiler Gelderwerb sowie Technologisierung 
sind. Wir können sehen, dass folglich auch die gesamte Schulbildung auf 
diesen Zielen aufbaut. Das führt sich selbstverständlich fort in den 
Universitäts-Ausbildungen.

Die gekaufte Wissenschaft 

Auch die Lehrpläne der Universitäten werden von den Interessensgruppen 
geschrieben die später getreue Wissenschaftler, Ärzte usw. will. Die 
Lehrpläne der medizinischen Universitäten schreibt übrigens das Rockefeller-
Konsortium, ausnahmslos. Universitäten die dies nicht annehmen wollen, 
werden verboten oder erst gar nicht zugelassen. Die sogenannten Mediziner, 
die dann diese medizinischen Universitäten verlassen, sind keine Mediziner, 
sie sind bessere Pharmaverkäufer. Mit andere Fachrichtungen der 
Wissenschaft verhält es sich ebenso. Frisch gebackene Wissenschaftler dürfen
zuerst assistieren und später nach Vorgabe forschen. Wissenschaftliche 
Forschung kostet Geld und wird deshalb von bestimmten Interessensgruppen 
finanziert.
 Diese Interessensgruppen jedoch erwarten ein bestimmtes Ergebnis um mit 
den Forschungsergebnissen Profite zu generieren. Es geht nicht um Wissen in 
der Forschung, es geht ausschließlich um Profite. Es wird deshalb nicht 
Wissen geschaffen, es wird Meinung geschaffen, Meinung die dann in die 
Köpfe der Menschen, aus denen lehre Hüllen gemacht worden sind, gepflanzt 
wird um an eben diesen Hüllen Profite zu erzielen. Besonders in der Medizin, 
die ja keine mehr ist, wird dieses Prinzip seit vielen Jahrzehnten angewendet. 
Die gesamte Wissenschaft ist gekauft. Unternehmen bestellen Studien, 
engagieren Professoren und finanzieren ganze Institute, die in ihrem Sinne 
forschen. An den Universitäten ist die Wirtschaft zu einer verborgenen Macht 
herangewachsen. Hörsäle werden nach Unternehmensmarken benannt – 
»easyCredit-Hörsaal« –, Google finanziert ein Institut für Internet und 
Gesellschaft an der Humboldt Universität Berlin: Konzerne nehmen Einfluss 
auf Hochschulen und Wissenschaft. Dient Forschung an öffentlichen 
Hochschulen noch der Allgemeinheit oder nutzt sie einseitigen 
Gewinninteressen? Christian Kreiß, als Professor für Finanzierung, hat ein 
Buch über „Gekaufte Forschung“ veröffentlicht. Betrug in der Wissenschaft 
ist allgemeine Praxis, unzählige gefälschte Studien Normalität. Manchmal 
hören wir von Studienergebnissen, die am gesunden Menschenverstand 
zweifeln lassen, jedenfalls bei den Menschen die noch über diesen verfügen. 
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Altbekanntes wird plötzlich umgekehrt oder erscheint schier unlogisch und 
nicht nachvollziehbar. Andere Studienergebnisse und Statistiken nehmen wir 
wiederum fraglos hin, schließlich handelt es sich ja um Wissenschaft, die 
Wissenschaft bemüht sich schließlich um Fakten und Beweise. Nun, da 
müssen auch Sie wohl lachen. Wie vertrauenswürdig sind wissenschaftliche 
Studien wirklich? Wie groß ist der Spielraum zwischen Wahrheit und Betrug, 
wenn wirtschaftliche Interessen, persönliche Vorteile und der damit 
verbundene Publikationszwang ins Spiel kommen? In dubiose 
Forschungsarbeiten war z. B. auch der Wissenschaftler Dr. Boris Cheskis 
verwickelt. Cheskis arbeitete für das Forschungszentrum eines 
Pharmaunternehmens und publizierte mit seinen Kollegen zwei Arbeiten über 
den Nutzen von Östrogen-Therapien. 

Die Erkenntnisse dieser Studie waren jedoch völlig falsch. Als die kritischen 
Fragen zu laut wurden, zogen Cheskis und sein Forschungsteam ihre beiden 
Veröffentlichungen zurück - mit der Begründung, dass einige ihrer Daten 
nicht „belastbar“ seien. Das United States Department of Health and Human 
Services drückte diesen Umstand vor zwei Jahren drastischer aus: Cheskis 
habe die erhobenen Zahlen und Daten bewusst gefälscht. Das jedoch wurde 
nur öffentlich, weil es zu weite Bekanntheit zuvor gab und weil keine so sehr 
große Industrie dahinter stand. In Wahrheit geht es immer so zu, jedoch wird 
dies hinter verschlossenen Türen behandelt. Die Menschen vergessen jedoch 
schnell, wenn diese gesteuerte Wissenschaft schief geht und viele Menschen 
geschädigt werden oder sterben. Die gekauften Medien verschweigen es oder 
bringen manipulierte Meldungen.

Wer und was macht uns krank?
Wir wissen heute, dass unsere Vorfahren nicht an all diesen Krankheiten 
litten, wie wir heute. Das bedeutet, dass die Ursachen von Krankheiten also in
der jungen Vergangenheit und Gegenwart gesucht werden müssen. Diese zu 
finden ist nicht sehr kompliziert, sie liegen auf der Hand. Bis vor ca. 150 
Jahren waren diese sogenannten Zivilisationskrankheiten so gut wie 
unbekannt, fragen Sie Ihre Großeltern oder Urgroßeltern. 
Die Menschen waren früher gesund, Krankheiten entstanden erst ab der 
Industrialisierung, vor Allem die Menschen in kleinen Stadtwohnungen, die 
für einen sogenannten Hungerlohn in Fabriken arbeiteten, litten unter 
Mangelerscheinungen und erkrankten oft an TBC, Ruhr und weiteren 
Erkrankungen die alle samt entstanden auf Grund eines zu schwachen 
Immunsystems auf Grund von Mangelernährung und Stress, denn diese 
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Menschen arbeiteten oft 16 Stunden und kamen nur zum Schlafen nach hause 
in eine winzige Wohnung mit oft vielen Kindern. Menschen die auf dem 
Lande lebten litten kaum an diesen Mangelerscheinungen und Krankheiten. 
Die Industrialisierung entwickelte sich nun rasant weiter und Krankheiten 
nahmen zu. Aber einige der großen Industriellen erkannten nun sogar, dass 
man aus Krankheit große Profite schlagen kann. Einer der heute führenden 
war und ist die Familie Rockefeller, die heute die gesamten 
Gesundheitssysteme diktiert, inkl. der großen Pharmaunternehmen. 
Wie konnte das passieren? Sollten Sie glauben, dass Sie in einem System 
leben das an Ihrem Wohl interessiert ist, dann sollten Sie spätestens jetzt 
dieses Buch schließen, denn die folgenden Fakten könnten Sie schockieren.

Ursache: Dann müssen wir bei Familie Rockefeller & Co. Anfangen.
Die Familie Rockefeller wurde reich durch Erdöl, was ihr kaum vorstellbare 
Profite und vor Allem internationale Macht verlieh. Diese Macht ermöglichte 
den Rockefellers ein Imperium aufzubauen das sich kaum Jemand vorstellen 
kann, auch Regierungen befinden sich in der Hand dieser Familie. 
Die Rockefellers erkannten früh, dass man nicht lediglich durch den Verkauf 
und die Kontrolle von Erdöl unvorstellbare Profite machen kann (die OPEC 
befindet sich in deren Hand), sie erkannten auch, dass man noch viel mehr 
Profite erhalten kann, wenn man an den Menschen selbst verdient. Wer die 
Macht über die Gesundheitssysteme und die Medien besitzt, kann über Leben 
und Tot entscheiden. Diesen Größenwahn haben wir es heute zu verdanken, 
dass eine Industrie entstand die nicht nur die Menschen krank macht und 
krank hält, es generiert unvorstellbare Profite durch vermeintlich helfende 
Pharmazeutika. Das Rockefeller Pharma-Kartell ist ein hochprofitables und 
zutiefst menschenverachtendes System und erwirtschaftet jährlich Billiarden 
Profite auf Kosten der Menschen. „The Rockefeller Pharmcartel.“
Die Schul-„Medizin“ ist global eine der größten und die bequemste Profit-
Quelle (Krieg, Waffen-, Drogen- und Menschenhandel sind zwar vielleicht 
noch größere, aber aufwendiger und kurzfristiger). Das Profit-Potential ist 
unvorstellbar hoch und liegt weltweit jährlich im Billionen-Bereich (1 Billion 
sind 1000 Milliarden! Die Schul-„Medizin“ und die Pharma-Lobby führen 
seit einem Jahrhundert weltweit einen menschenverachtenden Krieg um und 
gegen jeden Patienten. Ziel dieses Krieges ist es, jeden Menschen zu einem 
chronisch Kranken zu machen, der nie wieder gesund werden soll und 
möglichst lange mit den Medikamenten (chemische Pharmazeutika), 
patentierten Apparaten und monopolisierten Methoden der Pharma-Industrie 
profitbringend „behandelt“ werden kann. 
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Ein weiteres Ziel ist es, die Naturheilkunde zu zerstören oder zu verbieten und
so zu verhindern, dass die Menschen ohne Profit für die Pharma-Branche 
gesund werden können: Nur ein chronisch kranker Patient ist ein guter 
Patient – der erst absichtlich krank gemacht wird und dann sein Leben lang 
willkürlich und künstlich abhängig von den Apparaturen, Behandlungs-
Methoden und „Medikamenten“ der „wissenschaftlich anerkannten“, 
kommerziellen Schul-„Medizin“ gemacht und gehalten wird. Ein teuflisches, 
völlig menschenverachtendes Verbrechen mit Methode und System aus 
niederen Beweggründen, nämlich Profitgier. Sehen Sie sich heute über 60 
Jährige an, kaum Jemand in diesem Alter nimmt nicht regelmäßig 
Pharmazeutika ein. Die Beeinflussung funktioniert also perfekt.
Der Einfluss der Pharma-Lobby auf die Schul-„Medizin“ reicht weit über die 
medizinischen Fakultäten hinaus. Mittels eines Netzwerkes von 
steuerbefreiten Stiftungen erschlich sich die Hochfinanz die totale Kontrolle 
über das Bildungs-System, das Forschungs-System und die medizinische 
Ausbildung in allen Staaten der Erde. Seitdem herrscht an den medizinischen 
Fakultäten der Welt eine ausschließliche Ausrichtung auf den Einsatz 
patentierter Pharmazeutika und auf die chemisch-pharmazeutische Forschung 
die nichts mit wirklicher Forschung zu tun hat, als vielmehr das Forschen 
nach Methoden und Mitteln Menschen frühzeitig krank zu machen und zu 
halten zu Gunsten höherer Profite. Dies beginnt bereits bei den Babys die ab 
der Geburt systematisch krank geimpft werden.
Die weltweite Arzneimittel- und Pharma-Industrie, die ebenso wie die 
Düngemittel- und Pestizid-Industrie aus Tochtergesellschaften der noch 
größeren Kartell-Unternehmen der Chemie- und Erdöl-Industrie besteht, hat 
damit ein perfides Perpetuum Mobile installiert: ein System, das permanent 
gigantischen Profit abwirft, ohne dass man etwas dafür tun muss. Einmal 
angeworfen, lässt es sich nicht mehr stoppen und produziert unaufhörlich 
gigantische Profite. Das skrupelloseste Vorgehen zum Anhäufen 
unvorstellbaren Reichtums mittels der Pharmazie lässt sich bei der Familien-
Dynastie Rockefeller feststellen und bis ins 19. Jahrhundert zurück-verfolgen.
Der deutsch-amerikanische Bigamist, Vergewaltiger, Pferdedieb, Betrüger, 
Schwindler, Quacksalber und Scharlatan William Avery Rockefeller (eigtl. 
Roquefeuille [Felsenblatt], amerikanisiert zu Rockefeller), Nachfahre der im 
17. Jahrhundert nach Nordamerika ausgewanderten Familie Rockenfeld aus 
Fahr (heute Neuwied / Rheinland-Pfalz), zog als schmieriger Hausierer mit 
einem Handkarren durch die Lande und bot ein Petroleum- / Alkohol-Gebräu 
als „Wundermittel“ feil. 
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Er hatte keinerlei medizinische oder akademische Ausbildung, gab sich aber 
dreist als „Dr. William A. Rockefeller, berühmter Spezialist“ aus und ließ sich 
in örtlichen Adressbüchern als „Arzt“ eintragen. Drohenden Verhaftungen und
Verurteilungen entzog er sich durch Grenzübertritte in andere Bundesstaaten. 
Die Grundsubstanz fast aller synthetisierten Chemikalien ist Steinkohlenteer 
oder Rohöl. Die meisten Medikamente werden ihrerseits im Labor aus Rohöl 
synthetisiert. Fast die gesamte weltweite Erdöl-, Chemie- und Pharma-
Industrie wiederum befindet sich heute im Besitz einer einzigen Gruppe: der 
Familien-Dynastie Rockefeller von der amerikanischen Ostküste. 
Sie kontrolliert somit die weltweite pharmazeutische Produktion von 
Medikamenten, und das kam so: Am 9. November 1929 traf das deutsche 
Chemie-Kartell I.G Farben mit dem U.S.-amerikanischen Erdöl- und Banken-
Imperium der Familie Rockefeller ein transnationales Kartell-Abkommen. 
„I.G.“ steht für „Interessengemeinschaft“ – also für „Kartell“. Ein »Kartell« 
ist ein Mittel, um den Wettbewerb eines freien Marktes zu umgehen und ein 
Monopol zu erlangen. Es führt immer zu einem Preisdiktat und zu einer 
Einschränkung der Produktauswahl. Die Bezeichnung „Farben“ rührt daher, 
dass die moderne chemische Industrie ihren Ursprung in der Entwicklung von
Farbstoffen hat; tatsächlich war es die Bezeichnung für die gesamte Chemie 
einschließlich Munitions- und Medikamenten-Produktion. 
Wer Munition und Medikamente produziert oder kontrolliert, beherrscht – 
über Krieg und Medizin – die Bevölkerungen aller Staaten der Erde und damit
die gesamte Menschheit. Darum arbeiten Kartelle und kollektivistische 
Regierungen (Monopol-Kapitalismus, „Sozialismus“, „Kommunismus“) 
immer zusammen: Eine starke, aber korrumpierte und so kontrollierte 
Regierung mit der Macht, jeden Aspekt des Wirtschaftslebens per Gesetz zu 
regulieren und reglementieren, ist der beste Kollaborateur und Komplize der 
privaten Kartelle und Monopole. Mittels eines Netzwerkes von steuerbefreiten
Stiftungen, die als angebliche „Wohltätigkeits-Projekte“ ausgegeben wurden, 
erschlich sich Rockefeller nach und nach die totale Kontrolle über das 
Bildungs-System und die medizinische Ausbildung in den U.S.A. Das begann 
1901 mit der Gründung des Rockefeller Institute for Medical Research. Nach 
immer dem gleichen Strickmuster entstanden dann so profitable Unternehmen
wie die New York Tuberculosis and Health Association, die Heart 
Association, die Diabetes Association, die Social Hygiene Association, die 
National Association for the Prevention of Blindness, die American Cancer 
Association, die American Cancer Society u. die Association of American 
Medical Colleges, um nur einige wenige zu nennen. Das Resultat war der 
berüchtigte Flexner-Report, der 1910 veröffentlicht wurde. 

9



Autoren waren die beiden Brüder Abraham Flexner, Mitarbeiter der Carnegie 
Foundation for the Advancement of Teaching, und sein Bruder Simon Flexner,
Vorstands-Mitglied des Rockefeller Institute for Medical Research. Kernpunkt
des tendenziösen Pamphletes war die unbedingte Empfehlung, den 
Pharmakologie-Kursen im Lehrplan der medizinischen Ausbildung das 
größte Gewicht zu geben und an allen „qualifizierten“ medizinischen 
Fakultäten Forschungs-Abteilungen einzurichten.
Rockefeller und Carnegie begannen sofort, „kooperative“ Universitäten mit 
Millionen von Dollars aus ihren steuerbefreiten Stiftungen zu überschütten. 
Die weniger konformen Lehrinstitute gingen leer aus und wurden schließlich 
von ihren finanziell besser ausgestatteten Konkurrenten verdrängt. Übrigens: 
die Rockefellers lassen sich selber nicht pharmazeutisch behandeln.
Seitdem herrscht an den medizinischen Fakultäten der eine fast 
ausschließliche Ausrichtung auf den Einsatz (patentierter) pharmazeutischer 
„Medikamente“ in der Behandlung von Krankheiten und damit auf die (aus 
Steuermitteln bezahlte) chemisch-pharmazeutische Forschung, welche den 
Absatz von allopathischen Arzneimitteln in schwindelerregende Höhen 
schnellen ließen. So machte und macht Rockefeller mit seiner 
„menschenfreundlichen Wohltätigkeit“ Milliarden-Gewinne!
Seit 1913 beherrschen die Stiftungen Forschung und Lehre der Schul-Medizin
uneingeschränkt. Dadurch überwiegen an unseren medizinischen Fakultäten 
Dozenten, die aufgrund ihrer eigenen Präferenzen und ihrer Ausbildung nur 
die pharmazeutisch orientierte „Wissenschaft“ und die symptomatische 
„Therapie“ propagieren, die weltweit in der modernen Schul-„Medizin“ 
vorherrschen. Ursachenforschung wird, unter Strafe, nicht gelehrt. Weder die 
Dozenten selber noch ihre Studenten sind sich der Tatsache bewusst, dass sie 
das Produkt eines verborgenen Selektions-Prozesses sind, der kommerzielle 
Zwecke, nämlich die Profit-Gier der privaten Lobby der Pharma-Industrie, 
bedient. Das moderne Medizin-Studium erlaubt weniger Denk-Freiheit und 
Mündigkeit als jede andere akademische Ausbildung heutzutage.
Der verderbliche kontrollierende, dirigierende und manipulierende Einfluss 
der Pharma-Lobby auf die Schul-„Medizin“ reicht weit über die 
medizinischen Fakultäten hinaus. Alle medizinischen Universitäten werden 
ausschließlich nur zugelassen, wenn die Rockefeller-Lehrpläne angewendet 
werden, das sind die tatsächlichen Fakten. Diese Lehrpläne sind jedoch so 

Die Beeinflussung
Um all diese Fakten möglichst nicht an die Öffentlichkeit gelangen zu lassen 
bedienen sich diese Industrien vieler Mittel. 
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Der Rockefeller-Familie gehören die wichtigsten Medien und diese Medien 
bestimmen den weltweiten Rest der Medien, Keine Zeitung, kein TV-Sender, 
keine Nachrichtenagentur veröffentlicht etwas das den Rockefellers & Co. 
nicht passt, Alles wird genauestens kontrolliert. Deshalb ist auch dieses Buch 
kaum im öffentlichen Handel zu erhalten, Wahrheit ist unerwünscht, 
Wahrheit wird in Zukunft deshalb sogar verboten, per Gesetz, es ist ja bereits 
in vollem Gange.
Alle Medien werden ebenfalls einer Kontrolle unterzogen, wer etwas 
schreiben oder über etwas berichten darf unterliegt nun offiziell einer 
Genehmigung. Aber wer genehmigt dies? Selbstverständlich eben diese 
Kartelle die bereits die Gesundheit und das Leben kontrollieren und diktieren. 
In der EU ist es die am 25. Mai 2018 in-kraft getretene, sogenannte 
Datenschutz-Grundverordnung, die genau festlegt wer etwas sagen, schreiben 
oder berichten darf, eben ausschließlich die Systemkonformen Medien.
Ein Buch wie dieses wird es in Zukunft wohl kaum noch geben, erinnert das 
nicht an die frühere Bücherverbrennung im dritten Reich? Meinungsfreiheit 
und freies Denken wird abgeschafft. Zu drastisch ausgesagt? Keineswegs, 
recherchieren Sie selbst, die EU-Gesetze dazu existieren bereits.
Die Mittel zur Beeinflussung kennen keine Grenzen, es ist alles beeinflusst: 
Sogenannte Fachzeitschriften, Gesundheitsberatungen sogar sogenannte 
Selbsthilfegruppen und viele mehr: Warum gibt es eigentlich so-viele 
sogenannte Selbsthilfegruppen verschiedenster Krankheiten betreffend? Nun 
ja, inzwischen sind selbst diese in den meisten Fällen in den Händen der 
Pharmaindustrie, denn die meisten werden von dieser Industrie finanziert. 
Ein Arzt gibt dem Patienten eine Diagnose und dann lässt er ihn allein. Das 
beste was er glaubt zu tun ist, dem Patenten ein Pharmazeutika zu geben, also 
etwas gegen die Symptome. Aber kann das die Normalität sein? Ist das 
Gesundheitsfördernd? 
Die kranken Menschen sind also Gefangene in einem System das kein 
Interesse an der Gesundung von Menschen hat. Zum Beispiel bei Krebs sagt 
Ihnen Niemand was denn nun die Ursachen sind. Alles läuft immer darauf 
hinaus eine Behandlung zu beginnen wie Chemotherapie, Strahlentherapie 
usw., oder eben andere Therapien an denen „verdient“ wird. Aber was zu tun 
wäre den Krebs wirklich zu stoppen und ihm besser sogar vorzubeugen, dass 
erfährt man kaum bis gar-nicht. Die Beeinflussung hat noch weitere Mittel 
parat: Praktizierende Ärzte, die nicht konform zum System arbeiten, erhalten 
regelmäßigen Besuch von Kontrollorganisationen, die diesen Ärzten sogar 
nahelegen, dass es doch besser wäre, wenn sie einen anderen Beruf ergreifen, 
ja so direkt geht das von statten. Warum? 
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Wenn ein Arzt seinen Patienten viele Tipps gibt wie sie sich auch ohne 
Pharmazeutika gesund erhalten können, keine Antibiotika verschreiben um zu 
verhindern, dass sich bakterielle Resistenzen bilden, über die Risiken von 
Impfungen aufklären, Hausmittel empfehlen wie z. B. Wadenwickel bei 
Fieber und vieles mehr, dann wird es nicht gut ausgehen für diese Mediziner. 
Solch ein menschliches Verhalten darf selbstverständlich keine Schule 
machen, denn kontraproduktiv für das Pharmakartell. Deshalb können Sie 
sich noch so große Mühe geben einen Arzt in Europa und allen 
Industrieländern zu finden der wirklich an einer erfolgreichen Behandlung 
Ihrer Krankheit interessiert ist, es wird Ihnen kaum gelingen. 
Die „Mediziner“, die seit mehreren Jahrzehnten die Universitäten verlassen 
wissen es nicht besser, denn die Lehrpläne werden von den 
Interessensgruppen diktiert, deren Interesse ausschließlich den 
pharmazeutischen Profiten gilt. Wichtiges wie Ernährung, Stoffwechsel, die 
genau Funktion des Immunsystems und einiges mehr wurde ersetzt durch die 
sogenannte Pharmakologie. Wie praktisch für diese Industrie, Rockefeller hat 
es möglich gemacht. Selbstverständlich haben diese Interessensgruppen auch 
die Aufsicht über alle Regierungen. Schauen Sie mal wo man diese Politiker, 
nach ihrer Amtsperiode, wieder findet. Richtig, in gehobenen Positionen 
genau dieser Industrien. Auch wieder sehr praktisch. Alle Regierungen dieser 
Welt verkaufen Ihr Volk diesen Industrien. Glaubten Sie wirklich, dass Ihre 
Regierung zu Ihrem Wohl arbeitet. Also bitte, so naiv ist wohl Niemand mehr.
Das prekäre an der heutigen Situation ist der Fakt, dass die meisten Menschen
im Grunde selbst daran Schuld sind. Warum? Es ist die sehr stark herrschende
Kognitive Dissonanz der Menschen. Kognitive Dissonanz ist ein Verhalten, 
dass Veränderung und auch Wahrheiten nicht zulässt. Die meisten Menschen 
haben sich so sehr manipulieren und in eine Welt einpressen lassen, die keine, 
auch nicht die geringste Abweichung zulässt. Diese Menschen sind die 
perfekten Verbraucher und auch Untertanen, denn sie lassen es unter keinen 
Umständen zu, dass ihre falsche Welt aus den Fugen gerät. Diesen, an 
Kognitiver Dissonanz leidenden Menschen, kann man keine Fakten, 
wissenschaftliche Ergebnisse oder andere aktuelle Änderungen und 
Wahrheiten zumuten, denn sie würden diese unter keinen Umständen 
annehmen wenn es ihre kleine Welt in Frage stellt. Diese Menschen würden 
alles ablehnen und als Unsinn bezeichnen ohne auch nur ansatzweise darüber 
nachzudenken. Ein Beispiel: Viele dieser manipulierten Menschen glauben 
ausschließlich das was offizielle Stellen ihnen sagen. Besonders die 
Jahrtausend-Lüge die heute vorherrscht ist für diese Menschen jedoch die 
Wahrheit.

12



Was ist die Jahrtausend-Lüge? Genaugenommen sehr klein, es ist das 
Virus. Zeigen Sie uns bitte einmal ein Virus. Wenn Sie diese Forderung 
stellen, wird sie leider erfolglos bleiben, denn Niemand ist in der Lage Ihnen 
ein Virus zu zeigen. Wussten Sie das?
Der sogenannte Erregernachweis jeglicher, angeblich durch Viren erzeugten 
Krankheiten, ist immer Indirekt: Nachweis von Antikörpern, Nachweis einer 
lymphozytären Pleozytose. Aber ein Virus wird nie direkt nachgewiesen. Wie 
kann man also eine Antikörperreaktion von Etwas nachweisen wollen, was 
man nicht kennt? Sogenannte Mikroben existieren viele und viele können 
verantwortlich sein, aber das ist nicht das gewünschte Ziel, denn mit einem 
nicht-nachweisbaren Erreger, also einem sogenannten Virus, kann man viel 
mehr Krankheiten erfinden, denn es kann ja Niemand eine Behauptung 
widerlegen, die reine Fiktion ist. Die Interessensgruppen, die mit dem 
Phantom Virus unvorstellbare Profite generieren, haben Viren einfach so klein
gemacht, dass es eben unmöglich sein soll diese jemals direkt nachzuweisen. 
Ein sehr schlauer Schachzug etwas zu behaupten, das Niemand widerlegen 
kann, denn eine reine Behauptung für eine Sache die nicht dargestellt werden 
kann, zu widerlegen ist so als würde man versuchen die Nichtexistenz eines 
Gottes beweisen zu wollen. Es ist unmöglich ein unbewiesenes Phantom, an 
das Alle glauben aber reine Theorie ist, als nicht-existent nachzuweisen, wenn
die Existenz dieses nicht nachweisbar ist. Jedoch ist es möglich, eine reine 
Theorie als Wahrheit in die Köpfe der Menschen zu bringen, wenn das im 
großen Stil passiert und immer wiederholt wird. 
Zitat: „Eine Lüge wird um so glaubwürdiger, je größer sie ist und sie oft 
genug wiederholt wird.“ 
Prof. Dr. L. Dayeng, Biologe und Immunologie

Aber wie kam es eigentlich zu dieser Virus-Theorie? Zu verdanken haben wir
diese Herrn Louis Pasteur. Louis Pasteur war ein nachweislicher 
Wissenschaftsbetrüger, das ist heute erwiesen und selbst Wikipedia macht 
daraus keinen Hehl mehr. Dennoch hält die abhängige Schulmedizin und die 
abhängige Wissenschaft an dieser unbewiesenen Theorie bis heute fest.
Zu der Zeit von Louis Pasteur gab es viele herrenlose Hunde und die Tollwut 
unter ihnen und den Wölfen grassierte stark. Pasteur ließ einen tollwütigen 
Hund an ein Brett schnallen und entnahm ihm dann Speichel für seine 
Versuchszwecke. Er ging davon aus – und unsere heutige moderne Medizin 
ebenso – dass der Tollwut-Erreger sich im Speichel des Hundes befinden 
müsse. Aber dort ist er nie nachgewiesen worden, denn das einzige Tier, das 
Gift im Speichel bzw. im Maul hat, ist die Schlange und der Waran. 
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Veterinäre bestätigen denn auch, dass man in dem Speichel eines tollwütigen 
Tieres keinen Tollwut-Erreger finden und im Labor nachzüchten kann.
Als weiteres Hindernis stellte sich heraus, dass die Erreger scheinbar nicht so 
wachsen wollten, wie es sich Pasteur vorgestellt hatte. Zu diesem Zweck 
brachte er Speichel eines tollwütigen Hundes in eine Schüssel. Nachdem sich 
etliche Wochen nichts getan hatte, schloss er daraus, dass der Tollwut-Erreger 
ein sehr, sehr winziger und anspruchsvoller Keim sei, weil eben nicht 
auffindbar und nannte ihn einfach Virus, was schlicht Gift heißt. So fand also 
dieser Begriff Einlass in die moderne Medizin. Verrückt? Ja sehr verrückt, 
aber dennoch wahr.
Der österreichische Arzt Dr. Johann Loibner hatte sich intensiv mit der 
Geschichte und den Ursprüngen des Impfens beschäftigt und legt 
einleuchtend dar, welche Scharlatanerie und Geldmacherei hinter diesem
gigantischen Betrugssystem steckt.
Durch den Entzug seiner Approbation hat ihn die Impfindustrie quasi als 
Aufklärungs-Experten geadelt, denn wer diesen Verbrechern zu gefährlich 
wird, muss um jeden Preis gestoppt und/oder beseitigt werden. 
Er war nicht der Erste und wird nicht der Letzte sein. Auch einige Ärzte 
unserer Association bekamen damals, als sie noch in diesem 
„Gesundheits“system tätig waren, Besuch von sogenannten 
Aufsichtsbehörden, lediglich nur weil sie dem Gesetz folgten und eine 
intensive Impfaufklärung bei jedem Patienten vornahmen. 
Das war und ist unerwünscht, denn diese Aufsichtsbehörden sind gar-keine 
Staatlichen Stellen, als vielmehr, von den Interessensgruppen der 
Pharmabranchen, bezahlte Kontrolleure. Die deutsche, sogenannte 
Ärztekammer ist z. B. ein privater Verein, ja tatsächlich. Aber speziell in 
Deutschland gibt es viele Vereine die vortäuschend Staatliche Aufgaben 
vollziehen, z. B. dieser TÜV und einige weitere. Es geht immer um die 
Durchsetzung der Belange von Industrie-Interessen und nie um die Belange 
von Bürgern. Sie fragen sich vielleicht, ob das Thema Impfen und Vieren 
nicht viel zu heikel ist, um „einfach mal so“ grundsätzlich auf Impfungen zu 
verzichten? Denn schließlich tun es ja fast Alle. Oder vielleicht denken Sie, 
dass zumindest diese oder jene Impfung „vorsichtshalber“ lieber doch 
vorsorglich verabreicht werden sollte, weil die mutmaßlich verhinderte 
Krankheit ein zu hohes Risiko darstellt? Außerdem, würden „seriöse“ und 
„fachkundige“ Ärzte Ihnen oder Ihren Kindern wirklich jemals etwas 
Gefährliches oder Nutzloses injizieren? Auf dieser Basis, nämlich ohne 
jegliches Hintergrundwissen, sollten Sie besser überhaupt keine Entscheidung
fällen. 
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Warum also nicht das Risiko auf diejenigen übertragen, die sich angeblich 
damit auskennen und die Impfungen als sicher, wirksam und ungefährlich 
bezeichnen? Die Ärzte.

Lassen Sie sich vor der nächsten Impfung für sich oder Ihr Kind vom 
impfenden Arzt unser, am Ende beigefügtes, Formular unterschreiben. Das 
sollte ja kein Problem für den Arzt sein, wenn alles mit rechten Dingen vor 
sich geht. Weigert er sich, fragen Sie ihn warum und überlegen Sie sich, ob 
Sie stattdessen selbst bereit wären, das Risiko von beispielsweise Lähmungen,
Hirnschädigungen, anaphylaktischen Schocks, Zell- und Organschäden, Krebs
oder gar einer Todesfolge zu tragen und warum der Arzt trotz – oder gerade 
wegen – seines Wissens jegliche Haftung für sich ausschließen möchte. 
Übrigens sterben jährlich weltweit ca. 20 Millionen Kinder an den Folgen von
Impfungen. All das klingt für eine braven Bürger sehr verwirrend und Viele 
sagen sich sicher: Das kann ja nicht sein. Nur weil eine Lüge so große 
Ausmaße angenommen hat, handelt es sich dennoch immer-noch um eine 
Lüge. Sie glauben dennoch, dass Alles schon seine Richtigkeit hat? Schauen 
wir uns die offizielle Lehre, denn mehr als das ist es nicht, genauer an: 
Sogenannte Viren werden offiziell und auch in den Lehrbüchern als 
Nichtlebewesen bezeichnet weil sie weder einen Zellkern besitzen noch über 
einen Stoffwechsel verfügen. Was befindet sich im Zellkern? Richtig, die 
Erbinformationen, also die Gene. Nun soll dieses winzige Nichtlebewesen 
angeblich jedoch unsere Zellen mit seinen Erbinformationen sozusagen 
infizieren. Wo nimmt dieses Nichtlebewesen denn diese eigenen 
Erbinformationen her? Biologie ist das nicht, das ist Nonsens. Aber es wir 
noch verrückter, denn dieses Nichtlebewesen namens Virus soll seine nicht 
vorhandenen Erbinformationen über ein eigenes Eiweiß, also Protein, in 
unsere Zellen bringen. Wir erinnern uns, die offizielle Lehre besagt, dass 
dieses Nichtlebewesen ja keinen Stoffwechsel besitzt, aber ohne Stoffwechsel 
nun mal kein Eiweiß. Biologie ist auch das nicht, es ist wieder Nonsens. 
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Beginnen wir mit dem Virus selbst: Gibt es Beweise für die Existenz von 
Viren?
Nein! In einer Virusisolation müssen die vermeintlichen Viren aus den Zellen,
Körperflüssigkeiten oder Zellkulturen isoliert und von allen Verunreinigungen
befreit werden. Dies ist der erste Schritt in der Virusisolation und sehr einfach.
Aber dies geschieht nicht. Zur Darstellung müssen die isolierten Viren im 
Elektronenmikroskop fotografiert werden und dann exakt so aussehen, wie 
die Partikel, die in den Zellen, in den Körperflüssigkeiten oder Zellkulturen 
angeblich beobachtet wurden. Denn oftmals, besonders im Plazentagewebe, 
Krebsgewebe, aber auch oft und spontan in Zellkulturen sieht man Partikel, 
die ähnlich wie theoretisch beschriebene Viren aussehen, aber keine sind. 
Zu allen Fotos (Animationen oder Grafiken) die existieren ist zu sagen, dass 
sie, bzw. die jeweiligen Autoren keinen Anspruch erheben können ein Virus 
darzustellen, wenn nicht die wissenschaftlichen Publikationen vorliegen, in 
der mindestens ausgesagt und beschrieben ist, dass ein Virus gesehen wurde 
und wie und woher das Virus isoliert worden ist. Diese Publikationen für die 
Viren, die die Medizin behauptet gibt es nicht und können deshalb auch nicht 
zitiert werden. Dies ist leicht für jedermann zu überprüfen, indem nach einer 
solchen Publikation gefragt wird. Ein Foto eines isolierten Virus! Innerhalb 
einer solchen Publikation ist das für den Laien schnellste Mittel zur 
Überprüfung, ob überhaupt etwas Isoliertes vorliegt. Ob also behauptet 
werden kann, dass ein Virus existiert, untersucht worden ist und für weitere 
Experimente, z.B. für die Impfstoffherstellung zugänglich ist. 
In der Tat gibt es in der gesamten wissenschaftlichen Literatur keine einzige 
Publikation, in der für Viren in der Medizin die Erfüllung auch nur des 1. 
Kochschen Postulates behauptet wird. In der also der Beweis ge-führt wird, 
dass in Menschen mit bestimmten Krankheiten die dafür verantwortlich 
gemachten Viren gesehen und isoliert worden sind. Dennoch wird dies von 
den verantwortlichen Behörden und von den Virologen gegenüber der 
Öffentlichkeit behauptet. 

Viele der Fotos sind eingefärbt. 
Dies zeigt, dass Designer am Werk 
waren, denn elektronenmroskopische 
Fotos erscheinen immer schwarz und 
weiß. Z. B. zeigen die sogenannten HIV-,
Masern- und Pocken-Viren-Bilder klar, 
wie die Bild-unterschriften schon selbst 
aussagen, dass es sich um Zellen handelt,
in denen sich Viren befinden sollen. 
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Es wurde also nichts isoliert. Die Fotos zeigen Zellen und darin typische 
zelleigene Substanzen aller Art. Diese Strukturen sind wohlbekannt und 
dienen z.B. dem Transport innerhalb und außerhalb der Zellen. Sie sind im 
Gegensatz zu Viren einer Art, die immer gleich groß und gleich 
zusammengesetzt sind, unterschiedlich groß und unterschiedlich 
zusammengesetzt und können deswegen, im Gegensatz zu existierenden 
Viren, nicht isoliert und biochemisch charakterisiert werden. 
Beispiel:

Dieses Foto mit den angeblichen Hepatitis-B-Viren 
zeigt keine isolierten Strukturen, sondern, wie schon 
die Bildunterschrift aussagt, ein Agglutinat. Darunter 
versteht der Wissenschaftler zusammengeklumpte 
Eiweiße aus dem Blut, wie sie z.B. bei 
Gerinnungsvorgängen typisch sind. Typischerweise 
entstehen dabei runde und je nach Zustand der 
Blutprobe auch kristalline Strukturen. Also kein Virus!
Mit solchen Tricks wird gern gearbeitet und sogar 
Professoren lassen sich diesen Unsinn einreden.

Zusammenfassend muss gesagt werden, dass es sich bei diesen Fotos um 
gezielten Betrugsversuch der beteiligten Behörden, Forscher und Mediziner 
handelt, wenn diese behaupten, dass es sich bei diesen Strukturen um Viren, 
zudem um isolierte Viren handelt. Jede Person, die beginnt zu recherchieren 
stößt in der medizinischen Literatur unweigerlich sehr schnell auf 
entsprechende Aussagen und Hinweise, dass das 1. Kochsche Postulat bei 
Viren nicht erfüllt werden kann (z.B. Großgebauer: Eine kurze Geschichte der
Mikroben. 1997, Verlag für angewandte Wissenschaft). Keinem 
Verantwortlichen, der hier auch nur überprüfte kann dies verborgen geblieben 
sein. 

Es ist offensichtlich, dass zur weiteren Aufrechterhaltung des durch Robert 
Koch 1882, im politischen Auftrage - mittels wissenschaftlichem Betrug - 
entwickelten Dogmas von der Übertragbarkeit von Krankheiten durch 
Mikroben die Viren erfunden werden mussten. Es wurde nämlich klar, dass 
Bakterien nur in Leichen, also unter Sauerstoffabschluss gefährliche 
Gifte erzeugen können. Also mussten, im Lichtmikroskop, unsichtbare 
Erreger postuliert werden, die auch im lebenden Organismus Gifte 
produzieren: Und Virus ist Latein und heißt Gift. 
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Am deutlichsten wird der bewusst erfundene und bewusst aufrechterhaltene 
Betrug der Behauptung von Erregern von Infektionskrankheiten u.a. im Buch 
des besonders verlogenen Prof. Dr. med. K. Bartmann aus Bad Soden 
Deutschland, Kritik der Ursachenforschung bei Infektionskrankheiten (2001). 
Welches er mit Hilfe der BAYER AG, dem Robert-Koch-Institut und dem 
Paul-Ehrlich-Institut für Chemotherapie e.V. geschrieben hat. (siehe Buch: 
Impfen – Völkermord im Dritten Jahrtausend?) 

Es muss erwähnt werden, dass die Vorlagen von Publikationen über die 
angebliche Existenz und Charakterisierung von Viren, die von der Zeit vor 
1970 stammen als Betrugsversuch zu werten sind, da die Biochemie erst in 
den Siebzigern die Techniken entwickelte, um den angeblichen Beweis für die
Existenz von Viren, die Isolation der Viren und die anschließende 
Charakterisierung der Eiweiße und Nukleinsäuren bewerkstelligen zu können.
Das weiß jeder Wissenschaftler, jeder Mediziner und jede Person, die sich 
ernsthaft mit diesem Thema beschäftigt. Das weiß sogar die Welt-
Gesundheits-Organisation (WHO), die in Bezug auf die Anfrage nach dem 
Beweis der Pockenviren korrekt antwortete: „1971, als sich die WHO auf die 
Kriterien zum Nachweis der Pockenviren einigte, waren die biochemischen 
Nachweisverfahren noch nicht ausgereift. Man einigte sich auf biologische 
Kriterien: DIE POCKENMORPHOLOGIE, DER 
CHORIOALLANTOISMEMBRAN, DES SICH ENTWICKELNDEN, 
HÜHNEREMBRYO!“ Das bedeutet nichts anderes, als das Fleckig-werden, 
das Blasig-werden und das Absterben besagter Membran. Welches 
gleichgesetzt wird für die Existenz der Pockenviren und als Symptom der 
Pocken im Tierversuch! Besagte Membran ist die äußerste, der Schalenhaut 
anliegenden dreischichtigen Haut des bebrüteten Hühnereies, die dem Embryo
unter anderem als Atmungsorgan dient, hat also nichts mit einem Virus oder 
Virusnachweis zu tun. Nachdem das Elektronenmikroskop 1931 vom Berliner
Physiker Ruska erfunden und später weiterentwickelt wurde, welches erst in 
der Lage war Strukturen darzustellen, die so klein sind wie angebliche Viren, 
wurde es ganz still um tausende von Medizinern, die sich als Wissenschaftler 
tarnten und die bis dato eine große Anzahl an Viren und viral verursachten 
Krankheiten behaupteten: Keines dieser behaupteten Viren wurde, damals wie
heute, in einem Menschen oder in einem Tier gesehen, geschweige denn 
isoliert und als existent bewiesen. Ihre Geschäftsgrundlage waren (und sind es
wieder geworden) grausame Tierversuche, bei denen fest fixierten Tieren 
irrsinnig große bzw. giftige Mengen an Flüssigkeiten ins Gehirn (z.B. 
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Tollwut-Forschung), den Bauchraum, die Lungen oder in Hühnerembryos 
(z.B. Krebs-Forschung) gespritzt wurden. Da sich in den Flüssigkeiten keine 
Bakterien befanden, behauptete man seit Pasteur, dass die so erzeugten 
Symptome infektiös seien und es sich um viel kleinere Erreger, um eben 
Viren handeln müsse, die man nicht sehen könne. Die Auswertung 
unvorstellbar grausamer Infektionsexperimente an tausenden 
„Untermenschen“ (in aller erster Linie Slawen, Juden, Zigeuner, 
Homosexuelle, ernsthaft gläubigen und politisch aktiven Menschen, 
besonders gerne aber auch an Kindern) in den KZs der Deutschen, führte sehr 
schnell zu der Erkenntnis, dass es keine infektiösen Krankheiten gibt. Die US-
Amerikaner führten, um ganz sicher zu gehen, den KZ-Forschungsansatz fort,
u.a. an 1200 freiwilligen männlichen Mitgliedern einer kirchlichen Sekte in 
der Wüste Nevada. Die US-Amerikaner führten Infektionsversuche mit allem 
durch, was als infektiös und als gefährlich galt und stellten dieses Projekt 
(White-coat) 1972 ein, als auch hier festgestellt wurde, dass Krankheiten nicht
infektiös durch angebliche Viren übertragbar sind. 

Die Modelle von krankmachenden Viren in Lexika´s, Lehrbüchern und 
dem Internet sind reine Erfindungen. Elektronenmikroskopische 
Aufnahmen, die angeblich Viren zeigen, sind in Wirklichkeit Bestandteile 
entweder von speziell dafür vorbehandelten Zellen oder Bestandteile des 
Export- und Import-Vorganges zwischen Zellen. Die künstlich im Vakuum 
hergestellten kristalline Teilchen werden fälschlicherweise als Viren 
ausgegeben. Die Lektüre der den Fotos zugrunde liegenden Publikationen 
dagegen, die die Gesundheitsbehörden, die Virologen und die Impfer 
selbstverständlich besitzen, aber auch bei Aufforderung nie herausgeben oder 
benennen, da sie sich dadurch ja überführen würden, geben sofort Auskunft 
über den an sich einfachen Betrug: Entweder, weil die spezielle 
Vorbehandlung der Zellen im Reagenzglas oder die künstliche Herstellung der
Teilchen darin beschrieben ist und die Untersuchung der Zusammensetzung 
dieser Teilchen, die als krankmachende Viren bezeichnet werden, 
logischerweise fehlt. So kann ein Laie selbst leicht und sofort überprüfen, ob 
irgendeine Behauptung über die Existenz eines krankmachenden Virus der 
Realität entspricht, indem die Gesundheitsbehörden, Virologen oder Impfer 
nach der wissenschaftlichen Publikation dieses Virus gefragt werden, in denen
die Entdeckung, die Isolation, die Fotos der isolierten Viren und die 
Dokumentation der biochemischen Untersuchungen seiner Bestandteile, 
seiner Eiweiße und seiner DNS überhaupt erst einmal behauptet und dann 
auch noch dokumentiert werden. 
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Eine solche Publikation existiert nicht. 
Alle Publikationen in wissenschaftlichen Zeitschriften über krankmachende 
Viren berufen sich auf indirekte Nachweismethoden, z.B. auf den Nachweis 
eines Eiweiß oder eines Stückchens an DNS aus Zellen, die dann freilich mit 
der Isolation des Virus gleichgesetzt werden. Beweise, dass diese Eiweiße 
bzw. Stückchen an DNS Bestandteil eines behaupteten Virus sind, existieren 
nicht. Deutschland betreffend: Besonders bedeutend sind die 
Offenbarungseide des Deutschen Bundestages zu HIV; das Eingeständnis des 
Landes Baden-Württemberg, dass es aufgrund von Geldmangel keinen 
direkten Nachweis eines krankmachenden Virus gibt; und die beauftragten 
Institute der Bundesregierung, dass es keine Risiko-Nutzen-Analysen gibt, 
obwohl dies Parlamente in Deutschland mehrfach behauptet haben. 
Also: Es existieren keinerlei Nachweise für einen Nutzen von Impfungen, 
aber dennoch wird sogar für eine Impfpflicht eingetreten. Das wäre so, als 
würde Jemand behaupten, dass Außerirdische gelandet wären, ohne 
Nachweis, und diese nun bekämpft werden müssten. Diesen Menschen würde 
man schnell in eine Spezialklinik einweisen, was aber tut man mit all diesen, 
lügenden „Wissenschaftlern“, Politikern, Schreiberlingen etc., diese 
bekommen noch einen Orden, obwohl so viel Leid durch die toxischen 
Impfseren kreiert wird. 20 Millionen Kinder müssen weltweit jährlich 
sterben durch diese Lüge des Jahrtausends. 

Nun sagen Sie vielleicht: „Aber was ist mit diesen vielen Toten die z. B. durch
das IH-Virus das ja AIDS hervorrufen soll gestorben sind?“ Diese Menschen 
sind nicht an einem Virus oder eben an AIDS gestorben, diese Menschen sind 
an den vermeintlich helfenden Pharmazeutika gestorben. Besonders viele 
starben in den 80er Jahren, weil zu dieser Zeit das Pharmazeutika, was 
übrigens reines Zellgift ist und eine Immunschwäche erst produziert, zu stark 
eingestellt war, starben die Menschen reihenweise. Dann wurde dieses Zellgift
etwas abgeschwächt und die vermeintlichen AIDS Kraken überlebten etwas 
länger. Um diese AIDS Geschichte glaubhafter zu machen, wurden auch 
einige Prominente geopfert, wie z. B. Freddie Mercury und einige mehr und 
somit war die Leichtgläubigkeit der Menschen gefüttert und eventuelle 
Kritiker das Maul gestopft. So funktioniert das immer.

Zu den wissenschaftlichen Fakten. 
Die Berliner Filmemacherin Anne Sono begleitete sechs Frauen aus 
verschiedenen Ländern, denen diese Diagnose AIDS an den Kopf geknallt 
wurde. 
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Alle sechs erkannten, dass an der offiziellen AIDS-Theorie etwas nicht 
stimmt. Es ist sehr bedauerlich, dass nicht sehr viel mehr Menschen zu dieser 
Erkenntnis kommen. Wir, die „Unabhängigen Ärzte“, haben in 
Zusammenarbeit mit der Dayeng Foundation sehr intensive und genaue 
Forschungen über AIDS betrieben. Es wurde in den 70er Jahren ein in den 
Labors kreiertes Bakterium in Afrika freigesetzt. Nachdem es außer Kontrolle 
geriet, musste eine Ausrede her die keinesfalls die Wahrheit enthüllt. Also 
wurde kurzer Hand eine neue Krankheit erfunden, wie so oft zuvor und auch 
bis heute weitere erfunden wurden. AIDS war also geboren. Aber um es 
glaubhaft zu machen musste noch ein Auslöser der erfundenen AIDS 
Krankheit her. Nichts eignete sich natürlich besser als ein sogenanntes Virus, 
denn ein Virus ist ja bis heute nicht nachweisbar, also sehr bequem. Besonders
deshalb eben hervorragend zu propagieren, denn die Nichtexistenz von Etwas 
zu beweisen ist ja aussichtslos. Wenn einem die Medien, die Politik, die 
Universitäten und die Schulen, die WHO etc. zur Verfügung stehen, ist es 
einfach etwas zu propagieren selbst wenn es nicht existiert.
Sehr intensiv wird der AIDS-Mythos von der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) verbreitet. Aber wer ist diese WHO eigentlich? Zuerst-einmal wird 
die WHO zwangsfinanziert von mehreren Staaten, denn die WHO ist ein Kind
der Vereinten Nationen, die wiederum wurden von der Finanzelite und den 
führenden Industrien gegründet, also von einer bestimmten 
Interessengemeinschaft mit dem Kopf des Rockefeller-Konsortiums. Eine der 
Hauptinteressengemeinschaften ist natürlich die Pharmaindustrie, denn sie ist 
die mächtigste Industrie, entsprechend wird auch die WHO neben den 
Mitgliedsstaaten der UN, von der Pharmaindustrie finanziert. Würden Sie 
einem Schiedsrichter beim Fußball trauen der von einer der beiden 
Mannschaften bezahlt wird? Nein? Warum trauen Sie denn der WHO?
Die WHO ist in Wahrheit die Marketingabteilung der Pharmaindustrie und 
sorgt unter anderem dafür, dass weltweit möglichst viele Babys geimpft 
werden. 

Wovon dann rund 20 Millionen dieser Babys jährlich weltweit sterben müssen
und den überlebenden Babys das sich noch entwickelnde, schwache 
Immunsystem beeinträchtigt und oft auch zerstört wird. Wussten Sie das? 
Diese Fakten sind kein so großes Geheimnis, die meisten Menschen sind 
lediglich zu bequem diese zu recherchieren und setzen ihre Kinder einem 
System aus, dessen alleiniges Interesse dem hohen Profit gilt. Wir sind Ärzte 
und Wissenschaftler und wir kommen aus diesem System, alles hier 
beschriebene können wir unter Eid beschwören. 
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Um nun noch mehr Profite mit sogenanntem AIDS zu generieren musste noch
ein Test her der dies beweisen soll. Man hatte diesen gefunden, sogar von 
einem Nobelpreisträger. Aber dieser Test kann natürlich kein Virus 
nachweisen, dafür wurde dieser Test auch nicht entwickelt, das sagt der 
Erfinder dieses Test selbst. Es wird lediglich die Antikörperaktivität 
gemessen. Diese jedoch ist immer mehr oder weniger aktiv, denn das ist die 
Aufgabe unseres Immunsystems. Also macht man Gesunde zu Kranken, ganz 
nach Belieben. Verrückt? Ja völlig verrückt und Alle spielen mit in dieser 
Lüge des Todes, nicht tot durch erfundenes AIDS, als vielmehr durch diese 
AIDS Medikamente.
Der wissenschaftlich-biologische Unsinn über Viren wurde ja zuvor 
beschrieben, hier noch ein paar Details.

Wie groß sind Zellen? Der menschliche Körper verfügt über etwa 1013 
Zellen einer Größe zwischen 120 bis 200 µm (Eizellen und große 
Nervenzellen) und 4-7,5 µm (Glia, Stützzellen des Nervensystems und die 
kernlosen Erythrozyten, die roten Blutkörperchen). 

Wie groß sollen angebliche Viren sein? 400 nm = 0,4 µm.
Die größten Viren sind so groß, wie die kleinsten Bakterien. Die meisten 
Bakterien lassen sich lichtmikroskopisch sichtbar machen. Für Viren und sehr 
kleine Bakterien reicht die Auflösung des Lichtmikroskops nicht aus. Aber ein
Elektronenmikroskop kann es. Warum können Viren also nicht extrahiert und 
vorgezeigt werden. All diese bunten Bilchen sind Computeranimationen.

Die Viribus Klinik hatte, als sie noch praktizierte, der „Deutschen AIDS-
Hilfe“ angeboten sogenannte AIDS Patienten kostenlos zu behandeln und mit 
Garantie einer erfolgreichen Behandlung. Diese Organisation, die übrigens 
zum größten Teil von der Pharmaindustrie finanziert wird, reagierte jedoch 
nicht. Warum nicht? Die angeblichen AIDS Kranken hätten ja nichts zu 
verlieren. 

Die behandelnden Ärzte nahmen sogar oft das Blut dieser „AIDS“ Kranken 
zu sich um diesen Schwindel offenkundig zu machen, aber die meisten 
Menschen laufen weiterhin diesen Lügen weiter ins Netz und somit in den 
Tod. Übrigens geht es allen Ärzten der Viribus Klinik weiterhin gut. Ein 
Wunder? Nein, Wissen und gesunder Menschenverstand. 
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Nun wollen jedoch fragwürdige 
„Wissenschaftler“ gefilmt haben wie ein 
Virusprotein des angeblichen HI-Virus 
eine menschliche Zelle infiziert hat, wie 
auf dem Stand-Bild zu sehen ist.
Es hat sich nun herausgestellt, dass die 
Rockefeller Stiftung, also der Weltchef 
der Pharma-Mafia, in Zusammenarbeit 
mit einem großen Filmtrick-Studio diese 
Sequenz produziert hat. Deshalb wurde 
diese nun nicht mehr veröffentlicht.

Der Größenunterschied zwischen angeblichen Viren und menschlichen Zellen 
ist ungefähr so, als wären Sie als Mensch das Virus und z. B. gesamt 
Deutschland die Zelle. Auf diesem Bild jedoch ist bereits das angebliche 
Virus-Eiweiß größer als die Zelle. Größeren biologischen Unsinn kann es 
nicht geben. In diesem Fall bemerkten das sogar die Manipulatoren und 
nahmen dieses Video aus dem Netz. Aber es geht noch weiter mit dem 
biologischen, physikalischen und sogar chemischen Unsinn: Ein Protein, 
umgangssprachlich Eiweiß, das ein Virus angeblich produzieren kann, ist ein 
biologisches Makromolekül, das aus Aminosäuren durch Peptidbindungen 
aufgebaut ist. Schauen wir uns einmal so ein Makromolekül genau an: 
Makromoleküle sind große Moleküle, die aus vielen, bis zu mehreren 
hunderttausend, gleichen oder unterschiedlichen Bausteinen (Atome oder 
Atomgruppen) bestehen und damit eine relativ große Molekülmasse (über 
1000 u) haben. Ein Virus, das ja lediglich eine unbewiesene Theorie ist, soll 
jedoch nur eine Größe haben von wenigen Atomen. Wenn sich nun also ein 
Protein in einem Virus befinden sollte, dann wäre dies vom 
Größenunterschied so, als würde man versuchen unseren Planeten in eine 
Scheune zu stecken. Ein einziges Eiweiß-Molekül ist hunderttausendfach 
größer als die Größe eines sogenannten Virus, hier hätte man besser aufpassen
sollen bei der Konstruktion dieser großen Lüge. Aber dennoch glauben sogar 
Professoren, dass man sowohl die Biologie als auch Physik und die Chemie 
ad absurdum führen kann. Was also soll dabei herauskommen wenn in 
Universitäten mehr der Glaube regiert als Wissenschaft? 
Aber warum machen denn so viele Wissenschaftler bei diesem Schwindel 
mit? Diese Antwort ist ebenfalls sehr einfach: Weil diese „Wissenschaftler“ 
von diesen Interessengruppen bezahlt werden, sie also abhängig sind. Um 
heute als Wissenschaftler arbeiten zu können, muss man mit dem System 
schwimmen, andernfalls erhält man keine Einstellung. Heute wird nicht mehr 
unabhängig geforscht. 
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Welche Interessen diese Institutionen vertreten sollte doch nun Jedem klar 
sein. Aber was ist der Sinn dieser HIV,- und AIDS-Lüge? Die Antwort liegt 
doch auf der Hand: Unvorstellbare Profite! Jede Krankheit, auch oder 
besonders wenn sie erfunden ist, sichert diese stetig steigenden Profite. Und 
man kann die Massen im Zaum halten: Schaffe ein Problem und biete 
gleichzeitig Hilfe an. So glaubt der Untertan immer an seine Herren. Machen 
Sie ihren Geist frei und stellen Sie die richtigen Fragen. Lassen Sie sich z. B. 
einmal einen Beipackzettel eines sogenannten AIDS-Tests von einem Arzt 
geben und lesen Sie ihn. Dann werden Sie feststellen, dass auf all den 
Beipackzetteln all dieser AIDS- oder HIV-Tests geschrieben wird, dass diese 
Tests nicht dafür geeignet sind wofür sie benutzt werden. Ein Virus kann 
damit nicht gefunden werden, denn etwas nicht existierendes kann man eben 
nicht finden.
Warum aber lassen sich so viele Menschen diesen biologischen Unsinn 
auftischen? Weil es von ganz oben bis ganz unten so propagiert wird. Aber 
von Wem wird es denn propagiert? Ein großer Helfer ist die 
Weltgesundheitsorganisation (WHO). Na dann schauen wir doch einmal wer 
diese WHO eigentlich ist. Oh Schreck, die ist ja gar-nicht so neutral, die wird 
ja von der Pharmaindustrie finanziert, also der Industrie die Milliarden 
generiert an diesen Impfungen und neuerdings sehr stark von Bill Gates. Na 
kann doch nur ein Zufall sein, nicht-wahr. Weiter wird es propagiert von den 
Regierungen. Na dann schauen wir doch mal wo man diese Politiker nach 
ihrer Amtsperiode wieder findet. Oh Schreck, in führenden Positionen der 
Pharmaindustrie. Kann doch auch nur ein komischer Zufall sein, oder. Dann 
sind da noch diese Medien, oh Graus die leben ja auch von der 
Pharmaindustrie. Was ist mit den Universitäten? Die Lehrpläne in den 
medizinischen Universitäten wurden angepasst, Ernährung, Zellstoffwechsel 
und einiges mehr wurde ersetzt durch Pharmakologie, na ist es denn zu 
glauben, auch hier wieder die Pharmaindustrie im Spiel. Was ist mit Kliniken?
Diese sind Profitorientierte Unternehmen und mit was machen diese Kliniken 
Profite? Mit Pharmazeutika. Na, das sind doch sicher alles nur Zufälle, oder? 
Die Grundidee, auch gegen Bakterien, die ja tatsächlich existieren, war 
folgende. 

Man nahm an, dass durch das einimpfen von toten Mikroben das 
Immunsystem diese sozusagen registriert um dann, für eine spätere ernsthafte 
Invasion von lebenden Mikroben vorbereitet zu sein und besser reagieren zu 
können. 
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Das funktioniert jedoch nicht, denn unser Immunsystem nimmt diese toten 
Mikroben nicht als das wahr, diese werden lediglich als nicht hierhin gehörige
Fremdstoffe gebunden und abgeführt, gemerkt wird sich eine tote Mikrobe 
nicht. Das ist übrigens bereits seit vielen Jahrzehnten bekannt. Aber dieses 
Impfen ist einfach zu profitabel als es einfach einzustellen. 
Deshalb muss man eben etwas tricksen um eine sogenannte Immunreaktion 
vorzutäuschen, denn auf Grund von toten Mikroben erfolgt diese ja nicht. 
Deshalb werden toxische Stoffe, überwiegend Aluminiumverbindungen in die
Impfseren gegeben um eine spürbare und sehenswerte Reaktion, möglichst 
mit Fieber hervorzurufen, denn eine gute Show ist alles und die Masse glaubt 
dann besser diesen Nonsens.

Schauen wir doch einmal was also wirklich drin ist in den Impfseren.

Wir haben mehr als 40 verschiedene Impfseren von 12 Herstellern 
labortechnisch genauestens untersucht. In allen Seren fanden wir keine toten 
Mikroben und schon gar-keine toten Viren. Wir fanden menschliche Zellreste,
Zellreste von Tieren und sogar Pflanzen, weiterhin die Inhaltsstoffe: 
Aluminium, Aluminiumsalze, Formaldehyd und weitere chemische 
Verbindungen, Thiomersal, Gelatine, Proteine, Antibiotika, 
Octylphenolethoxylat, Natriumphosphat, Kaliumphosphat, 
Kaliumchlorid, Calciumchlorid, Natrium-Taurodeoxycholat, 
Neomycinsulfat, Quecksilber, Beta-Propiolacton und sehr viele weitere 
toxische Chemikalien. All diese Inhaltsstoffe, und viele weitere toxische 
Stoffe weiterer Hersteller, sollen sowohl eine Impfreaktion vortäuschen als 
auch vor Allem das Immunsystem schwächen. Es handelt sich um 
hochtoxische Stoffe die neuronale Schäden verursachen, Zell- und 
Organschäden und viele weitere ernsthafte Schäden und sogar Krebs. All 
diese Inhaltsstoffe sind toxisch und gehören selbstverständlich nicht in einen 
biologischen Organismus. Besonders bei Kindern ist das fatal, denn das 
Immunsystem ist noch nicht entwickelt, also wehrlos und wird bereits im 
Keim vernichtet. 

Sind Sie schockiert? Das sollten Sie, der gesunde Menschenverstand sollte 
hier selbständig die Gefährlichkeit erkennen. 
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Diese gefährlichen Inhaltsstoffe werden nicht ohne Grund immer in den 
Muskel injiziert, denn so wird der normale Weg umgangen. Der normale Weg 
geht über den Mund, in den Magen, zum Darm und dann eben heraus. In 
diesem normalen Weg kann der Organismus Fremdstoffe relativ einfach 
vernichten und eben herausbringen. Wird es in den Muskel injiziert, dann 
kann unser Abwehrsystem diese toxischen Stoffe nicht so einfach finden, 
binden und herausbringen. Das wissen natürlich auch die Hersteller, also die 
Pharmaindustrie, dieser Impfstoffe, auch die WHO weiß das, genau aus 
diesem Wissen wird dies ja genau so gemacht, denn das Resultat sind eben 
geschädigte Organismen mit einem schwachen Immunsystem und daraus 
folgend hervorragende zukünftige Kunden für Pharmazeutika. Wie clever, 
finden Sie nicht? Dr. Andrew Jeremy Wakefield (Großbritanien), der 
impfkritische Artikel in der medizinischen Zeitschrift „The Lancet“ 
veröffentlichte, wurde daraufhin als amtierender Arzt Berufsverbot verhängt. 
Wieder also das Recht gebeugt zu Gunsten der Pharmaindustrie. Auch unseren
Ärzten ging es ähnlich, als sie noch im sogenannten Gesundheitssystem 
arbeiteten. 

Diese Grafik zeigt sehr deutlich, dass Infektionen bereits vor der Zeit des 
Beginns von Massenimpfungen zurückgingen. Allerdings nahmen sie dann, 
nach Beginn der Massenimpfungen wieder zu. Wie erklärt sich das? Durch die
Impfungen und deren toxische Inhaltsstoffe wurde das Immunsystem der 
Geimpften erheblich geschwächt und Infektionen hatten nun ein leichtes 
Spiel. Das ist bis heute so, schauen Sie sich um, viele Kinder haben nun sogar
mit noch viel mehr Probleme zu kämpfen, wie Allergien, Asthma, 
Hauterkrankungen und auch Krebs. Das alles ist eindeutig auf die Impfungen 
zurückzuführen. Wer nun also immer-noch glaubt, Alles sei in bester Ordnung
und sowohl die Regierung als auch das Gesundheitssystem wollen 
ausschließlich das Beste für die Menschen, der muss an sehr großer 
Kognitiver Dissonanz leiden und völlig blind und taub sein. 
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Übrigens kann ein Jeder selbst die Impfstoffe labortechnisch untersuchen 
lassen, aber bereits auf den Beipackzetteln sind viele der toxischen Stoffe 
aufgelistet. Aber welche Eltern lassen sich diesen aushändigen? Die Ärzte 
sind angewiesen diese möglichst nicht herauszugeben und entziehen sich 
somit der Aufklärungspflicht und  beteiligen sich an vorsätzlicher 
Körperverletzung. Nun kann man immer viele Menschen sagen hören: „Aber 
das kann doch alles nicht sein, denn schließlich lassen sich doch Viele 
impfen.“ Ja leider, aber Viele ziehen auch in einen Krieg, obwohl dieser 
Menschen tötet und Viele nehmen es hin, dass unsere Umwelt durch 
Industrien, des lieben Profits wegen, vergiftet wird. 
Die Menschen nehmen es ja auch hin, dass die „Lebensmittel“ mit toxischen 
Chemikalien und Schwermetallen kontaminiert sind und diese E-Nummern 
nur eingeführt worden um dies, auf den ersten Blick, zu verschleiern.  Warum 
sollten Industrien also bei Pharmazeutika anders handeln und auf Profite 
verzichten? Sie tun es nicht und handeln äußerst skrupellos, denn nur kranke 
Menschen sind gute Kunden für Pharmazeutika und wenn man rechtzeitig für 
ein krankes Immunsystem sorgt, eben durch Impfungen, dann ist das äußerst 
erträglich für ein gesamtes, wenn auch inzwischen kurzes, Menschenleben. 
Wie erwähnt sterben weltweit jährlich deshalb ca. 20 Millionen Kinder an den
Folgen von Impfungen, zuzüglich den vielen Millionen Kindern mit einem 
kaputten Immunsystem, neuronalen Schäden, Allergien, Asthma, 
Hauterkrankungen etc. als Resultat dieser Impfungen mit all den toxischen 
Inhalten. 

Dies sind nun mal Fakten die man sich nicht schön reden 
kann, diese vielen toten Kinder kann man nicht weg-
diskutieren. Der bekannte US-Schauspieler Robert de Niro 
hatte einen Dokumentarfilm über die Gefährlichkeit des 
Impfens gedreht, viele wissenschaftliche Inhalte lieferten 
auch unsere Wissenschaftler und Ärzte. Dieser Film wurde 
jedoch dann boykottiert, so dass er nicht in den Kinos und 
TV gezeigt werden durfte. So mächtig und skrupellos ist die 
Pharmaindustrie, dass sie Alles manipuliert und kontrolliert, 
auch Ihr Denken.
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Die folgende Seite sollten Sie sich kopieren oder nachschreiben und Ihrem Arzt vorlegen, falls 
es wiedermal um Impfung geht. Sie werden erstaunt sein wie er reagiert.
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Ärztliche Impferklärung

Ich, der unterzeichnete Arzt, erkläre verbindlich, dass der Impfstoff: …....................................................

Name des Herstellers: ….................................................

als Vorbeugung gegen folgende Erkrankung(en) gegeben: …...........................................................................

…........................................................................................................................................................................

und aus folgenden Inhaltsstoffen besteht: .........................................................................................................

…........................................................................................................................................................................

und dass dieser Impfstoff frei von Verschmutzungen irgendwelcher Art ist.

Diesen Impfstoff verabreichte ich heute an Vorname, Name: ….......................................................................

PLZ, Wohnort …................................................................................................................................................

Geburtsdatum …..........................................

Zum Zeitpunkt der Impfung war der zu Impfende gesund, wovon ich mich durch eine ausführliche
Untersuchung überzeugt habe. Ich versichere, dass der Impfende vor der Impfung keinerlei Krämpfe oder 
sonstige neurologischen Störungen oder Allergien aufwies. Ich versichere, dass der verabreichte Impfstoff 
völlig ungefährlich für das Leben und die Gesundheit des Geimpften ist und keine direkten oder indirekten 
Schäden oder Folgekrankheiten verursachen wird, wie beispielsweise Lähmungen, Gehirnschäden, 
Nervenschäden, Blindheit, Tuberkulose, Allergien, Krebs Organschäden, Diabetes, Schäden für das 
Immunsystem oder Weiteres, mit oder ohne Todesfolge. Ich versichere weiter, dass der verabreichte 
Impfstoff .......... Jahre lang die Krankheit verhütet, gegen die er gegeben wird. Sollte die Krankheit, gegen 
die geimpft wurde, dennoch in dieser Zeit auftreten, so werde ich dafür freiwillig und ohne vorherigen 
gerichtlichen Prozess vollumfänglich für den entstandenen Schaden aufkommen.
Sollte irgend ein physischer oder psychischer Schaden durch die heutige Impfung entstehen, verpflichte ich 
mich, dem Opfer oder dessen Familie oder Angehörigen ebenfalls ohne jegliche Verzögerung oder 
Anrufung eines Gerichts, vollumfänglich für den Schaden aufkommen.
Vor der Impfung wurden der zu Impfende oder dessen verantwortliche wie Eltern, Vormund, usw.
genauestens über die Zusammensetzung des Impfstoffes, alle möglichen Nebenwirkungen und unter
Aushändigung des zum Impfstoff gehörenden Beipackzettels informiert.

Ort …...............................................   Datum …..........................................

Name und rechtsverbindliche Unterschrift des Arztes …...........................................................................
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In der Zeit der Fertigstellung dieses Buches, kursierte gerade die Corona-
Virus Geschichte, ja Geschichte. Deshalb hier kurz darauf eingehend.
Die Hintergründe dieser Inszenierung wie folgt. 
Es existiert kein Corona-Virus, es ist ein reines Politikum bei dem es 
ausschließlich um Macht und Geld geht, ebenso wie bei den anderen Viren 
zuvor. Um Profite, Macht und Manipulation ging es übrigens immer, auch bei 
den erwähnten weiteren wie Schweinegrippe, Vogelgrippe, Rinderwahn, 
Ebola und so weiter und so weiter. Die Mehrheit der Menschen begreift die 
Hintergründe nicht. Die Mehrheit der Menschen sieht auch nicht in welchen 
Regionen diese angeblichen Virusinfektionen immer entstehen und in welchen
eben nicht und vor Allem in welchem Zusammenhang. In Australien (gehört 
der englischen Königin) ist der Virus nicht so sehr angekommen ebenso nicht 
so stark in Saudi-Arabien und den Vereinten Emiraten. Diese Länder folgen 
brav den Vorgaben der OPEC. Auch zu weiteren Ländern, die für diese 
Weltherren uninteressant sind um sie auszuplündern, finden Viren 
merkwürdigerweise nicht den Weg. Aber auch die angeblichen Viren in 
bestimmten Ländern, waren dann einfach so wieder verschwunden, wenn das 
politische Problem gelöst war. Wie clever von den Vieren.
Dieses mal ist jedoch Etwas anders!
Hierbei geht es um ein Machtinstrument um Menschen und ganze Regionen 
zu kontrollieren und bei Bedarf sogar auszuschalten. Besonders Europa ist 
nun Ziel dieser Attacke. Dieses mal hat man es sehr auf die Spitze getrieben 
um einen eindeutigen Test durchzuführen, nämlich um zu sehen ob es möglich
ist eben bei Bedarf ganze Regionen auszuschalten und wenn gewollt sogar zu 
vernichten. Das klingt nach Hollywood? Ja genau, jedoch sind all diese 
Hollywoodfilme nun erschreckende Realität. Wir verfügen über stichhaltige 
Informationen aus den Eingeweiden dieser Machteliten die besagen, dass 
dieser Testlauf auch Erkenntnisse bringen sollte wie gleichgeschaltet und 
abgestumpft die Menschheit inzwischen ist um weitere dunkle Pläne zu 
realisieren. Diesen selbsternannten Herren der Welt sind die Menschen auf 
diesem Planeten etwas zu viel, weniger Menschen lassen sich besser 
kontrollieren, manipulieren und schlussendlich beherrschen. Der nächste 
geplante Schritt wird noch teuflischer sein. Wir leben nicht in Staaten deren 
Aufgabe es ist ihre Bürger zu beschützen. 
Wir leben schon seit langer Zeit in einer weltweiten Diktatur. In dieser 
Diktatur regulieren diejenigen Alles die die Macht in der Hand haben. Und die
Macht haben diejenigen in der Hand die das Geldsystem in der Hand haben 
und diejenigen die das „Gesundheitssystem“ in der Hand haben, 
selbstverständlich haben diese Mächte auch die Medien in der Hand. 
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Das macht es ja so einfach die gleichgeschaltete Masse zu 
manipulieren. So bezeichnete Verschwörungstheoretiker reden immer 
davon, dass es irgendwann eine sogenannte Weltregierung geben wird. 
Das ist völliger Unsinn, denn die haben wir doch bereits. Jeder Mensch 
und jedes Land hängt doch bereits am Tropf dieser sogenannten Eliten 
die alles kontrollieren. Und diese Eliten haben ganz andere Interessen 
als Ihr Wohlergehen, diese Eliten gehen über Leichen, in der 
Vergangenheit haben diese das doch wohl oft genug bewiesen. Mit 
einem winzigen erfundenen Ding können bestimmte 
Interessensgruppen so viel Macht über die Welt entwickeln, ist das 
nicht sehr verrückt? Ein Instrument für die vollkommene Unterwerfung
aller Menschen ist diese Agenda 2030, was genau dahinter steckt 
können Sie nachlesen auf: free-live7.webnode.com

Die tatsächliche Geschichte sogenannter Zivilisationskrankheiten
Wie bereits erwähnt, existieren sogenannte Kartelle die zusammenarbeiten, 
das betrifft auch die Lebensmittelindustrie die selbstverständlich keine 
Alleinstellung besitzt, das bedeutet, sie muss sich den großen Kartellen 
unterordnen und entsprechend arbeiten. Im Einzelnen funktioniert das so, dass
die großen Lebensmittelkonzerne genügend Stoffe den Lebensmitteln 
beimischen, dass diese eben nicht natürlich gesund sind, denn gesunde 
Menschen schaden diesen Kartellen. Also werden sehr viele Chemikalien und 
auch Schwermetalle den „Lebensmitteln“ zugesetzt die keinerlei Sinn ergeben
für Haltbarkeit oder Geschmack. Um dies nicht zu offensichtlich zu gestalten, 
wurden die sogenannten E-Nummern erfunden die es dem Verbraucher 
erschweren dahinter zu kommen was sich denn im Einzelnen in den 
Produkten befindet. Mit gesunder Ernährung hat dies alles nichts mehr zu tun,
es ist ein absichtliches Schwächen des Immunsystems und künstlichem 
kreieren von Krankheiten. Sozusagen vom Teller zum Doktor, eine perfekte 
Symbiose der führenden Industrien. Sogar das Leitungswasser ist eine sehr 
ernste Gefahr für die Gesundheit, deshalb wird auch der Zugang zu sauberem 
Wasser stückchenweise privatisiert, Vorreiter in diesem Fall ist das schweizer 
Unternehmen Nestlé. „Zugang zu Wasser sollte kein öffentliches Recht sein“ 
– dieses unglaubliche Zitat stammt von Peter Brabeck, der von 2005 bis 2017 
Chef des Schweizer Nahrungsmittelkonzerns Nestlé war, welcher 10 Prozent 
des Weltmarktes für in Flaschen abgefülltes Wasser kontrolliert. Hätten Sie es 
gewusst? Es zeigt den menschenverachtenden Zynismus auf, mit dem Wasser 
vom Allgemeingut zum Spekulationsobjekt gemacht werden soll. 
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Seit dem von Weltbank und IWF in den 80er Jahren forcierten „Washington 
Consensus“, demzufolge Länder nur dann Darlehen bekommen, wenn sie 
Gesundheits- und Erziehungswesen und eben die Wasserversorgung 
privatisieren, hat sich die Lage rund um die Erschwinglichkeit von Wasser 
verschärft. Mehr als 3 Milliarden Menschen, haben inzwischen keinen 
Zugang zu sauberem, leicht verfügbarem Trinkwasser. Auch wenn Wasser z. 
B. als Grundwasser zur Verfügung steht, werden die Menschen durch 
Zwangsmaßnahmen daran gehindert dieses Wasser zu nutzen. Besonders in 
Europa wird den Menschen das Recht sich mit Grundwasser zu versorgen 
sehr erschwert. Das ist Absicht und hat Methode. In den meisten europäischen
Ländern wurde das Grundwasser deshalb vorsorglich vergiftet, durch 
Pestizide, Schwermetalle und weiteren toxischen Stoffen, selbst die Seen sind 
inzwischen kontaminiert. Es ist wahr, forschen Sie selbst nach. Doch wie sind 
die Kräfte strukturiert, welche die Privatisierung unseres Wassers vorantreiben
wollen? Dies beschreibt Peter König, Schweizer Ökonom und geopolitischer 
Analyst, der über 30 Jahre für die Weltbank gearbeitet und dabei 
internationale Entwicklungsprojekte in den Bereichen Wasser und Umwelt 
geleitet hat, in einem Artikel für „GlobalResearch“. Anhand des jährlich an 
unterschiedlichen Orten auf der Welt stattfindenden Weltwasserforums (engl. 
„World Water Council“, WWF) analysiert er das Kartell. Das WWF, so 
König, ist eng verbunden mit dem WEF (engl. „World Economic Forum“) – 
dem Weltwirtschaftsforum in Davos, auf dem sich die Crème de la Crème der 
wirtschaftlichen und politischen Elite der Welt trifft. Es wird vom 
Weltwasserrat organisiert (engl. „World Water Council“, WWC).  Als Akteure
treten viele transnationale Konzerne mit starken Wasser-Interessen wie Nestlé,
Coca Cola, PepsiCo, Dow Chemicals, Veolia, Suez (Frankreich), Thames 
(UK) und Petrobras auf. Dazu gesellen sich die Weltbank, die 
Interamerikanische Entwicklungsbank (IDB), verschiedene UN-Behörden, 
multi- und bilaterale Geber – sogenannte Entwicklungsinstitutionen – sowie 
Dutzende weitere ultra-liberale Organisationen, NGOs und Korporationen – 
um angeblich für das Wohl der Menschheit zu arbeiten. Ebenfalls vertreten 
am WWF ist die Water Resources Group (WRG), die sich das UN „Ziel für 
nachhaltige Entwicklung 6“ (engl. „Sustainable Development Goal 6“, SDG-
6) für „sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen“ auf die Fahnen schreibt. In
deren Führungsetagen wiederum sitzen die Chefs vom WEF, Coca Cola, 
PepsiCo, Dow Chemicals sowie die UN (UNDP), die Global Water 
Partnership (GWP) und die International Finance Corporation (IFC) – die 
Entwicklungssparte für den privaten Sektor der Weltbank. 
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Mit dem International Groundwater Resources Assessment Centre (IGRAC) 
ist ein Ableger der UNESCO zuständig für die grenzübergreifende 
Einschätzung von Aquiferen.  Alles in allem handelt es sich dabei um einen 
intransparenten Komplex aus Institutionen und Technokraten, welche über die
Kontrolle der globalen Süßwasser-Ressourcen verhandeln und entscheiden. 
Papiertiger und hohe Konferenzkosten zu Lasten der Allgemeinheit sind unter
dem Strich das Ergebnis der Treffen des Trosses. Eine besonders beliebte 
Methode ist in diesem Zusammenhang die sogenannte „Public Private 
Partnership“ (PPP). Was der Name dabei jedoch verheimlicht, ist, dass es sich 
nicht um eine Partnerschaft handelt; vielmehr geht es darum, dass die Bürger 
den Konzernen öffentliche Güter wie Infrastruktur oder Wasserressourcen 
überantworten sollen. Das WWF bietet eine Plattform, die PPPs lancieren 
soll, um zu helfen den Wassersektor zu „reformieren“, das heißt in die Hände 
privater Wasserkonzerne zu geben. Aber die Privatisierung des Wassers ist 
nicht alles, es geht um viel mehr, es geht darum alle Grundbedürfnisse des 
Menschen zu privatisieren und somit zu kontrollieren wer leben darf und wer 
nicht und natürlich soll ein Jeder für alles bezahlen. Sie haben sicher schon 
von Gen-manipulierten Pflanzen gehört. Dabei geht es nicht darum mehr 
Nahrung für die Menschen zu schaffen, denn genug Nahrung ist vorhanden, 
im Gegenteil werden sehr viele Nahrungsmittel einfach vernichtet um Preise 
stabil zu halten. Es geht einfach darum, dass Niemand mehr pflanzliche 
Nahrungsmittel einfach selber anbauen kann, darf. Es geht um weltweite 
Kontrolle, denn es kann doch nicht sein, dass Menschen sich ernähren wie 
immer sie wollen ohne etwas dafür zu bezahlen, auf keinen Fall. Etwas 
genauer: Gen-manipulierten Pflanzen werden patentiert. 
Das bedeutet, dass Niemand diese Pflanze nutzen darf ohne zuvor den 
Patentinhaber um Erlaubnis gefragt zu haben bzw. eine Nutzungsgebühr 
bezahlt hat, denn darum geht es ja, um Profite. Es kann also ausschließlich der
Mensch diese Pflanze nutzen, der zuvor dafür bezahlt hat. Deshalb werden 
seit Jahrzehnten bereits bestimmte Pflanzen wie Kartoffeln, Reis, Mais, 
Gurken und weitere, streng kontrolliert, dezimiert und sogar verboten 
anzubauen. Man stelle sich das vor, Pflanzen werden verboten, also Natur 
verboten, aber offensichtlich Niemand stört sich daran. 
So will man alles etwas überschaubar machen um dann die reduzierten Sorten 
leichter genetisch verändern zu können. Wenn also dann alle Nutzpflanzen, 
die zur Nahrung des Menschen wichtig sind, ein Patent aufgestempelt haben, 
kann sich Niemand mehr von der Natur ernähren. Der Anbau von Pflanzen, 
auch im heimischen Garten, ist dann reglementiert. 
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Mit diesen Gen-manipulierten Pflanzen ist es dann auch möglich den 
sogenannten Menschenbestand zu kontrollieren, 
denn es existieren bereits Gen-manipulierte Pflanzen die, beim Verzehr, die 
Menschen unfruchtbar machen. Glauben Sie nicht? 
Ja, es geht nicht um Glauben, es geht um leider existierende Fakten. Es steckt 
viel mehr dahinter als die meisten Menschen glauben. Weiterhin ist es kein 
Zufall, dass Lebensmittel mit chemischen Inhaltsstoffen gefüllt werden die 
unsere gesamte Zellstruktur zerstört und Krankheiten wie Krebs, MS, 
Allergien und viele weitere fördern. Es ist schlicht nicht erwünscht, dass 
Menschen gesund sind. Gesunde Menschen sind keine guten Kunden für das 
sogenannte „Gesundheitssystem“ das korrekter-weise Krankheitssystem 
heißen sollte. Es ist sehr bedauerlich, dass man sich als Arzt und 
Wissenschaftler zusätzlich mit Politik und Wirtschaft auseinandersetzen muss,
aber die heutige Zeit ist leider eine Zeit in der die Industrie alles diktiert. Die 
Ergebnisse sind mehr als sichtbar, denn diese sogenannten 
Zivilisationskrankheiten, allen voran Krebs, nehmen rasant zu. Fragen Sie 
sich nie warum? Was passiert also? Alle Staaten dieser Welt sind längst 
Privatunternehmen, die Banken sind Privatunternehmen, Gerichte, Armeen 
usw. Die Welt ist eine Menschenfarm, das ist kein Zukunftsroman von George
Orwell, das ist leider die Realität. Der Fakt, dass besonders 
Herzkreislauferkrankungen, Krebs und Allergien in einer fast 90° Kurve nach 
oben ansteigen nehmen die meisten Menschen einfach so hin, ohne nach den 
Ursachen zu fragen. Fragt man die Menschen warum das so ist, bekommt man
oft Antworten wie: „Na das ist eben heute so.“ oder: „Das ist eben unsere 
Zeit.“ oder: Wir können ja sowieso nichts machen.“ Was zeigen diese 
Antworten? Es ist für die meisten Menschen zur Normalität geworden, zur 
kranken Normalität, dass man eben früher oder später krank wird und dass die
Lebenserwartung immer mehr sinkt. Das muss man sich vorstellen, das Leben
ist einmalig und kostbar, jeder Mensch lebt nur einmal, von einigen 
Glaubensrichtungen einmal abgesehen, dennoch scheint es den Menschen 
völlig egal zu sein ob sie in kürze an einer schlimmen Krankheit leiden 
werden und bereits mit 50 oder 60 Jahren daran sterben. Was ist mit den 
Menschen passiert, dass sie so gleichgültig sind und alles hinnehmen? 

Es hat etwas mit Dressur zu tun, die von allen Stellen in einem 
menschenverachtenden System durchgeführt wird. Es beginnt bereits bei der 
Geburt und der Geburtsurkunde die nichts anderes als der Registrierschein ist 
für die Menschenfarm in der man nun sein „Leben“ verbringen wird. Es führt 
sich fort in Maßnahmen die von Anderen entschieden werden. 
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Damit Niemand dies je in Frage stellt, gibt es Schulen in denen der blinde 
Gehorsam Tag für Tag gepredigt wird. Wenn Du gegen den Strom schwimmst 
wirst Du ein Außenseiter sein und wer will schon abseits stehen. Das 
unabhängige und vor Allem kritische Denken wird den Menschen 
weggenommen, 
durch sehr geschickte aber Menschenrechtsverletzende Regelungen, 
Richtlinien, Zwangsmaßnahmen, Strafen etc. Die tatsächlichen Ursachen von 
Krankheiten werden totgeschwiegen und wer sie dennoch anspricht wird 
abgesondert, mit der Lieblingsbezeichnung Verschwörungstheoretiker oder als
Spinner bezeichnet, Sie kennen das vielleicht.
Hier folgend nun einige wissenschaftliche Fakten. Viele glauben tatsächlich, 
dass es im Handel vielleicht Alternativen gibt die helfen können gesund zu 
bleiben, wie z. B. sogenannte Nahrungsergänzungsmittel. Sie müssen 
verstehen, dass Nichts gehandelt werden darf das in irgendeiner Weise für 
Gesundheit sorgt. Ja tatsächlich, dafür hat diese EU-Kommission längst 
gesorgt, es interessiert sich nur Niemand. Noch vor einigen Jahren waren 
Vitamintabletten und andere Nahrungsergänzungsmittel sind nach wie vor 
sehr beliebt und die Menschen glauben tatsächlich, dass sich in diesen 
Vitamine und weitere Gesundheitsfördernde Dinge befinden, weit gefehlt. 

Deshalb auch hier einmal die Wahrheit. Fakt ist, dass diese Produkte nicht nur
über keine der angepriesenen Wirkungen verfügen, sondern sogar 
gesundheitsgefährdend sind. Diese Erkenntnisse sind nicht weiter 
überraschend, wenn man bedenkt, dass diese Produkte synthetisch hergestellt 
werden. In keiner dieser Produkte befinden sich tatsächlich echte 
Vitamine. Das kann ja auch nicht sein, denn natürliche Vitamine sind flüchtig
und können nicht konserviert werden. Die vermeintliche Wirkung der 
synthetischen Vitaminpräparate geht auf die Annahme zurück, dass sich die 
darin enthaltenen synthetischen Vitamine nicht von denen in Pflanzenstoffen 
unterscheiden. Tatsächlich jedoch weisen sie noch nicht einmal die gleiche 
chemische Struktur auf und es fehlt der Vitaminkomplex. Aus diesem Grund 
können sie vom Organismus nicht als echte Vitamine erkannt werden. Der 
Organismus bemerkt diese Unterschiede und kann daher künstliche Vitamine 
nicht verwerten. Die Verwertung von Vitaminen hat sich im Laufe von 
Jahrtausenden an Pflanzen angepasst. Aus diesem Grund verursachen 
natürliche Produkte keinerlei Nebenwirkungen, während künstliche Präparate 
sogar schwere Krankheiten auslösen können. Mehrere Studien belegen dies 
eindeutig. 
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Darüber hinaus ist für die Wirkungsweise von Vitaminen nicht nur ein 
einziger Stoff relevant, sondern auch sämtliche in den Pflanzen enthaltenen 
Gegenspieler und Gehilfen. Unser Organismus kann ausschließlich nur 
natürliche Vitamine in direkter Verbindung mit den sekundären 
Pflanzenstoffen verwerten, also frisch mit den Früchten und Gemüsen die 
diese Vitamine enthalten. Synthetische Vitamine in Pillen und anderen 
Präparaten stören unsere Zellen und belasten das Immunsystem sehr, woraus 
sich oft viele Krankheiten entwickeln, auch Krebs. Viele dieser 
Vitaminpräparate enthalten auch zusätzlich schädliche Stoffe wie künstliche 
Süßstoffe oder sogar Aluminium und weitere toxische Stoffe. Auch das 
verwendete E 321 (Butylhydroxitoluol) ist für seine schädliche Wirkung auf 
die Gesundheit bekannt. Es löst nicht nur schwere allergische Reaktionen aus,
sondern kann sogar das Immunsystem dauerhaft negativ verändern und somit 
für bleibende gesundheitliche Schäden sorgen, bis hin zu Genveränderungen. 
Chemie hat in unserem biologischen Organismus nicht verloren!

Sie sehen also, selbst vermeintlich helfende Produkte entpuppen sich als 
gesundheitsschädigend. Wäre es anders, dann darf man sicher sein, dass diese 
Produkte längst verboten wären. Aber alles was hilft Menschen krank zu 
halten ist natürlich erlaubt. Deshalb sind beispielsweise auch diese 
überwiegend in Deutschland existierenden, sogenannten Heilpraktiker gern 
gesehen von den Interessensgruppen der Pharma-Industrie, denn sie sorgen, 
wenn auch oft unbewusst, ebenfalls für das Fortschreiten von Krankheiten, 
denn sie sind medizinische und biologische Laien und oft genug besitzen ihre 
Behandlungen auch gesundheitsgefährdende Inhalte. Wenn ein solcher 
Heilpraktiker den Patienten mit gesundheitsschädigenden Anwendungen und 
Mitteln gefährdet, dann ist dies natürlich willkommen. Wäre es anders, so 
kann man wohl sehr sicher sein, wären diese Heilpraktiker längst verboten. 
Das sollte logisch nachvollziehbar sein. Zellzerstörende Anwendungen wir z. 
B. Einläufe mit MMS Chlordioxid - eine aggressiven Chlorverbindung, 
sogenannten Nahrungsergänzungsmitteln, intravenösen Gaben von 
synthetischen Vitaminen, Resonanzbehandlungen etc. passen diesen 
Interessensgruppen selbstverständlich sehr gut in den Plan, denn im besten 
Fall nützen sie nichts und im schlechtesten Fall sorgen sie für eine 
Verschlimmerung der Erkrankung, viele male führten diese sogar zum Tod. 
Somit tun diese Heilpraktiker der Pharma-Industrie gleich zwei Gefallen, zum
einen die Unwirksamkeit bis hin zur Verschlechterung der Krankheit und zum
anderen bringen diese Heilpraktiker die Pharma-Industrie sehr bequem 
Argumente um zu sagen, dass all diese Heilpraktiker ja Scharlatane sind, 
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wobei in diesem Zusammenhang auch die vernünftige Naturheilkunde, also 
die helfende, im gleichen Atemzug genannt wird und alles als Nonsens 
bezeichnet werden kann. Manipulation ist oberste Direktive der großen 
Kartelle. Aber auch die Kosmetik- und Pflegemittelindustrie macht natürlich 
mit in diesem Spiel von Krankheit und Tot. Ein Beispiel: Sonnencreme wird 
von den meisten Menschen im Sommer gleich mehrmals täglich auf die Haut 
aufgetragen. Unsere Haut ist jedoch keine undurchlässige Plastikfolie. 
Sie nimmt die Inhaltsstoffe der Sonnencreme teilweise auf. Herkömmliche 
Sonnencremes enthalten aber viele gesundheitsschädliche Chemikalien, die 
über die Haut in den Organismus gelangen und dort unsere Entgiftungsorgane 
(Leber, Nieren, Darm) belasten, was selbstverständlich gewollt ist. 
Mittlerweile gibt es über 200 Krebs-auslösende Inhaltsstoffe, die allein in den 
herkömmlichen Kosmetikprodukten enthalten sind. Der häufige Gebrauch 
von Sonnencreme schädigt daher unweigerlich der Gesundheit. Sonnencremes
verhindern aber auch die Aufnahme wichtiger UV-Strahlung die 
fälschlicherweise als Vitamin D bezeichnet wird, denn ein widerstandsfähiger 
Organismus nützt den Industrien nichts. Auch andere Körperpflegemittel sind 
betroffen. Sonnencremes schützen also nicht, sie sind sogar unter anderem für
Hautkrebs verantwortlich. Parfüms, Hautcremes, Feuchtigkeitscremes, 
Shampoos, Duschgels, Deodorants, Haarfärbeprodukte und andere 
Reinigungs- und Körperpflegemittel enthalten eine Vielzahl an Chemikalien 
sowie chemischen Duftstoffen. Den meisten Menschen ist nicht bewusst, dass 
diese Stoffe häufig aus giftigen Substanzen hergestellt werden, die 
erwiesenermaßen Krebs, Allergien und weitere Krankheiten verursachen. 
Über kurz oder lang kann das Immunsystem der permanenten Belastung 
durch diese chemischen Stoffe nicht mehr standhalten. Es entwickeln sich die 
unterschiedlichsten Krankheitsbilder. Diese Stoffe können den Körper extrem 
schwächen und somit Allergien, Autoimmunerkrankungen und letztlich auch 
Krebs auslösen. Es ist wichtig, der Haut genau dieselbe Aufmerksamkeit zu 
schenken, die wir auch unseren anderen Organen zukommen lassen sollten, 
denn trinken würde diese Giftstoffe doch Niemand, aber die Haut trinkt 
sozusagen auch und diese Giftstoffe lagern sich in den Zellgeweben an und 
verursachen sehr großen Schaden! Sonnenschutzmittel, die Sie kaufen, 
enthalten in der Regel eine Kombination der sechs häufigsten Wirkstoffe: 
Octorylene, Homosalat, Avobenzon, Oxybenzon, Octinoxat und Octisalat. 
Einige Produkte können auch Zinkoxid mit chemischen Filtern verwenden. 
Studien zeigen, dass einige dieser Inhaltsstoffe Ihre Hormone nachahmen, 
Allergien und andere potentiell ernsthafte Probleme verursachen können. 
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In den USA haben jetzt die U.S. Centers for Disease Control (CDC) und 
deren Environmental Working Group (EWG) Alarm geschlagen und darauf 
hingewiesen, dass inzwischen - laut einer Studie - 97 Prozent der Amerikaner 
zum Beispiel mit der Chemikalie Oxybenzone (4-methoxy-2-
hydroxybenzophenone) vergiftet sind, die in Sonnencremes und anderen 
Kosmetika als UVA-Blocker Verwendung findet. Diese Informationen 
konnten nicht mehr geheim gehalten und mussten also veröffentlicht werden 
um nicht später als Verschwörung benannt zu werden. Aber viele andere 
Gesundheitsschädigende Dinge werden immer solange verschwiegen wie es 
Niemand wahrnimmt und das sind die meisten. Die Chemikalie wird unter 
anderem für die Unterentwicklung von Babys bei der Geburt und im Gefolge 
für eine Reihe chronischer Krankheiten im späteren Leben verantwortlich 
gemacht. Bei Sonnencremes kommen noch zwei entscheidende 
Negativeinflüsse hinzu: Durch die Creme auf der Haut entsteht ein 
sogenannter, physikalischer Brennglaseffekt der eine Sonnenbrandgefahr noch
verstärkt. Es passiert also in jeder Beziehung das genaue Gegenteil von dem 
das suggeriert wird.
Noch etwas zu sogenannten Feuchtigkeitscremes: Leider bewirken diese 
ebenfalls das genaue Gegenteil von dem was die Werbung verspricht. Zuerst 
einmal biologisch betrachtet: Die Haut kann keine Feuchtigkeit von außen 
aufnehmen, das ist Unsinn. Das Wasser in den Cremes verdunstet also 
umgehend auf der Haut, nun jedoch kommt ein entscheidender Effekt dazu, 
dieser Verdunstungsprozess nimmt die Körpereigene Feuchtigkeit gleich mit, 
denn Feuchtigkeit von innen nach außen funktioniert, lediglich umgekehrt 
eben nicht. Was passiert also? Richtig, die Haut trocknet aus, auf Grund der 
Creme. Was sagt man dazu? Biologie und Physik! Es denken jedoch die 
meisten Menschen nicht drüber nach. Denken Sie auch einmal über folgendes 
nach: Wenn Cremes auf der Haut gut wären und schützen würden, wie haben 
unsere Vorfahren denn nur ohne all diese Chemie überlebt? Unsere Vorfahren 
hätten doch alle krank sein oder sterben müssen, das Gegenteil jedoch war der
Fall, all diese Krankheiten kannten unsere Vorfahren nicht. Unser Organismus
ist von der Natur für diesen Planeten perfekt ausgestattet mit Körpereigenen 
Systemen die uns schützen. Aber der heutige Mensch meint immer, dass er 
dort eingreifen muss, leider tut der Mensch das so entscheidend, dass all diese
sogenannten Zivilisationskrankheiten immer mehr werden, allen voran Krebs.

Wir stellen Gott-gläubigen Menschen gern eine Frage: Glauben Sie, dass Ihr 
Gott eine schlechte Arbeit geleistet hat und Sie seine Arbeit, mit Hilfe von 
Chemie, korrigieren und nachbessern müssen? 
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Die gleiche Frage an nichtreligiöse Menschen: Glauben Sie, dass die Natur in 
Millionen von Jahren unvollständig und schlecht gearbeitet hat und Sie die 
Natur nun verbessern müssen? Wenn der Mensch in die Natur und Biologie 
eingreift hatte dies bisher immer große, negative Folgen. Genau deshalb gibt 
es, in den Industrieländern, kaum noch einen Menschen mit einem intakten 
Immunsystem. Aber warum wird das alles denn so sehr falsch in den Medien 
beworben? Weil die Medien von diesen Industrien bezahlt werden, die 
Medien leben von Werbung. 

Der Industrie ist Ihre Gesundheit völlig gleichgültig, einzig Profite zählen. 
Aber es muss doch Aufsichtsbehörden geben? Ja, die gibt es, jedenfalls dem 
Namen nach, wenn man aber die Jahresberichte dieser „Behörden“ ansieht, 
dann stellt man fest, dass ein großer Teil der Einkünfte aus genau den 
Industrien kommen die ja eigentlich überprüft werden sollten. Seltsam? Nein, 
die schmerzliche Realität ist, wir leben in einem Zeitalter in dem die 
Großindustrie längst die Macht übernommen hat, inklusive über die 
Regierungen. Wenn z. B. ein Staatschef einen Auslandsbesuch unternimmt, 
dann befinden sich immer viele Vertreter der Industrien im Schlepptau der 
Regierungsvertreter. Es geht nicht etwa um freundschaftliche Gespräche, es 
geht immer um Geschäfte, nichts Anderes, der Regierungschef ist eigentlich 
nur der Schlepptau und ist nur dabei, dass Sie glauben es gehe um 
Staatsangelegenheiten. Unser Organismus ist ein biologischer Organismus!!! 
Geben Sie einmal all diese Stoffe, die Sie ständig an und in sich schütten in 
ein Aquarium mit Fischen. Sie können zusehen wie schnell die Fische 
verenden. Warum glauben Sie, dass Ihre Zellen das gut vertragen?

Die Pharmaindustrie geht sogar noch einen Schritt weiter, sie macht 
Menschen abhängig von Pharmazeutika mit einem perfiden Trick mit 
z. B. gefährlichen Protonenpumpenhemmer (Säureblocker)
Säureblocker werden bei Sodbrennen und Reflux verordnet oder auch als 
Magenschutz, wenn Magenreizende Medikamente genommen werden 
müssen. Schnell gewöhnt man sich an PPI, denn sie machen in gewisser 
Weise abhängig – von ihren teilweise bedenklichen Nebenwirkungen ganz zu 
schweigen. Leber und Nieren können betroffen sein, Vitalstoffmängel stellen 
sich ein, die Knochen leiden und das ursprüngliche Problem bleibt weiter 
bestehen. In den Belegzellen findet die Produktion der Magensäure statt, und 
die Protonenpumpe transportiert die Säure aus den Belegzellen hinaus in den 
Magen.Wird die Protonenpumpe jetzt gehemmt, dann kann sie natürlich keine
Säure mehr (oder nur noch wenig) in den Magen transportieren. 
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Protonenpumpenhemmer wirken also anders als Antazida (z. B. auch das so 
beworbene Rennie). Die Letztgenannten neutralisieren die Magensäure direkt 
im Magen und zwar sofort nach dem Schlucken. Protonenpumpenhemmer 
hingegen werden erst im Darm resorbiert und gelangen dann mit dem 
Blutstrom in die Magenschleimhaut und dort in die Belegzellen. Hier können 
die Säureblocker dann aktiv werden und die Säure blocken. Und wenn der 
Arzt gesagt hat, dass es sich um einen „Magenschutz“ handelt, dann ist das 
gelogen weil das genaue Gegenteil der Fall ist. Denn Säureblocker tun nahezu
alles – nur eines nicht: Den Magen schützen. 

Zu den am meisten verbreiteten Nebenwirkungen der Säureblocker, die 
bekanntlich Magenbeschwerden lindern sollen, gehören Magenbeschwerden, 
wie passend. Im Beipackzettel steht dann z. B. gastrointestinale Störungen. 
Das Sodbrennen ist also durch die Säureblocker weg aber stattdessen wird 
man nun von Magendrücken, Blähungen, Geschmacksstörungen sowie 
Übelkeit und häufig auch Durchfall begleitet. Selbst das Risiko für 
Magenkrebs steigt stark an wenn man regelmäßig zu Säureblockern greift. 
Wird die Magensäureproduktion gehemmt, wird es im Magen automatisch 
weniger sauer. Der pH-Wert steigt dort also. Eine Erhöhung des pH-Wertes im
Magen jedoch stört die ordnungsgemäße Verdauung, besonders die der 
Proteine. Diese können nur in einem sauren Magen verdaut werden. Also 
besteht jetzt die Gefahr, dass unvollständig verdaute Eiweiß-Partikel durch die
Darmschleimhaut in den Blutkreislauf gelangen können. Da sie dort aber 
nicht hingehören, hält der Körper sie für Fremdkörper, behandelt sie wie 
Allergene und bildet gegen sie Antikörper: Die Allergie ist kreiert. Ist man 
bereits Allergiker, können Säureblocker das Risiko eines anaphylaktischen 
Schocks erhöhen. Säureblocker hemmen bekanntlich die Aktivitäten der 
Belegzellen. Der Homocysteinspiegel im Blut steigt und mit ihm die Gefahr 
der Arteriosklerose (im Volksmund Verkalkung der Blutgefäße). 
Die „Verkalkung“ kann jedoch auch im Gehirn stattfinden (Demenz) oder in 
der Netzhaut, was Sehstörungen mit sich bringt. Vitamin B12 ist leider nicht 
der einzige Vitalstoff, der fehlt, wenn man Säureblocker einnimmt. 
Auch ein Mineralien- und Spurenelemente-Mangel ist die Folge einer 
langfristigen Säureblockereinnahme. 
Der hohe pH-Wert im Magen führt dazu, dass Mineralstoffe (z. B. Calcium 
und Magnesium) sowie Spurenelemente (z. B. Eisen und Zink) nicht mehr 
umfassend resorbiert werden können. Säureblocker können somit zu 
sämtlichen Symptomen führen, die mit einem Mangel an Mineralstoffen und 
Spurenelementen einhergehen. 
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So werden immer wieder schwere Magnesiummangelzustände beobachtet. 
Dazu gehören Erschöpfung, Muskelzuckungen, Krämpfe, Verwirrtheit, 
Schwindel und vieles mehr. Infolge der mangelhaften Calciumresorption kann
es zu einer schwindenden Knochendichte und somit zu einem erhöhten Risiko
für Hüft-, Handgelenks- und Wirbelsäulenfrakturen kommen. Säureblocker 
wirken sich auch auf die Leber negativ aus. Auf Grund des gestörten 
Zellstoffwechsels kommt oft auch starkes Übergewicht hinzu. Die Verordnung
von Säureblockern wurde außerdem in einer im Jahr 2016 veröffentlichten 
Studie mit chronischen Nierenerkrankungen in Verbindung gebracht. 
Morgan Grams von der Johns Hopkins University in Baltimore wertete in 
seiner Studie zwei Datenquellen aus. In beiden zeigte sich, dass die Gefahr für
chronische Nierenerkrankungen signifikant steigt, wenn dauerhaft 
Säureblocker eingenommen werden – wobei das Risiko für kranke Nieren 
noch einmal steigt, wenn man das Mittel zweimal täglich und nicht nur einmal
täglich nimmt. Da die Magensäure auch Bakterien und Krankheitserreger 
abtötet, die mit der Nahrung, mit Wasser oder Luft in den Verdauungstrakt 
gelangen, fällt diese Barriere natürlich weg, wenn PPI die 
Magensäureproduktion lahmlegen. Folglich ist es kein Wunder, wenn bei PPI-
Einnahme die körpereigene Abwehr nicht mehr so gut funktioniert. Gerade 
lebensbedrohliche bakterielle Darminfektionen (z. B. durch Salmonellen oder 
Clostridium difficile) sind wahrscheinlicher bei Menschen, die Säureblocker 
einnehmen. Sogar die Gefahr, eine Lungenentzündung zu bekommen, ist bei 
PPI-Patienten sehr viel größer. Besonders paradox ist, dass auch Helicobacter-
pylori-Infektionen bei jenen Menschen häufiger auftreten, die zuvor mit 
Säureblockern behandelt wurden. Und gerade gegen Helicobacter-pylori-
Infektionen werden – gemeinsam mit Antibiotika – Säureblocker eingesetzt, 
das ist so als würde man Feuer mit Benzin löschen wollen. Helicobacter 
pylori ist ein Bakterium, das im Magen lebt und für 
Magenschleimhautentzündungen, aber auch für Magengeschwüre 
verantwortlich gemacht wird. Allerdings soll annähernd die Hälfte der 
Menschheit Wirt des Helicobacter pyloris sein, ohne dass alle diese Menschen
Magenprobleme hätten. Offenbar kommt es auf die Bedingungen im Magen 
an, ob sich Helicobacter pylori nun unauffällig verhält oder sich über Gebühr 
vermehrt und Probleme bereitet. Wenn man nun bedenkt, wie viele Menschen 
bei Sodbrennen, das ja durchaus von Helicobacter-Ansiedlungen verursacht 
werden kann, Säureblocker verordnet bekommen, wodurch sich das 
Helicobacter-Bakterium erst so richtig wohl fühlt. So wundert es nicht mehr, 
wenn Magenbeschwerden immer häufiger chronisch werden und schließlich 
auch ernsthafte Formen wie Magenschleimhautentzündungen (Gastritis), 
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Geschwüre und auch Krebs annehmen. Nimmt man PPI bei einer 
helicobacterbedingten Gastritis, so soll diese dadurch übrigens noch 
schlimmer werden – wie schon 1996 im New England Journal of Medicine 
berichtet wurde. Immerhin nehmen inzwischen 5 bis 10 Prozent der 
Bevölkerung in den Industrieländern Säureblocker, also PPI ein. Warum, 
wenn sie so schädlich sind? Ganz einfach:

• Kaum jemand – weder Arzt noch Patient – nimmt die äußerst 
bedenklichen Nebenwirkungen ernst. Vielleicht weil sie sehr subtil 
auftreten und nicht mit der PPI-Einnahme in Verbindung gebracht 
werden, wie z. B. die Folgen von Vitalstoff- und 
Mineralstoffmängeln.

• Säureblocker sind preiswert und die Pharmaindustrie macht Gewinne 
durch Masse.

• Viele nationale und internationale Leitlinien zur Behandlung von 
Magenstörungen empfehlen den Einsatz von Säureblockern – nicht 
zuletzt um die NNT zu erreichen (Number Needed to Treat), die bei 
PPI zwischen 3 und 10 liegt. Das heißt, nur bei jedem 3. bis 10. 
Patienten führt die PPI-Therapie zu einer Besserung des 
Beschwerdebildes. Also will man so viele Patienten wie möglich mit 
Säureblockern behandeln, um eine höhere Erfolgsquote zu erzielen.

Der letzte Punkt führt unweigerlich auch dazu, dass die Mehrheit der PPI-
Patienten entweder gar keine eindeutige Diagnose erhalten haben oder nicht 
einmal das typische Beschwerdebild zeigen, das überhaupt erst eine PPI-
Therapie rechtfertigen würde. Schon im Jahr 1996 berichteten Forscher rund 
um Dr. Waldum von der norwegischen University of Science and Technology, 
dass PPI jene Beschwerden verschlimmern bzw. überhaupt erst verursachen, 
gegen die sie eigentlich verordnet werden: Die übermäßige Bildung von 
Magensäure, paradox. Völlig gesunde Patienten, die für eine Studie drei 
Monate lang täglich 40 mg Omeprazol genommen hatten und das Mittel dann 
absetzten, litten noch nach 14 Tagen unter einer um 50 Prozent gesteigerten 
Magensäureproduktion – und das, obwohl sie zuvor nie ein Magenproblem 
gehabt hatten. 
13 Jahre später veröffentlichten dänische Forscher der Kopenhagener 
Universität (Reimer et al.) eine weitere Studie zu diesem Thema, derzufolge 
dieser Effekt schon nach einer nur achtwöchigen PPI-Einnahme auftrat. 44 
Prozent der 120 zuvor völlig symptomfreien Teilnehmer, die noch nie 
Sodbrennen gehabt hatten, litten nach dem Absetzen der Säureblocker 
plötzlich an Sodbrennen, Reflux oder Verdauungsstörungen. 
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Die Belegzellen der Magenschleimhaut, die für die Magensäureproduktion 
zuständig sind, werden von den PPI massiv in ihrer natürlichen Aktivität 
blockiert. Setzt man die Säureblocker nun wieder ab, dann kommt es zum sog.
Rebound- oder Absetz-Effekt. Das heißt: Die Belegzellen produzieren jetzt 
mehr Magensäure denn je zuvor. Offenbar setzen PPI die körpereigenen 
Regulationsfähigkeiten vollends außer Gefecht – und zwar auf zwei Ebenen: 
Einerseits werden jene körpereigenen Mechanismen gehemmt, die eine 
übermäßige Säureproduktion verhindern würden, andererseits werden 
Mechanismen behindert, die das Speiseröhrengewebe gegen Säureangriffe 
schützen würden. Nun könnten Sie denken: Wer nimmt schon Säureblocker 
ein, wenn er gesund ist? PPI wurden beispielsweise in den USA vom PPI-
Hersteller (Procter & Gamble) mit dem Slogan „Block the burn before it hits 
you“ (Stoppe das Brennen, bevor es dich trifft) beworben und somit sogar als 
vorbeugende Maßnahme empfohlen. Die Skrupellosigkeit kennt keine 
Grenzen. 

Die Menschen werden also krank gemacht! Wer als Gesunder der 
Empfehlung folgte, konnte nach wenigen Wochen nicht mehr ohne das Mittel 
auskommen. Und Menschen, die zuvor Sodbrennen hatten, erleben nach dem 
Absetzen der Säureblocker ein noch schlimmeres Sodbrennen als das, unter 
dem sie zuvor gelitten hatten. Die Situation des Patienten kann sich also durch
die PPI-Einnahme deutlich verschlechtern – was Fachleuten längst bekannt 
ist, aber die Gewinne sind wichtiger. Dr. Reimer schreibt daher, dass die PPI-
Behandlung bei nur mildem Sodbrennen höchstwahrscheinlich die 
zugrundeliegende Krankheit verschlimmert und letztendlich dazu führt, dass 
der Patient eine langfristige Therapie benötigt, die ohne Säureblocker gar 
nicht erst erforderlich gewesen wäre. Der oben genannte Rebound-Effekt nach
Absetzen der Säureblocker soll zudem mindestens zwei Monate lang anhalten 
– eine Zeit, die kaum jemand durchsteht, ohne nicht erneut zu den 
fragwürdigen Medikamenten zu greifen. Also nimmt man PPI immer wieder 
und wieder und wieder – und gerät dann natürlich umso mehr in Gefahr, 
Opfer der oben genannten Nebenwirkungen und Erkrankungen zu werden. 

Wenn man nun in der PPI-Abhängigkeit festsitzt, wie kommt man davon 
wieder los? Säureblocker sollten keinesfalls von heute auf morgen abgesetzt 
werden, da man andernfalls in den vollen Genuss des Rebound-Effektes 
kommt. Der "Entzug" kann mehrere Monate lang dauern. 
Denn wenn zuvor Magenbeschwerden da waren, dann gilt es ja nicht nur, den 
Rebound-Effekt so gering wie möglich zu halten, sondern auch das 
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ursächliche Problem aus der Welt zu schaffen – und das erfordert nicht nur 
Geduld, sondern auch die Bereitschaft, die eigene Lebens- und 
Ernährungsweise zu überdenken. Säureblocker sollten also Stück für Stück 
über ca. drei Monate abgesetzt werden, es sei denn man ist Schmerz-resistent 
wie Charles Bronson in seinen Filmrollen. Während dieser Zeit nichts essen 
das eine starke Magensäure benötigt. Möglichst keine gebratenen Speisen, 
eher Suppen und Püree und auch Gewürze müssen auf ein Minimum reduziert
werden. Sehr gut ist Geflügel und/oder Fisch mit Gemüse klein zu mixen und 
wie eine Suppe oder Püree einzunehmen. Drei Monate mit dieser Ernährung 
können lang werden, jedoch hat man dann für viele Jahre wieder ein korrekt 
funktionierendes System. Nach diesem System werden inzwischen auch 
weitere Pharmazeutika entwickelt die beim Absetzen Beschwerden 
provozieren, so dass der Patient glaubt er könne ohne diese nicht leben, ein 
perfekter Garant dafür, dass die Profite nie abreißen. Perfide? Mehr als das!
Alle Gesundheitssysteme dieser Welt stehen unter fester Kontrolle der 
Interessensgruppen dessen Vorsitz das Rockefeller-Imperium besitzt. 
Das geht bis ins letzte Detail von Anwendungen die zwangs-integriert und zu 
internationalen Standards gemacht wurden. Das betrifft z. B. alle 
Standardwerte wie Blutdruck, Cholesterinwerte, Zuckerwerte usw.
Diese Standartwerte wurden in den letzten Jahrzehnten immer weiter 
heruntergesetzt. Warum? Das liegt auf der Hand, tiefe Standardwerte 
produzieren Patienten, die wiederum für hohe Profite sorgen. 
Der Blutdruck beispielsweise wurde für über 60 jährigen in den letzten 
Jahrzehnten von 150 auf sage und schreibe 120 gesenkt. Menschen wurden 
also somit von Individuen zu Standardwesen gemacht. Jeder Mensch besitzt 
jedoch einen individuellen Blutdruck, lediglich wenn sich dieser individuelle 
Blutdruck plötzlich erheblich ändert, kann man davon ausgehen, dass 
eventuell etwas nicht stimmt. Aber sogar die gesamte Blutdrucksache ist 
wissenschaftlicher Nonsens, jedenfalls so wie heute immer-noch gemessen 
wird. Es gibt da so ein aufblasbares Etwas aus Gummi, das nicht absolut 
standardisiert hergestellt werden kann, also Differenzen. Die größten 
Differenzen entstehen jedoch beim Messen selbst. 
Die Venen befinden sich unmittelbar unter der Haut, aber nun gibt es aber 
unterschiedliche Menschen, dünne und dickere, somit ist die den Venen 
vorliegende Haut mal dicker und mal dünner, bzw. mal mehr Unterhautfett 
und mal weniger. Bei der Blutdruckmessung wird, durch das aufblasen dieses 
Gummischlauchs, die Vene gequetscht bis sie schließt. Ist ein Mensch nun 
dicker, wird automatisch mehr Druck benötigt bis sich die Vene schließt, 
eigentlich logisch, aber Niemanden fällt das auf. 
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Also ergibt sich bei dickeren Menschen ein falscher hoher Blutdruck. Gut für 
die Pharmaindustrie, denn der Arzt wird nun wahrscheinlich Blutdrucksenker 
verschreiben bei einem gesunden Menschen. Jeder Organismus ist anders, die 
Organe sind unterschiedlich groß, oft sogar sehr große Differenzen. 
Der Blutdruck passt sich dem immer an, wird nun ein Standardblutdruck 
eingeführt und dieser gewaltsam durch z. B. Blutdrucksenker durchgesetzt, 
dann gibt es Disharmonien zwischen den Organen und viele Krankheiten 
entstehen. Ein Beispiel: Beim gesunden erwachsenen Menschen sind die 
Pleurahöhlen mit jeweils etwa 5 ml eiweißreicher Flüssigkeit, die sich 
normalerweise innerhalb einer Stunde erneuert, gefüllt, die als Gleitschicht 
den Lungen beim Ein- und Ausatmen Bewegungsfreiheit verschafft. 
Dabei besteht ein Gleichgewicht zwischen Bildung und Resorption. 

Wird nun dieses Gleichgewicht gestört z. B. durch Blutdrucksenker, dann 
kommt es zu einer Störung des Gasaustauschs, was sehr ernsthafte Folgen 
haben kann, bis hin zu einer  übermäßigen Flüssigkeitsansammlung in der 
Pleurahöhle, dem auch Pleuraraum genannten schmalen Spalt zwischen den 
Pleurablättern. Die Flüssigkeit befindet sich also im Brustkorb zwischen der 
Lunge und den Rippen, genauer zwischen Lungenfell (Pleura visceralis) und 
dem Brust-, beziehungsweise Rippenfell (Pleura parietalis). Die Lunge ist also
von Flüssigkeit umgeben. Was umgangssprachlich als „Wasser in der Lunge“ 
bezeichnet wird, bezieht sich meist auf das Krankheitsbild Lungenödem im 
Zusammenhang mit einer künstlichen Beeinflussung des Blutdrucks auf 
Grund von Blutdrucksenkern. All unsere Organe arbeiten harmonisch 
zusammen, das ist überlebensnotwendig und regelt sich selbständig. Stört man
diese Harmonie, dann entstehen immer Probleme. Aber Einigen freut dies 
sehr, Sie wissen schon. Die heutigen „Mediziner“ wissen all das nicht mehr. 
Würden Sie Ihr Automobil Jemanden anvertrauen der nicht weiß wie ein 
Motor überhaupt funktioniert? Warum vertrauen Sie sich denn dann den 
sogenannten Schulmedizinern an, die weder etwas von Biologie, noch von 
Zellstoffwechsel, noch von Organfunktion, noch von Zellkommunikation, 
noch vom Immunsystem und vielem mehr, etwas verstehen?
Bei Cholesterin verhält es sich ebenso unsinnig: 
Etwa 80 Prozent der Bevölkerung gelten laut Pharma-Industrie und gängiger 
Lehrmeinung als gefährdet, da sie angeblich an einem zu hohen 
Cholesterinspiegel leiden. Man bekämpft das „schlechte“ Cholesterin mit 
Medikamenten und rät zu fettarmer „Light“-Kost. 
Doch das dient nicht der Gesundheit, sondern allein den Profiten mächtiger 
Interessengruppen. 
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Cholesterin ist jedoch überlebenswichtig und Grenzwerte sind biologischer 
Nonsens. Die aktuelle, Pharma-abhängige Medizin unterteilt das Cholesterin 
im menschlichen Körper in ‚gutes‘ und ‚böses‘ Cholesterin. 
Das ‚gute‘ darf verweilen, das ‚böse‘ wird rigoros bekämpft und mittels 
chemischer Pharmazeutika gesenkt. Doch hierbei verschweigt man eine nicht 
ganz unbedeutende Tatsache: Es existiert kein schlechtes Cholesterin! 
Es ist nicht nötig, sich wegen hoher Cholesterinwerte zu sorgen, die 
Ernährung einzuschränken oder gar gefährliche Cholesterin-senkende 
Pharmazeutika einzunehmen. Zum Glück stehen immer mehr Ärzte zu dieser 
einfachen Wahrheit. Es gibt lediglich zwei verschiedene Arten, wie sich das 
Cholesterin im Körper verbinden kann: Cholesterin ist nicht wasserlöslich, 
sondern ein Fettkörper (Lipid). 
Es kann im Körper nur in der Verbindung mit zwei speziellen Eiweißen 
transportiert werden, die das Cholesterin zu binden vermögen: das sogenannte
HDL-Lipoprotein und das LDL-Lipoprotein. Diese beiden Eiweiße verbinden 
sich mit dem Cholesterin zu einem Komplex, den man vereinfachend als 
LDL-Cholesterin und HDL-Cholesterin bezeichnet. 
Hat also nichts mit guten oder bösem Cholesterin zu tun! 
Diese Namensgebung erweckt den Eindruck, es gäbe zwei Cholesterinarten 
im Körper. Tatsächlich handelt es sich hierbei aber immer um ein und 
dasselbe Cholesterin. Aus diesen zwei Cholesterin-Komplexen hat die 
Pharmaindustrie jedoch aus Gewinnsucht das angeblich ‚gute‘ und ‚böse‘ 
Cholesterin fabriziert. Dabei haben diese zwei Cholesterin-Verbindungen ganz
einfach unterschiedliche Aufgaben im Körper. 
Es macht daher überhaupt keinen Sinn, den einen der beiden Komplexe zu 
bekämpfen. Im Gegenteil, es ist geradezu fahrlässig und gefährlich. 
Ärzte die also Cholesterin-senkende Pharmazeutika verschreiben, haben das 
Vertrauen des Patienten nicht verdient, denn sie kennen die Funktionen im 
menschlichen Organismus offensichtlich nicht, aber sie lernen all dies nicht 
mehr auf den Universitäten. Das Cholesterin bindet sich nicht nur an die 
HDL- und LDL-Lipoproteine, es ist auch für andere Vorgänge im Körper 
überlebenswichtig. 
Es zirkulieren nur etwa acht Prozent des Cholesterins im Blut, die restlichen 
92 Prozent sind in den Zellen eingelagert. Dort hilft Cholesterin, die 
Zellfunktionen aufrechtzuerhalten, stärkt Mitochondrien (die 
„Zellkraftwerke“) und Zellwände und trägt somit zum korrekten 
Zellwachstum bei. 
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Blutzellen
Ein Thema das sogar viele Mediziner nicht korrekt verstehen, besonders 
die Uni-Abgänger ab den 80er Jahren. Unser Blut setzt sich etwa zur Hälfte
aus Blutplasma (Wasser, Eiweiße andere gelöste Stoffe) und aus Blutzellen 
(Blutkörperchen) zusammen. Man unterscheidet zwei Reihen von Blutzellen: 
Zu den sogenannten myeloischen Zellen gehören die roten Blutkörperchen, 
die Blutplättchen sowie die Zellen der angeborenen Immunabwehr, den 
Granulozyten und Monozyten. B-Zellen, T-Zellen und natürliche Killerzellen, 
die gemeinsam als Lymphozyten bezeichnet werden und ebenfalls zu unserem
Immunsystem gehören, bilden die Zellen der lymphatischen Reihe.

Rote Blutkörperchen (Erythrozyten)
Die wichtigste Aufgabe der Erythrozyten ist es, Sauerstoff aus der Lunge in 
die verschiedenen Organe und Gewebe zu transportieren und Kohlendioxid 
aus den Geweben in die Lunge zu bringen. 
Für die Bindung des Sauerstoffs an die Blutkörperchen ist der rote 
Blutfarbstoff, das Hämoglobin, erforderlich. Erythrozyten sind die 
zahlreichsten Zellen im Blut und werden wie die meisten anderen Blutzellen 
im Knochenmark gebildet. Wenn zu wenige Erythrozyten vorhanden sind, 
kommt es zu Blässe, Müdigkeit, Luftnot und anderen Symptomen. Der 
wichtigste Messwert für die roten Blutkörperchen ist der Hämoglobinwert im 
Blut. Bei niedrigem Hämoglobinwert spricht man von einer Anämie. Daneben
wird bei Analysen auch häufig der Hämokritwert ermittelt, der das Volumen 
der Erythrozyten am Gesamtvolumen des Blutes erfasst.

Blutplättchen (Thrombozyten)
Die Thrombozyten sind die kleinsten Blutkörperchen und haben ihren Namen 
aufgrund ihrer Form erhalten. Sie werden im Knochenmark gebildet und sind 
für die Blutgerinnung, die so genannte Hämostase, verantwortlich. 
Thrombozyten sorgen dafür, dass bei einer Verletzung die Wände der 
Blutgefäße abgedichtet werden und sich innerhalb kürzester Zeit an der 
verletzten Stelle Plättchenpfropfen bilden, die zur Blutstillung führen. Später 
zerfallen die Plättchen und setzen Substanzen frei, die die Gerinnungsfaktoren
des Blutplasmas aktivieren. 
Wenn zu wenig Thrombozyten vorhanden sind, kann es zu spontanen 
Blutungen, z.B. kleinen Hautblutungen, oder zu verlängerten Blutungen bei 
Verletzungen, nach einer Zahnarztbehandlung oder zu verstärkten 
Regelblutungen bei Frauen kommen.
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Weiße Blutkörperchen (Leukozyten)
Granulozyten, Monozyten und Lymphozyten werden zusammen als weiße 
Blutkörperchen oder Leukozyten bezeichnet und bilden die körpereigene 
Immunabwehr: Sie spüren unter anderem Krankheitserreger wie Bakterien, 
Mikroben und allgemeine Fremdstoffe auf und machen sie unschädlich. 
Bei den meisten infektiösen Prozessen, die mit einer akuten Entzündung 
einhergehen, ist ihre Anzahl deshalb deutlich erhöht. Neben ihrer Funktion bei
der Abwehr von Keimen beseitigen sie die Abfallstoffe, die durch den Zerfall 
von Körperzellen entstehen. Die verschiedenen Leukozyten unterscheiden 
sich im Hinblick auf ihr Aussehen, ihren Bildungsort und ihre Funktion, 
können aber nur durch ihr Zusammenwirken für eine optimale Abwehr 
sorgen. Bei einem Mangel an weißen Blutkörperchen treten gehäuft 
Infektionen auf und der Körper ist durch Erreger gefährdet, die bei Gesunden 
keine Erkrankung auslösen würden. Im normalen Blutbild wird die 
Gesamtzahl der Leukozyten gemessen. Die jeweilige Zahl der Granulozyten, 
Lymphozyten und Monozyten wird im sogenannten Differentialblutbild 
bestimmt. 
Durch z. B. Impfungen, die sehr viele toxische Stoffe enthalten wie in diesem 
Buch beschrieben, werden diese Blutzellen geschädigt und teilweise sogar 
außer Kraft gesetzt. Die Folge ist ein angegriffenes und oft auch zerstörtes 
Immunsystem.

Granulozyten
Granulozyten finden sich im Blut, im Knochenmark und in den 
Körperorganen. Sie werden im Knochenmark gebildet und sind die für die 
Infektionsabwehr wichtigsten Zellen. Man unterscheidet anhand ihrer 
unterschiedlichen Anfärbeeigenschaften neutrophile Granulozyten, 
eosinophile Granulozyten und basophile Granulozyten. Als wichtiger 
Parameter für die Funktion der körpereigenen Abwehr von 
Krankheitserregern, wird vor allem der Neutrophilenwert gemessen.

Monozyten
Monozyten sind Blutzellen, die ins Gewebe wandern und dort als 
Makrophagen (sog. Fresszellen) Infektionserreger, abgestorbene Zellen, 
Fremdkörper u.a. aufnehmen und beseitigen können. Monozyten werden im 
Knochenmark gebildet. Auch hier entstehen erhebliche Störungen der 
Monozyten durch Impfungen, Pharmazeutika (Chemikalien), Schwermetalle 
in der Luft und im Trinkwasser etc. diese negativen Einflüsse können auch 
eine Leukämie auslösen oder andere Krebserkrankungen.
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Lymphozyten
Bei den Lymphozyten unterscheidet man zwischen B-Lymphozyten, T-
Lymphozyten und sogenannten "Killerzellen". Lymphozyten werden im 
Knochenmark gebildet und reifen in den anderen Organen des lymphatischen 
Systems wie Lymphknoten, Milz und Thymusdrüse zu den funktionstüchtigen
Abwehrzellen heran. Anhäufungen von Lymphknoten liegen u.a. im 
Kieferwinkel, der Achselhöhle, im Leistenbereich und im Unterleib. Die Milz 
ist ein Organ im linken oberen Bauchraum unterhalb des Rippenbogens und 
die Thymusdrüse befindet sich hinter dem Brustbein. Lymphozyten finden 
sich außerdem in der Lymphe. Es handelt sich dabei um eine farblose, 
wässrige Flüssigkeit in den Lymphgefäßen, die ähnlich wie das System der 
Blutgefäße ein weitverzweigtes Netzwerk im ganzen Körper bilden. 
Lymphozyten sind für eine funktionierende Infektionsabwehr erforderlich, da 
sie Antikörper produzieren und z.T. selbst Infektionserreger und veränderte 
körpereigene Zellen zerstören können. Auch hier wird erheblicher Schaden 
angerichtet bis hin zu Lymphkrebs, wenn dem Organismus all diese toxischen 
Stoffe zugemutet werden. 

Das Blut transportiert auch Fremdstoffe und Überschüsse, diese werden dann 
durch die Nieren aus dem Blut extrahiert und über den Urin abgeführt. Aber 
genau hier machen die meisten „Mediziner“ einen entscheidenden Fehler. Es 
wird z. B. der sogenannte Blutzucker gemessen und wenn dieser über einen 
völlig falsch geschaffenen Standardwert liegt, dann werden Pillen 
verschrieben. Dabei hat lediglich ein normaler Vorgang stattgefunden, 
nämlich das Blut hat diesen Zuckerüberschuss zu den Nieren transportiert die 
diesen Überschuss ja extrahieren. Ebenso verhält es sich mit Cholesterin und 
allen weiteren Stoffen. Die meisten Ärzte kennen also die natürlichen 
Vorgänge in unserem Organismus kaum noch. Das hat natürlich Methode, 
denn schließlich müssen Pharmazeutika an den Mann / Frau gebracht werden. 
Die Ärzte in den Gesundheitssystemen erhalten gute Honorare für 
verschriebene Pharmazeutik, diese Einkünfte bilden einen wichtigen Teil, 
schließlich müssen Kredite bedient werden, Mieten und Gehälter gezahlt, nur 
von den Behandlungskosten kann das alles nicht finanziert werden. 
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Das Geheimnis der Zirbeldrüse, ist eigentlich kein Geheimnis mehr.
Betrachtet man das Gehirn als Schaltzentrale des 
Körpers, lassen sich verschiedene Gehirnareale 
bestimmten Funktionen zuweisen. Der Aufbau des 
Gehirns wird allgemein in folgende Bereiche 
aufgeteilt:

• Großhirn
• Zwischenhirn
• Kleinhirn
• Hirnstamm

Das Zwischenhirn wird abermals in Bereiche unterteilt:
• Thalamus
• Hypothalamus
• Subthalamus
• Epithalamus

Im Epithalamus befindet sich die Zirbeldrüse, die auch als Zirbel, 
Epiphysis cerebi (kurz Epiphyse), Glandula pinealis, Corpus pineale, 
Pinealorgan bezeichnet wird. 
Im menschlichen Hirn nimmt sie eine Größe von nur wenigen Millimetern ein
und hat ein durchschnittliches Gewicht von ca. 100 Milligramm. Es ist davon 
auszugehen, dass sie in früheren Zeiten größer war.
Die im Zwischenhirn sitzende Drüse ist für die Produktion des Hormons 
Melatonin verantwortlich. Genauer gesagt sind es die sekretorischen 
Nervenzellen (Pinealozyten) der Zirbeldrüse, welche für die Melatoninbildung
im Epithalamus zuständig sind. Als sekretorisch werden sekretabsondernde 
Drüsen und Zellen bezeichnet. Im Falle der Corpus pineale ist es das Hormon 
Melatonin, das als Sekret abgesondert wird. Dieses ist auch für die Steuerung 
der Inneren Uhr mitverantwortlich. 

Der biologische Begriff ‘Chronobiologie’ umfasst physiologische Prozesse, 
die einem bestimmten Zeitrhythmus bzw. wiederkehrenden Verhaltensmustern
folgen. Ein solches Phänomen ist der Biorhythmus, den wir wir auch als 
Innere Uhr bezeichnen. Unsere Innere Uhr regelt den Wach-Schlaf-Rhythmus 
sowie viele unserer alltäglichen Routinen und Gewohnheiten, die wir 
scheinbar automatisiert in einem bestimmten Zeitfenster erleben. 
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Die Innere Uhr hilft uns dabei, dass wir
• den Alltag mit einem gewissen Rhythmus bewerkstelligen,
• unsere Ressourcen optimal auf die Wachphasen aufteilen
• und im Schlaf optimal regenerieren können,

um jeden Tag eine ausgewogene Balance zwischen Leistung und Erholung zu 
erzielen. Dies ist wichtig, um leistungsfähig, gesund und belastbar zu bleiben.
Die Zirbeldrüse ist Teil der Funktionsweise ‘Innere Uhr’, die sich auch in 
Teilen des Hypothalamus abspielt und mit dem sogenannten 
Suprachiasmatischen Kern interagiert. Dieser wird fachsprachlich als Nucleus
suprachiasmaticus (SCN) bezeichnet und sitzt im Hypothalamus.
Der SCN ist in der Lage, Informationen über die äußeren Umstände von Hell 
und Dunkel über die Augen aufzunehmen. Die Netzhaut empfängt den 
Lichteinfall, sendet Informationen an die Zirbeldrüse weiter. Durch diese 
Informationsweitergabe “weiß” das Pinealorgan, wann es an der Zeit ist, das 
Hormon Melatonin auszuschütten. Melatonin ist für die Steuerung des Schlaf-
Wach-Rhythmus zuständig und wird hauptsächlich im Schlaf produziert. Der 
erhöhte Melatoninspiegel begünstigt die Tiefschlafphase und somit 
gleichzeitig auch die Ausschüttung von Somatropin – ein Wachstumshormon, 
wir wachsen sozusagen im Schlaf. Mangel und Überschuss dieses 
Wachstumshormons kann gravierende Folgen haben: Bei übermäßiger 
Somatropinausschüttung kann es zu Riesenwuchs und Beeinträchtigungen 
von Weichteilen kommen. Zu wenig Somatropin steigert das Risiko erhöhter 
Körperfettmasse sowie reduzierter Muskelmasse und Knochenmineraldichte. 
Das Körperwachstum wird gehemmt, es kann zu Minderwuchs kommen. 
Organtätigkeiten werden negativ beeinträchtigt. Der Organismus wird 
allgemein krankheitsanfälliger; die Lebenserwartung wird verkürzt. 
Außerdem ist das von der Zirbeldrüse ausgeschüttete Melatonin ein extrem 
starkes Antioxidant, das die Regeneration aller Körperzellen unterstützt und 
somit für die regenerativen Prozesse in der Nacht elementar ist. Das vom 
Pinealorgan ausgeschüttete Hormon hilft also mit seiner antioxidativen 
Wirkung dabei, Zellschäden zu reparieren. Störungen des Melatoninspiegels 
sind folgenreich und können zu vielen Beschwerden, gesundheitlichen 
Risiken sowie dem Verlust gesunder Schlafqualität führen, was langfristig zu 
Problemen wie Konzentrationsstörungen, eingeschränktem Gedächtnis, 
Burnout und Depression führen kann. Fragen Sie doch einmal Ihren Arzt, in 
Ihrem Gesundheitssystem nach der Funktion der Zirbeldrüse. Sie dürfen 
gespannt sein was er dann zusammen-stammelt. Die sogenannten Mediziner, 
die seit den letzten Jahrzehnten von den Universitäten kommen, haben die 
Bezeichnung Mediziner nicht verdient. 
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Die Einflüsse einer gestörten Zirbeldrüse sind gravierend, aber kaum ein 
Mediziner geht darauf ein. Die Innere Uhr, unter anderem gesteuert durch die 
ungestörte Melatoninbildung durch die Zirbeldrüse, leistet einen 
unermesslichen Dienst, damit wir gut und erholsam schlafen und uns nachts 
optimal erholen können, damit wir möglichst gesund bleiben. Pineal Gand, 
die Zirbeldrüse, wandelt das vom Gehirn gebildete Serotonin während der 
Nacht in das wichtige Melatonin um. Beide sogenannten Neurotransmitter 
fungieren als Botenstoffe, die sich auf die Prozesse des Körpers auswirken. Es
erscheint daher sinnvoll, die Melatoninbildung anzuregen, um einerseits 
besser schlafen zu können, andererseits sich einer gesünderen Lebensweise 
zuzuwenden.

Hier einige Tipps, wie Sie die Bildung von Melatonin begünstigen können:
• Verzichten Sie auf Fluorid, das in Zahnpasta, Salz, Leeitungswasser 

und vielen Lebensmitteln aus dem Supermarkt enthalten ist, da 
Fluorid ein bedeutsamer Hemmer der Melatoninbildung darstellt. 
Fluorid begünstigt die Verkalkung der Zirbeldrüse und ihre 
hormonbildende Funktion.

• Ernähren Sie sich mit hochwertiger, möglichst biologischer Nahrung, 
da diese nur wenig Fluorid enthält.

• Verzichten Sie auf stark fluorhaltiges Essen wie Fast Food und 
Convenience Food Produkte.

• Verwenden Sie möglichst Kochgeschirr aus Glas, das ebenfalls nur 
geringe Mengen an Fluorid enthält.

• Versuchen Sie, Ihrem Biorhythmus so oft wie nur möglich zu folgen. 
Gehen Sie schlafen, wenn Sie müde sind. Stehen Sie auf, wenn das 
Tageslicht Sie weckt.

• Halten Sie sich täglich mindestens 15 Minuten im natürlichen 
Sonnenlicht auf. Dies regt die Aktivität der Zirbeldrüse an und sorgt 
für die Bildung weiterer wichtiger Hormone und Enzyme.

• Dunkeln Sie das Schlafzimmer vollständig ab. Je dunkler der 
Schlafraum, desto besser können Sie schlafen und umso besser 
verläuft die Melatoninproduktion in der Zirbeldrüse.

• Beziehen Sie melatoninhaltige Lebensmittel in die tägliche Ernährung
ein. Pistazien, Cranberries, Champignons, Echter Pfifferling, 
Gemeiner Steinpilz, Mais, Reis, Hafer, Senfsamen, Paprika sowie 
getrocknete Tomaten enthalten viel Melatonin.
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• Verzichten Sie in jedem Fall auf sogenannte 
Nahrungsergänzungsmitteln, denn diese enthalten ausschließlich 
synthetische Bestandteile, also Chemie, die das genaue Gegenteil 
bewirken von dem was versprochen wird.

• Halten Sie sich fern von Elektromagnetischer Strahlung.
• Verzichten Sie möglichst auf Pharmazeutika.
• Vermeiden Sie Stress, belohnen Sie sich stattdessen täglich mit 

kleinen, positiven Ereignissen.

Beispiel an Zebrafischen
Fehlt Zebrafischen ein bestimmtes Protein, 
entwickeln sich beide Gehirnhälften 
symmetrisch und das so genannte 
Schlafhormon Melatonin wird nicht mehr 
gebildet. Diese Ergebnisse publizierten die 
Freiburger Biologen Theresa Schredelseker 
und Prof. Dr. Wolfgang Driever in der 
Fachzeitschrift „Development“. Ihre 
Untersuchungen rund um die zum Gehirn 
gehörende Zirbeldrüse zeigen eine genetische
Verbindung von Links-Rechts-Asymmetrie 
und Tag-Nacht-Rhythmus.

Die Zirbeldrüse ist relativ klein und liegt bei Menschen tief im Gehirn, bei 
Zebrafischen hingegen direkt unter der Schädeldecke. 
Ihre Hauptfunktion ist jedoch bei Fisch und Mensch die gleiche: Die 
Freisetzung von Melatonin, die nur nachts erfolgt. 
Während die Information über das Tageslicht die menschliche Zirbeldrüse nur
indirekt über das Auge erreicht, ist die Zirbeldrüse von Fischen direkt 
lichtempfindlich. Mit Hilfe von genetischen Werkzeugen erreichten die 
Forschenden, dass der Zebrafisch das Protein Brain-specific homeobox (Bsx) 
nicht mehr bilden kann. Fehlt den Fischen dieses Protein, entwickeln sich die 
lichtempfindlichen Zellen der Zirbeldrüse nicht normal und können kein 
Melatonin mehr bilden. In früheren Studien demonstrierten amerikanische 
Forschende, dass Zebrafische ohne Melatonin einen gestörten Schlaf-Wach-
Rhythmus aufweisen. Damit zeigen Fische ähnliche Syndrome wie 
Menschen, deren Melatonin-Rhythmus durch Schichtarbeit oder nächtliche 
Smartphone-Nutzung, Stress, Fluor, Chemie in Lebensmitteln, Funkmasten, 
elektromagnetische Strahlung und mehr durcheinandergerät. 
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Die Zirbeldrüse hat also sehr wichtige Funktionen und eine Störung dieser hat
gravierende Einflüsse auf die Gesundheit. Aber die Zirbeldrüse kann noch 
mehr: Sie ist, unter Anderem, in der Lage elektromagnetische Wellen zu 
empfangen und auch zu senden, dies ist sogar messbar. Es ist davon 
auszugehen dass Tiere,  z. B. Vögel, so navigieren. Weiterhin kann die 
Zirbeldrüse Licht erzeugen mit Hilfe eines Piezoeffekts. Es existieren sehr 
viele Theorien über das Warum. Eines ist jedoch sehr Sicher, dass man seit 
vielen Jahrzehnten nicht nur diese Informationen über die Zirbeldrüse 
versucht zu verheimlichen, es wird vielmehr ständig dafür gesorgt, dass die 
Zirbeldrüse gestört und geschädigt wird. Warum nur? Vor Allem, wie bereits 
erwähnt, werden die Menschen ständig mit Fluor gefüttert das die Zirbeldrüse
stark schädigt, aber Fluor schädigt auch den gesamten Organismus. Ebenfalls 
schädigen die Inhaltsstoffe von Impfseren, wie Aluminium, Quecksilber, 
Formaldehyde und mehr, die Zirbeldrüse erheblich und natürlich die gesamte 
Zellfunktion des Organismus. Eine gestörte Zirbeldrüse sorgt auch für den 
Verlust von Intelligenz. Eine entsprechende, internationale, wissenschaftliche 
Studie haben wir bereits vor Jahren vorgenommen, diese kann jederzeit 
angefordert werden. 

Warum will man nun offensichtlich, dass die Zirbeldrüse 
geschädigt wird? Dies erklären wir gern den Menschen die
tatsächlich an den Fakten interessiert sind, sie können es 
anfordern. Übrigens hat all dies nichts mit einer 
Verschwörungstheorie zu tun, um es gleich vorweg zu 
nehmen, es hat etwas mit ernsthafter, wissenschaftlicher 
Forschung zu tun und gesundem Menschenverstand. 

Menschen deren Intelligenz, durch erwähnte Maßnahmen bereits zu sehr 
geschädigt wurde, sind nicht mehr in der Lage diese Fakten zu verstehen. 
Leider wird das Thema Zirbeldrüse oft von sogenannten Extrem-Esoterikern 
und Geschäftemachern, die gern auch mal Religiöses andichten, stark 
missbraucht. Das jedoch führt in die falsche Richtung, in genau die gleiche 
die bereits Andere nutzen, nämlich in die Manipulation und Unterwerfung von
freiem Denken. Wir vertrauen auf die freie Wissenschaft, die sich keine 
Grenzen gesetzt hat und auch nicht vor noch unerklärlichem halt macht. Es 
existiert vieles was wir jetzt noch nicht vollständig verstehen. Wir bleiben 
jedoch dran.
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Ein hartnäckiger Mythos hat Methode
Destilliertes Wasser ist schädlich!
Diese Aussage ist nicht nur falsch, sie hat 
Methode. Wenn man sich im Bekanntenkreis 
umhört, bekommt man die verschiedensten 
Aussagen zu hören: „Nein, auf gar kein Fall, 
davon stirbst du“ „Nein, dass ist total giftig“.

Nun einmal die Wahrheit: Destilliertes Wasser ist sehr rein und somit 
beispielsweise frei von Schwermetallen, Chemikalien und Allem. Also keine 
Spur von giftig, im Gegenteil.Aufgrund der Reinheit durch die Destillation 
nimmt man mit destilliertem Wasser nicht, wie beim Leitungswasser, 
Mineralien oder organische Nährstoffe zu sich, jedoch eben auch keinerlei 
Giftstoffe die sich heute im zentralen Leitungswasser befinden. Mineralien, 
die im destilliertem Wasser fehlen, werden sehr überbewertet, denn 
Mineralien nehmen wir über die Nahrung auf, wie Obst und Gemüse. 
Aber warum hält sich denn dann so hartnäckig das Gerücht, dass destilliertes 
Wasser ungesund sei? Denken Sie einfach einmal um die berühmte Ecke. Wer
macht Profite mit Wasser? Unser Planet besteht zum größten Teil aus Wasser. 
Wenn die Menschen wüssten, dass man mit einfachen Mitteln, z. B. einer 
transparente Plastikfolie und Sonnenlicht sogar Salzwasser in Süßwasser 
wandeln kann, dann wäre das fatal für die Industrien die mit Süßwasser 
Geschäfte machen. Nestle z. B. Kauft international unzählige Wasserquellen 
auf um mit diesem Wasser ein Milliarden-Business zu betreiben. Was würde 
aus diesen riesigen Gewinnen, wenn die Menschen die Wahrheit über 
destilliertes Wasser wüssten? Deshalb hält sich das Gerücht über eine 
angebliche Gefährlichkeit von destilliertem Wasser so stark. Bereits in der 
Schule lernen die Kinder diesen Unsinn. Aber logisches Denkvermögen hilft 
gegen diesen und vielen weiteren Mythen die ausschließlich von großen 
Industrien in die Welt gesetzt werden um an den Menschen zu verdienen. 
Seit Urzeiten trinken Mensch und Tier destilliertes Wasser, Regenwasser 
nämlich. Ja Regenwasser ist destilliertes Wasser, auch heute noch trinken die 
Tiere und auch sogenannte Naturstämme genau dieses Wasser nach dem 
Regen. Diesen Effekt kann man eben mit einem Destilliergerät nachahmen 
und ruhigen Gewissens und ohne Bedenken trinken. Sie trinken dann nämlich 
völlig unbelastetes Wasser, besser geht es nicht. Aber nicht den Industrien 
sagen, die wollen nicht, dass Sie kostengünstig an sauberes Wasser kommen. 

55



Destilliergeräte findet man im Internet sehr günstig, gegenüber dem stark 
belastetem Leitungswasser empfehlen wir diese Geräte sehr. Also, unabhängig
denkende Menschen sind der Teufel für alle Industrien, aber sehr im Vorteil 
für sich selbst. 

Nun ein Thema das sehr schmutzig ist, denn wiedereinmal geht es nur um
Profite. Es geht um sogenannte Selbsthilfegruppen. Der 
„Südwestdeutsche Rundfunk“ (D) brachte bereits am 14.03.2008 eine 
Sendung mit dem Titel: Pharmasponsoring von Selbsthilfegruppen
Folgendes wurde ausgesagt: „Dass Pharmavertreter Ärzte zu Kongressen 
einladen, ihnen noble Hotels und Abendessen bezahlen damit diese ihre 
Medikamente an den Patienten bringen, ist bekannt. Dass die Pharmaindustrie
seit einiger Zeit gezielt Selbsthilfegruppen sponsert, und damit direkt 
Patienten beeinflusst, ist eine weniger bekannte Tatsache. 
Etwa drei Millionen Menschen in Deutschland leiden an Psoriasis, der 
Schuppenflechte. Die chronische Hautkrankheit bedarf ständiger Behandlung 
- ein sicherer Markt für die Pharmaindustrie. Rolf Blaga, Leiter der 
Schuppenflechte-Selbsthilfe Berlin, erlebte die fragwürdigen Methoden der 
Arzneimittelhersteller: „Aus der Pharmaindustrie kam die Idee, einen Welt-
Psoriasis-Tag einzuführen anlässlich der Tatsache, dass ein neues Medikament
- ein sehr teures Medikament - für Menschen mit Schuppenflechte auf den 
Markt gekommen ist. Wir haben dann von der Pharma-Industrie insgesamt 
8.000 Euro bekommen. Damit konnten wir ein Plakat an alle Hautarztpraxen 
verschicken, wir konnten im Internet einen Chat mit einem sehr teuren 
Experten veranstalten und wir haben im Berliner U-Bahn-Fernsehen einen 
Spot geschaltet, in dem wir auf die Berliner Selbsthilfegruppe hingewiesen 
haben. 
Eine Anleitung zur Lobbyarbeit
Zunächst war die Selbsthilfe begeistert über die kostenlose Werbung in 
eigener Sache. Doch als der Einfluss der Pharmakonzerne wuchs, fürchteten 
sie um ihre Neutralität. Rolf Blaga erzählt: „Ich war auf mehreren 
Veranstaltungen in verschiedenen europäischen Städten. 
Wir waren immer in sehr teuren Hotels untergebracht und alles wurde von der
Pharmaindustrie bezahlt. Und das Hauptthema war, uns als Patientenvertreter 
beizubringen, wie man Lobbyarbeit macht. Wir sollten unsere Interessen 
gegenüber der Politik vertreten, dass uns alle Therapien bezahlt werden, also 
auch die sehr teuren Therapien. Und spätestens auf diesen Veranstaltungen 
war mir klar, dass die Gefahr besteht, dass man Teil einer PR-Strategie wird. 
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Einer PR-Strategie der Pharmaindustrie, wenn man da nicht ungeheuer 
aufpasst." Zahlen aus den USA zeigen, dass jeder Dollar, der für Werbung 
direkt beim Patienten investiert wird, den Firmen einen zusätzlichen Umsatz 
von über vier Dollar beschert. Damit ist der Effekt drei Mal so hoch wie beim 
Arzt. Gesundheitsökonom Gerd Glaeske hat im Auftrag der Krankenkassen 
eine Untersuchung über die Strategie des Pharmasponsorings angestellt. Sind 
die Selbsthilfeverbände nur Schachfiguren auf dem Spielbrett einflussreicher 
Pharmariesen? Unter der Lupe so große Verbände wie der Deutsche 
Diabetiker Bund, die Parkinson Vereinigung, die MS-Gesellschaft und die 
Psoriasis Hilfe. 
Interessenskonflikte
Professor Gerd Glaeske über die Ergebnisse: „Auf der einen Seite waren die 
Berater von Selbsthilfegruppen oft auch Berater von pharmazeutischen 
Herstellern, wodurch zu vermuten ist, dass die Selbsthilfegruppen eben auch 
direkt wissenschaftlich beeinflusst wurden von bestimmten Beratern der 
pharmazeutischen Industrie. Zum zweiten haben wir gefunden, dass die 
Webseiten der Selbsthilfegruppen oftmals verlinkt waren auf die Webseiten 
von pharmazeutischen Herstellern, so dass man vermuten durfte, dass hier 
eine enge Kooperation besteht. Und zum dritten haben wir auch herausgehört,
und das haben uns Pharma-Unternehmen bestätigt, dass sie kein Caritasverein
sind sondern erwarten, dass sich ihre Kooperation mit den Selbsthilfegruppen 
auch umsatzmäßig auszahlt." Glaeskes Untersuchung zeigt vor allem: Die 
Unterwanderung durch die Pharmahersteller ist für Patientenvertreter oft 
undurchschaubar. Schaut man genau hin, dann lässt sich in Webarchiven zum 
Beispiel folgendes nachvollziehen: Die Seite www.selbsthilfe.de sicherte sich 
nicht etwa ein Selbsthilfedachverband, sondern der Bundesverband der 
Pharmazeutischen Industrie BPI. Und hinter www.selbsthilfegruppen.de 
steckte bis vor kurzem BASF Pharma. Erschreckend nicht-wahr?
Selbsthilfegruppen direkt durch Pharmakonzerne gegründet
Prof. Gerd Glaeske: „Es gibt auf der einen Seite die Situation, dass jemand, 
der in der pharmazeutischen Industrie arbeitet und dort auf der Gehaltsliste 
steht, gleichzeitig auch für Selbsthilfegruppen tätig ist und dort eine führende 
Position einnimmt. 

Es gibt auf der anderen Seite auch die Situation, dass die pharmazeutischen 
Hersteller selbst Selbsthilfegruppen gründen, damit sie in dieser 
Selbsthilfegruppe auch ganz bestimmte neue Arzneimittel bekannt machen 
und fördern können. Insofern sind dies beides Aspekte von denen sich die 
Selbsthilfe wirklich fernhalten sollte. 
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Denn dies geht gegen ihre Neutralität und gegen das, was sie eigentlich für die
Patienten machen soll: Eine unabhängige Information." Die Selbsthilfegruppe 
als geschützte, nicht interessengesteuerte Anlaufstelle für verzweifelte 
Patienten - diese Vertrauensbasis stand bei der „Frauenselbsthilfe nach Krebs"
auf dem Spiel. Bundesvorsitzende Hilde Schulte stellte fest: Die von einem 
Verlag für Vereine veröffentlichte Verbandszeitschrift enthielt ungefragt 
populärwissenschaftliche Artikel. Diese bewarben einseitig und ohne 
Kenntlichmachung ein neues Medikament zur Krebsnachsorge.
"Der Verlag hat offensichtlich Eigeninteressen vertreten, verleitet durch 
finanzielle Angebote der Pharmaindustrie“, so Hilde Schulte. „Wir haben uns 
entschieden, unsere Verbandszeitschrift selbst herauszugeben - ohne Verlag, 
ohne Werbung - um weiterhin Betroffenen neutrale, sachdienliche 
Informationen zu liefern, die nur von den Interessen und Bedürfnissen von 
krebskranken Menschen geleitet sind." Eine echte Zwickmühle: Natürlich 
brauchen Selbsthilfen wie die Frauenselbsthilfe nach Krebs Finanzspritzen, 
denn von den Mitgliedsbeiträgen allein können sie nicht existieren. Aber 
Finanzspritzen von der Pharmaindustrie, die ausschließlich durch Krankheit 
Profite generiert? Selbstverständlich verliert die Selbsthilfe damit ihr höchstes
Gut, wenn sie am Tropf der Pharmaindustrie hängt: Ihre Glaubwürdigkeit.

Hilfe durch Krankenkassen aber nicht für die Kranken
Selbsthilfegruppen erhalten fast immer finanzielle Zuwendungen durch die 
örtlichen Krankenkassen. Nun sieht das oberflächlich betrachtet erst-einmal 
positiv aus, jedoch ist es das genaue Gegenteil. Zum Beispiel: Deutsche 
Krankenkassen erhalten sehr viel Geld aus einem sogenannten Soli-Topf, aus 
diesem Finanztopf erhalten die Krankenkassen Geld jedoch ausschließlich für 
ihre kranken Versicherten. Also sind die Krankenkassen gar-nicht daran 
interessiert, dass ihre Versicherten gesund werden. Kaum zu glauben? 
Dennoch leider wahr. Wenn nun also diese Selbsthilfegruppen von diesen 
Krankenkassen finanzielle Unterstützung erhalten, wird selbstverständlich 
eine Gegenleistung erwartet. Wie sieht diese Gegenleistung also aus? 
Natürlich durch Beratungen und Empfehlungen die eben nicht hilfreich sind 
um gesund zu werden. 
Ebenfalls erwartet die Pharmaindustrie eine Gegenleistung, nämlich das 
Empfehlen von bestimmten Pharmazeutika oder Anwendungen die 
selbstverständlich nicht für Gesundheit sorgen, denn wo käme man denn hin, 
wenn die Menschen plötzlich gesund werden würden. Alles ist einer Industrie 
untergeordnet die heute zwar als Gesundheitsindustrie bezeichnet wird, aber 
passenderweise besser Krankheitsindustrie genannt werden sollte. 
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Bleiben Sie skeptisch und hinterfragen Sie, es könnte Ihr Leben retten. 
Pharmazeutika gegen erfundenen hohen Blutdruck und Cholesterin sind 
ein weiterer Baustein zu Organschäden, Schwächung des Immunsystems 
und Förderung von Krankheiten wie z. B. Krebs. Lasen Sie sich nicht von
einer Industrie benutzen!
Die Manipulation und das Patienten-machen geht immer weiter. Auch bei 
vermeintlich helfenden Tests. 
Zum Beispiel der PSA-Wert
Der PSA-Wert wurde vor etwas mehr als 40 Jahren in den USA als Maß für 
die Aktivität von Prostatagewebe entdeckt. Das Prostataspezifische-Antigen 
(PSA) ist ein Eiweiß, das ausschließlich von Prostatazellen gebildet wird. 
Es lässt sich im Blut messen (PSA-Test). Dieser PSA-Wert kann jedoch nicht 
Aufschluss geben über einen eventuellen Krebsbefall, das wird zwar oft so 
dargestellt ist jedoch wissenschaftlich falsch. Beim PSA-Test wird gemessen, 
wie viel PSA im Blut zirkuliert. Experten haben einen altersabhängigen PSA-
Normwert festgelegt, der aber nur als sehr, sehr grobe Orientierung dienen 
kann. Es ist unmöglich einen allgemeingültigen Grenzwert für den PSA-
Spiegel bei Männer anzugeben. Ein erhöhter PSA-Wert bedeutet nicht 
zwangsläufig, dass der Betreffende Prostatakrebs hat. Umgekehrt kann auch 
bei normalen PSA-Wert ein Prostatakarzinom nicht sicher ausgeschlossen 
werden. Bei einer vergrößerten Prostata erhöht sich der PSA-Wert 
automatisch, bietet jedoch keine Rückschlüsse auf Krebs! Ein erhöhter PSA-
Wert kann auch durch eine gutartige Vergrößerung der Prostata (BPH, 
Benigne Prostatahyperplasie oder eine Prostataentzündung (Prostatitis) 
bedingt sein. Außerdem steigt der PSA-Wert normalerweise mit 
zunehmendem Alter an. Viele Männer unterziehen sich einer Behandlung, die 
nicht selten mit Nebenwirkungen wie Harninkontinenz oder Impotenz 
verbunden ist. Fazit: Es ist bislang unter Experten sehr umstritten, ob der 
PSA-Wert zur Früherkennung von Prostatakrebs insgesamt mehr 
schadet als nützt. 
Die Deutsche Krebshilfe z. B., die überwiegend von der Pharmaindustrie 
finanziert wird, propagiert jedoch den Eindruck, dass ein erhöhter PSA-Wert 
immer mit einer Krebserkrankung in Zusammenhang stehen muss. 
Das ist jedoch völlig falsch und bringt den Patienten unnötig in ein seelisches 
Loch, aber der Pharmaindustrie in eine glücklich Profitlage. Was besser getan 
werden sollte ist, Aufklärung statt Panikmache. Aber diese erhalten Sie, aus 
bekannten Gründen, in den sogenannten Gesundheitssystemen 
selbstverständlich nicht. 

59



Die Schilddrüse: Folgenschwere Irrtümer und vorsätzliche 
Falschmeldungen.
Die Schilddrüse befindet sich direkt unter dem Stimmgehäuse und ist Teil des 
endokrinen-System. 
Sie hat einen wesentlichen Einfluss auf viele der wichtigsten Prozesse des 
Körpers. Die Regulierung von Wachstum, Körpertemperatur, Stoffwechsel 
und körperlicher Entwicklung wird durch sie gesteuert. Die normale 
Schilddrüsenfunktion hängt von einer Reihe von Faktoren ab, einschließlich 
der Ernährung und dem Schutz vor bestimmten Umweltschadstoffen. 
Die Schilddrüse steuert den Stoffwechsel aktiv, indem sie 
Schilddrüsenhormone produziert und freisetzt. Diese Hormone sind 
notwendig für eine normale Gehirnentwicklung, die gastrointestinale 
Aktivität, die Entwicklung der Knochen und sie beeinflussen sogar 
Stimmungsschwankungen. Schilddrüsenerkrankungen sind ein häufiges 
Problem auf der Welt. Hyperthyreose ist durch die Überproduktion von 
Schilddrüsenhormonen gekennzeichnet. Es kann Stimmungsschwankungen, 
einen schnellen Herzschlag und Gewichtsverlust verursachen. Umgekehrt ist 
Hyperthyreose, wenn die Schilddrüse nicht genügend Hormone produziert. Es
kann Müdigkeit, Gewichtszunahme oder einen langsamen Stoffwechsel 
verursachen. Die Schilddrüse produziert und setzt die Hormone 
Trijodthyronin und Tetrajodthyronin frei, auch Thyroxin genannt. Viele 
Prozesse im Körper beruhen auf diesen Hormonen, insbesondere die 
Stoffwechselfunktion. Die Schilddrüse produziert ein drittes Hormon, 
Calcitonon. Dieses wird jedoch nicht als echtes Schilddrüsenhormon 
angesehen, da es auch in der Lunge und im Darmtrakt gebildet wird. Das 
macht es jedoch nicht weniger wichtig! Calcitonin verhindert einen 
Knochenschwund und unterstützt einen normalen Calciumspiegel im Blut. 

Bedrohungen: Endokrine Disruptoren beeinträchtigen die endokrine 
Funktion und die Hormonproduktion der Schilddrüse. Leider sind endokrine 
Disruptoren in unserer modernen Welt allgegenwärtig. Beispiele für endokrine
Disruptoren sind Pharmazeutika, Pestizide, Bisphenol-A, Schaumstoffe und 
unzählige mehr. Sogar die Wasserversorgung enthält Disruptoren wie 
Fluoride, Chlor, und Bromid. 
Diese Stoffe stellen eine ernsthafte Bedrohung für die normale Funktion der 
Schilddrüse dar. Leider sind viele Schilddrüsenprobleme schwer zu erkennen. 
Häufig diagnostizieren Ärzte eine schlechte Schilddrüsenfunktion falsch, weil
die häufigsten Symptome anderen Krankheiten und Störungen gleichen. 
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Obwohl die Schilddrüse für viele Schilddrüsenerkrankungen anfällig ist, 
können Maßnahmen ergriffen werden, um die Gesundheit der Schilddrüse zu 
unterstützen. In erster Linie ist es wichtig, den Körper mit den für die 
Hormonproduktion wichtigen Nährstoffen zu versorgen. Bestimmte 
Nahrungsmittel unterstützen die Schilddrüse, indem sie Schlüsselnährstoffe 
bereitstellen. 

Cholesterin ist außerordentlich wichtig, tierische Fette, sekundäre 
Pflanzenstoffe (Enzyme und Vitamine) und auch genügend Sonne tanken 
ist wichtig. Aber die Schulmedizin und viele Institutionen (auch die WHO) 
propagieren, dass Cholesterin schlecht sei, was eine folgenreiche Lüge ist. 
All unsere Zellen bestehen aus Cholesterin, besonders die Neuronen brauchen
es dringend! Veganer sind hierzu erheblich gefährdet. 

Von der heutigen Medizin wird auch oft von Jodmangel gesprochen, 
jedoch ist das genaue Gegenteil der Fall. In den meisten gekauften 
Lebensmitteln befindet sich bereits sehr viel Jod und nicht nur im bekannten 
Jodsalz, auch in vielen weiteren Lebensmitteln befindet sich zu viel Jod, man 
spricht auch von einer Zwangsjodierung. Es besteht also kein Jodmangel als 
vielmehr ein gefährlicher Jod-Überschuss. Aber dieser Jod-Überschuss 
entsteht nicht nur durch Lebensmittel. Viele unserer Gebrauchsgegenstände, 
wie Matratzen, Sofas und Sessel, Plastikgegenstände, Fernseher und 
Computer, Schränke. Teppiche und weitere beinhalten Chemikalien die dem 
Jod, in der Zusammensetzung, sehr ähnlich sind und die Schilddrüse 
sozusagen täuschen. Die Schilddrüse nimmt diese Chemikalien auf und 
nimmt selbst Schaden aber auch der komplette Stoffwechsel wird so negativ 
beeinflusst. Das Resümee ist, dass Schilddrüsenerkrankungen stetig und 
steigen, aber eben nicht aus Mangel an Jod. Es findet eine chemische 
Vergiftung unseres Organismus statt die auch für weitere Erkrankungen 
verantwortlich ist, auch für Krebs.

Eine weitere folgenschwere Beeinflussung der Menschen:
Die Wahrheit über Fluor
Fluor ist doch ein wichtiger Mineralstoff und sehr gesund für die Zähne, 
schützt sie gegen Karies, härtet sie, was besonders für Kleinkinder wichtig ist.
Oder etwa doch nicht? 
Wie bei vielen anderen Stoffen, stellt sich auch bei dem Thema Fluor heraus, 
dass vom massenmedial emsig besungenen Loblied nichts mehr übrig bleibt. 
Fluor ist nicht nur nicht gesund, es ist in nahezu jeder künstlichen Form - 
extrem schädlich und sogar hoch giftig. 
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Es härtet die Zähne nicht, sondern macht sie spröde. Wer Eltern rät, sie mögen
ihren Kindern Fluor-Tabletten geben, wer Patienten und/oder Konsumenten 
fluoridiertes Speisesalz empfiehlt, handelt im günstigsten Fall grob fahrlässig.
Wer wirklich das Beste für seine Kinder (und die Kinder seiner lieben 
Mitmenschen) will, der tut gut daran, sich vorab richtig und intensiv zu 
informieren. Offiziellen Behauptungen zufolge soll Fluor die Zähne härten, so
dass diese fortan gegen zuckerige Angriffe immun sind. Leider ist das 
Gegenteil der Fall. Ihr Zahnarzt wird Ihnen wahrscheinlich nicht die Wahrheit
über Fluor sagen, denn er lebt ja von brüchigen und kranken Zahnen. Einst 
als Ratten - und Mäusegift im Einsatz, wird Fluor heute menschlichen 
Säuglingen in Form von Tabletten verabreicht. In der Zahncreme, im 
Mundwasser, im Speisesalz, in vielen Lebensmitteln, im Leitungswasser und 
vielem mehr findet man heute Mengen an Fluor. 

Fluoride lösen vor allem verschiedene Erkrankungen aus:
• Allergien
• Herzkreislauferkrankungen
• Arterienverkalkung 
• Bluthochdruck 
• Thrombosen 
• Schlaganfälle 
• Nervenschäden
• Erkrankungen des Knochensystems wie Arthrose und Osteoporose 
• Erkrankungen der Leber und der Nieren 
• Rheumatische Erkrankungen
• Muskel-, Gelenkerkrankungen, weitere Erkrankungen des Skeletts
• Selbst Missbildungen bei ungeborenen Kindern können durch 

Fluoride ausgelöst werden. Die Erscheinungen sind 
conterganähnlich‘, mit Hasenscharte‘, Kropf und Gaumenspalte.

Was können Sie tun? Fernhalten von Supermärkten, das ist die erste 
Handlung die Sie schützt. Die großen Handelsketten sind am gefährlichsten! 
Versorgen Sie sich über Biobauern, trinken Sie kein Leitungswasser mehr, 
stellen Sie Zahncreme selbst her, hilfreich hierzu ist Youtube. Geben Sie den 
Suchbegriff Zahncreme selber machen ein und Sie werden sehr fündig. 
Misstrauen Sie der Industrie, die nicht Ihr Wohl im Sinn hat. Aber auch 
bestimmte Anwendungen führen zu Krankheit und sogar zum Tot.
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Ein weiteres Thema das nicht wichtiger sein kann:
CT und MRT führen zu Zell- und Organschäden. Im Jahre 2009 teilte die 
amerikanische Behörde für Lebensmittel- und Arzneimittelsicherheit FDA 
mit, dass gewisse Kontrastmittel einen Warnhinweis tragen müssen, da sie 
eine seltene und manchmal tödlich endende Erkrankung namens Nephrogene 
Systemische Fibrose (NSF) auslösen könnten. Die europäischen Behörden 
warnten erstmals 2017 vor Kontrastmitteln die sich besonders im Gehirn 
anreichern. Die betreffenden Kontrastmittel enthalten eine Chemikalie 
namens Gadolinium, ein Stoff, der die Bildqualität verbessern soll und sich zu
diesem Zweck im Körper ausbreitet. Gadolinium ist nebenbei ein bekanntes 
Lebergift, das außerdem sehr starke Nierenschäden verursacht. Es passiert 
eine regelrechte Gadolinium-Vergiftung. Dabei kommt es zur Freisetzung 
extrem giftiger Gadoliniumionen (Gd3+), die der Körper nicht in relevanten 
Mengen ausscheiden kann und aufgrund ihrer chemischen Eigenschaften 
ähnlich wie Calcium in verschiedenen Geweben — wie beispielsweise 
Gehirn, Nerven, Muskeln, Haut, Organen, Gefäßen und Knochen — ablagert. 
Laut Pharmaindustrie und Radiologen seien die verabreichten Gadolinium-
Verbindungen im Körper stabil und würden innerhalb kurzer Zeit intakt 
ausgeschieden. Das war bisher die Vermutung und eher eine 
Wunschvorstellung. Aktuelle Studien zeigen nun jedoch, dass die Inhaltsstoffe
der Kontrastmittel und besonders Gadolinium sich im Zellgewebe anreichert 
und die Zellen stark schädigt, die Folgen sind erhebliche Nervenschäden und 
auch Krebs. Je öfter einem Menschen Kontrastmittel verabreicht werden, 
desto mehr Gadolinium reichert sich im Körper der Betroffenen an und führt 
zu wachsenden Beschwerden. Es existieren jedoch auch Fälle, in denen 
bereits die einmalige Gabe vermeintlich sicherer, makrozyklisch gebundener 
Gadolinium-Präparate anhaltende Vergiftungserscheinungen auslöst. 
Was bleibt nun übrig von den sogenannten Gesundheitssystemen, den 
integrierten Kliniken, den Ärzten, den angeblichen Fachzeitschriften, den 
Hilfsorganisationen, den angeblich helfenden Beratungsstellen, den 
Selbsthilfegruppen etc.? Nichts als Illusion und Betrug! Es ist an der Zeit 
etwas zu tun, es ist an der Zeit die Wohlfühlzone zu verlassen, es ist an der 
Zeit unabhängig zu werden und vor Allem unabhängig zu denken! 
Wir behandeln seit vielen Jahren kranke Menschen stationär, jedoch abseits 
dieser tödlichen Systeme und abseits von chemischen „Medikamenten“ aber 
mit Kenntnis der Ursachen und Kenntnis diese zu beseitigen. 
Die einzige Möglichkeit Krankheiten erfolgreich zu behandeln setzt eine gute 
Kenntnis über Biologie, Immunologie und den zellularen Vorgängen in 
unserem Organismus voraus, alles beginnt beim Stoffwechsel. 
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Aber lassen Sie sich einmal den Stoffwechsel von einem niedergelassenen 
Arzt erklären, das kann er nicht weil er es nicht gelernt hat. Verstehen Sie was
in allen Gesundheitssystemen passiert? 
Woran jedoch liegt es, dass die meisten Menschen diese Fakten nicht wissen 
wollen, sie ignorieren oder sogar ablehnen und aggressiv reagieren? Auch das 
ist wissenschaftlich erklärbar. Die meisten Menschen befinden sich in einer 
Art Lethargie bzw. 
Gleichgültigkeit aber auch ein weiterer Fakt verhindert das Denken über 
Zusammenhänge. Unsere Forschungen haben ergeben, dass durch all diese 
negativen und meist toxischen Einflüsse in den Organismus auch der 
Frontallappen des Gehirns negativ beeinflusst wird und sehr, sehr leidet. 

Der Frontallappen, auch Stirnlappen genannt, ist zuständig für phantasievolles
aber auch kritisches und logisches Denken. Aber der Frontallappen ist bei sehr
vielen Menschen so sehr gestört, dass die Folge unter anderem eben diese 
Gleichgültigkeit ist. Viele Menschen haben deshalb, als Selbstschutz und um 
geistig nicht zu überlasten, eine sogenannte kognitive Dissonanz entwickelt 
die verhindert, dass sie über den berühmten Tellerrand hinaus-denken müssen.
Dieser Fakt ist jedoch die ideale Voraussetzung für diese Industrien die so 
unbehelligt und Kritik-frei ihre Profitinteressen ins unermessliche steigern 
können ohne auf Widerstand zu stoßen, aber der einzige Widerstand der noch 
funktionieren kann müsste von den Menschen selbst kommen, jedoch es 
kommt eben nichts. Wenn Sie dieses Buch bis hierhin gelesen haben, dann 
befinden Sie sich auf einen guten Weg, einen Weg weg von Krankheit und 
Tot, denn Sie haben sich mit der Thematik beschäftigt. Verlassen Sie diesen 
Weg nicht mehr, auch im Interesse Ihrer Kinder und Kindeskinder. Sollten die 
Interessensgruppen dieser perfiden und skrupellosen Industrien so weiter 
machen können, dann wird die nächste Generation ein kurzes und krankes 
Leben haben. 
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Die gesamte Wissenschaft, sogar die Systemkonforme, ist sich darüber 
inzwischen einig, dass andernfalls spätestens bis zum Jahr 2030 jeder 
Mensch, der ab 1980 geboren wurde, früher oder später in seinem Leben an 
Krebs erkranken wird, all die anderen Beschwerden und Krankheiten sowieso.
Es ist längst nicht mehr kurz vor12, es ist bereits nach 12!

Geben Sie Ihren Kindern ein gesundes Leben in dem Sie aufhören einem 
System zu vertrauen das an die Gesundheit und Entwicklung Ihrer 
Kinder Hand anlegt.

Schmerzmittel können töten!
Folgende Meldung brachten im September 2018 sogar die öffentlichen, 
deutschen Medien: „Der Konsum von Schmerzmitteln ist weit verbreitet. 
Längst so weit, dass auch die langfristigen Schäden Rekordwerte erreicht 
haben. Laut dem Schmerzexperten Sven Gottschling und „Focus“ gibt es in 
Deutschland jährlich mehr Tote, die an inneren Blutungen infolge langfristiger
Schmerzmitteleinnahme sterben, als Verkehrstote. Ibuprofen z. B. gehört zur 
Wirkstoffgruppe der Nichtsteroidalen Antirheumatika (NSAR), in die auch 
Diclofenac oder Naproxen fallen. Längerfristig verursachen sie nicht nur 
Magenbeschwerden, sondern können auch zu Herzinfarkten, Schlaganfällen 
oder Nierenversagen führen.“ Nun ist es jedoch noch weit aus gefährlicher, 
besonders für Kinder. Eine gefährliche und unverantwortliche Angewohnheit 
von Ärzten die Babys mit toxischen Seren impfen, ist das zusätzliche geben 
von Paracetamol oder Ibuprofen. 
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Wenn der kleine Körper gegen die giftigen Zusatzstoffe in den Impfstoffen 
kämpft, nimmt ihm Paracetamol, Ibuprofen und weitere, die einzige Waffe die
der Körper zum Ausleiten von Giften hat, das Entgiftungsmolekül Glutathion.
Geht es noch Menschenverachtender in der sogenannten Schulmedizin? Wohl 
kaum! Bereits die Babys werden so vorbereitet, dass ihr Immunsystem sich 
gar-nicht erst korrekt entwickeln kann um aus ihnen eben gute zukünftige 
Patienten Kunden zu machen für die mächtige, skrupellose und gierige 
Pharmaindustrie. 

Ärzte die das ignorieren gehören nicht zu unserer Vorstellung von 
Medizinern und wir klagen diese hiermit an.

Es ist seltsam, dass Impfbefürworter nie stichhaltige Nachweise liefern, dass 
Impfungen gut sind. Die Impfbefürworter stellen immer lediglich die 
Behauptung auf. Diese Befürworter wollen auch keine Hintergründe wissen. 
Diese Befürworter argumentieren ausschließlich unwissend, unsachlich, sogar
bis hin zu Beleidigungen. Warum? Unwissenheit, Dummheit, Faulheit oder 
nur simple Ignoranz oder eben der in Mitleidenschaft gezogene Frontallappen 
des Gehirns? Ärzte jedoch die Kleinkinder mit all diesen toxischen Stoffen 
vergiften, haben die Bezeichnung Mensch nicht verdient!

Das Leben ist kostbar, so sagt man. Dennoch schenken die meisten 
Menschen ihr Leben Industrie-dominierten Regierungen die ihre Bürger an 
genau diese Industrien verkaufen. 

• Die Menschen trinken toxisches Wasser das Schwermetalle, 
chemische Verbindungen, Pharmazierückstände und mehr beinhaltet. 

• Die Menschen atmen toxische Luft die Schwermetalle, sehr viel 
Aluminium, chemische Verbindungen und mehr beinhaltet.

• Die Menschen essen vergiftete Nahrungsmittel aus den Supermärkten.
• Die Menschen benutzen überflüssige Körperpflegemittel die man als 

Chemiebomben bezeichnen kann.
• Die Menschen lassen sich mit Pharmazeutika füllen die die 

Zellfunktion und vor Allem das Immunsystem zerstören.
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• Die Menschen lassen sich dann, wenn sie krank sind, von einem 
Krankenversicherungssystem in sogenannte Katalog-Behandlungen 
drängen die erfolgreiche Behandlungen ausschließen.

• Die Menschen lassen sich ihre Selbstentscheidung und Würde 
nehmen. 

Warum opfern die Menschen Ihr Leben und das ihrer Kinder für 
profitorientierte Interessensgruppen? 

Aber nicht nur ausschließlich in der Pharma-abhängigen Schulmedizin 
existiert gefährlicher, biologischer Unsinn, auch die andere Seite der gleichen 
Profit-Medaille, diese sogenannten Alternativen, beteiligt sich an 
gesundheitsgefährdenden Nonsens auf Kosten der Gesundheit.
Hier folgend ein Beispiel.

Der Irrtum über Vitamin B12 und weiteren „Vitaminen“
Warum Irrtum? Es existiert kein Vitamin B12! Sind Sie erstaunt? Es handelt 
sich um Amygdalin (griechisch amygdalis, Mandelkern) und ist ein 
eincyanogenes Glycosid das in Gegenwart von Wasser und dem 
Enzymgemisch Emulsin Blausäure (HCN) abspaltet. In verdünnten Säuren 
wird Amygdalin in Gentiobiose und Mandelonitril (das Nitril der Mandelsäure
gespalten. Letzteres zerfällt weiter zu den typischen Bittermandelaromen 
Benzaldehyd und Blausäure; die Gentiobiose wird zu zwei Glucose-
Molekülen hydrolysiert. Steinobst enthält das Enzymgemisch Emulsin, das 
aus ß-Glucosidase und Hydroxynitrillyase besteht; dieses Gemisch spaltet 
ebenfalls Amygdalin in einer mehrstufigen Reaktion zu zwei Molekülen 
Glucose, Benzaldehyd und Blausäure. Bittere Aprikosenkerne, Apfelkerne, 
Bittermandeln und Samen von anderen Steinfrüchten wie z. B. Zwetschgen 
enthalten Amygdalin in hohen Konzentrationen. 
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Amygdalin ist also kein Vitamin! 
Amygdalin („Amigdalina“) wird, ebenso wie das halbsynthetische und 
gleichfalls cyanogene Laevo-Mandelsäurenitril-β-glucuronid („Laetril“, 
„Lätril“), auch unter dem Phantasienamen Vitamin B17, von sogenannten 
Alternativen zur Vorbeugung vor und Behandlung von Tumorerkrankungen 
(Krebs), insbesondere in den USA, falsch angepriesen. Die Bezeichnung als 
Vitamin ist allerdings irreführend und eigentlich Betrug, da Amygdalin kein 
für den menschlichen Stoffwechsel essenzieller Stoff ist. Zudem hat 
Amygdalin keine nutritive Eigenschaften. In höheren Dosen ist es sogar 
tödlich! Aus Sicht der unabhängigen Wissenschaft ist Amygdalin in dieser 
Anwendung als ein „unseriöses Wundermittel“ anzusehen. 
Der von Anhängern der Alternativmedizin behauptete Wirkmechanismus soll 
auf einer Aufspaltung des Amygdalins in Benzaldehyd, Glucose und die hoch 
toxische Blausäure unter Beteiligung des Enzyms ß-Glucosidase beruhen. 
Durch ein angeblich vermehrtes Vorkommen von β-Glucosidase in 
Tumorzellen würde dort örtlich begrenzt vermehrt giftige Blausäure gebildet 
werden und selektiv zum Absterben der Tumorzelle führen. 

Tatsächlich aber kommt β-Glukosidase in weitgehend gleichen, zudem nur 
äußerst geringen Mengen in gesunden Zellen und in Tumorzellen vor, was 
bereits in den 1980er Jahren gezeigt wurde. Eine weitere Hypothese ist, dass 
das vermeintliche Fehlen des Enzyms Rhodanase in Tumorzellen dort selektiv
eine Blausäureanhäufung bewirke. Rhodanase vermag geringere Mengen von 
Cyaniden durch Umwandlung in das vergleichsweise untoxische Thiocyanat 
zu entgiften und kommt insbesondere in der Leber vor. Unser Organismus 
besitzt also alle Werkzeuge selbst. Krankheiten, besonders Krebs, entstehen ja
erst deshalb weil dem Organismus ständig Stoffe zugeführt werden die eine 
Störung der körpereigenen Vorgänge hervorrufen. Nicht ständig etwas in den 
Organismus tun ist also die Lösung, als vielmehr ihn vor all dem zu 
bewahren. 
Ein Wundermittel klingt verlockend, aber es gab nie eines und es wird auch in
Zukunft keines geben, das sollte die Logik nachvollziehbar machen. Es 
handelt sich also wieder lediglich um einen Hype mit dem Ziel Profite zu 
generieren. Die Anbieter all dieser meist sogar gefährlichen Hypes verfügen 
weder über das Wissen wie Krebs entsteht noch können sie die Komplexe 
einer simplen Zelle erklären. Diese Anbieter wissen nicht-einmal, dass es sich 
nicht um ein Vitamin handelt, bewerben jedoch Vitamin B17, das ist eindeutig
Betrug. 
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Es sind Geschäfte, nichts andres und zwar sehr skrupellose, denn sie 
erwecken falsche Hoffnung an Menschen die nach jedem Strohhalm greifen 
und diese Anbieter machen sich schuldig auch am Tod der Betroffenen wenn 
diese sich auf die Versprechen einlassen und eine vernünftige Behandlung 
eben nicht durchführen.
Die Vitamin B Reihe ist in jedem Fall mit Vorsicht zu betrachten. Offiziell 
sind folgende B-Vitamine angegeben:
Vitamin B1 (Thiamin)

• Vitamin B2 (Riboflavin)

• Vitamin B3 (Niacin)

• Vitamin B5 (Pantothensäure)

• Vitamin B6 (Pyridoxin)

• Vitamin B7 (Biotin / Vitamin H)

• Vitamin B9 (Folsäure)

Wie man sieht, ist nicht einmal ein Vitamin B17 angegeben, weil es sich auch 
dabei ebenfalls nicht um ein Vitamin handelt. Die Nummerierung der B-
Vitamine ist lückenhaft und nicht durchgehend. Das hat den Grund, dass 
anfänglich noch mehr Substanzen zu den Vitamin-B-Arten gezählt wurden. 
Erst im Nachhinein stellte sich heraus, dass einige ursprünglich für B-
Vitamine gehaltene Substanzen, gar keine Vitamine waren, da sie der Körper 
selbst herstellen kann. Und Stoffe, die der Körper komplett selbst produzieren
kann, widersprechen der Definition eines Vitamins. So wurden Cholin, 
Orotsäure und Pangamsäure früher zu den Vitaminen gezählt und als Vitamin 
B4 (für Cholin), B13 (für Orotsäure) und B15 (für Pangamsäure) bezeichnet. 
Heute werden diese drei vitaminähnlichen Substanzen als Vitaminoide 
eingestuft. Vitaminoide müssen im Gegensatz zu Vitaminen nicht über die 
Nahrung aufgenommen werden (sind also nicht „essenziell“), da sie vom 
Körper selbst hergestellt werden können. 

Korrekte Vitamine kommen in Pflanzenstoffen vor und ausschließlich in 
Verbindung mit den sekundären Pflanzenstoffen kann unser Organismus 
diese aufnehmen und verarbeiten. 
All diese Pillen und Extrakte, die so viel beworben werden, enthalten 
lediglich synthetische Nachbildungen von Vitaminen, die jedoch nicht nur 
wertlos für unsere Zellen sind, als vielmehr sogar den Zellen schaden. 
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Natürliche Vitamine sind flüchtig und können nicht konserviert werden, 
deshalb muss man sich eben die Mühe machen frisches Obst und Gemüse zu 
verzehren. Pillen sind Chemie und schaden uns. Aber es lässt sich eben viel 
Profit mit diesem Unsinn generieren. Es kommen fast vierteljährlich neue 
sogenannte Hypes auf den Markt der Krankheitsindustrie mit dem 
ausschließlichen Ziel Profite zu erzielen. All diese Anbieter sind weder 
Biologen noch verstehen sie im entferntesten etwas von Immunologie oder 
Zellstoffwechsel. Wenn Sie eine neue Frisur benötigen, dann werden Sie sich 
wohl kaum an einen Bäckermeister wenden. Warum also wenden sich 
dennoch so viele Menschen, die an einer Krankheit leiden, an biologische 
Laien? In unserer angeschlossenen Klinik, der Viribus Klinik, behandeln 
ausschließlich hochqualifizierte Spezialisten für Immunologie, Zellular-
Biologie, Neurologie und weiteren Fachrichtungen mit Jahrzehnte langer 
Erfahrung. Und alle Ärzte arbeiten mit Ambition und nicht aus Profitinteresse.
Die Behandlungen Klinik, besonders bei Krebs, sind die zur Zeit nachweislich
weltweit erfolgreichsten. Niemand muss also das berühmte Rad neu erfinden 
und sich, in diesem Fall, an Geschäftemacher wenden die über keinerlei 
Wissen der Biologie verfügen aber dennoch das Super-Mirakel gegen 
Krankheiten anbieten.

Ein weiteres sehr wichtiges Thema, das kaum ein sogenannter 
Schulmediziner kennt. Es geht um Faszien, das vernachlässigte und 
unterschätzte System das uns stützt und am Leben hält

Faszie, auch Fascie bezeichnet, die Weichteil-
Komponenten des Bindegewebes, die den 
ganzen Körper als ein umhüllendes und 
verbindendes Spannungsnetzwerk 
durchdringen. Hierzu gehören alle kollagenen
faserigen Bindegewebe, insbesondere 
Gelenk- und Organkapseln, Sehnenplatten, 
Muskelsepten, Bänder, Sehnen, Retinacula 
sowie die „eigentlichen" Faszien in der 
Gestalt von „Muskelbinden" wie z. B. die 
Fascia thoracolumbalis, die den Musculus 
erector spinae strumpfartig umhüllt.

Die meisten Ärzte wissen kaum bis nichts über die Faszie und nicht nur 
Fehldiagnosen sind das Resultat, auch Falschbehandlungen. Oft wird z. B. bei
Schmerzen selbstverständlich immer ein Pharmazeutika verschieben, obwohl 
der Arzt die Ursache der Schmerzen weder kennt noch sie erforscht. 
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Die Verschleppung und Verschlimmerung einer Krankheit ist dann immer die 
Folge.
Deshalb hier folgend etwas Aufklärung, auch für Mediziner über das 
wichtige Fasziengewebe.

Das Fasziengewebe befindet sich überall in unserem Organismus. Es verleiht 
ihm Form, Stabilität und Flexibilität. Es versorgt unsere Zellen mit 
Nährstoffen und befreit sie von Schadstoffen. Sind die Faszien jedoch 
„verklebt“, verhärtet oder durch Negativeinflüsse von außen belastet, kann 
dies zu verschiedensten Beschwerden, Fehlfunktionen der Organe, Schmerzen
und auch Krankheiten führen. Bauch-, Nacken-, Schulter-, Rücken-, und 
Gelenkschmerzen – bis hin zu Schmerzen, den ganzen Körper betreffend. 
Ohne Fasziengewebe wären wir nicht lebensfähig. Der Begriff  Faszien 
kommt aus dem Lateinischen und bedeutet so viel wie "Band" oder "Bündel". 
Ihr bandförmiges, sehr reißfestes und kollagenreiches Gewebe weist eine 
Dicke zwischen 0,5 und 3 Millimeter auf. 

Das Fasziengewebe besteht u. a. aus Kollagenfasern, Wasser und 
verschiedenen Klebstoffen. Zur Bildung von Kollagen wird ausreichend UV 
Strahlung benötigt, also die Sonnenstrahlung, sogenannte Vitamin D Präparate
sind hierfür und auch im ganzen wertlos. Diese Kombination sorgt für 
Stabilität, Elastizität und Gleitfähigkeit. 
Die Faszien geben unserem Körper also Halt, ermöglichen geschmeidige 
Bewegungen und im Bedarfsfall gestatten sie sogar eine sanfte Verschiebung 
der Organe. Als netzartiges und überaus komplexes Gewebesystem umhüllen 
die Faszien sämtliche Organe, Muskeln, Gefäße, Knochen, Sehnen und 
Bänder etc. Es hält also alles zusammen. 
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Daher kann erst durch das Fasziengewebe ein zusammenhängender 
Organismus entstehen. 
Die Aufgaben des Fasziengewebes geht jedoch weit über die reine 
Formgebung und Bindefunktion hinaus.
Das Fasziengewebe ist Wasserspeicher und Teil des Immunsystems
Das Fasziengewebe dient beispielsweise aufgrund seiner hohen 
Wasserbindefähigkeit als wichtiger Wasserspeicher. Aber auch an der 
Abwehrfunktion des Immunsystems ist es maßgeblich beteiligt.
Einerseits bildet dieses Gewebe eine bedeutende Barriere, die Fremdkörpern 
das Eindringen erheblich erschwert und andererseits befinden sich sogenannte
Makrophagen im Fasziengewebe. Hierbei handelt es sich um Fresszellen, die 
zum Immunsystem gehören. Sie sind in der Lage, pathogene 
Mikroorganismen und Gewebetrümmer enzymatisch aufzulösen.
Das Fasziengewebe sorgt dafür, dass alles in unserem Organismus befindliche
immer an seinem vorbestimmten Platz bleibt. Doch trotz dieser ordnenden 
Eigenschaft ermöglicht das Fasziengewebe den Organen, ihre festgelegte 
Position bei Bedarf zu verschieben. Das ist die elementare Voraussetzung 
dafür, dass beispielsweise das Atmen, die Verdauung oder auch eine 
Schwangerschaft überhaupt möglich sind. Einige Organe und besonders der 
Darm sind an einem sogenannten Gekröse sozusagen angetackert, dieses 
Gekröse (lat. Serosa intermedia) gehört zwar auch zu den Faszien, wird 
jedoch heute als eigenes Organ angesehen. Beim Einatmen bewirkt das 
Fasziengewebe, dass sich die Lungen ausdehnen und die Organe im 
Bauchraum leicht nach unten verschoben werden können, ohne dass eines 
dieser Organe das andere in seiner Funktion beeinträchtigt.

Die unterschiedlichen Faszienarten
Es gibt verschiedenartige Faszien mit unterschiedlichen Aufgaben, die in drei 
Gruppen eingeteilt werden – in oberflächliche Faszien, tiefe Faszien und 
viszerale Faszien.
Oberflächliche Faszien liegen im Unterhautgewebe und bestehen 
insbesondere aus lockerem Fasziengewebe und Fettgewebe. 
Sie verbinden sämtliche Organe und Gewebe miteinander, speichern Fett und 
Wasser, dienen als Puffer und ermöglichen die Verschiebbarkeit der Organe.
Die tiefen Faszien sind jene Faszien, die die meisten Fasern besitzen und 
jeden einzelnen Muskel, sämtliche Knochen und Gelenke umschließen. 
Darüber hinaus sind sie mit zahlreichen sensorischen Rezeptoren ausgestattet.
Diese reagieren auf mechanische und chemische Reize ebenso wie auf 
Temperaturschwankungen. 
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Aus diesem Grund wird das Fasziengewebe häufig auch als Sinnesorgan 
bezeichnet. Neben den sensorischen Rezeptoren befinden sich in diesem 
Faszienbereich auch alle peripheren Nervenenden, also jene Nerven, die 
außerhalb des Gehirns und Rückenmarks liegen. Daher weisen die tiefen 
Faszien eine große Anzahl von Schmerzrezeptoren auf, die sowohl 
unmittelbar auf Verletzungen der Faszien selbst als auch auf die der Nerven 
reagieren.
Viszerale Faszien sind für die Aufhängung und Einbettung der inneren 
Organe sowie des Gehirns zuständig. Jedes einzelne dieser Organe ist zum 
Schutz mit einer doppelten Faszienschicht ausgestattet. 
Zu den viszeralen Faszien gehören beispielsweise die Hirnhaut, der 
Herzbeutel, das Brustfell der Lunge sowie das Bauchfell und das Gekröse.
Ausreichende Bewegung ist wichtig um die Faszien stabil und gleichzeitig 
elastisch zu halten. Aber dennoch sollten sie nicht überlastet werden, denn 
falsche und extrem Bewegung (z. B. Leistungssport) kann ebenso wie ein 
Bewegungsmangel dazu führen, dass die Faszien zu verkleben beginnen. 
Auch eine Beeinträchtigung des Lymphsystems verklebt die Faszien, deshalb 
ist es immer notwendig Krankheiten richtig zu erkennen, denn das 
Lymphsystem ist unsere Abwehrarmee. Meistens werden jedoch lediglich 
Pharmazeutika verabreicht, wenn unser Lymphsystem arbeitet, was ja seine 
Aufgabe ist. Pharmazeutika jedoch behindern die Arbeit des Lymphsystems 
und schwächen bzw. beschädigen somit auch die Faszien. Neben den 
Blutgefäßen führen auch die Lymphgefässe durch das Fasziengewebe. Mit der
Lymphflüssigkeit werden Nährstoffe zu den Zellen hin und 
Stoffwechselabfallstoffe sowie andere Schadstoffe von den Zellen weg 
transportiert. Sogenannte verklebte Faszien führen zu zwei unterschiedlichen 
Problemen: Einerseits wird durch den Verlust ihrer Zugkraft und Flexibilität 
die Bewegungsfähigkeit der betroffenen Muskelfasern deutlich eingeschränkt 
und andererseits können die Nerven, die durch diesen Gewebebereich führen, 
gequetscht werden, was zu empfindlichen Schmerzen führen kann. Dabei 
handelt es sich um Schmerzen, deren Ursache auf einem Röntgenbild nicht zu
sehen ist. Das jedoch wird in der Schulmedizin kaum beachtet und es werden 
wieder ausschließlich Pharmazeutika verabreicht. Bei Rückenschmerzen soll 
es gar so sein, dass nur in 20 Prozent der Fälle die Bandscheiben 
verantwortlich sind, so Faszienforscher Dr. Robert Schleip, Humanbiologe 
und Leiter des Fascia Research Project der Universität Ulm. Die übrigen 80 
Prozent haben andere Ursachen, darunter nicht selten verklebte Faszien. 
Ältere Menschen weisen im Vergleich zu jüngeren generell einen wesentlich 
niedrigeren Flüssigkeitsanteil im Körper auf. 
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Unter diesem Flüssigkeitsverlust leidet natürlich auch das Fasziengewebe. 
Das vormals ausgeglichene Verhältnis zwischen faserigen und wässrigen 
Anteilen verschiebt sich, weshalb die Faszien älterer Menschen häufig aus 
überwiegend festen, unflexiblen Kollagenfasern bestehen. Dies beeinträchtigt 
die Bewegungsfreiheit und der Gang wird charakteristisch. Mit der 
Veränderung der Flüssigkeitsanteile verändert sich auch die räumliche 
Struktur der Faszien. Statt der normalerweise rautenförmigen Anordnung, 
sehen die Fasern jetzt wie ein verknotetes Wollknäuel aus. Die Faszien 
wachsen ineinander, verfilzen und beginnen ineinander zu verkleben. 
Verhärtet sich das Fasziengewebe, wird das Beugen oder Strecken der 
Gelenke immer schmerzhafter. Auch hier werden von der Schulmedizin nun 
ausschließlich Pharmazeutika verabreicht und es wird eine Bezeichnung 
verwendet wie Rheuma, Arthritis etc. dabei handelt es sich meist eben um 
verklebte Faszien. Es muss also ein völlig andere Behandlung hierbei 
Anwendung finden, die in der VIRIBUS Klinik sehr erfolgreich angewendet 
wird.
Da das Fasziengewebe den gesamten Organismus wie ein Netz umspannt, ist 
es nur eine Frage der Zeit, wann die Organe von der Verhärtung der Faszien 
ebenfalls betroffen sind. Dies ist besonders dramatisch, da eine starre 
Außenhülle die Organe darin behindert, Nährstoffe in ausreichendem Masse 
aufzunehmen und Schadstoffe abzugeben.
Die Blutzufuhr, und damit die Sauerstoffversorgung der Organe, wird 
erschwert, so dass die einwandfreie Funktion der betroffenen Organe 
nachlässt, weniger als Folge des Alters als vielmehr als Folge eines 
Flüssigkeitsmangels und verklebter oder verhärteter Faszien.
Auch das Fasziengewebe im Gehirn zieht sich bei älteren Menschen aufgrund 
des Flüssigkeitsmangels zusammen. 
Dadurch wird der Zwischenraum zwischen dem Schädelknochen und dem 
Gehirn immer größer. Das ist auch der Grund warum das Gehirn im Alter 
mehr Sauerstoff benötigt, also dementsprechend ein höherer Blutdruck nötig 
ist um dies zu gewährleisten. Was nun aber tut die Schulmedizin? Sie gibt, 
und das in Massen, besonders älteren Menschen sogenannte Blutdrucksenker. 
Das ist ein fataler Fehler und bewirkt nicht nur Alzheimer als auch weitere 
gravierende Erkrankungen z. B. der Lunge, denn es besteht ein 
Druckausgleich zwischen Lungenbläschen und Blut. Wird dies künstlich 
gestört, dann kollabiert die Lunge oft bis zum Ödem. Leider ist die 
Schulmedizin nicht nur medizinisch sehr ungebildet, sie produziert auch mehr
als häufig Krankheiten. 
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Eine Verfilzung, Verklebung oder Verhärtung des Fasziengewebes hat immer 
auch Auswirkungen auf die in diesem Gewebebereich verlaufenden 
Nervenenden. Sie können zusammengequetscht werden und umgehend mit 
Schmerzen reagieren.Dies zeigt sehr deutlich, dass Schmerzen nicht 
ausschließlich durch Verletzungen des Gewebes hervorgerufen werden. 
Weil in der heutigen Zeit auch anhaltender Stress, vor allem in beruflicher 
Hinsicht, schon beinahe ein Normalzustand ist, verwundert es nicht, dass 
unzählige Menschen über chronische Gelenk-, Nacken-, Schulter oder 
Rückenschmerzen klagen. Dieses Beispiel zeigt eindrücklich, dass der 
gesamte Organismus über das Fasziengewebe zusammengehalten wird. Alles 
ist mit allem verbunden und daher kann eine veränderte Faszienspannung 
immer auch Auswirkungen auf die Spannung der Faszien anderer 
Körperbereiche haben. Aber leider sind die meisten Ärzte der heutigen 
Schulmedizin nicht mehr in der Lage das zu erkennen und oft haben sie es 
nicht gelernt, weil kaum noch gelehrt an den Universitäten. Sie kennen das 
sicher und haben es vielleicht schon einmal gehört, wenn Patienten sagen: Die
finden nichts, aber haben mir erstmal Tabletten gegeben. Die Symptome, also 
Schmerzen, sind im besten Fall damit gelindert, aber die Ursache bleibt und 
verschlimmert sich dadurch. Verhärtet sich beispielsweise das Fasziengewebe 
der Leber durch eine Entzündung des Organs (Hepatitis), so verändert sich 
auch die Spannung der Faszien im Bereich der rechten Niere. Und meistens 
ist auch noch die rechte Schulter davon betroffen. Das ganze Schultergelenk 
sinkt dann leicht nach unten, in Richtung Leber. Dadurch entsteht eine 
zusätzliche Spannung auf dem Schultergelenk, die dann die Beweglichkeit des
rechten Armes stark beeinträchtigen kann. Weiteres Beispiel: Die 
Nierenfaszien verlaufen in engster Nachbarschaft zu den Faszien des 
Lendenmuskels. Daher steht das Spannungsmuster der Lendenfaszien in 
einem engen Zusammenhang mit denen der Nieren. 
Sobald die Nierenfaszien ihre Spannung verändern, reagiert deshalb auch der 
Lendenwirbelmuskel darauf mit einer Anspannung. Sollten Sie also 
gelegentlich Schmerzen im Lendenwirbelbereich haben, ohne dass der 
Schulmediziner eine genaue Ursache feststellt, könnte dies mit den 
Nierenfaszien in Verbindung stehen. In der sogenannten Schulmedizin findet 
das Thema Faszien kaum bis keine Beachtung, bereits in den Lehrplänen an 
den medizinischen Universitäten fehlt dieses wichtige Thema meist völlig wie
so viele weitere aber wichtige Themen der Biologie, Immunologie etc. 
Besonders in Ländern in denen die Pharmaindustrie sehr stark ist, sind 
gleichzeitig die Ärzte am unwissendsten, wie z. B. in Deutschland. Die Ärzte 
verschreiben ein Pharmazeutika und wenn es nicht hilft dann das nächste usw.
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Diese Unwissenheit und Unwilligkeit der heutigen „Mediziner“ ist sehr 
erschreckend. Die Ergebnisse dessen zeigen die Statistiken, besonders in 
Deutschland, aber auch in gesamt Europa existieren die höchsten Sterberaten 
im internationalen Vergleich, die meisten Falschbehandlungen und 
Fehldiagnosen. 
Aber auch die Patienten tragen ihre Schuld, denn viele kommen nicht vom 
Mythos des „Gott in weiß“ weg und vertrauen ihr Leben blind diesen oft sehr 
unwissenden „Medizinern“ an. Wir möchten wirklich nicht, dass Sie 
Niemanden mehr trauen oder, dass Sie glauben Alles ist schlecht. Leider 
jedoch steckt in vielen Dingen tatsächlich Gesundheitsschädigendes. Viele 
Menschen greifen z. B. zu Tees um ihrem Organismus etwas gutes zu tun. 
Dennoch sehen sehen wir uns verpflichtet Ihnen auch hierüber die Wahrheit 
zu nennen. 

Fakten über Tee
Die Gründe sind geografischer und wirtschaftlicher Natur: So kommt Tee 
heute überwiegend aus China, Indien, Sri Lanka und Kenia, wo Sozial- und 
Umweltstandards vergleichsweise niedrig sind oder sich nur schwer 
durchsetzen lassen. Rund 80 Prozent der weltweiten Teeproduktion liegt in 
der Hand von nur drei Konzernen: Unilever, Tata Tea und Twinings. Das 
verleiht ihnen die Macht, ihre Vorstellungen von Preisen und 
Produktionsbedingungen durchzusetzen. 

Tee bedeutet oft Ausbeutung und Armut
Auf vielen asiatischen und afrikanischen Teeplantagen werden 
Arbeitnehmervertretungen wie Gewerkschaften und Betriebsräte behindert 
oder gar verhindert – kein unbekanntes Phänomen im Plantagengeschäft. 
Auch deshalb sind vielfältige Formen der Diskriminierung auf Teeplantagen 
an der Tagesordnung, Missbräuche jeder Art keine Seltenheit.
Existenzsichernde Löhne (Living Wages) gibt es in der Teebranche praktisch 
nirgends: Die Löhne der Plantagenarbeiter liegen oft unter den nationalen 
Mindestlöhnen. Zwar gibt es Leistungen, die viele Plantagenbesitzer mit ihren
Angestellten vereinbaren, etwa medizinische Versorgung, Unterkunft und 
Nahrung. Doch diese werden häufig vom Lohn abgezogen. Außerdem zeigen 
Nachforschungen – etwa durch ein NDR-Team (deutsches Fernsehen) im 
Jahre 2013 oder auch durch die Organisation Misereor – immer wieder, dass 
bereitgestellte Unterkünfte und Nahrung unzureichend sind. Auf großen 
Teeplantagen wird rund ums Jahr geerntet. Zur Schädlingsbekämpfung und 
Ertragsoptimierung setzen die Betreiber reichlich Pestizide ein. 
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Unter dem Gift leiden Böden, Wasser, Biodiversität und die Gesundheit der 
Plantagenarbeiter. Den ausufernden Pestizid-Einsatz bekommen auch wir 
Konsumenten in Europa zu schmecken: In Teeproben finden Testinstitute 
regelmäßig hohe Pestizidbelastungen. Der deutsche Ökotest wies 2012 bis zu 
14 verschiedene Spritzmittel in einem Produkt nach, 2015 fiel fast die Hälfte 
der Schwarztees im Test durch. 
Greenpeace India gab im August 2014 bekannt, dass die Organisation in 94 
Prozent untersuchter Teeproben Rückstände von mindestens einem Pestizid 
gefunden hat; in 60 Prozent fand man mehr als zehn verschiedene Pestizide. 
Dabei sind Schädlingsbekämpfungsmittel in unseren Nahrungsmitteln alles 
andere als harmlos: Viele davon werden mit diversen gesundheitlichen 
Schäden wie Krebs, hormonellen Störungen und Missbildungen bei 
Neugeborenen in Verbindung gebracht. Weil viele Verbraucher sich mit diesen
Problemen auseinandersetzten, reagierte die Branche mit dem Angebot 
sogenannter Bio-Tees. Leider mehr Schein als Sein, denn auch diese Tees sind
mit Pestiziden belastet, was natürlich logisch ist, denn ohne die Verwendung 
von Pestiziden verringert sich der Ertrag einer Teeplantage, durch 
Insektenfraß, um ca. 40% bis 50%, diese Gewinnverluste kann auch ein 
höherer Preis nicht wettmachen. 
Ein gesundheitlicher Nutzen ist deshalb nicht nur nicht gegeben, als vielmehr 
eine gesundheitliche Gefahr.
Tee muss in Massen produziert werden um Gewinne generieren zu können, 
ein Kleinanbau würde mehr Kosten als Nutzen erbringen. Ein Großanbau 
verlangt jedoch nach Schnelligkeit, die Teeblätter können deshalb nicht in 
einer relativ langen Prozedur Sonnen-getrocknet werden, also werden sie in 
speziellen Öfen unter hoher Temperatur getrocknet. Dieses Verfahren jedoch 
macht den Tee wertlos, denn alle Inhaltsstoffe, außer die Duft- und 
Geschmacks -moleküle, sind vernichtet. 
Auch in der Zubereitung von Tee wird oft alles falsch gemacht. Tee sollten nie
mit siedendem Wasser übergossen werden, es sollte eine Temperatur von 
60°C nicht-einmal überschritten werden, denn andernfalls werden die 
Inhaltsstoffe vernichtet und es bilden sich gefährliche Gerbstoffe.
Viele schwören auf Grüntee, der zum einen jedoch ausschließlich aus den 
Regionen stammt in denen mit viel Pestiziden gearbeitet wird, wie zuvor 
beschrieben. Zum anderen enthält der Grüntee pro zwischen 50 und 100 mg 
Catechine die die Fettzellen attackieren. Das hört sich erst einmal vorteilhaft 
an, Studien zeigten jedoch, dass bei täglichem „Genuss“ von Grüntee die 
natürliche Zellfunktion erheblich gestört wird. 
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Kommen wir nun zu einem sehr wichtigen Thema, denn diese Krankheit 
schreitet wie eine Pandemie rasant voran.
Was ist Krebs und wie entsteht diese Krankheit und wie wird 
Krebs richtig behandelt?
Krebs entsteht weil das Immunsystem gestört ist!

Aber was ist eigentlich das Immunsystem? Es ist ein sehr umfangreiches und 
effektives System, dass sich in vielen Tausend Jahren perfekt entwickelt hat 
um unseren Organismus zu schützen. Das Immunsystem ist ein 
Zusammenspiel der Organe, der Zellen, der Enzyme, der Hormone, der 
Moleküle etc. Es ist ein System das bis heute noch nicht vollkommen 
erforscht ist, dennoch maßen sich einige „Mediziner“ an, dieses ständig 
verbessern zu wollen. Das ist ein großer Fehler, denn es führt, nicht selten, zu 
erheblichen Schäden des Organismus.

Wird der Organismus durch negative Einflüsse belastet, beginnt eine 
unvorstellbar komplizierte Teamarbeit unserer Immunabwehr, es werden 
sogar oft völlig neue Zellengruppen gebildet, je nach Art der Aggressoren 
oder einer Störung der Organe. Wie erwähnt, handelt es sich um ein 
Zusammenspiel vieler Funktionen in unserem Organismus. Die Immunzellen 
entstehen mit Hilfe vieler Organe die wiederum zusammenarbeiten. 
Deshalb ist es immer fatal Organe mal eben herauszunehmen, wie es oft in der
heutigen Schulmedizin getan wird. Deutschland ist übrigens Weltmeister im 
Extrahieren von Organen. Was kränkelt wird entfernt. Diese Logik zeugt nicht
nur von großer Unwissenheit, sie ist einfach unverantwortlich. 
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Wen Sie beim Fußballspiel einen Verteidiger herausnehmen, dann ist die 
Mannschaft nicht mehr gut in der Lage das Spiel zu gewinnen, denn der 
Gegner hat nun den Vorteil. Es würde auch nichts nützen nun Dinge auf das 
Spielfeld zu werfen, dies würde die ausgefallene Verteidigung nicht ersetzen. 
Aber genau das tut sowohl die Schulmedizin als auch die vielen sogenannten 
Alternativen, sie geben vermeintliche Wundermittel in den Organismus, die 
jedoch die ausgefallene Abwehr (Immunzellen) nicht wieder aktivieren, im 
Gegenteil. Das Hauptproblem in der heutigen Schulmedizin ist leider, dass 
diese Fakten nicht mehr gelehrt werden an den Universitäten. Wenn man sich 
die Studienpläne ansieht, dann kann man sagen, dass ein Grundstudium heute 
genaugenommen nur noch maximal drei Jahre benötigen müsste, denn mehr 
geben die wichtigen Inhalte nicht her.
Wie entsteht nun also Krebs? Zuerst muss festgestellt werden, dass es Krebs
in der Geschichte der Menschheit zuvor nicht gab, gegenteilige Behauptungen
von bestimmten Interessensgruppen, wurden inzwischen wissenschaftlich 
widerlegt. Die Menschen, besonders in Industrieländern, befinden sich 
genaugenommen in einer täglichen Vergiftung. Es sind viele Faktoren wie die 
toxisch belastete Luft, toxische Lebensmittel (E-Nummern), inzwischen auch 
toxisches Leitungswasser, toxische Kleidung, toxische Möbel etc. und 
natürlich Stress. Vor der Industrialisierung existierten diese Belastungen nicht 
und die Menschen kannten Krebs nicht. Das kann man auch heute noch gut 
beobachten, denn Menschen die in abgelegenen Gebieten leben, kaum in 
Kontakt mit all den Giften kommen und sich natürlich ernähren, kennen 
keinen Krebs. Selbst in der Tierwelt ist das eindeutig zu beobachten, 
wildlebende Tieren haben keinen Krebs, jedoch steigen die 
Krebserkrankungen heute sogar bei den Haustieren. Eindeutiger kann der 
Nachweis der Ursachen  kaum sein. 

Hier seht man eine Krebszelle, wenn 
auch etwas naiv dargestellt. Die hell 
dargestellten Zellen sind die 
sogenannten Abwehrzellen, die nun 
versuchen die Krebszelle zu 
bekämpfen. Aber sie schaffen es 
nicht, weil ihr viele Helfer fehlen, die
unter Anderem von den Plasmazellen 
gebildet werden. 

Das Immunsystem, in all seiner umfangreichen Funktion mit vielen Helfern, 
kann nun nicht mehr korrekt arbeiten, weil das gesamte System, durch eine 
Schwächung von Außen, komplett gestört ist.
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Was tun nun jedoch die heutigen Schulmediziner?
Die Schulmedizin setzt nun das Immunsystem, also unsere perfekte Waffe, 
vollends außer Kraft mit der so berühmten Chemotherapie. Das Prinzip ist so, 
als würden Sie mit einem Flammenwerfer in Ihrem Garten auf ausnahmslos 
Alles losgehen und hoffen, dass es lediglich das Unkraut trifft. Diesen Unsinn 
würden Sie nicht tun? 
Aber Sie würden dies eventuell Ihrem Organismus antun. Nun wird also das 
gesamte Immunsystem außer Kraft gesetzt und der Organismus kann sich 
nicht mehr zur Wehr setzen, es genügt jetzt lediglich ein kleines Bakterium 
und Sie sind tot. Durch die Anwendung Chemotherapie wurde dem 
Organismus nun alles genommen um gegen den Krebs vorgehen zu können, 
von dem unvorstellbaren Leid dieser Behandlung gar-nicht gesprochen. Und 
dies ist nun so seit ca. 100 Jahren, mehr fällt der Schulmedizin nicht ein. Es 
gibt tatsächlich einige Menschen die diese Prozedur der Chemotherapie 
überleben. Aber nehmen wir die Statistik zu Hilfe. 23% der Patienten die eine 
Chemotherapie überlebten, starben dann an den Folgen des zerstörten 
Immunsystems ein bis fünf Jahre später. Nun sagen viele Ärzte dann, sie 
hätten das Leben der Patienten ja verlängert. Zum einen ist dies eine reine 
Hypothese und unbewiesen deshalb anzweifeln und zum anderen war das 
Leben der Patienten danach kaum noch als Lebenswert zu bezeichnen. 75% 
der Patienten die eine Chemotherapie überlebten, starben nur kurze Zeit nach 
dieser Prozedur, weil der Krebs sich nun rasant ausbreitete, auch sogenannte 
Supertumore sich bildeten, was keine Seltenheit ist nach einer Chemotherapie.
Lediglich zwei Prozent der Patienten die eine Chemotherapie überlebten, 
lebten auch nach fünft Jahren noch, längere Nachweise existieren nicht, weil 
Kliniken und Ärzte dies nicht über einen längeren Zeitraum verfolgen. 
Es ist also nicht sicher, ob diese zwei Prozent den Krebs vollends verloren. 
Aber warum wird diese Chemotherapie weiterhin so eifrig durchgeführt? 
Inzwischen kostet eine Chemotherapie mit durchschnittlich 10 Anwendungen 
mehr als 200 Tausend $. Was soll man also sagen, außer: Welch ein gutes 
Geschäft. Übrigens erhält der behandelnde Arzt eine gute Provision.
Wie muss nun also eine Krebserkrankung korrekt behandelt werden?
Es ist genaugenommen ziemlich simpel. Auf jeden Fall nicht mit 
Pharmazeutika aber auch nicht mit sogenannten Wundermitteln, die von 
vielen Geschäftemachern der anderen Seite der gleichen Profit-Medaille 
angeboten werden und die noch-weniger von den Vorgängen in unserem 
Organismus verstehen als die heutigen Schulmediziner. Wie bereits erwähnt, 
entsteht Krebs, aber auch viele weitere Krankheiten, durch ein Missverhältnis 
sozusagen im System. 
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Wenn zum Beispiel die lymphatische Vorlaufzelle gestört ist, durch zuvor 
erwähnte Belastungen, dann kommt es zum Kollaps und das gesamte System 
funktioniert nicht mehr korrekt. Selbst der Stoffwechsel ist gestört. Unser Blut
transportiert alle aufgenommenen Stoffe zu unseren Zellen. Ist die Armee 
(Immunsystem), die dafür sorgt, dass keine Aggressoren sich im Blut 
befinden, zu schwach oder außer Kraft gesetzt, dann werden die Zellen 
sozusagen überfallen, leiden, sterben ab oder mutieren. 
Krebs entwickelt sich als Volksseuche, die Erkrankungen steigen rasant an, 
von Jahrzehnt zu Jahrzehnt. 

Es findet eine regelrechte Vergiftung des Immunsystems statt. Dies nun durch 
weitere Vergiftungen beheben zu wollen, ist selbstverständlich nicht möglich, 
aber es generiert unendliche Profite. Das heutige Gesundheitssystem 
bezeichnet sich selbst als Gesundheitsindustrie, das trifft natürlich korrekt zu.
Was ist also dringend zu tun? Das gesamte System des Organismus muss 
wieder hergestellt werden, das hat oberste Priorität!!! Nur wenn das 
Verteidigungssystem, sprich Immunsystem, wieder korrekt arbeiten kann, ist 
es in der Lage Freund von Feind zu unterscheiden und den Organismus zu 
regulieren und zu schützen. Genau das tun die Viribus Klinik in ihren 
Behandlungen, den Organismus wieder in seine korrekte Funktion zu 
versetzen. Ähnlich, aber individuell, auch bei anderen Krankheiten, denn die 
Ursachen sind ähnlich. Die Klinik befindet sich deshalb im Süd-Ost Pazifik in
einem mehr als prädestiniertem Klima, auf einer Insel im Süden der 
Philippinen. Die Wahl des Standortes ist überaus wichtig, denn nur wenn der 
Organismus von all den belastenden und toxischen Stoffen getrennt ist, kann 
er regenerieren, in Industrieländern wäre eine Erfolgreiche Behandlung nicht 
möglich. Im Gegenteil sterben ja in z. B. europäischen „Gesundheits“-
Einrichtungen viele Tausend Patienten lediglich an resistenten Mikroben, die 
von diesen Einrichtungen regelrecht gezüchtet werden durch die arglose und 
in Massen verwendeten synthetischen Antibiotika. 

Die Mikrowelt an und in uns
Mikroben sind winzig kleine Lebewesen, die uns umgeben – zu klein, um sie 
mit dem bloßen Auge zu erkennen. Sie befinden sich im Wasser, in der Erde 
und in der Luft. Auch den menschlichen Körper bevölkern Millionen dieser 
Mikroben (Mikroorganismen). Manche Mikroben machen krank, andere sind 
für die Gesundheit wichtig. Die häufigsten Vertreter sind Bakterien und Pilze, 
Viren gehören nicht dazu, denn diese sind bis heute lediglich eine 
unbewiesene Theorie. 
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Darüber hinaus gibt es die Gruppe der Protozoen. Dabei handelt es sich um 
Kleinstlebewesen, die für Krankheiten wie die Toxoplasmose oder Malaria 
verantwortlich sind. Bakterien gehören zu den einzelligen Lebewesen. 
Manche Bakterien benötigen zum Überleben Sauerstoff, während andere ohne
Sauerstoff auskommen. Einige lieben die Hitze, andere leben bevorzugt in 
einer kalten Umgebung. Bekannte Bakterien sind zum Beispiel Salmonellen 
oder Staphylokokken.
Die meisten Bakterien sind für den Menschen ungefährlich. 
Viele von ihnen leben sogar auf oder im menschlichen Körper und helfen 
dabei, gesund zu bleiben. Beispielsweise unterstützen Milchsäurebakterien im
Darm die Verdauung. Andere Bakterien helfen dem Abwehrsystem, indem sie 
Krankheitserreger bekämpfen. Pharmazeutika z. B. töten diese kleinen Helfer 
oft ab, besonders das synthetische Antibiotika, denn es kann nicht 
unterscheiden zwischen guten und schlechten Bakterien. Meist bilden die 
bösartigen Bakterien eine Resistenz gegen das synthetische Antibiotika 
während die wichtigen Bakterien abgetötet werden. Es wird also das 
Gegenteil erreicht und Krankheiten werden oft noch schlimmer. Weniger als 
nur 1 % aller Bakterien sind für Krankheiten verantwortlich - das ist eine 
grobe Schätzung. Bestimmte Krankheiten wie zum Beispiel die Tuberkulose 
werden alleine durch Bakterien verursacht. Pilze sind an sehr verschiedene 
Lebensräume angepasst. Zu den bekanntesten Pilzen gehören Hefe-, 
Schimmel- und Speisepilze wie Champignons. 

Wie Bakterien kommen auch einige Pilze natürlicherweise auf der Haut oder
im Körper vor. Bestimmte Pilze können jedoch auch Erkrankungen auslösen.
Krankheiten, die durch Pilze verursacht werden, nennt man Mykosen. Dazu 
gehören zum Beispiel die häufig vorkommenden Fuß- und Nagelpilze. 
Manchmal können Pilzinfektionen auch eine Lungenentzündung oder
Schleimhautentzündungen im Mund oder an Geschlechtsorganen auslösen 
und bei einem schwachen Immunsystem lebensbedrohlich werden.
Der Mensch hat aber auch von hilfreichen Eigenschaften einiger Pilze 
profitiert. So verdanken wir die Entdeckung des Penicillins einem 
Schimmelpilz, aus dem das Antibiotikum gewonnen wurde. Jedoch ist es zu
aufwendig das Antibiotika als Massenprodukt aus Pilzen zu gewinnen, ein 
großer Fehler, denn die Natur ist sehr schlau. Antibiotika aus Pilzen und auch 
Pflanzen ändert ständig ihre Zusammensetzung und Bakterien können
keine Resistenzen bilden. Das synthetische Antibiotika jedoch ist fix und 
Bakterien gewöhnen sich sozusagen daran und es beeindruckt sie nicht mehr. 
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Wenn Menschen also das synthetische Antibiotika konsumieren, und
dieses wird ja sehr häufig von den Ärzten verschrieben, dann wirkt es bei 
Erkrankungen nicht mehr und dieser Fakt kann dann schnell zum Tod führen.
Zuviel Pharmazeutika sind in jedem Fall eher gesundheitsschädigend als 
helfend. Das Immunsystem, die Zellfunktion, wichtige Mikroben und oft auch
die Neuronen und Synapsen nehmen großen Schaden. Man sollte sich einmal 
die Frage stellen: Warum steigen die Profite der Pharmazieunternehmen so 
rasant bei gleichzeitig steigenden Krankheiten? Das sollte doch anders sein, 
wenn Pharmazeutika gut wären. Der Mensch hat sich vom natürlichen Leben 
abgewandt und zum chemischen Leben begeben. 
Die Folgen kann man nun heute sehr gut sehen. Die Menschen in 
Industrieländern werden mehr und mehr krank, allen vor an 
Krebserkrankungen wo hingegen die Menschen die noch weitab von 
Industrien, also weit weg von z. B. Europa, von dieser Entwicklung unberührt
sind. 
Das nächste Thema ist die Ausgeburt an Ausnutzung des Menschen durch 
profitorientierte Industrien und es ist gleichzeitig ein wissenschaftlicher 
Nonsens, den jedoch Niemand bemerkt.
Gebärmutterhalskrebs Impfung
Eine der größten Lügen unserer Zeit
Seit vielen Jahren nehmen weltweit Millionen Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene unwissentlich an einem groß angelegten Feldversuch teil und 
lassen sich mit einem modernen Impfstoff gegen Gebärmutterhalskrebs 
impfen. Ein Nutzen dieser Impfung konnte nie bewiesen werden, was 
wissenschaftlich logisch ist, stattdessen häufen sich tragische Folgeschäden 
bis hin zu Todesfällen. Es galt als finanzieller Glücksgriff in der Geschichte 
der Pharmaindustrie, als 2006 die beiden lukrativen Sparten Krebstherapie 
und Impfung zu einer Krebsimpfung verbunden wurden. Aufgebaut auf dem 
Lügengerüst, dass ein Virus (Humanes Papilloma Virus, HPV) Krebs auslösen
würde, brachte man einen Impfstoff auf den Markt, der große Hoffnungen auf 
eine Impflösung gegen Krebs wecken sollte. Eine noch nie da gewesene 
Kampagne für die Impfung gegen Gebärmutterhalskrebs wurde lanciert. 
Dabei ließen sich Presse, Berufsverbände, Schulen, Politiker, Wissenschaftler 
und Ärzte vor den Karren der Pharmariesen spannen, ohne genau zu 
überprüfen, welcher Macht sie mit ihrer Empfehlung in die Hände spielen und
welcher Gefahr sie junge Menschen aussetzen würden. In Zeitungen und TV-
Werbespots wurde an das Gewissen der Eltern appelliert, ihre Kinder nicht der
Gefahr von Krebs auszusetzen und sie impfen zu lassen. 
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Das deutsche Krebsforschungszentrum gab eine Broschüre heraus mit dem 
Titel: „Mädchen checken das“, um in der Sprache der Jugendlichen die 
Hauptzielgruppe zur Impfung zu bewegen. Aber Mädchen, die es wirklich 
checken, lassen sich diese Impfung sicher nicht spritzen! Man feierte die 
teuerste Impfung aller Zeiten als historischen Durchbruch und sensationelle 
erste Impfung gegen Krebs. Übereilt, ohne einen Beweis auf Wirksamkeit und
Sicherheit, wurden für Mädchen bzw. junge Frauen im Alter von neun bis 
sechsundzwanzig Jahren und Jungs von neun bis fünfzehn Jahren die 
Impfungen Gardasil und Cervarix gegen Gebärmutterhalskrebs zugelassen, 
wobei die Krankenkassen die Kosten nur für Mädchen im Alter von zwölf bis 
siebzehn Jahren übernehmen müssen. 
Vermutlich weil diese im Gegensatz zu den Jungs auch tatsächlich einen 
Gebärmutterhals haben. Recherchiert man im Internet nach 
‚Gebärmutterhals’, so stößt man sofort auf Gebärmutterhalskrebs. Es scheint 
im Bewusstsein der Menschen heute weniger das phänomenale Organ mit all 
seinen Funktionen zu sein als vielmehr die Erkrankung Krebs, die diesen 
Bereich befallen kann. Gebärmutterhalskrebs (GMHK) ist eine seltene, 
heilbare Erkrankung, der man auf einfachem Wege vorbeugen kann. Das 
Erkrankungsrisiko liegt ohne besondere Vorbeugung bei 0,017 Prozent, das 
Sterberisiko bei 0,005 Prozent. Da kann man nun wirklich nicht von einem 
direkten Zusammenhang zwischen HPV und GMHK sprechen! 

Wir wissen heute: Angstvolle Gedanken und Gefühle verursachen physische 
Erkrankungen!  Mit dieser Erkenntnis erscheint die heutige auf Angst 
ausgerichtete Krebsvorsorgeuntersuchung in einem neuen Licht. 
Denn das Dilemma um GMHK beginnt mit den regelmäßigen 
Untersuchungen beim Gynäkologen, bei dem der sogenannte Pap-Abstrich 
gemacht wird. Hierzu muss gesagt werden, dass diese sogenannte Vor-Sorge-
Untersuchung nichts mit Vorbeugung zu tun hat, sondern bloß der Versuch
einer Früherkennung ist. Schaut man sich aber die fehlerhaften Ergebnisse 
dieser Früherkennung näher an, so ist sie mehr als nur fraglich. Laut der 
Deutschen Hebammenzeitung scheinen die Krebsvorsorgeuntersuchungen bei 
mehr Frauen denn auch mehr Schaden anzurichten als zu nützen.
Der Pap-Abstrich wurde übrigens 1928 von dem griechischen Arzt George 
Papanicolaou entwickelt. Dabei entnimmt man an der Oberfläche des 
Gebärmutterhalses mittels eines kleinen Pinsels oder Spatels Zellen, die dann 
mikroskopisch untersucht werden. Dabei ist aufgrund der konstanten 
Wandelbarkeit der Zellen das Ergebnis stark vom Zeitpunkt der Entnahme 
abhängig. 
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Die Fehlerquote bei der Entnahme und Beurteilung von Pap-Abstrichen ist 
deshalb sehr hoch. Auch die häufig nach einem auffälligen Pap-Abstrich 
folgende Kolposkopie, bei der das Gewebe mit einem
lupenoptischen Gerät genauer untersucht wird, und sogar die Biopsie, bei der 
Gewebestücke am Gebärmutterhals entnommen werden, sind sehr anfällig für
Fehler. Besonders unsinnig ist in der Krebsvorsorge der HPV-Test, der bei 
ungefähr der Hälfte der getesteten Frauen ein positives Ergebnis aufweist und 
vermehrt eingeführt wurde, seit Humane Papilloma-Viren (HPV) im Verdacht 
stehen aber es unbewiesen ist, GMHK auszulösen. Medizinisch allgemein 
anerkannt ist die falsche Prämisse: Häufige Kontrolle bedeutet frühere 
Erkennung, schnellere Behandlung und somit längeres Leben. Die Realität 
spricht allerdings eine andere Sprache. 
In Deutschland z. B. gibt es jährlich ca. 16,5 Millionen Pap-Abstriche. 
Davon sind 500‘000 bis eine Million auffällig. Das bedeutet, dass jährlich in 
Deutschland sehr viele Frauen völlig unnötigerweise wegen eines angeblich 
auffälligen Ergebnisses zur weiteren Kontrolle einbestellt werden mit all den 
damit verbundenen Sorgen und Ängsten, von denen wir wissen, dass sie bei 
vielen Frauen Krankheiten überhaupt erst verursachen. Wegen dieser 
Kontrollen werden allein in Deutschland jedes Jahr 140’000 Konisationen 
durchgeführt. Das ist eine Operation, bei der man einen Teil des 
Gebärmutterhalses herausschneidet oder -lasert mit der Gefahr auf 
Verletzungen, Blutungen oder Entzündungen. 
Diese Operation kann für die jährlich 60’000 betroffenen deutschen Frauen im
gebärfähigen Alter besonders folgenreich sein, denn mit der Verletzung des 
Gebärmutterhalses wird auch dessen Schutz- und Haltefunktion 
beeinträchtigt. Das Risiko von Frühgeburten, Totgeburten und Infektionen 
steigt und gefährdet damit eine gesunde Schwangerschaft und eine natürliche 
Geburt. Wenn man bedenkt, dass sich 95 Prozent dieser auffälligen Befunde 
an deswegen operierten Frauen niemals zu einem Tumor entwickelt hätten, 
dann müssen wir uns doch wirklich einmal fragen, was Frauen hier mit sich 
machen lassen – und wer alles auf Kosten unserer Gesundheit mitverdient.
Vor wenigen Jahren brachte man in Österreich die Assistentin eines 
Gynäkologen vor Gericht. Es hatte zu ihren Aufgaben gehört, die Frauen mit 
einem schlechten Pap-Abstrich-Ergebnis anzurufen, um ihnen diesen 
Krebsverdacht mitzuteilen. Weil sie eine sehr sensible Person war, brachte sie 
es irgendwann nicht mehr übers Herz, diese schockierenden Telefonate zu 
führen. So ließ sie die Befunde verschwinden und führte einfach keine 
derartigen Telefonate mehr. Sechs Jahre lang zensurierte die Frau unentdeckt 
diese negativen Testresultate. 
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Als sie das Versteckspiel nicht mehr ertrug, kündigte sie ihre Stelle. Wenig 
später flog die Sache auf und man fand heraus, dass 99 Laborbefunde von 
positiv getesteten Frauen mit Krebsvorstufen unauffindbar blieben. 
Inzwischen waren zehn Jahre vergangen. Also lud man die betroffenen 99 
Frauen zur Untersuchung ein – und stellte fest, dass 94 Frauen keinerlei 
auffällige Testresultate mehr hatten, und selbst bei
den anderen fünf kam immer noch der gleiche unveränderte verdächtige 
Befund heraus wie vor einem Jahrzehnt. Sie wurden umgehend operiert.
Während der Gerichtsverhandlung stand eine der 94 gesunden Frauen auf und
umarmte die Arzthelferin dankbar, weil sie wusste, dass sie ohne deren Hilfe 
auch operiert worden wäre. Viele Mediziner gehen heute davon aus, dass es 
besser ist, kein Risiko einzugehen. Also entfernen sie rechtzeitig Gewebe und 
Organe, die für Krebs empfänglich sind. 

Diese unsinnige Haltung hat sich inzwischen so verbreitet, dass sich immer 
mehr Frauen aus Angst vor Brustkrebs vorsorglich ihre Brüste wegoperieren 
lassen, um sie dann mit krebserregenden Silikonimplantaten aufzufüllen, 
welch verrückte Ansicht. Was geht da eigentlich vor sich? Wir sagen es Ihnen:
Es geht einzig um Profite, um unvorstellbar große Profite. Die Menschen 
sollen in ständiger Angst leben und glauben, dass ausschließlich Vorsorge, 
Operationen und Pharmazeutika ihnen helfen können. 
Das alles ist verabscheuungswürdig und Menschenverachtend. Nun sollen ja 
neuerdings nicht nur Mädchen mit dieser unsinnigen Krebsimpfung für 
Gebärmutterhalskrebs geimpft werden, nein sogar die Jungs sollen ran. Geht 
es noch verrückter bevor die Menschen verstehen? Weltweit wurden im 
Zeitraum 2009 bis 2011 184 Tausend ernste Komplikationen der HPV-
Impfung gemeldet, darunter 1.642 Todesfälle. Die Dunkelziffer dürfte 
erheblich höher sein. Es ist eine der Impfungen mit den häufigsten 
Nebenwirkungen und Todesfällen. Wachen denn die Menschen nicht endlich 
auf? Kann man den Menschen jeden wissenschaftlichen Nonsens erzählen?

Weil dem Darm betreffend ebenfalls viele sogenannte Schulmediziner, sagen 
wir mal, einiges verzapfen, hier einmal eine kurze Erklärung über das 
Darmsystem.
Der Darm hat drei wesentliche Aufgaben: Verdauung und 
Energiebereitstellung, Ausscheidung und Entgiftung sowie die 
Immunabwehr. Unter Verdauung versteht man die Zerkleinerung und 
Aufspaltung der Nahrung in ihre biologisch wichtigen Bestandteile, die dann 
vom Körper hauptsächlich im Dünndarm aufgenommen werden.
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Verdauungsfunktion Verdauung beginnt bereits im Mund, wo Zähne die 
Nahrung zerkleinern, der Speichel sie verflüssigt und die Aufspaltung der 
Kohlenhydrate beginnt. Durch das Schlucken gelangt der Nahrungsbrei in die 
Speiseröhre. Dabei rutscht die Nahrung nicht nach unten, sondern wird durch 
gezielte Bewegungen der kräftigen Wandmuskulatur durch die Speiseröhre in 
den Magen befördert. Im Magen wird die Nahrung so lange aufbewahrt, bis 
alles in kleine Stücke von höchstens drei Millimeter Größe zermalmt wurde. 
Kräftige Wandbewegungen sorgen dabei für eine gute Durchmischung. 

Dabei beginnt die Verdauung der Eiweiße (Proteine) durch Enzyme im 
Magensaft. Die Magenschleimhaut produziert zudem Salzsäure, die den 
Nahrungsbrei stark ansäuert. Dies hilft zum einen bei der Zersetzung der 
Nahrungstücke, zum anderen bietet es einen wirksamen Schutz vor Bakterien,
die womöglich mit der Nahrung aufgenommen wurden und jetzt im sauren 
Magensaft größtenteils absterben. 
Vom Magen wird der Nahrungsbrei portionsweise durch den Magenpförtner 
in den Zwölffingerdarm, den ersten Dünndarmabschnitt, abgegeben. Ist die 
Nahrung nun mit chemischen Stoffen oder gar Schwermetallen belastet 
(Supermarktware), dann wird dieses System bereits im Mundraum beginnend 
und sich so fortführend gestört. 

Dünndarm 
Der Dünndarm ist der längste und wichtigste Abschnitt des 
Verdauungssystems. An seinem Beginn, dem Zwölffingerdarm (Duodenum), 
befindet sich die Einmündung von Gallenblase und Bauchspeicheldrüse. 
Hier fließt die Galle in den Darm, die zuvor in der Leber gebildet wurde und 
in der Gallenblase gespeichert werden kann. Die Gallensäuren aus der Galle 
spielen eine wichtige Rolle bei der Fettverdauung. Der Bauchspeichel aus der 
Bauchspeicheldrüse enthält eine Vielzahl von unverzichtbaren 
Verdauungsenzymen, die Kohlenhydrate, Eiweiße und Fette aufspalten. 

Auch in der Dünndarmschleimhaut selbst arbeiten Enzyme an den letzten 
Schritten der Nährstoffverdauung. Aus komplexen Kohlenhydraten werden so
einfache Zuckermoleküle, Eiweiße werden in einzelne Aminosäuren zerlegt 
und Fette in Fettsäuren gespalten. Die Hauptaufgabe des Dünndarms ist die 
Resorption, also die Aufnahme all dieser Nahrungsbestandteile ins Blut. Dazu
ist die Dünndarmschleimhaut mit unzähligen, kleinen Falten, Darmzotten und 
einem feinsten Bürstensaum ausgekleidet. 
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Dies bedeutet - gegenüber einem glattenwandigen Rohr - eine ca. 300-fach 
größere Schleimhautoberfläche, insgesamt mehr als 100 Quadratmeter. Mit 
Hilfe dieser enormen Schleimhautoberfläche ist der Dünndarm in der Lage, 
Nährstoffe, Vitamine, Mineralien und Wasser in großen Mengen aufzunehmen
und ins Blut zu leiten, von wo sie in alle Bereiche des Körpers gelangen und 
dort zur Verfügung stehen.

Dickdarm und Mastdarm 
Das meiste an Wasser und Mineralien wird bereits im unteren Dünndarm 
(Ileum) aus dem Darminneren ins Blut aufgenommen. Die Hauptaufgabe des 
Dickdarms ist es, dem Nahrungsbrei weiter Wasser zu entziehen, ihn also 
weiter einzudicken. Dabei wird der immer fester werdende Darminhalt durch 
kräftige Darmbewegungen geformt. Die Schleimhaut des Dickdarms 
produziert Schleim, so dass die Masse stets gleitfähig bleibt. 
Der S-förmigen Darm (Sigma) und Mastdarm speichern den Stuhl, bevor er 
willentlich über den After ins Freie abgegeben wird.

Blutdrucksenker und deren verehrende Folgen. Hier folgend die 
Studienergebnisse des Forschungscenters der Dayeng Stiftung, 
Blutdrucksenker betreffend.

Die Studie wurde durchgeführt von September 2015 bis August 2017. Es 
wurden insgesamt 2640 Menschen untersucht mit unterschiedlichen 
Einnahmezeiten und aufgeteilt in vier Gruppen. Einnahme von einem bis drei 
Jahre, Einnahme von drei bis fünf Jahren, Einnahme von fünf bis acht Jahren 
und Einnahme von acht bis über 15 Jahren.

Einnahmezeiten      Untersuchungsergebnisse

Einnahme ein bis 
drei Jahre

Bei allen 658 Untersuchten zeigten sich mittlere bis schwere Störungen 
des Stoffwechsels, Die Nierenfunktion war von leicht bis erheblich 
gestört. Bei 184 Untersuchten zeigten sich zusätzlich erhebliche 
Störungen der Leberfunktion und der Lungenbläschen, 84 der 
Untersuchten litten an regelmäßigen Herzrhythmusstörungen.

Einnahme drei bis 
fünf Jahre

Bei allen Untersuchten dieser Gruppe war der Stoffwechsel, besonders 
der Zellstoffwechsel erheblich gestört, aus Folge daraus litten die 
Untersuchten an regelmäßigen Schmerzen im Magen- Darmbereich und 
an Schmerzen im Bereich der Nieren. Bei 96 Untersuchten dieser Gruppe 
traten regelmäßig Gleichgewichtsstörungen auf Grund eines zu geringen, 
unnatürlichen Blutdrucks. Die Aufnahme von Sauerstoff durch die 
Lungenbläschen war bei allen Untersuchten gestört.
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Einnahme fünf bis
acht Jahre

Bei allen Untersuchten lagen erhebliche Funktionsstörungen der Nieren, 
Leber, Galle und Lunge vor. Der Stoffwechsel inkl. Zellstoffwechsel war 
bei allen gestört und eine Unterfunktion der Synapsen. In Belastungstests 
zeigte sich eine starke Ausdauer-schwäche bei Allen. Das Blutplasma 
enthielt zu wenig Plasmazellen, Thrombozyten und Leukozyten. 82 der 
Untersuchten wiesen anhaltende negative Nitrit-Werte auf. Während 
Studiengesamtzeit erlitten 12 der Untersuchten einen Herzinfarkt und 
zwei einen Schlaganfall.

Einnahme acht bis
über 15 Jahre

Bei allen Untersuchten lagen erhebliche Funktionsstörungen der Nieren, 
Leber, Galle und Lunge vor. Die Lungenfunktion war bei allen erheblich 
gestört. Belastungstests mussten bei allen Untersuchten frühzeitig 
abgebrochen werden. Besonders die Lungenbläschen waren nicht mehr in
der Lage genügend Sauerstoff in den Blut abzugeben bzw. das Blut 
konnte nicht genug Sauerstoff aufnehmen. Bei 46% der Untersuchten lag 
eine erhebliche Schädigung der Lunge vor. 34 der Untersuchten erlitten 
während des Studienverlaufs einen Herzinfarkt, an dem 6 der 
Untersuchten starben. 14% der Untersuchten erlitten einen Schlaganfall, 
an dem 3 der Untersuchten starben. 246 der Untersuchten dieser Gruppe 
litten an einer starken Atelektase, 43 an beiden Lungenflügel und 203 an 
einem Lungenflügel.

Eine ähnliche Studie über die Nebenwirkungen von Blutdrucksenkern wurde 
bereits im Mai 2015 von George Howard der University of Alabama at 
Birmingham abgeschlossen und ausgewertet, die sich im Ergebnis sehr mit 
unserer deckt. In dem Zeitraum wurden 26.785 Menschen ab einem Alter von 
45 Jahren analysiert und ausgewertet. Über 800 der beobachteten Menschen 
starben während des Studienverlaufes an einem Schlaganfall und 420 an 
einem Herzinfarkt. 
Das Howard Team kam zu dem Ergebnis, dass besonders eine Kombination 
von bis zu drei der Blutdruck senkenden Medikamente das Risiko eines 
Schlaganfalls um das Zweieinhalbfache erhöhen kann. 
Es zeigte sich, dass die Blutdrucksenker sogar riskanter sind als einen 
Bluthochdruck unbehandelt zu lassen. Ärzte verschreiben oft mehrere 
Antihypertensiva in der Meinung, so eine zuverlässige Wirkung zu erzielen. 
Denn die Medikamente haben jeweils unterschiedliche physiologische 
Wirkmechanismen. Doch diese Theorie erwies sich, bei vielen Untersuchten 
leider als tödlich. 
Blutdrucksenker sind immer ein Eingriff in den natürlichen Ablauf des 
Organismus. In 99,8% handelt es sich um einen völlig normalen Blutdruck 
der sich einfach in der stärke (Blutdruckhöhe) von anderen unterscheidet 
jedoch für den Organismus desjenigen der richtige ist. Der Blutdruck passt 
sich immer automatisch an, das heißt, viele Organe arbeiten zusammen, 
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besonders der Druck der Lunge (Lungenbläschen) und der Blutdruck müssen 
unbedingt ausgewogen sein, andernfalls entstehen ernsthafte Probleme. Wird 
diese Ausgeglichenheit künstlich beeinflusst, dann kann es sowohl zu 
Lungenproblemen als auch zu Organschäden, Mangelversorgung durch einen 
gestörten Stoffwechsel und Herzproblemen führen, bis sogar zum 
Schlaganfall. Bei lediglich 0,2% der Untersuchten lag eine Herzkrankheit vor 
die eine Senkung des Blutdrucks erforderte, dies kann jedoch lediglich für 
kurze Zeit getan werden, denn die Ursache des Herzproblems muss 
selbstverständlich behoben werden, ein Blutdrucksenker auf Dauer führt auch 
bei diesen Patienten zu weiteren Schäden oder zum Herzinfarkt oder 
Schlaganfall. Viele Blutdrucksenker sind Valsartan-haltige Pharmazeutika, 
diese sind noch gefährlicher weil sie sehr Organ-schädigend sind, besonders 
Leber, Lunge und Nieren nehmen großen Schaden. Bei 98% die diese 
Blutdrucksenker über eine längere Zeit einnahmen, stellten sich mittlere bis 
akute Nierenschäden und erhebliche Fehlfunktionen der Lunge dar. Die Leber
war, bei mehr als 90% der Untersuchten, insoweit geschädigt, dass die 
Entgiftungsfunktion sehr beeinträchtigt war, was die Nierenfunktion dadurch 
ebenfalls beeinträchtigte. Bei 64 der Untersuchten wurden einzelne 
Krebsherde in der Lunge festgestellt und Metastasen in Leber und Nieren, die 
zuvor nicht existierten.

Statement: Die Universitäten lehren seit Jahrzehnten, dass sich in den 
Arterien kleine Polster und Pröpfchen bilden würden, die das Gefäß 
irgendwann verschließen. Dabei werden als Ursache und Risikofaktoren eines
Infarkts hartnäckig Bewegungsarmut und Bluthochdruck, Korpulenz und 
Zigarettenkonsum genannt. Durch das Verschließen des Gefäßes komme es zu
einer Minderdurchblutung jenes Gewebes, das hinter diesem Engpass liegt, 
und schließlich zum Herzinfarkt. Diese Verstopfung der Herzkranzgefäße 
müsse daher notwendig behoben werden, etwa durch Blutverdünnungsmittel. 
Doch solche Polster bilden sich nur in den größeren, frei liegenden Arterien, 
nie aber in den kleinen Arteriolen der Organe und nie in den Venen. 
Außerdem übernimmt niemals ein Blutgefäß allein die Versorgung des 
"angeschlossenen" Gewebes! Selbst unmittelbar hinter einem Gefäßverschluss
bestehen immer optimale Strömungsverhältnisse des Blutes. Schon deshalb 
gehen Bypass- und  Stentoperationen am Problem des Herzinfarktes vorbei 
und sind blutgerinnungshemmende Medikamente gegen den Herzinfarkt 
schon vom Denkansatz her falsch. Sogenannte Blutdrucksenker sind 
verantwortlich für überwiegend zwei Folgen, zum einen das Blut synthetisch, 
also mit Chemikalien, zu verdünnen, das  jedoch hat erheblichen negativen 
Einfluss auf das Blutplasma und die Blutzellen. 
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Zum Zweiten sorgen diese Pharmazeutika für eine Hemmung der 
Blutgerinnung, was ebenfalls sehr fatale Folgen für die Organe hat. Der 
menschliche Blutdruck ist immer individuell unterschiedlich und muss es 
auch bleiben. Wird dies Standardisiert, dann folgt immer Krankheit und der 
Tod. 

Studie gefertigt und abgeschlossen 24. September 2017

 

Ein weiteres Thema, das oft sehr diskutiert wird.
Kann man den Körper entgiften?
Besonders sogenannte Alternativanbieter wie Heilpraktiker oder sogenannte 
Komplementärmediziner, aber auch Schulmediziner reden gern vom Entgiften
und bieten sogar Produkte und Anwendungen an de dies angeblich tun sollen. 
Wir möchten hiervor ausdrücklich warnen, man kann keine sogenannte 
Entgiftung von Außen vornehmen, das ist wissenschaftlicher Unsinn und füllt 
lediglich die Kassen dieser Anbieter. 
Ausschließlich der Organismus selbst kann das vornehmen, er muss es 
lediglich dürfen, leider wird der Organismus heutzutage jedoch mit soviel 
Giftstoffen überschüttet, dass der Organismus dies nicht mehr schafft, und 
dann soll er mit noch weiteren, eben erwähnten belastet werden? 
Das ist biologischer Nonsens und macht lediglich noch mehr krank.
Glutathion ist eines der wichtigsten Entgiftungsmoleküle des Stoffwechsels 
und unabdingbar für einen wirksamen Zellschutz. Glutathion besteht aus den 
drei Aminosäuren Glutaminsäure, Cystein und Glycin. In menschlichen 
Körperzellen ist es das wichtigste Antioxidans. Die körpereigene Bildung von 
Glutathion hängt entscheidend von der ausreichenden Aufnahme der 
Aminosäure Cystein ab. Mangelt es an diesem Eiweißbaustein, dann ist die 
Glutathion-Produktion beeinträchtigt. Durch den Verzehr von 
Nahrungsmitteln werden in der Regel nur geringe Mengen an Glutathion 
aufgenommen. Dies bedeutet, dass die sogenannte Bioverfügbarkeit gering 
ist. In gesunden Zellen liegt ein Verhältnis von aktivem zu inaktivem 
Glutathion von 500:1 vor. Beim Abbau von oxidativem Stress geht aktives 
Glutathion in seine unwirksame Form über. Dann muss es regeneriert werden.
Das tun wir unter Anderem in unseren Behandlungen. Glutathion wird für 
viele Prozesse im Körper benötigt. Eine der wichtigsten Aufgaben ist die 
Entgiftung von Schwermetallen, chemischen Einwirkungen, bakteriellen 
Giften, giftige Stoffwechselprodukte etc. Für den Zellschutz ist Glutathion 
also äußerst wichtig. 
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Fehlt es oder wird es gehemmt, dann kommt es zu vielen Krankheiten unter 
Anderem auch Krebs. Das fatale ist, dass besonders Pharmazeutika dieses 
wichtige Molekül schwächen bis völlig außer Kraft setzen. Besonders bei 
Impfungen von Kindern, die ja wie wir heute wissen nicht nur nichts nützen 
als vielmehr schaden aber dennoch weiter durchgeführt werden, wird oft nach 
der Injektion Paracetamol verabreicht. Das ist ein sehr großer Fehler, denn 
besonders Paracetamol setzt das Entgiftungsmolekül Glutathion völlig außer 
Kraft und der noch kleine Körper, dessen Immunsystem sich noch aufbaut, hat
nun keine Möglichkeit sich gegen diese Giftstoffe zu wehren. Etwas 
schlimmeres kann man einem Kleinkind kaum antun. Krankheiten wie 
Allergien, neuronale Schäden, Wachstumsstörungen, Hirnhautentzündungen, 
Epilepsie und vieles mehr sind dann oft die Folgen. Aber auch bei 
Erwachsenen kommt es sehr oft zur Unterdrückung dieses wichtigen 
Moleküls durch unter Anderem chemisch belastete Nahrung 
(Supermarktwaren), Leitungswasser vor dem heute sehr gewarnt werden 
muss, chemisch und Schwermetall-belastete Körperpflegemittel, sogenannte 
Softdrinks wie Cola, Sprite etc. 

Aluminium das vielfach als Verpackungsmaterial verwendet wird besonders 
bei Schokolade, vegetarisches Essen, die toxische Luft u.v.m.
Die Folgen sind ein geschwächtes Immunsystem und das daraus Entstehen 
vieler Krankheiten auch b.z.w. vor Allem Krebs.

Fakten über synthetisches Antibiotika
Es ist eine traurige Tatsache, dass die Menschen, bzw. die negativen Bakterien
in uns, immer resistenter gegen Antibiotika werden. Experten warnen, dass 
zukünftig alle 3 Sekunden ein Mensch an einer tödlichen Infektionen sterben 
könnte. Dieses Szenarium kann schon sehr bald eintreten und ist sehr ernst zu 
nehmen. Die Menschen denken niemals daran, Infektionen auf natürliche 
Weise zu behandeln. Das wirkungsvollste und sicherste Antibiotika ist das 
natürliche. Aber dieses aufwändig zu extrahieren ist schwer und bringt kaum 
Gewinne für die Pharmaindustrie. Deshalb wird es synthetisch hergestellt. 
Aber das synthetische Antibiotika ist unveränderlich. Das bedeutet, dass 
Bakterien sich sehr schnell an die Zusammensetzung gewöhnen und oft genug
bildet sich ein resistentes Superbakterium.
Die Menschen sollten endlich verstehen, dass synthetisches Antibiotika viel 
mehr Schaden anrichtet als es nützt, sogar sehr großen Schaden. Die Wahrheit
ist, dass die besten Antibiotika nicht aus einem Labor kommen, sondern von 
der Natur bereitgestellt werden. 
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Wir verwenden in unseren Behandlungen auch Antibiotika, jedoch natürliches
aus Pflanzenstoffen. Was ist der Unterschied zu dem synthetischen? Die 
Pflanzen sind schlauer als der Mensch, denn die Zusammensetzung des 
natürlichen Antibiotika wird ständig verändert, so kann ein Bakterium eben 
keine Resistenzen bilden. 
Wie einfach und logisch, aber wer weiß das schon, schließlich vertrauen ja die
meisten Menschen den Ärzten im Gesundheitssystem blind. Ein großer 
Fehler! Die Pharmalobby gibt ihr Bestes! Durch clevere Werbung in den 
unterschiedlichsten Arztpraxen und in den Medien wurden und werden 
Antibiotika als „Allheilmittel“ propagiert. Sinnvoll ist synthetisches 
Antibiotika nur bei einer sehr starken bakteriellen Infektion, aber eben nur 
dann. Weil so eine Infektion uns ja nicht ständig heimsucht, ist diese seltene 
Gabe von synthetischem Antibiotika vertretbar, wenn auch mit erheblichen 
Nebenwirkungen und Risiken. 
Dennoch ist natürliches Antibiotika sehr viel besser, aber welcher Arzt kennt 
denn schon die Pflanzen die natürliches Antibiotika enthalten? Im Übrigen 
will der Arzt ja Geld verdienen und mit lediglich Tipps verdient er nichts. 
Es gibt jedoch noch einen weiteren Unterschied zwischen natürlichem und 
synthetischen Antibiotika. 
Das synthetische tötet alle Bakterien in unserem Organismus, auch diese die 
uns nützlich sind z. B. die im Magen-Darmtrakt für einen korrekten 
Stoffwechsel sorgen. Das bedeutet, dass synthetisches Antibiotika sogar dafür 
sorgen kann, dass das Immunsystem extrem leidet und die Bakterien noch 
mächtiger werden, es passiert also oft das genaue Gegenteil von dem was 
erreicht werden soll. Das natürliche Antibiotika hingegen verschont unsere 
nützlichen Bakterien. Aber warum wissen die meisten Ärzte das alles nicht? 
Weil sie es nicht mehr gelehrt bekommen an den Universitäten und später sich
zu informieren, dafür haben die Ärzte keine Zeit und die überwiegende Zahl 
dieser Ärzte hat auch keine Ambition Bildungslücken zu schließen und 
dazuzulernen. Also geht das gewinnbringende „Spiel“ mit den Antibiotika 
munter weiter und auch die meisten Eltern, die ihren Kindern das antun, sind 
nicht bereit dem auf den Grund zu gehen. Wir bitten Sie, machen Sie es 
anders, Ihre Kinder werden es Ihnen später danken. 

Die Borreliose – der Mythos und die Wahrheit
Wenn man im Internet in der Suche eingibt "Lyme - Borreliose" erscheinen 
folgende Inhalte: Die Lyme - Borreliose oder Lyme - Krankheit wird durch 
das Bakterium Borelia Burgdorferi ausgelöst. Es können alle Organe, 
Gewebe, vor allem aber das Nervensystem befallen werden. 
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Die Erkrankung kommt beim Menschen und allen anderen Säugetieren sowie 
Vögeln vor. 
Die Übertragung erfolgt vor allem durch den Holzbock, eine Zeckenart, sowie
deren als Nymphe bezeichnete Larve. Bereits diese Aussage wird von 
Anthony Williams widerlegt. Es ist nachgewiesen, dass der Zeckenbiss gerade
mal zu ca. 0,5 % als Auslöser einer Lyme – Borreliose ausgemacht werden 
kann. Das angeblich von der Zecke übertragene Bakterium Borrelia 
Burgdorferi ist nicht verantwortlich für eine Infektion. Ein Zeckenbiss kann 
durchaus zu einer Infektion führen, wenn z.B. ein Verbleib etwas tierischer 
Substanz durch das nicht vollständige Entfernen zurückbleibt.  Aber auch hier
treten Entzündungen oder Infektionen nur auf, wenn das Immunsystem 
geschwächt ist. Vielmehr ist es so, dass das Bakterium Borrelia Burgdorferi in
allen Menschen und Tieren, egal ob gesund oder krank, vorkommt. Es ist ein 
ganz normaler Teil aller Lebewesen. Die Wahrheit ist, dass diese Bakterien 
kein Gesundheitsrisiko darstellen und null Verbindung zur Lyme - Borreliose 
haben. Wenn also jemand mit Lyme - Borreliose positiv auf Borrelia 
Burgdorferi getestet wird, heißt das gar nichts. Das klingt so simpel und fast 
logisch, warum aber will niemand den Gegenbeweis antreten sondern schließt
sich diesen wilden und falschen Theorien über Zeckenbisse...an? 

Weil diese Theorie bereits so ein Eigenleben entwickelt hat, dass es verdammt
viel Mut und Autonomie braucht, um sich dagegenzustellen. Nichts desto 
trotz basieren alle Bemühungen der Medizin, die Diagnose und Behandlung 
betreffend, in den letzten zwanzig Jahren auf der falschen Annahme, dass 
Lyme - Borreliose von Zecken und Bakterien verursacht werde. Dabei reichen
die ersten Aufzeichnungen für Symptome einer Borreliose schon bis 1901 
zurück. Damals traten allerdings nur relativ leichte Symptome auf. 
In den fünfziger Jahren unterteilte sich die Krankheit jedoch in verschiedene 
Arten und Stämme und nahm eine immer aggressivere Richtung. Schließlich 
traten in den siebziger Jahren im Staat Connecticut mehrere Arthritisfälle 
unter Kindern auf. Besonders in einem Ort namens Lyme wurden unzählige 
dieser Fälle gemeldet, weshalb die Borreliose auch den Namen Lyme - 
Borreliose erhielt. Und was ist seit dieser Zeit passiert? Nichts!!! Während wir
technisch riesige Fortschritte gemacht haben, werden noch heute den 
Menschen die Mandeln herausoperiert, als wären es Äpfel, die man vom 
Baum pflückt. Weil man eben die Hintergründe einer Mandelentzündung nach
wie vor nicht verstehen will. 
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Das vorgenannte Beispiel macht den Stillstand der Pharma-diktierten Medizin
sehr deutlich. Die gesamten Symptome, wie chronische Erschöpfung, 
Kopfschmerzen, Gelenkschmerzen etc...die sich in der Gegend um Lyme und 
auch in vielen anderen Orten bei Kindern und Erwachsenen gezeigt hatten, 
waren unbekannt und so wurden sie als neu eingestuft. So sah man sich nach 
einem Schuldigen um und landete bei der Hirschzecke, weil ein Patient 
ausgesagt hatte, eine solche ein paar Wochen vor seiner Erkrankung gesehen 
zu haben. Das ist ungefähr so, als würde ein Zug entgleisen, weil man ca. 50 
km zuvor ein Reh beim Äsen gesehen hat. Es besteht in keinem Fall ein 
kausaler Zusammenhang. Und obwohl niemand erklären konnte, warum eine 
Zecke jemanden mit Lyme - Borreliose anstecken sollte, begann eine 
Hexenjagd im Stil des 17. Jahrhunderts. 
Obwohl es letztlich nur ein Gerücht gab, wurden Hirsche und die auf ihnen 
lebenden Zecken deren Ziel. 

Tiere werden regelmäßig von Zecken befallen und unsere Vorfahren ebenfalls 
in viel höheren Maße als heute, dennoch werden weder die Tiere und wurden 
unsere Vorfahren krank. Es ist sehr viel wahrscheinlicher, dass Borreliose von 
Mensch zu Mensch oder Tier zu Mensch übertragen wird als von einer Zecke,
denn Borreliose-Bakterien tragen, mit wenigen Ausnahmen, die Menschen 
bereits in sich und bei geschwächtem Immunsystem können diese dann eben 
die Überhand gewinnen. Das hat jedoch nichts mit der Zecke zu tun. 

Es ist außerordentlich wichtig zu verstehen, dass besonders in Europa nicht 
nur Niemand ein ernstes Interesse daran hat Krankheiten, erfolgreich zu 
behandeln, es ist auch wichtig Krankheiten sozusagen zu produzieren. 
Krankheiten sind zum Wirtschaftsfaktor geworden, denn es geht um riesige 
Profite an vermeintlich helfenden Pharmazeutika und es geht um unzählige 
Arbeitsplätze. Wollen Sie etwa diese Arbeitsplätze gefährden indem Sie 
zukünftig gesund leben, nicht mehr auf all diese erfundenen Mythen 
hereinfallen, oder gar  z. B. eine erfolgreiche Behandlung in der Viribus 
Klinik absolvieren? Das geht doch nicht. Bleiben Sie mal schön krank, eine 
riesige Industrie braucht Sie als Kranken. Überspitzt? Keineswegs!
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Was passiert, wenn Sie weiterhin einem Gesundheitssystem vertrauen das
nichts vom menschlichen Organismus versteht sehen Sie hier!

Erschreckende Fakten

• Jede Stunde sterben in Europa 38 Patienten in Krankenhäusern und 
Kliniken lediglich an resistenten, sogenannten Superkeimen die 
überwiegend durch die sorglose Verwendung von synthetischem 
Antibiotika entstehen.

• Jeden Tag sterben in Europa rund 46 Patienten in Krankenhäusern 
und Kliniken, weil ihnen nicht korrekt geholfen wurde und durch 
Falschbehandelung.

• Jeden Tag sterben in Europa rund 118 Menschen an den Folgen von 
Pharmazeutika.

• Jeden Tag sterben in Europa rund 60 Kinder an den Folgen von 
Impfungen. Weltweit sind es rund 20 Millionen pro Jahr.

Alles in Allem sterben in Europa also täglich ca. 262 Menschen aus 
Gründen die vermeidbar sind. (Stand 2019)
Gibt das nicht endlich einmal Anlass Einiges zu überdenken und Fragen 
zu stellen, oder möchten Sie zu diesen Toten gehören? 

Ein weiteres Thema das mit vielen Irrtümern und Falschmeldungen 
behaftet ist.
Die Wahrheit über vorgeblich natürliche Zuckerersatzstoffe

„Xylit ist mehr als nur ein natürlicher Zucker-Ersatz, denn es ist für 
Diabetiker geeignet und kann sogar Karies vorbeugen. Xylit - Mit Freude und 
Genuss Süßes naschen!“ So und so ähnlich wird geworben. 
Xylit ist ein Trivialname für ein Stereoisomer des Zuckeralkohols 
Pentanpentol. Als Lebensmittelzusatzstoff trägt es die Bezeichnung und dient 
als Zuckeraustauschstoff. Die Entdeckung geht auf den späteren 
Nobelpreisträger Emil Fischer zurück. Was ist Birkenzucker und was ist der 
Unterschied zwischen Birkenzucker und Xylit? 
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Birkenzucker ist ein Etikett welches ein natürlicheres Produkt vortäuscht, als 
es in Wirklichkeit ist. Denn Birkenzucker und Xylit ist genau dasselbe. 
Im Gespräch zeigt sich, dass viele den Eindruck haben, Birkenzucker sei 
natürlicher als Xylit, aber es handelt sich um genau dieselbe Substanz. 
Birkenzucker klingt einfach viel schöner und natürlicher und weckt Bilder 
von wunderschönen Birkenwäldern. Es weckt auch falsche Vorstellungen was 
die Herstellung und den Ursprung des Produkts betrifft. Die Vorstellungen 
reichen von: Birkenzucker werde aus dem Saft der Birke gewonnen, ähnlich 
wie der Ahornsirup oder wieder andere gehen davon aus, dass Birkenzucker 
aus der Rinde von Birken gewonnen wird. Xylit bzw. Birkenzucker wird 
heutzutage in riesigen Mengen produziert und abgesetzt und dieses rein aus 
dem Saft oder der Rinde der Birke zu tun, wäre weder ökologisch noch 
ökonomisch umsetzbar. 

Deshalb wird das Xylit aus Harthölzern oder Mais hergestellt. Bei diesen süß 
schmeckenden Zuckeraustauschstoffen handelt es sich aber keinesfalls um 
Süßstoffe ohne Kalorien und Brennwert, sondern um Kohlehydrate. An den 
chemischen Grundgerüsten kann man das leicht erkennen, denn sie sind alle 
ganz nahe mit dem ebenfalls süß schmeckenden Glycerin verwandt, stellen 
vier bis sechswertige Alkohole dar und setzen sich alle aus 
Kohlenstoffkettengliedern und Wasser (H2O bzw. HOH) zusammen, wovon 
sich auch der Begriff "Kohlehydrat" ableitet. Wie Glycerin wirken alle 
Zuckeralkohole durch eine Reizung der Darmschleimhaut abführend (und 
zwar umso stärker je mehr OH-Gruppen im Molekül enthalten sind), was 
möglicherweise ebenfalls das Gerücht, man könne mit Xylit und Sorbit 
abnehmen, unterstützt. Abführmittel werden ja oft irreführend auch als 
Entschlackungsmittel bezeichnet. Der entleerte Darm täuscht einen flacheren 
Bauch vor und Hungerkünstlern einen positiven Effekt. 
Eine regelmäßige Zufuhr leichter Abführmittel führt jedoch schon zu einer 
gewissen Gewöhnung, bis man sich ohne Zufuhr von Xylitol oder Sorbitol 
erst recht aufgeschwemmt und unförmig vorkommt, weil die Verdauung nicht 
mehr ohne Hilfsmittel und Unterstützung funktioniert. 
Man fragt sich allerdings, wie es kommen kann, daß Xylitol, der erst vor über 
einem Jahrhundert von Emil Fischer und seinen Mitarbeitern entdeckt wurde, 
je mit einem Diätetikum zum Kaloriensparen verwechselt werden konnte. 
Abgesehen davon, dass es nicht für Diäten geeignet ist, wurde immer wieder 
Kritik laut, weil es in den siebziger Jahren bei Ratten (die ja bekanntlich eine 
Menge Gift vertragen können) eine Reihe von Krankheitssymptomen 
hervorgerufen hatte. 
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Aber nun kommt das fatale an all diesen Zuckerersatzstoffen, denn den 
Organismus austricksen zu wollen hat immer schwere folgen gehabt und wird 
sie auch zukünftig haben, was unzählige wissenschaftliche Untersuchungen 
und Studien bewiesen haben. Aber all das ist auch ohne Studien sehr logisch, 
wie folgt erklärt.
In unserem Organismus ist alles natürlich perfekt geregelt, die Organe und 
Zellen arbeiten als Team zusammen, viele Prozesse finden statt: Wenn wir 
etwas essen oder trinken das süß schmeckt, geben unsere 
Geschmacksrezeptoren diese Information an unser Gehirn weiter. Das Gehirn 
leitet die Information weiter an das zuständige Organ, in diesem Fall an den 
Pankreas (Bauchspeicheldrüse). Der Pankreas sorgt nun für die Produktion 
von Insulin um den Zucker zu spalten und abzubauen. Aber nun kommt ja 
kein Zucker, als vielmehr ein Zuckersatzstoff der lediglich süß schmeckt. Es 
wurde nun also das Insulin völlig überflüssig produziert. Kommt dies öfter 
vor, dann versagt mit der Zeit die Arbeit des Pankreas, es wird also nur noch 
wenig bis kein Insulin mehr produziert, der Pankreas wurde also 
ausgeschaltet. Was ist nun das Ergebnis? Richtig, eine künstlich erzeugte 
Diabetes. In den natürlichen Ablauf unserer Körperfunktionen einzugreifen 
hatte bisher immer fatale Folgen, aber die Menschen lernen einfach nicht 
dazu, Krankheiten sind dann immer die Folge und Krankheiten werden ja nun 
immer mehr, dennoch fragt sich Niemand warum.

Es steht außer Frage, dass besonders die synthetischen Süßstoffe wie 
Acesulfam, Advantam, Cyclamat, Saccharin usw. und allen voran Aspartam 
sehr Zell- und Organ-schädigend sind, besonders die Neuronen werden stark 
geschädigt, Süßstoffe sind sehr gefährlich!!! Wenn Sie süßen müssen, dann 
verwenden Sie natürlichen Zucker wie z. B. Rohrzucker, keinen raffinierten 
Zucker und eben sparsam. Mit natürlichem Zucker kann unser Organismus 
umgehen, mit synthetischen Stoffen nicht!

Widmen wir uns nun einmal einem sehr gefährlichen 
Nahrungsextremismus
Vegane Ernährungseiferer nerven – zumal ihre Heilsversprechen  allein auf 
Fantasie statt auf Fakten basieren, sagt ein Autor. 

Nun, so einfach machen wir es uns nicht. Vegetarische und Vegane 
Ernährung, dahinter steck mehr, aber leider nichts was mit Gesundheit zu tun 
hat, ganz im Gegenteil. Es handelt sich in jedem Fall wieder um einen 
unnatürlichen Eingriff in unseren Organismus. Wir sind nun mal Allesfresser, 
so funktionieren wir, der gesamte Stoffwechsel ist so aufgebaut. 
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Einmal eine sehr nötige, direkte Richtigstellung eines gefährlichen Trends der 
vorsätzlich gesteuert wird. Von Wem, darauf gehen wir noch ein.

Man könnte meinen: Wer heute noch ganz 
normal isst, der ist nicht ganz normal. Nie 
war die Bandbreite extremer 
Ernährungsweisen und -weisheiten, die 
allesamt als der heilige Gral der Gesundheit 
proklamiert werden, so groß wie heute. 
Paleo, Low Carb, Detox, Clean Eater und 
weitere Spielarten des kulinarischen 
Personality-Posings buhlen um die Gunst 
potenzieller Anhänger.

Paleo, Low Carb, Detox, Clean Eater und weitere Spielarten des kulinarischen
Personality-Posings buhlen um die Gunst potenzieller Anhänger. Aber 
Niemand davon ist ein Biologie oder kennt die Prozesse des Immunsystems, 
der Zellen, des Verdauungstrakts und des Stoffwechsels, besonders des 
Zellstoffwechsels. Der grüne Trend ist längst gesetzt. Veganismus ist in, aber 
eben wie eine Modeerscheinung und nicht nach biologischen Kriterien. Die 
Fleischfresser sind raus, denn böse, natürliches und logisches ist verpönt. 
Welch ein Absurdum. Aber worauf basiert dieser Nahrungsextremismus? Auf 
Fakten? Nein, auf Fantasie! 
Die Heilkräfte des Veganismus – leider frei erfunden
Auch dass Vegetarier und Veganer nicht automatisch gesünder leben als 
Fleischesser, weiß jeder, der mal ganz kurz den Verstand einschaltet: Wie soll 
eine Ernährung förderlich sein, bei der man höllisch aufpassen muss, dass 
man keinen Mangel an Eiweiß, Eisen, Calcium, genügend Cholesterin, Zink, 
B-Vitaminen und essenziellen Fettsäuren erleidet?

Eine Ernährung, von der unzählige Fachorganisationen, Biologen und 
Wissenschaftler bei Säuglingen, kleinen Kindern, Schwangeren, Stillenden, 
Kranken und Senioren abraten weil erhebliche Nervenschäden drohen? Für 
die gebetsmühlenartig propagierten Heilkräfte des Vegetarismus und 
Veganismus existiert kein einziger wissenschaftlicher Beweis. Alles frei 
erfundene und sehr gefährliche Ernährungsmärchen.
Doch wen interessieren schon Fakten? Für viele Vegetarier und Veganer ist ihr
Lebensstil ohnehin eher Ersatzreligion als bloß Ernährungsweise. 
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Auf der Suche nach Eckpfeilern und Leitbildern in einem immer komplexer 
werdenden Alltag bieten Ernährungshypes Halt, Orientierung. In der 
kulinarischen Diaspora ist klar definiert, wer und was gut und böse ist. 
Und genau hier liegt das Problem. In der Natur, wir gehören dazu, gibt es kein
GUT der BÖSE nach menschlichem, eingeschränktem Denken. Die Natur ist 
nicht nach eigener Vorstellung beschreibbar, die Natur ist einfach nur logisch 
und folgt dem Prinzip der natürlichen Auslese. Das verstehen jedoch 
besonders die Menschen nicht die eher zu den natürlich schwachen gehören 
oder sich dafür halten. Also redet man sich die Natur nach seiner Vorstellung 
schön. 

Dabei ist alles so einfach! Man muss lediglich einfach leben, leben ohne sich 
auszusondern. Nahrungsextremismus z. B. ist Aussondern, aussondern vom 
realen Leben, also der Natur. Die Menschen besitzen einen definierten 
Organismus der zu den Allesfresser gehört, das ändern zu wollen ist naiv und 
dumm. Was ist das Geheimnis, dass Menschen immer die Natur verändern 
wollen? In aller Vergangenheit ging genau das immer schief. Ein weiteres 
Beispiel: Viele Vegetarier und Veganer sind Impfgegner, mit Recht, denn eine 
Impfung ist ein Eingriff in den natürlichen Prozess der Biologie. Gleichzeitig 
füttern diese Nahrungsextremisten jedoch ihre Kinder mit höchst 
unnatürlicher Nahrung die ähnliche Probleme für den Organismus nach sich 
sieht, wenn auch etwas später. 
Zu den Fakten der Schäden durch diesen Nahrungsextremismus:

Knochen
Fangen wir mit den Knochen an. Bis auf genau diese blamieren sich all 
diejenigen, die vegetarischer Ernährung immer noch einen Schutz vor 
Krankheiten bescheinigen. Unwissenheit schützt vor Spott nicht, denn man 
kann wissen. Wahr ist: Die Fassade (sprich: Gewicht, Cholesterin, Blutdruck, 
Zucker) wird zwar schön übertüncht. Die wichtigen Krankheiten wie Tod 
durch Herzinfarkt werden aber vermehrt. War es das, was der gutgläubige 
Vegetarier und Veganer sich erwartet hatte? Osteoporose: Vegetarische 
Ernährung ist ein klarer Risikofaktor dafür. Der Knochen, der ja hart und 
stabil sein soll, ist er bei vegetarischer Ernährung aber nicht. Eine britische 
Studie an fast 35.000 Briten fand eine 30%ige Erhöhung des Risikos für 
Knochenbrüche.

Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Kommen wir nun zu den Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Krebs, die beiden
großen Killer in Mitteleuropa. 
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Aufgrund der deutlich besseren Werte bei den Risikofaktoren und der höheren
Zufuhr an sekundären Pflanzeninhaltsstoffen (Krebsschutz) würden wir bei 
den Vegetariern hier doch eine deutlich geringere Sterblichkeit erwarten. Eine 
der größten Untersuchungen hierzu ist die so genannte Sieben-Tage-
Adventisten-Studie 2. Dabei wurden 73.308 Teilnehmer in die fünf Gruppen 
Fleischesser, Flexitarier, Vegetarier und Veganer eingeteilt. Das Sterberisiko 
bei einer bestimmten Krankheit wurde bei den Fleischessern mit dem Wert 1 
festgelegt und die Risiken der anderen Gruppen wurden damit verglichen. 
Dabei stellte sich heraus, dass die Vegetarier und besonders die Veganer beim 
Herztod nicht etwa besser als die Fleischesser lagen, sondern mit 1,39 
deutlich schlechter. Besonders Veganer starben also fast 40 % mehr am 
Herzinfarkt! Auch beim Todesrisiko durch andere Herzkreislauferkrankungen 
(z.B. Herzschwäche, Schlaganfall) lagen besonders die Veganer mit 1,18 fast 
20 % schlechter als die Fleischesser, wobei auch hier die Fischesserinnen mit 
0,9 am günstigsten lagen. Bei den Vegetariern ist das Ergebnis nicht viel 
besser.

Homocystein
Einer dieser Faktoren, bei denen Veganer deutlich schlechter dastehen, ist das 
Homocystein. Dabei handelt es sich um eine Aminosäure, aus denen wir aber 
kein Eiweiß bauen können, sondern welches ständig im Stoffwechsel entsteht.
Es muss sofort wieder abgebaut werden, da es toxisch auf die Gefäße wirkt. 
Auch Demenz geht mit erhöhten Homocysteinspiegeln einher. In einer Studie 
hatten Fleischesser ein Homocystein von 8,8, Ovo-lacto-Vegetarier hatten 
10,6 und Veganer sogar im Durchschnitt 12,8 µmol/l. Als optimal wird ein 
Wert unter 10 angesehen. Werte über 12 µmol/l werden als ungünstig 
angesehen. Während nur 16 % der Carnivoren diesen Grenzwert 
überschritten, waren dies bei den Vegetariern schon 38 % und bei den 
Veganern sogar 67 %. Erhöhtes Homocystein ist also bei Veganern eher die 
Regel als die Ausnahme. 
Diese Schutzwirkungen fehlen den Vegetariern und Veganern, die sich 
dadurch einem hohen Risiko für schwere Krankheiten aussetzen. Erschwerend
kommt hinzu, dass sich die Risiken durch die Mangelzustände oft erst nach 
vielen Jahren bemerkbar machen. Bei den rapiden Zuwachszahlen von 
Vegetariern und Veganern ist davon auszugehen, dass die meisten erst seit ein 
bis drei Jahren vegan leben. In dieser Zeit verspüren Sie zwar die Vorteile 
durch Gewichtsabnahme, Blutdrucksenkung etc., die Nachteile durch die 
Nährstoffmangelzustände machen sich aber noch nicht bemerkbar. 
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So ist damit zu rechnen, dass viele Krankheiten und Komplikationen erst nach
zehn oder mehr Jahren eintreten werden. Der Pharmaindustrie wird’s freuen, 
denn neue Patienten.

Demenz
Es gibt sehr klare Hinweise auf Zusammenhänge zwischen 
Homocysteinspiegeln sowie einer guten Omega-3-Versorgung und dem 
Auftreten bzw. Fortschreiten von Demenz. Vegetarier und Veganer sind also 
denkbar schlecht aufgestellt, was den Schutz ihrer geistigen Kapazität im 
Alter angeht! Warum macht sich das jetzt noch nicht bemerkbar? Nun ja, 
kennen Sie 80jährige Veganer? Der Durchschnittsvegetarier und 
Durchschnittsveganer ist die junge Frau, die erst seit wenigen Jahren diesen 
selbstschädigenden Trend und Raubbau an ihrer Gesundheit und ihrem 
Verstand betreibt. Bis die Probleme offenbar werden, dauert es noch Jahre, 
vielleicht Jahrzehnte. Wenn die Folgen dieses Nährstoffmangels und 
geistigem Abbau dann offensichtlich werden, wird es für hunderttausende 
heute bestenfalls naive, dann aber demente Menschen zu spät sein. 
Unsere Zellen bestehen zu einem großen Tel aus Cholesterin, es ist also 
lebensnotwendig den Organismus mit Cholesterin zu versorgen. Nun hört man
oft von Veganern, dass doch unser Organismus selbst Cholesterin produziert. 
Nun ja, die Veganer nehmen sich natürlich nur die Argumente heraus, die 
ihnen als Rechtfertigung nutzen. Aber dennoch ist zu erkennen, dass diese 
Menschen eben nichts von Biologie und den Vorgängen in unserem 
Organismus verstehen. Unser Organismus produziert tatsächlich eine geringe 
Menge an Cholesterin, aber lediglich um Ernährungslücken kurzfristig zu 
schließen, Betonung auf kurzfristig. Die Eigenproduktion von Cholesterin 
hatte früher eine wichtige Funktion, denn nicht immer war die Jagt erfolgreich
und diese Lücke musste geschlossen werden, das funktioniert jedoch nur 
kurze Zeit, eben als Lückenschließer. Fehlt das Cholesterin länger, ergeben 
sich Zell- und Organschäden und besonders die Neuronen sind unterversorgt, 
es macht also tatsächlich dumm, wenn Cholesterin fehlt. Menschen lassen 
sich leider oft in die eine oder andere Richtung beeinflussen und 
vernachlässigen dabei häufig einfach einmal die Logik zu bemühen. Wir 
Menschen sind Mischesser und all unsere Organe sind darauf eingestellt. 

Wenn wir uns plötzlich nur mit Kohlenhydraten ernähren, schädigt dies 
unsere Organe weil beginnend der Stoffwechsel nicht mehr korrekt stattfinden
kann und der anschließende Zellstoffwechsel. Organe wie die Leber, Galle 
und auch die Nieren leiden zuerst und besonders die Neuronen. 
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Unsere Zellen bestehen zu einem großen Teil aus Cholesterin, besonders die 
Hirnzellen werden mit Veganer Ernährung erheblich geschädigt. Die 
Menschen laufen Reihenweise in eine Falle, ohne es zu merken. 

Hier die Liste von Krankheiten, die langfristig durch vegetarische und 
vegane Ernährung wahrscheinlicher auftreten:

• Krebs 
• Arteriosklerose (Herzinfarkt, Schlaganfall) 
• Demenz (durch Gefäßkrankheiten oder Alzheimer) 
• Autoimmunkrankheiten (z.B. Asthma, Neurodermitis, Rheuma) 
• Neurologische/psychische Krankheiten (z.B. MS, ADS/ADHS, 

Depression) 
• Osteoporose mit der Gefahr von Knochenbrüchen 
• und mehr

Unsere Frühen Vorfahren begannen erst ein komplexeres Gehirn zu 
entwickeln, als sie anfingen Fleisch zu essen, denn besonders Cholesterin ist 
für das Gehirn, dessen Entwicklung und komplexer Denkvorgänge wichtig. 
Dies kann auch sehr gut in der Tierwelt beobachtet werden, reine 
Pflanzenfresser besitzen ein eher simples Gehirn, komplexe Denkvorgänge 
sind ja nicht nötig. Die Nahrung läuft nicht weg, Gräser und Blätter sind ja 
angewachsen und befinden sich sozusagen direkt vorm Maul. 
Fleischfresser hingegen besitzen ein ausgeprägteres Gehirn, sie sind sogar in 
der Lage Strategien zu entwickeln, bei der Jagt und dem Schutz der Gruppe. 
Eine Herde Pflanzenfresser kann man ohne besondere Mühe in eine 
gewünschte Richtung treiben, bei Raubtieren und auch Mischfresser gelingt 
das nicht. Genau aus diesem Grund werden in der heutigen Schulmedizin so-
viele Cholesterinsenker verabreicht, dies behindert und verhindert komplexe 
Denkvorgänge, besonders der Frontallappen des Gehirns leidet unter 
Cholesterin-Mangel. Der Frontallappen ist unter anderem verantwortlich für 
selbständiges, kritisches und logisches Denken. Es gibt mittlerweile sogar 
Mütter, die ihr Kind nicht mehr stillen weil diese Mütter sich vegan ernähren 
– und das auch für ihre Kleinen gelten soll. Und Muttermilch ist nun mal nicht
vegan. Einen schlimmeren Nahrungsextremismus kann es kaum geben, diese 
Mütter sind nicht einfach nur verantwortungslos, sie sind sehr, sehr dumm. 
Die Muttermilch ist essentiell und unter Anderem das wichtigste zur 
Entwicklung eines gesunden Immunsystems des Neugeborenen.
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Nun denken Sie einmal um die berühmte Ecke (das wird Veganern vielleicht 
nicht mehr gelingen) und fragen Sie sich, warum die Regierungen, die genau 
wissen was bei veganem Essen passiert, dies nicht propagieren oder gar 
verbieten, die verbieten ja sonst auch so viel. Kann es vielleicht nützlich sein, 
dass Menschen nicht mehr in der Lage sind logisch zu denken, als Veganer?
Sehr problematisch wird es, wenn Eltern ihren Kindern, diese 
Mangelernährung geben. Dies ist unverantwortlich und genaugenommen 
Körperverletzung. Spätere, schwere Krankheiten und Intelligenzverlust zieht 
diese Mangelernährung nach sich. Was wohl, wenn die Kinder später 
herausbekommen wem sie dies zu verdanken haben. 
Bleiben wir bei dem Thema Ernährung und schauen uns die Nahrungsmittel 
der heutigen Zeit einmal genau an.
Sie glauben, Sie ernähren sich und Ihre Familie gesund?
Das kann sein, aber nur wenn Sie speziell Supermärkten fern bleiben.
Wir haben sehr viele Lebensmittel, überwiegend die in Supermärkten 
erhältlichen, labortechnisch genauestens untersucht. Die Ergebnisse sind nicht
nur besorgniserregend, sie sind beängstigend. Die beinhalteten chemischen 
Zusätze und auch viele Schwermetalle sorgen, im hohen Maße, für Zell- und 
Organschäden und schädigen auch speziell sehr die Neuronen in allen 
Hirnbereichen und zuerst im Frontallappen. Dies geht weit über eine 
Kontaminierung von Lebensmitteln hinaus!

Die Folgen dieser toxischen Inhaltsstoffe sind offensichtlich und eindeutig:
• Geistesgestörtheit und der Verlust von realer Wahrnehmung nehmen 

rasant zu. Menschen glauben an Einhörner, Zaubersteinen, Geistern 
und vieles mehr. Psychologen und Psychiater haben regen Zulauf.

• Kriminalität bei politischen Funktionären, gefühlskalter Wahnsinn bei
einer zunehmenden Zahl von Journalisten, Hass gegeneinander, 
Beschimpfungen und Beleidigungen an der Tagesordnung.

• Unfruchtbarkeit bei jungen Paaren. 
• Starkes Angestiegen Anzahl von Krebs, Allergien, 

Herzkreislauferkrankungen etc.
• Das rationale und logische Denken ist, in der Bevölkerung, so-gut wie

abgestorben. 
• Kritik wir ausschließlich nur gegeneinander geübt, jedoch nicht gegen

offizielle Stellen.
• Die Menschen nehmen alles, ohne zu hinterfragen, an.
• Denunziantentum breitet sich rasend aus.
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Für die menschliche Zivilisation hat dies vernichtende Auswirkungen: 
Zusammenbruch der geistigen Leistungsfähigkeit, Zunahme der Zahl von 
Menschen, deren Überleben von der Regierung abhängt, Zusammenbruch 
freier Demokratien aufgrund der kognitiven Zurückgebliebenheit der 
Bevölkerung, eine explodierende Gefängnispopulation und der Anstieg von 
profitorientierten kommerziellen Gefängnissystemen und sogar fast der 
komplette Zusammenbruch jeglicher Fähigkeit der an Nachrichten 
interessierten Öffentlichkeit, selbst grundlegendste Informationen wie 
Staatsschulden zu analysieren und zu verstehen. 
Die langfristigen Auswirkungen dieser Vergiftungen führen unweigerlich 
zum Untergang der modernen, menschlichen Zivilisation:  Die 
Nachhaltigkeit der Wirtschaft kann nicht aufrechterhalten werden, bis zur 
Zerstörung der Umwelt und dem globalen Anstieg politischer Gewalt gegen 
andere Länder und gegen vernunftbegabte und kritisch denkende Menschen. 
Die Menschheit kann diese manipulierte Massenvergiftung in der 
Lebensmittels nicht überleben! Die Menschen bemerken dies alles nicht, denn
sie werden zielgerichtet abgelenkt mit all diesen niveaulosen TV-Shows, 
Neuigkeiten über Prominente in den Boulevardblättern, inszenierten 
politischen Dramen etc. und natürlich mit der in jedem zerbröckelnden 
Imperium bisher unerreichten Lieblingsablenkung: brutale Sportarten. 
Was wir in „Lebens“mitteln und auch in sogenannten 
Nahrungsergänzungsmitteln vorfinden ist toxisch!!!
Sehr einfache Beispiele: Die berühmte „Yoga-Matten“-Chemikalie findet 
man auch z. B. auch im Brot von Subway & Co. Und wird auch überall in der 
Fast-Food-Industrie verwendet: McDonalds, Chik-Fil-A, Wendys, Arbys und 
viele andere Restaurants verwenden ebenfalls die Chemikalie 
Azodicarbonamid, die in direktem Zusammenhang mit Krebs steht. Sie ist ein 
Inhaltsstoff, der absichtlich den Rezepturen hinzugefügt wird, damit sie von 
der breiten Masse verzehrt wird, denn diese Chemikalien besitzt keinerlei 
anderen Sinn. Es gibt keine logische Begründung dafür, warum Chemikalien 
wie Azodicarbonamid den Rezepturen für Brote und Brötchen hinzugefügt 
werden sollten. Die Chemikalie hat keinen funktionalen oder nutritiven 
Zweck. Dies betrifft auch unzählige weiterer toxischer Zusätze in sogenannten
Lebensmitteln, was ja längst keine mehr sind. 
Viele dieser Stoffe, wenn sie regelmäßig verzehrt werden, führen zu 
Geisteskrankheit und Zell- und Organschäden. 
Aber all diese verseuchten Lebensmittel werden in allen Medien beworben. 
An vielen Hersteller dieser „Lebensmittel“ sind tatsächlich Pharmafirmen 
beteiligt. 
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Es funktioniert also wie ein Staffellauf, die Lebensmittelindustrie macht die 
Menschen krank und die Pharmaindustrie gibt ihnen den Rest. Auf diese Art 
und Weise wird auch Demenz und Alzheimer herbeigeführt, auch und oft 
besonders durch sogenannte Nahrungsergänzungsmittel, die offensichtlich 
dafür entwickelt wurden, die toxischen Schwermetalle ins Gehirn zu 
befördern. Vitamine die ja besonders für Kinder so gut sein sollen, die in fast 
jedem Lebensmittel- und Drogeriemarkt verkauft werden, werden speziell so 
zusammengestellt, dass sie sehr toxisch sind und eine Erkrankung des 
Nervensystems entwickeln. Die Menge an diesen toxischen Mitteln ist 
erschütternd und viele von ihnen wurden anscheinend ganz bewusst beigefügt 
aufgrund ihrer Eigenschaft neuronale Schäden zu verursachen. Rein 
wissenschaftlich gesehen müssten diese „Vitamine“ als „Giftpillen“ 
bezeichnet werden; dennoch werden Eltern ermutigt, sie ihren Kindern täglich
als Teil eines modernen Gesundheitsrituals zu verabreichen.  Aber die 
Vergiftung beginnt bereits am Anfang, nämlich beim Anbau vor Obst und 
Gemüse. In der Luft befinden sich bereits viele toxische Stoffe, in Europa 
sogar bis zu 400 Tausend toxische Mikropartikel pro cm³ in der Luft. 

Das Ergebnis dieses Phänomens ist, dass eine große Mengen dieser Stoffe, 
von denen ein großer Teil  Aluminium ist, in angebauten Nutzpflanzen 
ansteigen, aus denen wir unsere tägliche Nahrung gewinnen. Es werden sogar 
Nutzpflanzen direkt und mit voller Absicht mit toxischen Stoffen belastet. 
Diese Massenvergiftung der Bevölkerung ist ganz klar beabsichtigt, denn die 
Nutzpflanzen werden bewusst manipuliert und nur für diesen einen Zweck 
angebaut: Zum Verzehr für Menschen und Tiere. Diese Massenvergiftung 
geschieht nicht zufällig und in der Tat wird die Technologie mit der 
Rechtfertigung beworben, dass sie „die Welt ernähren“ wird. In Wahrheit wird
sie die Welt vergiften. Wie Sie an diesen Beispielen erkennen können, ist 
Ernährung zur Waffe gegen die Menschheit geworden. Sie ist die neue Art der
Kriegsführung, Gewehre und Bomben sind nicht mehr nötig, der Supermarkt 
übernimmt heute die Kriegsführung. Zu krass formuliert? Oh nein, Sie 
können es selbst labortechnisch überprüfen. Toxische Inhaltsstoffe wie 
Natriumnitrit und Aspartam, Aluminium, Barium etc. sind so 
zusammengestellt, dass sie in subakuten Mengen funktionieren, so dass die 
Menschen nicht gleich sofort tot umfallen. Stattdessen verursachen sie einen 
chronischen, langfristigen, degenerativen Zusammenbruch von Körper und 
Geist und in ihrem weltweiten Sog hinterlassen sie uns Krebserkrankungen, 
Allergien, Hauterkrankungen, Asthma, Herzkreislauferkrankungen, 
Nierenversagen etc. und extreme psychische Störungen.
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Was die Luftstreitkräfte der USA z. B. im Zweiten Weltkrieg durch 
Bombenangriffe aus großer Höhe zerstörten, das fügen nun die 
weltweiten Chemie- und Nahrungsmittel-Konglomerate der 
Weltbevölkerung zu. 
Es braucht keine Bomben mehr vom Himmel und es braucht keine 
Feuersbrünste, die die Stadtsilhouette bei Nacht erleuchten. Stattdessen 
werden die stummen und unwissenden Massen einfach in Richtung Tod 
geführt, Mahlzeit für Mahlzeit, fast wie ein Güterzug voller „nutzloser Esser“,
im Marschschritt auf ihrem Weg nach Auschwitz. Ja, so drastisch muss man 
es sagen, denn die Masse der Bevölkerung benimmt sich wie die drei 
berühmten Affen: Nichts sehen, nichts hören, nichts sagen. Auf ihrem Weg in 
Richtung Tod bezahlen sie natürlich ihre Pflichtabgaben an die Pharmariesen, 
Krankenhäuser, Krebskliniken, Ärzte und Krankenkassen. Fast wie die Opfer 
des Völkermordes der Nazis, denen ihre Zahngoldfüllungen entnommen 
wurden, bevor sie vergast wurden, werden die Hauptkonsumenten von heute 
ihrer Gelder, Vermögen und Versicherungspolicen beraubt, bevor sie 
schließlich vom System entsorgt werden. 

Bestimmte Industrien und Interessensgruppen generieren hieraus riesige 
Profite: Zunächst mit der Vergiftung der Massen und dann mit der 
„Behandlung“ der Nebenwirkungen dieser Vergiftung. Dieser Schwindel ist so
massiv und so tief in unserer von Habgier getriebenen Kultur eingebettet, dass
nur wenige Menschen überhaupt erkennen, dass ihnen dies widerfährt. 
Dieses System bewertet Sie nicht aufgrund Ihrer Menschlichkeit, Ihrer 
Tatkraft, Ihrer Innovationen oder Ihrer Vorstellungskraft. Sie werden zunächst 
nur aufgrund Ihrer Steuerbemessungsgrundlage bewertet und dann schließlich
aufgrund Ihrer „Krankheitsmanagement-Profite“, die weltweit agierende 
Unternehmen reich machen, während Sie zu Tode geimpft, gestochen, dosiert,
bestrahlt und medikamentiert werden und die Klinik seitenweise 
Abrechnungen für medizinische Verfahren, Pillen, Tinkturen etc. schreibt, die 
von den Krankenkassen, die Sie zuvor finanziell bestohlen haben, geregelt 
werden. 
Es ist eine industrielle Symbiose mit den einzigen Ziel: Dem möglichst 
höchsten Profit. Der Ausweg hieraus besteht darin, Ihre eigene Nahrung 
anzubauen oder wenigstens so viel wie möglich von Bauern vor Ort zu 
kaufen. Jegliche Nahrungsmittel aus Supermärkten und anderen 
Verkaufsstellen die Waren aus industrieller Fertigung anbieten, sind 
kontaminiert. 
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Die industriell hergestellten Nahrungsmittel, die von der breiten Masse der 
Menschen konsumiert werden, stellen in Wahrheit ein Giftliefersystem dar, 
das nur diesen einen Zweck verfolgt: Massenerkrankungen, Tod und Profit. 
Wenn Sie kein Opfer dieses Systems sein wollen, müssen Sie die 
Produkte, Anwendungen, Behandlungen und Richtlinien dieses Systems 
meiden. 

• Kaufen Sie keine verpackten und verarbeiteten Lebensmittel. 
• Meiden Sie unter allen Umständen verarbeitetes Fleisch aus 

Supermärkten einschließlich Schinkenspeck, Hotdogs, Würstchen, 
Schinken, Wurstaufschnitte, Pizza und so weiter.

• Trinken Sie keine Diät-Limonade. Alle künstlich hergestellten 
Süßungsmittel haben schädliche Nebenwirkungen. 

• Seien Sie gegenüber „natürlichen“ Produkten skeptisch, die auf 
irgendeine Art und Weise stark verarbeitet und raffiniert werden. 

• Fragen Sie nach dem Ursprungsland. Prüfen Sie den Gehalt an 
Schwermetallen, Chemikalien.

• Kaufen Sie mit nur wenigen Ausnahmen keine Supernahrungsmittel 
und Ergänzungsprodukte.

Wenn Sie nicht vollständig alles verleugnen, dann kommen Sie nicht umhin 
zu bemerken, dass die Menschheit zu einer Rasse aus Beinahe-Mutanten 
geworden ist, denen gerade noch ein Stückchen Gesundheit und Vernunft 
verblieben ist. Die Jugendgeneration von heute ist mitleiderregend, schwach, 
aus akademischer Sicht untauglich und stark verhätschelt durch ihre 
Videospiel-Konsolen, Ritalin-Medikamente und klimatisierten Schulen mit 
einem verwässerten Lehrplan. Ihr geistiges Niveau wurde heruntergeschraubt,
Nahrungsmittel wurden ihnen entzogen und sie wurden an einen Punkt 
medikamentiert, wo sie nun buchstäblich als Zombies herumlaufen. 
In der Tat sind die Menschen um Sie herum übermedikamentiert, überfüttert 
und gleichzeitig in starkem Ausmaß schlecht ernährt. Ihre Gehirne und Körper
sind stark mit zerstörenden Chemikalien, Schwermetallen und synthetischen 
Materialien kontaminiert. Sie haben fast alle hohen kognitiven Fähigkeiten 
verloren und überleben nun auf einer niedrigeren Funktionsebene des 
Stammhirns, was eine Erklärung ist für die radikale Zunahme von 
Sexualverbrechen, Suchtverhalten, Suchtmittelmissbrauch und 
Gewaltverbrechen in allen Bereichen der Gesellschaft von heute. 
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Der tägliche Verzehr von verarbeiteten Lebensmitteln ist gewissermaßen zu 
einem Ritual für den langsamen Selbstmord geworden, der sich sinnlos 
überall dort wiederholt, wo Lebensmittelfabriken in einst vernünftige 
Gesellschaften eingefallen sind. 

Mit dem nächsten Thema möchten wir Ihnen nicht das Frühstück 
verderben, aber wissen sollten Sie es dennoch. 
Es geht um Kaffee.

Furan entsteht aus natürlichen Inhaltsstoffen von Lebensmitteln, wenn diese 
bei ihrer Herstellung oder Zubereitung stark erhitzt werden.
In geröstetem Kaffee steckt das Krebs-Gift Acrylamid und mehr.
Durch die Hochtemperaturröstung entsteht dieser toxische Schadstoff 
Acrylamid. Er kann Krebs und Nervenschädigungen hervorrufen. Sonnen-
getrockneter Kaffee ist hingegen ungefährlich und sogar sehr bekömmlich.
Die Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) bestätigt in 
einem wissenschaftlichen Gutachten, dass Acrylamid in Lebensmitteln das 
Krebsrisiko für Verbraucher aller Altersgruppen potenziell erhöht. 
Acrylamid greift zum einen direkt die DNA an, zum anderen wird es von 
Leberenzymen in Glycidamid umgesetzt. Diesem reaktiven Stoff wird eine 
starke gentoxische Wirkung zugeschrieben. Acrylamid wie auch Glycidamid 
bilden Verbindungen mit Aminosäuren und Nukleinbasen und können so die 
Struktur und Funktion beispielsweise der DNA und des Hämoglobin 
verändern. Aus Kostengründen werden die Kaffeebohnen in einem 
Schnellröstverfahren verarbeitet und somit toxisch, Zeit ist Geld und darum 
geht es schließlich. Der praktische Filterkaffee, den man abgepackt und relativ
günstig fast überall finden kann gehört immer noch zu den Lieblingsgetränken
vieler Menschen. Aber genau darin befindet sich ein Tod-bringer. 
Der Kaffee wird nur dann giftig wenn er industriell geröstet wird. Aber es 
existiert noch ein anderes Problem mit gemahlenem Kaffee: Alle Hersteller 
von Pulver-Kaffee strecken ihn mit Füllstoffen, meist Pflanzenfaserresten. Sie
werden also nicht nur vorsätzlich vergiftet, Sie werden auch noch vorsätzlich 
betrogen. Das Koffein ist nicht gesundheitsschädigend, ganz im Gegenteil 
besitzt Koffein sehr gute Eigenschaften. Deshalb sollten Sie umsteigen auf 
rein sonnen-getrockneten Kaffee. Dieser Kaffee wird langsam, ausschließlich 
sonnen-getrocknet. Das Aroma ist sogar noch intensiver, aber vor Allem ist er 
gesund und natürlich der reine Kaffee, denn die natürliche Kaffeebohne. 
Sie benötigen selbstverständlich wieder eine Kaffeemühle, aber ist es nicht 
besser gesunden und vor Allem reinen Kaffee zu trinken? 
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Zum Kakao
Seit Jahrtausenden verwendet man Kakao als Heilmittel. 
Mehrere Untersuchungen in den letzten Jahren haben seine positive Wirkung 
auf oxidativen Stress bestätigt. 
Hunderte Inhaltsstoffe mit ihren teils sehr positiven Wirkungen lassen Kakao 
als Heilmittel vermuten. Gleichzeitig weist Kakao einen hohen Fettanteil auf. 
Die bekanntesten dieser Inhaltsstoffe sind Anandamid, Arginin, die 
Neurotransmitter Dopamin und Serotonin sowie Tryptophan, das dem Körper 
auch als Vorstufe für Serotonindient, das erst in den letzten Jahren entdeckte 
Epicatechin als Antioxidantium, weiters Histamin, Magnesium, 
Phenylethylamin, Polyphenole, Tyramin und Salsolinol sowie last but not 
least Flavonoide. Speziell das enthaltene Serotonin und Dopamin sind für die 
stimmungsaufhellende Wirkung bekannt, was die Vermutung bestätigt, dass 
wer Schokolade isst, sich wohl und glücklich fühlt. Das Problem der heutigen 
Schokolade ist jedoch, dass zum einen gesundheitsschädigende, synthetische 
Süßstoffe meist verwendet werden und zum anderen die meisten Schokoladen
in Aluminiumfolie verpackt ist, was nun wieder sehr gefährlich ist. Weiter 
wird dem Kakao als Heilmittel eine positive Wirkung gegen Stress 
nachgesagt. Hier muss man alles in allem aber aufpassen, dass keine 
Suchtverhalten entsteht, da vor allem Schokolade sehr kalorienreich ist. Auch 
das Polyphenol Epicatechin mit seiner gesundheitsfördernden Wirkung könnte
Kakao als Heilmittel bestätigen. Der Harvard-Experte, Prof. Norman 
Hollenberg, hatte in einer Studie die positive Wirkung von Epicatechin auf 
den Menschen entdeckt. Aber auch hier existiert das Problem der hoch-
temperierten Schnellröstung was die Kakao-Öle toxische macht.

Kommen wir zu einem lebenswichtigen Element, dem Trinkwasser. 
In vielen Ländern ist das Trinkwasser zentralisiert, was große Probleme mit-
sich zieht. Vor Allem das wiederaufbereitete Wasser, was genaugenommen 
eine unmögliche Sache ist, beinhaltet viele toxische Stoffe.

DIE FAKTEN über Leitungswasser:
• Fakt ist, dass sich bis zu 1800 verschiedene Stoffe im zentralen 

Leitungswasser befinden können. 
• Fakt ist, dass nur 33 Stoffe nach der Trinkwasserverordnung 

untersucht werden. 
• Fakt ist, dass sich im Wasser oft Asbestfasern, Pestizide, Nitrat, 

Östrogene, Tenside, Keime, PCB, Blei, Kupfer, Bor, Arsen, Fluor, 
Aluminium, Cyanid und mehr befinden. 
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• Fakt ist, dass die Ausfilterung dieser nachweislich im Leitungswasser 
schädlichen Stoffe hohe Kosten verursachen würden, was 
wirtschaftlich nicht vertretbar wäre.  

• Fakt ist, dass Wasser aus Kupferrohren zu 
Leberstoffwechselstörungen, Epilepsie besonders bei Kindern führen 
kann. Schon kleinste Mengen von Blei, Kadmium und Kupfer sind 
giftig. 

• Fakt ist, dass Schadstoffe aus der Landwirtschaft, wie z.B. Antrazin, 
Pestizide u. a. oder kommunaler Abwasserentsorgung wie z.B. 
Hormonpräparate, Antibiotika usw., nicht aus dem Wasser 
herausgefiltert werden. 

• Fakt ist, dass immer mehr dieser Stoffe in den Wasserkreislauf 
gelangen.. 

• Fakt ist, dass jeder, der Leitungswasser trinkt, als Filter arbeitet! 
• Fakt ist, dass von den Wasserwerken oft Ozon, Chlorindioxid, 

Chlorkalk, Kupfersulfat, Eisenchlorid, Schwefelsäure, Natriumsulfit, 
Flusswasserstoffsäure, Aluminiumwasser, Natriumthiosulfat, 
Aluminiumchlorid, Aluminiumsulfat, Brom, Eisensulfat, 
Natriumbisulfat, Ammoniumsulfat zur Reinigung des Trinkwassers 
eingesetzt werden. Diese Zusätze sind nicht zum Wohl der Menschen 
bestimmt, sondern damit die Maschinen keinen Schaden nehmen. 

• Fakt ist, dass solche chemischen Zusätze dem Organismus schaden! 

Die UNESCO hat das Leitungswasser in 122 Ländern der Welt untersucht. 
In diesem Vergleich befindet sich Deutschland auf Rang 57, zwischen 
Ecuador und Zimbabwe. Aber auch in Österreich, Frankreich und der Schweiz
ist das zentrale Leitungswasser sehr schlecht. Die chemischen Grundstoffe 
und Verbindungen, die mit dem Wasser in unseren Körper gelangen, wirken 
wie eine Zeitbombe, die in einem Moment explodieren kann. Ebenso 
gefährlich sind sogenannte Mineralwasser aus dem Supermarkt. Rund 
dreizehn Prozent der Mineralwassermarken, für die der Organisation 
foodwatch Daten vorliegen, enthalten für Säuglinge und Kleinkinder kritische
Mengen an Uran. Darunter bekannte und weit verbreitete Handelsmarken. 
Plastikflaschen aus Polyethylenterephthalat, kurz PET genannt, sind zwar 
wesentlich leichter als Glas und auch noch bruchfest. Für diesen Komfort 
müssen die Verbraucher aber einen hohen Preis in Sachen Gesundheit zahlen. 
"Die Schulmediziner verstehen nicht, in welchem Maße Wasser für die 
Funktionen des menschlichen Körpers lebensnotwendig ist." 
Freydoon Batmanghelidj
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Wie Sie zu sauberem Trinkwasser kommen hatten wir aus Seite 55 
beschrieben. Es wird jedoch nichts unternommen gegen die Wasservergiftung,
weil es ausschließlich immer um Profite geht. 
Gesundheitsschäden oder gar der Tot vieler Menschen wird als notwendiger 
Kollateralschaden einbezogen. In diesem Zusammenhang sind die Pläne der 
Machthabenden kaum zu glauben, aber dennoch wahr. Lesen Sie dazu weiter.

Privatisierung aller Lebensmittel und der Natur ist nun Realität
„Zugang zu Wasser sollte kein öffentliches Recht sein“ – dieses unglaubliche 
Zitat stammt von Peter Brabeck, der von 2005 bis 2017 Chef des Schweizer 
Nahrungsmittelkonzerns Nestlé war, welcher 10 Prozent des Weltmarktes für 
in Flaschen abgefülltes Wasser kontrolliert. Es zeigt den 
menschenverachtenden Zynismus auf, mit dem Wasser vom Allgemeingut 
zum Spekulationsobjekt gemacht werden soll. Seit dem von Weltbank und 
IWF in den 80er Jahren forcierten „Washington Consensus“, demzufolge 
Länder nur dann Darlehen bekommen, wenn sie Gesundheits- und 
Erziehungswesen und eben die Wasserversorgung privatisieren, hat sich die 
Lage rund um die Erschwinglichkeit von Wasser verschärft. Mehr als 3 
Milliarden, haben inzwischen keinen Zugang zu sauberem, leicht verfügbarem
Trinkwasser. Auch wenn Wasser z. B. als Grundwasser zur Verfügung steht, 
werden die Menschen durch Zwangsmaßnahmen daran gehindert dieses 
Wasser zu nutzen. Besonders in Europa wird den Menschen das Recht sich 
mit Grundwasser zu versorgen sehr erschwert. 

Das ist Absicht und hat Methode. Doch wie sind die Kräfte strukturiert, 
welche die Privatisierung unseres Wassers vorantreiben wollen? Dies 
beschreibt Peter König, Schweizer Ökonom und geopolitischer Analyst, der 
über 30 Jahre für die Weltbank gearbeitet und dabei internationale 
Entwicklungsprojekte in den Bereichen Wasser und Umwelt geleitet hat, in 
einem Artikel für „GlobalResearch“. 
Anhand des jährlich an unterschiedlichen Orten auf der Welt stattfindenden 
Weltwasserforums (engl. „World Water Council“, WWF) analysiert er das 
Kartell. Das WWF, so König, ist eng verbunden mit dem WEF (engl. „World 
Economic Forum“) – dem Weltwirtschaftsforum in Davos, auf dem sich die 
Crème de la Crème der wirtschaftlichen und politischen Elite der Welt trifft. 
Es wird vom Weltwasserrat organisiert (engl. „World Water Council“, WWC).
Als Akteure treten viele transnationale Konzerne mit starken Wasser-
Interessen wie Nestlé, Coca Cola, PepsiCo, Dow Chemicals, Veolia, Suez 
(Frankreich), Thames (UK) und Petrobras auf. 
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Dazu gesellen sich die Weltbank, die Interamerikanische Entwicklungsbank 
(IDB), verschiedene UN-Behörden, multi- und bilaterale Geber – sogenannte 
Entwicklungsinstitutionen – sowie Dutzende weitere ultra-liberale 
Organisationen, NGOs und Korporationen – um angeblich für das Wohl der 
Menschheit zu arbeiten. 
Ebenfalls vertreten am WWF ist die Water Resources Group (WRG), die sich 
das UN „Ziel für nachhaltige Entwicklung 6“ (engl. „Sustainable 
Development Goal 6“, SDG-6) für „sauberes Wasser und 
Sanitäreinrichtungen“ auf die Fahnen schreibt. In deren Führungsetagen 
wiederum sitzen die Chefs vom WEF, Coca Cola, PepsiCo, Dow Chemicals 
sowie die UN (UNDP), die Global Water Partnership (GWP) und die 
International Finance Corporation (IFC) – die Entwicklungssparte für den 
privaten Sektor der Weltbank. Mit dem International Groundwater Resources 
Assessment Centre (IGRAC) ist ein Ableger der UNESCO zuständig für die 
grenzübergreifende Einschätzung von Aquiferen. Alles in allem handelt es 
sich dabei um einen intransparenten Komplex aus Institutionen und 
Technokraten, welche über die Kontrolle der globalen Süßwasser-Ressourcen 
verhandeln und entscheiden. Papiertiger und hohe Konferenzkosten zu Lasten 
der Allgemeinheit sind unter dem Strich das Ergebnis der Treffen des Trosses. 
Eine besonders beliebte Methode ist in diesem Zusammenhang die 
sogenannte „Public Private Partnership“ (PPP). Was der Name dabei jedoch 
verheimlicht, ist, dass es sich nicht um eine Partnerschaft handelt; vielmehr 
geht es darum, dass die Bürger den Konzernen öffentliche Güter wie 
Infrastruktur oder Wasserressourcen überantworten sollen. Das WWF bietet 
eine Plattform, die PPPs lancieren soll, um zu helfen den Wassersektor zu 
„reformieren“, das heißt in die Hände privater Wasserkonzerne zu geben. 
Aber die Privatisierung des Wassers ist nicht alles, es geht um viel mehr, es 
geht darum alle Grundbedürfnisse des Menschen zu privatisieren und somit 
zu kontrollieren wer leben darf und wer nicht. Sie haben sicher schon von 
Gen-manipulierten Pflanzen gehört. Dabei geht es nicht darum mehr Nahrung 
für die Menschen zu schaffen, denn genug Nahrung ist vorhanden, im 
Gegenteil werden sehr viele Nahrungsmittel einfach vernichtet um Preise 
stabil zu halten. Es geht einfach darum, dass Niemand mehr pflanzliche 
Nahrungsmittel einfach selber anbauen kann. Es geht um weltweite Kontrolle,
denn es kann doch nicht sein, dass Menschen sich ernähren können ohne 
etwas dafür zu bezahlen, auf keinen Fall. Etwas genauer: Gen-manipulierten 
Pflanzen werden patentiert. Das bedeutet, dass Niemand diese Pflanze nutzen 
darf ohne zuvor den Patentinhaber um Erlaubnis gefragt zu haben. 
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Es kann also ausschließlich der Mensch diese Pflanze nutzen, der zuvor dafür 
bezahlt hat. Deshalb werden seit Jahrzehnten bereits bestimmte Pflanzen wie 
Kartoffeln, Reis, Mais, Gurken und weitere, streng kontrolliert, dezimiert und 
sogar verboten anzubauen. So will man alles etwas überschaubar machen um 
dann die reduzierten Sorten leichter genetisch verändern zu können. 

Wenn also dann alle Nutzpflanzen, die zur Nahrung des Menschen wichtig 
sind, ein Patent aufgestempelt haben, kann sich Niemand mehr von der Natur 
ernähren. Der Anbau von Pflanzen, auch im heimischen Garten, ist dann 
reglementiert. Mit diesen Gen-manipulierten Pflanzen ist es dann auch 
möglich den sogenannten Menschenbestand zu kontrollieren, denn es 
existieren bereits Gen-manipulierte Pflanzen die, beim Verzehr, die Menschen
unfruchtbar machen. Es steckt also mehr dahinter als die meisten Menschen 
glauben. Weiterhin ist es kein Zufall, dass Lebensmittel mit chemischen 
Inhaltsstoffen gefüllt werden die unsere gesamte Zellstruktur zerstört und 
Krankheiten wie Krebs, MS, Allergien und viele mehr fördern. Es ist schlicht 
nicht erwünscht, dass Menschen gesund sind. Gesunde Menschen sind keine 
guten Kunden für das sogenannte Gesundheitssystem das korrekter-weise 
eigentlich Krankheitssystem heißen sollte. Es ist sehr bedauerlich, dass wir als
Ärzte und Wissenschaftler uns zusätzlich mit Politik und Wirtschaft 
auseinandersetzen müssen, aber die heutige Zeit ist leider eine Zeit in der die 
Industrie alles diktiert. Die Ergebnisse sind mehr als sichtbar, denn diese 
sogenannten Zivilisationskrankheiten, allen voran Krebs, nehmen rasant zu. 
Fragen Sie sich einmal warum. Angeblich hat doch die Pharmaindustrie, die 
WHO, Ihre Krankenversicherung, Ihr Arzt, Ihre Regierung und so weiter 
ausschließlich Ihr Wohlbefinden im Sinn. Nun ja, da müssen auch Sie sicher 
lachen. Was passiert also? Alle Staaten dieser Welt sind längst 
Privatunternehmen, die Banken sind Privatunternehmen, Gerichte, Armeen 
usw. Die Welt ist eine Menschenfarm, das ist kein Zukunftsroman, das ist 
leider die Realität. Glauben Sie nicht? Doch es ist Realität, lesen Sie die 
folgenden Fakten.

Warum ist die Welt so wie sie heute ist? Und warum sind Sie 
offiziell kein Mensch? Sie sind lediglich rechtloses Nutzvieh, aber 
sie glauben es nicht, oder?
Dazu sollten Sie folgendes wissen:
Sich haben auch Sie bereits viel von der sogenannten Bankenrettung und 
Banken-Rettungsschirm gehört. Die Wahrheit ist jedoch: Banken müssen 
nicht gerettet werden und Staaten können sich nicht verschulden. 
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Es sei denn, Staaten sind nicht das was sie zu sein scheinen und Staatsbanken 
gibt es nicht. Wenn ein Staat über sein eigenes Geldsystem und eigene Banken
verfügt, dann hat er ja die Geldmenge und den Geldfluss selbst in der Hand 
und es ist unmöglich, dass eine Staatsbank in Schwierigkeiten kommt. Es sei 
denn, das Bankensystem und entsprechend das Geldsystem befindet sich in 
einer fremden Hand, dann hat der Staat keine Macht mehr über das 
Geldsystem. Tatsächlich ist es so, alle Banken befinden sich in fremder Hand. 
Somit befinden sich natürlich auch die Staaten in Abhängigkeit dieser 
fremden Hand. Hier folgend die komplette Liste aller Banken die sich im 
Besitz und / oder unter oberster Kontrolle der Rothschilds befinden. Auch die 
Zentralbank Ihres Staates gehört dazu.

Ägypten: Central Bank of Egypt
Albanien: Bank of Albania
Algerien: Bank of Algeria
Äquatorialguinea: Bank of Central African States
Argentinien: Central Bank of Argentina
Armenien: Central Bank of Armenia
Aruba: Central Bank of Aruba
Aserbaidschan: Central Bank of Azerbaijan Republic
Äthiopien: National Bank of Ethiopia
Australien: Reserve Bank of Australia
Bahamas: Central Bank of The Bahamas
Bahrain: Central Bank of Bahrain
Bangladesch: Bangladesh Bank
Barbados: Central Bank of Barbados
Belgien: National Bank of Belgium
Belize: Central Bank of Belize
Benin: Central Bank of West African States (BCEAO)
Bermuda: Bermuda Monetary Authority
Bhutan: Royal Monetary Authority of Bhutan
Bolivien: Central Bank of Bolivia
Bosnien: Central Bank of Bosnia and Herzegovina
Botswana: Bank of Botswana
Brasilien: Central Bank of Brazil
Bulgarien: Bulgarian National Bank
Burkina Faso: Central Bank of West African States (BCEAO)
Burundi: Bank of the Republic of Burundi
Caymaninseln: Cayman Islands Monetary Authority
Chile: Central Bank of Chile
China: The People’s Bank of China
Costa Rica: Central Bank of Costa Rica
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Dänemark: National Bank of Denmark
Deutschland: Deutsche Bundesbank
Dominikanische Republik: Central Bank of the Dominican Republic
Ecuador: Central Bank of Ecuador
El Salvador: Central Reserve Bank of El Salvador
Elfenbeinküste: Central Bank of West African States (BCEAO)
Estland: Bank of Estonia
Europäische Union: European Central Bank
Fidschi: Reserve Bank of Fiji
Finnland: Bank of Finland
Frankreich: Bank of France
Gabun: Bank of Central African States
Gambia: Central Bank of The Gambia
Georgien: National Bank of Georgia
Ghana: Bank of Ghana
Griechenland: Bank of Greece
Guatemala: Bank of Guatemala
Guinea-Bissau: Central Bank of West African States (BCEAO)
Guyana: Bank of Guyana
Haiti: Central Bank of Haiti
Honduras: Central Bank of Honduras
Hongkong: Hong Kong Monetary Authority
Indien: Reserve Bank of India
Indonesien: Bank Indonesia
Irak: Central Bank of Iraq
Iran: The Central Bank of the Islamic Republic of Iran
Irland: Central Bank and Financial Services Authority of Ireland
Island: Central Bank of Iceland
Israel: Bank of Israel
Italien: Bank of Italy
Jamaika: Bank of Jamaica
Japan: Bank of Japan
Jemen: Central Bank of Yemen
Jordanien: Central Bank of Jordan
Kambodscha: National Bank of Cambodia
Kamerun: Bank of Central African States
Kanada: Bank of Canada – Banque du Canada
Kasachstan: National Bank of Kazakhstan
Katar: Qatar Central Bank
Kenia: Central Bank of Kenya
Kirgistan: National Bank of the Kyrgyz Republic
Kolumbien: Bank of the Republic
Komoren: Central Bank of Comoros
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Kongo: Bank of Central African States
Korea: Bank of Korea
Kroatien: Croatian National Bank
Kuba: Central Bank of Cuba
Kuwait: Central Bank of Kuwait
Lesotho: Central Bank of Lesotho
Lettland: Bank of Latvia
Libanon: Central Bank of Lebanon
Libyen: Central Bank of Libya (Ihre neueste Eroberung)
Litauen: Bank of Lithuania
Luxemburg: Central Bank of Luxembourg
Macao: Monetary Authority of Macao
Madagaskar: Central Bank of Madagascar
Malawi: Reserve Bank of Malawi
Malaysia: Central Bank of Malaysia
Mali: Central Bank of West African States (BCEAO)
Malta: Central Bank of Malta
Marokko: Bank of Morocco
Mauritius: Bank of Mauritius
Mazedonien: National Bank of the Republic of Macedonia
Mexiko: Bank of Mexico
Moldawien: National Bank of Moldova
Mongolei: Bank of Mongolia
Montenegro: Central Bank of Montenegro
Mosambik: Bank of Mozambique
Namibia: Bank of Namibia
Nepal: Central Bank of Nepal
Neuseeland: Reserve Bank of New Zealand
Niederlande: Netherlands Bank
Niederländische Antillen: Bank of the Netherlands Antilles
Niger: Central Bank of West African States (BCEAO)
Nigeria: Central Bank of Nigeria
Nikaragua: Central Bank of Nicaragua
Norwegen: Central Bank of Norway
Oman: Central Bank of Oman
Österreich: Oesterreichische Nationalbank
Östliche Karibik: Eastern Caribbean Central Bank
Pakistan: State Bank of Pakistan
Papua-Neuguinea: Bank of Papua New Guinea
Paraguay: Central Bank of Paraguay
Peru: Central Reserve Bank of Peru
Philippinen: Bangko Sentral ng Pilipinas
Polen: National Bank of Poland
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Portugal: Bank of Portugal
Ruanda: National Bank of Rwanda
Rumänien: National Bank of Romania
Salomonen: Central Bank of Solomon Islands
Sambia: Bank of Zambia
Samoa: Central Bank of Samoa
San Marino: Central Bank of the Republic of San Marino
Saudi-Arabien: Saudi Arabian Monetary Agency
Schweden: Sveriges Riksbank
Schweiz: Swiss National Bank
Senegal: Central Bank of West African States (BCEAO)
Serbien: National Bank of Serbia
Seychellen: Central Bank of Seychelles
Sierra Leone: Bank of Sierra Leone
Simbabwe: Reserve Bank of Zimbabwe
Singapur: Monetary Authority of Singapore
Slowakei: National Bank of Slovakia
Slowenien: Bank of Slovenia
Spanien: Bank of Spain
Sri Lanka: Central Bank of Sri Lanka
Südafrika: South African Reserve Bank
Sudan: Bank of Sudan
Surinam: Central Bank of Suriname
Swasiland: The Central Bank of Swaziland
Tadschikistan: National Bank of Tajikistan
Tansania: Bank of Tanzania
Thailand: Bank of Thailand
Togo: Central Bank of West African States (BCEAO)
Tonga: National Reserve Bank of Tonga
Trinidad und Tobago: Central Bank of Trinidad and Tobago
Tschad: Bank of Central African States
Tschechische Republik: Czech National Bank
Tunesien: Central Bank of Tunisia
Türkei: Central Bank of the Republic of Turkey
Uganda: Bank of Uganda
Ukraine: National Bank of Ukraine
Ungarn: Magyar Nemzeti Bank
Uruguay: Central Bank of Uruguay
Vanuatu: Reserve Bank of Vanuatu
Venezuela: Central Bank of Venezuela
Vereinigte Arabische Emirate: Central Bank of United Arab Emirates
Vereinigte Staaten: Federal Reserve, Federal Reserve Bank of New York
Vereinigtes Königreich: Bank of England (Die Machtzentrale ist die sogenannte City of London)
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Vietnam: The State Bank of Vietnam
Weißrussland: National Bank of the Republic of Belarus
Zentralafrikanische Republik: Bank of Central African States
Zypern: Central Bank of Cyprus
Selbstverständlich auch: Die Federal Reserve Bank und der Internal Revenue 
Service (IRS) J. F. Kennedy wollte das übrigens ändern und wieder eine korrekte 
Staatsbank einführen und Staatliches Geld, was dann mit ihm passierte ist bekannt.
Der allgemeinen Öffentlichkeit praktisch unbekannt ist die Tatsache, dass die US-
Federal Reserve Bank ein Unternehmen in Privatbesitz ist, das sich auf seinem 
eigenen Grundstück befindet und vor US-Gesetzen geschützt ist.

Dieses Unternehmen in Privatbesitz (kontrolliert durch die Rothschilds, 
Rockefellers und Morgans) druckt das Geld für die USA und der Welt, denn 
der US Dollar ist ja die „Zentrale Weltleitwährung“.  Auch wissen die meisten
in den USA lebenden Menschen nicht, dass der Internal Revenue Service 
(IRS) eine ausländische Behörde ist. Um genauer zu sein, der IRS ist eine 
private ausländische Körperschaft des Internationalen Währungsfonds (IWF) 
und ist die „Privatarmee“ der Federal Reserve Bank (Fed).1835 erklärte US-
Präsident Andrew Jackson seine Verachtung für die internationalen Banker:
„Ihr seid eine Grube voll mit Schlangen und Dieben. Ich habe beschlossen 
euch auszurotten, bei Gott dem Allmächtigen, ich werde euch ausrotten. Wenn
die Menschen nur das abscheuliche Unrecht unseres Geld- und 
Bankensystems verstünden, hätten wir eine Revolution noch vor morgen 
früh.“ Es folgte ein (fehlgeschlagener) Attentatsversuch auf Präsident 
Jackson. Jackson hatte zu seinem Vizepräsidenten, Martin van Buuren, gesagt:
„Die Bank, Mr. van Buuren, versucht mich umzubringen.“

Dies war der Auftakt einer Reihe von Intrigen, die das Weiße Haus noch 
jahrzehntelang heimsuchen sollten. Sowohl Lincoln als auch John F. Kennedy
wurden für den Versuch ermordet, das Land von den Bankstern zu befreien.
Es gibt zwei Mega-Banken, die allen Ländern auf der ganzen Welt Kredite 
anbieten, nämlich die Weltbank und der IWF. Die erste befindet sich in 
gemeinsamem Besitz der Top-Bankiersfamilien der Welt, wobei sich die 
Rothschilds ganz an der Spitze befinden, während die zweite den Rothschilds 
ganz alleine gehört. 
Diese zwei Mega-Banken bieten „Entwicklungsländern“ Kredite an und 
benutzen ihre fast unmöglich zurückzahlbaren Zinsen, um sich am realen 
Wohlstand zu vergreifen: Land, wertvollen Metalle und die Kontrolle über 
den Ölhandel und Preis. Aber das ist noch nicht alles! 
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Ein wichtiger Teil ihres Plans ist es auch, die natürlichen Ressourcen eines 
Landes (wie Petroleum oder Gas) mit Hilfe der Unternehmen auszubeuten, 
die ihnen im Verborgenen gehören, sie zu veredeln und dem selben Land 
zurück zu verkaufen, wodurch riesige Profite erwirtschaftet werden. 
Aber damit diese Unternehmen optimal arbeiten, brauchen sie eine solide 
Infrastruktur, die üblicherweise in den so genannten „Entwicklungsländern“ 
fehlt. Und so stellen die Bankster, die selbst die fast unmöglich 
zurückzahlbaren Kredite anbieten, noch vorher sicher, dass der Großteil des 
Geldes in – Sie haben es erraten – Infrastruktur investiert wird. 
Diese „Verhandlungen“ werden durchgeführt von so genannten „Economic 
Hitmen“, die dadurch erfolgreich sind, dass sie denjenigen, die in der Lage 
sind, ihr Land zu verkaufen, eine hübsche Belohnung (d.h. Bestechung) 
bezahlen, oder sie mit dem Tode bedrohen.
Die eine Bank, die alles beherrscht, die Bank für Internationalen 
Zahlungsausgleich, ist – offensichtlich – von den Rothschilds kontrolliert und 
ihr Spitzname ist der „Turm zu Basel“.
Die wahre Macht der Rothschilds geht VIEL weiter über das 
Bankenimperium hinaus.

Wenn Sie noch nicht über die Macht der Rothschilds in Erstaunen versetzt 
wurden, nehmen Sie bitte zur Kenntnis, dass sie auch hinter allen Kriegen seit
Napoleon stehen. Das ist der Fall, seitdem sie entdeckten, wie profitabel es 
ist, beide Seiten eines Krieges zu finanzieren und sie haben es seitdem die 
ganze Zeit über so getan. 1849 sagte Gutle Schnapper, die Frau von Mayer 
Amschel Rothschild: „Wenn meine Söhne keine Kriege wollten, würde es 
keine geben.“
Und Sie haben geglaubt, dass alles der Staat regelt. Entscheidender Irrtum, 
der sogenannte Staat ist lediglich das ausführende Organ einer kleinen Elite 
die diese Welt in ihren Klauen hält. Und so ist die Welt im Krieg, weil es für 
die Rothschilds und ihre parasitäre Bankster-Blutlinie sehr sehr profitabel ist. 
Und solange wir weiterhin Geld benutzen, wird die Welt niemals in Frieden 
leben. Es ist für viele schockierend, herauszufinden, dass die Vereinigten 
Staaten von Amerika eine Körperschaft sind, die vom Ausland beherrscht 
wird. Ihr ursprünglicher Name war Virginia Company und sie gehörte der 
britischen Krone. Die britische Krone überschrieb das Unternehmen dem 
Vatikan, der die Ausbeutungsrechte zurück an die Krone übergab. Die US-
Präsidenten werden zu Hauptgeschäftsführern ernannt und ihre Aufgabe 
besteht darin, Geld für die britische Krone und den Vatikan zu erwirtschaften, 
die jedes Jahr ihren Anteil an den Gewinnen einstreichen. 
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Lassen Sie sich nicht von sogenannten Wahlen täuschen, alles ist manipuliert 
und hat einen Sinn. Wie ein früherer US-Präsident schon sagte: „Präsidenten 
werden nicht gewählt, sie werden erwählt“. 
Die britische Krone beherrscht im Geheimen die Welt von einem 677 Morgen 
großen, unabhängigen und souveränen Staat, der als „City of London“ 
bekannt ist. Diese andere Krone besteht aus einem Komitee von zwölf Banken
unter Führung der Bank of England. Raten Sie mal, wer die Bank of England 
kontrolliert? Ja natürlich, die Rothschilds! 

1815 machte Nathan Mayer Rothschild die folgende Aussage: „Ich kümmere 
mich nicht darum, welche Marionette auf den Thron von England platziert ist,
dem Reich, in dem die Sonne niemals untergeht. Der Mann, der die britische 
Geldmenge kontrolliert, kontrolliert das britische Imperium, und ich 
kontrolliere die britische Geldmenge.“

Das Haus der Rothschilds ist wirklich an der Spitze der Machtpyramide. Sie 
stecken hinter der kompletten Dominanz der weltweiten Agenda. Sie stecken 
hinter der Europäischen Union und dem Euro und sie stecken hinter der Idee 
der Nordamerikanischen Union und dem Amero. Sie kontrollieren alle 
Geheimdienste der Welt und ihre Privatarmee ist die NATO. Wer gibt den 
Rothschild´s & Co. die Macht? Die Antwort ist einfach: Sie! Sie und alle 
weiteren Menschen. Aber dennoch sagen Alle: Solange es mir relativ gut geht,
ist es mir egal ob ich als Mensch oder Sklave lebe. Ein entscheidender Fehler, 
denn diese Machtelite lässt es nicht bei dieser Situation, diese Elite will mehr 
und begnügt sich nie. Ihre Kinder und erst recht Ihre Enkelkinder werden 
später nichts menschliches mehr an sich haben, sie werden mit einem Chip 
kontrolliert und geistig manipuliert sein. Menschen im Sinn von freiem 
Denken, freien Entscheidungen und Selbständigkeit existieren dann nicht 
mehr. 

Dies alles ist jedoch nicht mehr zu verhindern, weil auch Sie denen die Macht 
gegeben haben. Demokratische Rechtsstaaten existieren bereits seit langer 
Zeit nicht mehr, Sie glauben Sie haben ein Rechtsanspruch auf irgend Etwas? 
Sie glauben sicher auch an Einhörner und Elfen. 
Warum ist Besitz und Macht so verteilt, dass es immer einige Wenige gibt die 
Besitz und Macht haben und die Masse der Menschen als Untertan fungiert? 
Weil die Menschen sich selbst in eine Rolle begeben, eben in die Rolle des 
Untertanen. Jeder Mensch wird auf diese Erde geboren, nicht in einem Staat 
oder in eine bestimmte Gesellschaft, dazu wird er später lediglich gemacht. 

121



Existiert ein Unterschied zwischen den Menschen? NEIN! Ob Jemand in 
einem goldenen Bett oder in einem Stall geboren wird, beide Neugeborenen 
sind gleich, denn beide sind als Mensch in diese Welt geboren. Es gibt keine 
Unterschiede zwischen den Menschen was das Recht auf Leben betrifft. 
Menschen schaffen jedoch Klassen und Hierarchien, aber kein Mensch ist 
gezwungen diese zu akzeptieren, denn das Recht auf Leben ist das einzige 
Recht das ungeschrieben gilt. Die Menschen müssen also aufhören sich in die 
Rolle des Untertanen pressen zu lassen. Als erstes sollten Sie darüber 
nachdenken wozu ein Staat gut ist. 
Volksvertreter beinhaltet dieser ja nicht, als vielmehr Industrievertreter. Diese 
Industrievertreter müssen also abgeschafft werden, dann muss ein globales, 
vernünftiges Model von Bezahlung errichtet werden Wert gegen Wert und 
nicht digitale Phantasie-Zahlen die von einer Minderheit jederzeit manipuliert 
werden können. Ein einziges Gesetz, das sich die Menschen selbst geben, 
muss gelten und-zwar das Gesetz des Respekts gegen jeden Anderen 
Menschen und gegenüber der Natur, also des gesamten Planeten. Dann wird 
es Chaos geben meinen Sie? Keines Wegs, denn wenn es nicht mehr möglich 
ist, sich auf Kosten Anderer zu bereichern, dann kann es kein Chaos geben. 
Im Gegenteil, denn Chaos gibt es ja jetzt in diesem System in Form von 
Kriegen, Überfällen, allgemeiner Gewalt, Raubmord, Betrug, Manipulation, 
Menschenraub, mafiöse Vereinigungen, Unterdrückung, Manipulation, 
Zwangsmaßnahmen, Korruption usw. 
All dies ist nicht mehr möglich, wenn die Grundlage dieser bisherigen 
kriminellen Handlungen nicht mehr existiert. Erforderlich ist lediglich ein 
einziger Anspruch, nämlich der Anspruch der Gleichheit gegenüber anderen 
Menschen also Unterschiedslos. Jeder Mensch lebt nur eine relativ begrenzte 
Zeit die durch Beeinflussung einer kleinen Elite immer kürzer wird, durch 
toxische Umweltgifte, toxisch verseuchte Nahrung, toxisch verseuchtes 
Trinkwasser, durch Pharmazeutika usw., das alles aus reiner Profitgier. Aber 
das alles ist nur möglich weil sich die Masse der Menschen in eine 
Untertanen-Rolle pressen lässt. Die Masse der Menschen opfert also ihr 
einmaliges und relativ kurzes Leben einer kleinen, kriminellen Elite. Warum 
tun die Menschen das? Also, wir bitten Sie, stehen Sie auf, heben Sie Ihren 
Kopf und leben Sie, kämpfen Sie und hören Sie auf Ihr Leben zu 
komplizieren zur Freude vieler Interessensgruppen die Sie als natürliche 
Auslese betrachtet zum Wohle ihres Profits. Sie sind individuell und 
Individualität braucht keine Propheten! Lassen Sie sich nicht manipulieren 
und missbrauchen!

122



Wenn Jeder sich einfach so weiter schwimmen lässt, dann hat die 
Menschheit ihr Ende in kurzer Zeit erreicht.
Die Parameter in Sachen Medizin haben sich in den zurückliegenden 70 
Jahren auf deutliche Weise verändert. Begonnen hat das Ganze schon kurz 
nach Ende des Zweiten Weltkriegs wie bereits zuvor ausgiebig beschrieben. 
Der Einfluss der Pharmaindustrie wurde im Laufe der Jahre immer größer, vor
allem in den Ländern Deutschland, Österreich, Frankreich, Großbritannien 
und in den USA, sodass irgendwann die pharmazeutische Industrie ganz 
alleine bestimmen konnte, welches Medikament sie zu welcher Therapie 
verkaufen will und was die Krankenkassen ausschließlich bezahlen. 
Die Zauberformel lautete von nun an: therapieren statt heilen. Deshalb werden
Behandlungen die erhebliche Erfolge erzielen, wie die der Viribus Klinik auf 
Samal Island, nicht von den Krankenkassen übernommen, denn heilen war nie
das Ziel der sogenannten „Gesundheits“systeme. Nahezu alle Therapien der 
sogenannten westlichen Medizin dienen dazu, den natürlichen, 
Reparaturmechanismus unseres Körpers zu blockieren, anstatt ihn zu 
unterstützen. Jeder Organismus, ganz egal ob bei Mensch, Tier oder Pflanze, 
hat einen von der Natur gegebenen Reparaturmechanismus, der aber nur dann 
funktionieren kann, wenn er entsprechend natürlich funktionieren kann / darf. 
Das Immunsystem hat Jahrtausende hervorragend funktioniert, heute wird es 
vorsätzlich und offiziell zerstört. Das Problem der Medizin war schon immer, 
dass es nur sehr wenige Ärzte gibt, die wirklich dazu in der Lage sind, 
Symptome und Beschwerden zu verstehen und richtig zu behandeln. Aber 
diesen Umstand gilt es natürlich zu verbergen, auch wenn das den Tod vieler 
Menschen zur Folge hat. Die Lehrpläne an den Universitäten wurde 
umgeschrieben zu Gunsten der mächtigen Pharmaindustrie. Vor allem aber die
Darstellung, dass Krebs die tödliche Erkrankung überhaupt ist, trägt dazu bei, 
dass so viele Menschen daran sterben. Tatsache ist aber, dass der Krebs auch 
heute noch von Medizinern und Wissenschaftlern weitgehend unverstanden 
ist. Das ist einer von vielen Gründen, weshalb Chemotherapie und 
Bestrahlung noch heute zum Standardprogramm gehören. Im Übrigen 
verdienen die Ärzte sehr gut an diesen Anwendungen. Es ist mittlerweile eine 
bewiesene Tatsache, dass durch die Chemotherapie das gesamte 
Immunsystem nicht nur herabgesetzt, sondern in vielen Fällen sogar komplett 
zerstört wird und dass der Körper auf diese Weise an anderer Stelle sogar neue
Krebsarten entwickelt. Tatsächlich wussten Wissenschaftler bereits schon in 
den 1950er Jahren, dass eine Chemotherapie Krebs im besten Fall nur 
vorübergehend lindern kann, um sich später wieder neu zu entwickeln und oft 
erheblich stärker. 
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Zitat: „Jeder sollte wissen, dass der Krieg gegen den Krebs größtenteils ein 
Betrug ist!“ Prof. Dr. Pauling, zweifacher Nobelpreisträger

Weiteres Zitat: „Der letzte Grund des Widerstandes gegen eine Neuerung in der
Medizin ist immer der, dass hunderttausende von Menschen davon leben, dass 
etwas unheilbar ist…“ Prof. Dr. Friedrich F. Friedmann

Und noch ein Zitat: „Sie verkaufen Ihnen gefährliche Medikamente, um Geld 
zu machen, nichts anderes. Falls Sie denken, dass die Pharmaindustrie 
Medikamente auf den Markt bringt, um Ihnen zu helfen – vergessen Sie es!“
Dr. John Virapen (30 Jahre Geschäftsführer des weltgrößten Pharmaunternehmens!)
Und auch dieses Zitat beweist alles: „Selektive Veröffentlichung bedeutet, dass 
ich mir aus einer großen Studie die Ergebnisse und Daten heraussuche, die mir
gefallen - die in meine Ideen und Konzepte passen - und die dann entsprechend
publiziere. Das ist eine Möglichkeit, Studiendaten zu verfälschen.“ Ein Statement
von Prof. Petra Thürmann zu Medikamentenstudien

Um aufzuzeigen, dass es keinen Sinn macht sich an sogenannte 
Selbsthilfegruppen zu wenden, hier ein entsprechendes Zitat: „Die 
Selbsthilfegruppen sind von der Pharmaindustrie so Mitte der 80er Jahre 
entdeckt worden als Marketingagenten. Wenn sie finanziert werden, geben 
sie den Finanzierern zurück, da sie für deren Produkte werben. Und auf 
diese Weise wurde die Selbsthilfegruppe von der Pharmaindustrie 
korrumpiert. Nicht alle, aber viele Selbsthilfegruppen sind verlängerter 
Arm der Pharmaindustrie.“ Prof. Peter Schönhöfer vom Arznei-Telegramm 

Viele Irrtümer der Medizin spuken noch heute in den Köpfen der Menschen 
und leider nicht selten auch den Köpfen von Medizinern. Deutlich wird dies 
unter anderem auch im Umgang mit Antibiotika, die nicht nur nützliche 
Darmbakterien in hoher Zahl vernichten, sondern auch das gesamte 
Immunsystem beeinträchtigen. Wir haben heute ein sehr ernstes Problem. 
Warum die Menschen nicht mehr über Ursachen, Hintergründe und Fakten 
nachdenken, hat einen Grund, den wir bereits vor längerer Zeit intensiv 
erforschten.
Der Mensch verliert das wichtigste was ihn zum Menschen macht, sein 
Bewusstsein, eben das eigenständige SEIN. 
Der Mensch hat ein Bewusstsein, deshalb ist er in der Lage sowohl sich selbst
innerlich zu betrachten, also auch sich in andere Menschen zu versetzen. 
Ich bin mir bewusst und mir ist bewusst, dass es andere Bewusstseins gibt. 
Ein Bewusstsein entsteht weil unser Gehirn sich sozusagen beim denken 
selbst beobachten kann, ich erlebe also, dass ich selbst denke. 
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Wäre dies nicht so, würden wir uns selbst nicht wahrnehmen, dann würden 
lediglich ständige Denkvorgänge stattfinden ohne diese bewusst 
wahrzunehmen. Aber es gibt eben ein Problem. Dieses sich selbst beim 
denken zu beobachten, was die Voraussetzung für ein Bewusstsein, also ein 
ICH ist, schwindet rasant. Denkprozesse finden zwar statt, jedoch eher 
automatisiert, das heißt die Denkvorgänge laufen wie in einem Computer 
einfach durch, jedoch ohne diese eben bewusst wahrzunehmen. Die Gehirne 
beobachten sich also nicht mehr beim denken wie es in früheren Generationen
war. Aber dieses sich selbst beim denken beobachten ist die Voraussetzung für
ein Bewusstsein und unabhängiges denken. 
Diese Grundvoraussetzung für ein Bewusstsein nimmt immer mehr ab. Wie 
kann das passieren? Ein bewusstes Denken benötigt unabhängige und freie 
Denkprozesse, diese jedoch sind heute kaum noch möglich. Erkennbar ist der 
Verlust des Bewusstseins unter Anderem daran, dass Jemand nicht mehr daran
interessiert ist warum Etwas so ist, als vielmehr es ihm genügt und es auch 
hinnimmt, dass Etwas so ist. Eine Behauptung genügt, es wird nicht mehr 
nachgefragt oder gar überprüft also nicht mehr gedacht. Unser Gehirn arbeitet 
immer nach dem Energiesparmodus, das heißt, dass das Gehirn Denkprozesse 
immer so durchführt, dass sie möglichst wenig Energie verbrauchen, also den 
einfachen Weg. Denkt man also nicht mehr über Ursachen nach oder 
hinterfragt etwas und es hat erst einmal keine negativen Folgen, gewöhnt sich 
das Gehirn daran und belässt es bei einfachen Denkprozessen. Das jedoch 
lässt das Bewusstsein mehr und mehr schwinden. Bei unseren frühen 
Vorfahren hätte das fatale Folgen, denn in dieser Zeit musste das Gehirn 
intensivere Denkprozesse durchführen und auch Folgen berechnen, es musste 
auch vieles hinterfragen und regelrechte Untersuchungen durchführen, denn 
das war überlebensnotwendig. Das Gehirn beobachtete sich also selbst beim 
denken, es war sich seiner bewusst. Andernfalls wäre eine Jagt nicht 
erfolgreich gewesen oder der Mensch wäre von wilden Tieren gefressen 
worden und so weiter. Unsere Vorfahren besaßen also ein sehr gutes 
Bewusstsein, denn sie beobachteten ihre Denkprozesse weil es 
überlebensnotwendig war. Heute jedoch muss der Mensch diese 
Denkprozesse nicht mehr durchführen, denn es wird für ihn gedacht. Es wird 
so ziemlich alles vorgegeben, Niemand muss mehr über Ursachen 
nachdenken, denn es werden fertige Ergebnisse bereitgestellt. 
Das hat jedoch zur Folge, dass dem heutigen Menschen alles vorgelegt (vor-
gedacht) werden kann ohne, dass er darüber nachdenkt. Für viele 
Interessensgruppen ist das natürlich eine perfekte Voraussetzung Menschen zu
manipulieren, denn das Bewusstsein ist ja kaum noch vorhanden. 
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Bewusstseinslose Menschen wählen automatisch immer den Weg des 
geringsten Widerstands und dieser Weg ist eben der Weg der ihnen 
vorgegeben wird von diesen Interessensgruppen. Bewusstseinslose Menschen 
hinterfragen nichts mehr, denn das Gehirn erhält kein Signal (Erfahrung) 
darüber, dass ein nicht ausgeführter Denkprozess für Schaden sorgt. 
Schäden entstehen zwar immer noch aber werden diese, ebenfalls vorgegeben,
in einen anderen Zusammenhang gebracht, das Gehirn wird ausgetrickst. Ein 
Beispiel: Die heutige industriell gefertigte „Nahrung“ enthält viele 
gesundheitsschädliche Stoffe die Krankheiten produzieren. Es wird jedoch 
von den Industrien geschickt die Aufmerksamkeit auf andere Dinge gelegt. 
Es wird z. B. behauptet, dass diese Krankheiten z. B. von zu viel fettem 
Fleisch oder durch das Rauchen entstehen. 
Das Gehirn eines bereits Bewusstseins-schwachen Menschen gibt sich damit 
zufrieden und hinterfragt diese Aussage nicht, denn das Gehirn arbeitet ja 
immer nach dem Sparsam-Prinzip. Der Nachteil alle dem ist jedoch, dass die 
Menschheit deshalb immer dümmer wird und eben Bewusstseinslos. Dass 
dies so ist, haben auch andere Forscher herausgefunden und auch 
veröffentlicht. Wir, „Die unabhängigen Ärzte“ haben die Ursachen jedoch 
intensiver untersucht. Der Mensch der Zukunft wird also ein 
Bewusstseinsloses Individuum sein. Ob die Bezeichnung Mensch dann noch 
gerechtfertigt ist?

Wie sehr die Manipulation geht und wie gut sie funktioniert zeigt das 
Thema Erdöl. Wir haben ja alle sehr brav in der Schule gelernt, dass 
Erdöl aus Fossilien entstanden ist.

Deshalb hier: 
Die Erdöllüge

Wissenschaftler der KTH, die Königlich Technische Hochschule Stockholm, 
Schwedens größte technische Universität, haben bewiesen, dass fossile Tiere 
und Pflanzen nicht die Basis sind um Rohöl oder Erdgas zu formen. 
Dieses Ergebnis bedeutet eine radikale Wende in der Auffassung, woher Erdöl
stammt. Und es bedeutet, es wird viel leichter sein, diese Energieressourcen 
zu finden und das Quellen überall auf der Welt anzutreffen sind. Erdöl 
entstand nicht aus biologischen Lebewesen, sondern wird permanent in der 
Erdkruste produziert, das sogenannte abiotische Öl. 
“Mit Hilfe unserer Forschung wissen wir sogar wo Öl in Schweden gefunden 
werden kann!" sagt Vladimir Kutscherov, Professor der KTH Abteilung für 
Energietechnologie in Stockholm. Zusammen mit zwei Forschungskollegen, 
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hat Professor Kutscherov den Prozess von Druck und Hitze simuliert, welcher
natürlich im Inneren der Erdkruste stattfindet. Dieser Prozess produziert 
Hydrokarbone, die Grundbausteine für Öl und Erdgas. Laut Kutcherov sind 
diese Resultate ein klares Anzeichen, dass die Ölquellen nicht austrocknen, 
was lange von Forschern und Experten in diesem Bereich befürchtet wurde. 
Er fügt hinzu, es ist unmöglich, dass fossiles Öl nur durch die Erdanziehung 
oder andere Kräfte bis auf 10,5 Kilometer abgesickert ist, wie zum Beispiel 
im Golf von Mexiko. Das ist, laut Kutcherov, zusätzlich zu seinen eigenen 
Forschungsresultaten, ein weiterer Beweis, diese Energiequelle entsteht ohne 
Fossilien – etwas was eine rege Debatte unter den Wissenschaftlern für lange 
Zeit auslösen wird. “Es gibt keinen Zweifel, unsere Forschung hat gezeigt, 
Rohöl und Erdgas entstehen ohne Zusatz von Fossilien. Alle 
Gesteinsformationen können der Ort für Öllagerstätten sein,“ sagt Kutcherov 
und er fügt hinzu, dies trifft auf Gebiete zu, die bisher als mögliche Fundorte 
für diese Energieform unerforscht blieben. Diese Entdeckung hat mehrere 
positive Aspekte. Die Erfolgschance Öl zu finden wird dramatisch erhöht – 
von 20 auf 70 Prozent. Da die Suche nach Öl und Gas extrem teuer ist, 
werden die Kosten radikal sich für die Ölgesellschaften verringern und 
schlussendlich auch für den Konsumenten. “Das bedeutet eine Einsparung 
von Milliarden von Kronen,” sagt Kutcherov.
Diese Fakten waren uns bereits seit Jahrzehnten bekannt, aber die gesamte 
Wissenschaft ist heute zu einer Auftragswissenschaft degeneriert und freie 
Wissenschaftler werden ignoriert. Nun jedoch endlich ein Durchbruch für die 
Wahrheit, das Problem jedoch ist, dass die Menschen diese Wahrheit nicht 
sehen wollen und sich stattdessen weiter mit hohen Ölpreisen erpressen 
lassen. Um die erfolgversprechenden Orte für eine Bohrung zu identifizieren, 
hat Professor Kutcherov durch seine Forschung eine neue Methode 
entwickelt. Die Welt wird in ein feines Netzwerk aufgeteilt. 
Dieses Netz ist mit Erdspalten gleichzusetzen, bekannt als Flusskanäle durch 
Schichten in der Erdkruste. Ein guter Ort um eine Bohrung durchzuführen ist 
dort, wo die Spalten zusammenstoßen. Laut Professor Kutcherov, sind diese 
Ergebnisse extrem wichtig, da mindestens 61 Prozent des 
Weltenergieverbrauchs mit Rohöl und Erdgas abgedeckt wird. Der nächste 
Schritt sind weitere Experimente, speziell um die Methoden zu verfeinern, 
welche es leichter machen, die richtigen Punkte für eine Bohrung festzulegen.
Die Forschungsergebnisse von Vladimir Kutcherov, Anton Kolesnikov und 
Alexander Goncharov wurden bereits im August 2009 im Nature Geoscience, 
Volume 2 veröffentlicht. Aber hat sich etwas geändert? 
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Natürlich nicht, die gigantische Ölindustrie, die von der Familie Rockefeller 
sozusagen angeführt und überwacht wird (OPEC), gibt ihre riesigen Gewinne 
natürlich nicht auf und die OPEK (Die Organisation erdölexportierender 
Länder, eine Erpresser-Mafia der Rockefellers), schießt natürlich mit allen 
Mitteln gegen diese Wahrheit. Entdeckt haben dies die Russen schon vor mehr
als 70 Jahren, als sie zu ihrer Überraschung feststellten, ihre Ölfelder füllen 
sich wieder von alleine auf. Darauf haben sie eine spezielle Technik 
entwickelt, um auf bis zu 13 Kilometer zu bohren. Sie fanden heraus, man 
findet praktisch überall Öl, man muss nur tief genug suchen. Die beste 
Chance hat man dort, wo Erdplatten sich treffen oder die Erde sich spaltet. 
Dadurch findet das in der Tiefe produzierte Öl seinen Weg nach oben und füllt
dann das poröse Gestein oder Sediment, dass der Mensch dann anzapft. 
Das Öl fließt also in den Erdschichten nicht von oben nach unten, sonder weil 
es leichter ist von unten nach oben, denn unten entsteht es 
(Kohlenwasserstoff) und sammelt sich knapp unter der Erdoberfläche.
Dies wird eindeutig dadurch bestätigt, weil alle wichtigen großen 
Ölvorkommen der Welt auf oder in der Nähe von Gräben und Spalten 
befinden, wie den afrikanischen Graben, der von der Mitte Afrikas von 
Uganda, über Kenia, Sudan und Äthiopien hoch läuft und dann aber weiter 
übers Rote Meer nach Jemen, Saudi Arabien, Irak, Iran, bis ins Kaspische 
Meer. Entlang dieser Linie gibt es gigantische Öl- und Gasvorkommen. Diese 
Vorkommen, die sich immer wieder nachfüllen, würden eine 

Energieversorgung so einfach und billig machen. Aber das ist der springende 
Profit-Punkt, denn das würde eben die riesigen Profite auf einen Schlag 
zerstören. Was auch beweist, dass alle Staaten dieses Spiel mitspielen und der 
sogenannte kalte Krieg reines Theater ist. Wenige Staaten wollten dieses Spiel
nicht mitspielen, wie z. B. Libyen, was dann mit diesem Staat passierte, ist 
bekannt. Was uns die Erdölkonzerne, Geologen, Gelehrten und Medien 
erzählen, Erdöl ist fossilen Ursprungs und hat sich nur einmal in der 
Erdgeschichte vor 500 Millionen Jahren entwickelt, ist komplett falsch und 
mal ehrlich, doch wohl sehr lächerlich. Tatsächlich wurde noch nie diese 
biotische Theorie bewiesen, sondern sie wurde ungeprüft über die letzten 
hundert Jahre gelehrt und als richtig angenommen. Es ist ein völliger Irrtum 
oder in Wirklichkeit, eine bewusst platzierte Desinformation. Bereits 1990 
hatten Studenten einmal errechnet, dass die Fossilien dieser Erde, die ja tief in
der Erde liegen müssen und das bereits sehr lange, nie ausgereicht hätten um 
den Erdölbedarf nur von 1920 bis 1980, also lediglich 60 Jahre, zu decken. 
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Es wäre mindestens weitere drei Planeten wie die Erde nötig um diese Masse 
an fossilen Brennstoffen zu liefern um diesen Verbrauch abzusichern. Aber 
abgestorbene Pflanzenstoffe und tote Tiere produzieren nun-mal kein Öl, sie 
fallen der Fäulnis zum Opfer und zersetzen sich, einige Würmer und 
Bakterien nähren sich nicht davon und dann ist Schluss. Es gibt deshalb auch 
kein sogenanntes "Peak Oil". Das ist auch ein Märchen welches die 
Ölkonzerne erfunden haben und viele Panikmacher benutzen, um das baldige 
Ende des Ölzeitalters anzukündigen um die Preise nach oben zu drücken. Es 
ist eindeutig erwiesen, dass Erdöl bereits aus dem Erdinneren nach oben stieg,
als es noch keine Pflanzen auf diesen Planeten gab. Na welches Wunder hat 
das denn wohl verbracht?

Das Motiv der Ölkonzerne ist nämlich den Eindruck zu erwecken, es wäre rar 
und kostbar und deshalb teuer. Dabei ist es im Überfluss vorhanden und 
könnte billig sein. Das wäre aber sehr schlecht fürs Geschäft. 
Das gleiche Spiel läuft auch bei den Diamanten. Die gibt’s reichlich, werden 
aber künstlich knapp gehalten, um einen hohen Preis zu erzielen. Beides, Öl 
und Diamanten, sind aus Kohlenstoff, eines der häufigsten Elemente auf der 
Erde und in unserem Sonnensystem. Kohlenstoff gibt es überall, am meisten 
im Erdinneren. Deshalb: Erdöl und Erdgas sind definitiv kein fossiler 
Brennstoff der bald ausgeht, sondern ein Geschenk, welches die Erde 
kontinuierlich produziert. Es geht beim Imperialismus mit ihren Kriegen und 
Eroberungen nicht darum das Öl zu stehlen, sondern um die Kontrolle über 
die Förderung zu haben, denn das Öl muss im Boden bleiben und nur so viel 
auf den Markt kommen, wie sie bestimmen und nur an denjenigen teuer 
verkauft wird den sie wollen. Es geht um ein Energie-Monopol, genau wie De
Beers das Monopol auf Diamanten hat. Öl und Gas gibt es sogar in der 
Schweiz. So zum Beispiel im Raum Basel, dort wo der Rheingraben anfängt 
und am Genfer See.

Die Lehrbücher, und-zwar alle, sind reines Manipulationswerk. Bereits 
unsere Kinder werden zu dummen, möglichst folgsamen Verbrauchern 
ausgebildet, wobei das Wort Bildung hier völlig fehl am Platz ist.
Auch was heute in den Universitäten gelehrt wird, hat nichts mit heilender 
Medizin zu tun, es ist eine „Medizin“ die ausschließlich den Profitinteressen 
einzelner aber sehr mächtiger Interessensgruppen dient. 
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Wie oft sich Mediziner und sogenannte Naturwissenschaftler gern zur 
Manipulation der Menschen einspannen lassen beweist ein Artikel von einer 
gekauften System-“Wissenschaftlerin“ und-zwar Dr. rer. nat. Kathleen Küsel 
die Biologie an der Universität Rostock studierte. Sie schrieb folgendes, das 
von uns jeweils in Schrägschrift wissenschaftlich richtig gestellt ist.

Küsel: Überschrift ihres Artikels: UV-Licht: Schaden und Nutzen
Die verschiedenen Spektren des UV-Lichts besitzen unterschiedliche 
physikalische Eigenschaften und wirken sich unterschiedlich auf den 
Organismus aus. Der Körper verfügt zwar über verschiedene 
Reparaturmechanismen, die Schäden durch UVA- und UVB-Strahlung 
minimieren. Setzt man sich jedoch wiederholt ungeschützt oder zu lange der 
Sonne aus, reicht der Selbstschutz nicht mehr aus.

Die unabhängigen Ärzte: Schäden durch UV-Strahlung treten nicht auf, es 
sei denn, man legt sich exzessiv über lange Zeit unbekleidet in die pralle 
Sonne. Dies tut jedoch kein vernünftig denkender Mensch. Zu exzessiv 
unbekleidet in der Sonne erzeugt selbstverständlich einen Sonnenbrand. 
Deshalb sind sogar die Menschen in südlichen Regionen selbstverständlich 
bekleidet, sie würden eher den Kopf schütteln über verrückte Europäer die 
sich regelrecht in der Sonne braten. Extreme anzufühern als Standard ist 
jedoch typisch für Manipulatoren wie Sie Frau Dr. Küsel.
Küsel: Das vergleichsweise langwellige UVA-Licht dringt bis zur Lederhaut 
vor. Es schädigt die Kollagenstruktur und kann freie Radikale erzeugen, die 
insbesondere den gefürchteten schwarzen Hautkrebs verursachen können.

Die unabhängigen Ärzte: Falsch Frau „Doktor“ die Collagenbildung wird 
sogar vom Sonnenlicht angeregt. Auf Hautschäden wie Sonnenbrand waren 
wir bereits eingegangen, Sie wiederholen sich. Gern senden wir Ihnen sowohl
unsere als auch die Studien weiteren Wissenschaftler zu, die eindeutig 
bestätigen, dass Hautkrebs ausschließlich durch sogenannte Sonnenkremes, 
weiteren Hauscremes und den beinhalteten Cemikalien und Schwermetallen 
verursacht wird. Wir behandeln seit über 20 Jahren internationale Patienten 
und alle Hautkrebspatienten hatten zuvor sowohl Sonnencremes als auch 
andere Hautcremes benutzt. Wie erklären Sie das Frau Dr. Küsel? Uns 
würden Ihre Studien zu Ihren Aussagen sehr interessieren, können Sie diese 
Vorweisen? Wie Sie, als angebliche Biologin, zu dieser unbiologischen 
Aussage kommen, würde uns wirklich sehr interessieren.

Küsel: Das im Mittelfeld liegende UVB-Licht dringt weniger tief ein. 
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Es ist für die Bildung von Vitamin-D wichtig. 
Andererseits verursacht es Sonnenbrand und kann die Hautzellen zu 
Basalzell-und Plattenepithelkarzinomen entarten lassen. Die wichtigsten 
Schäden, die UV-Licht verursacht, im Überblick:

• Hautkrebsvorstufen und verschiedene Typen von Hautkrebs
• Sonnenbrand
• Sonnenallergie
• dauerhafte Überpigmentierung (Leberflecke, Altersflecke)
• Abbau des Kollagens im Bindegewebe: Falten und vorzeitige 

Hautalterung, Lederhaut
• Hornhautentzündung, Bindehautentzündung des Auges
• Schädigung der Netzhaut des Auges und der Linse
• Trockene und brüchige Haare, die sich schwer kämmen lassen

Ein Besuch im Solarium gegen Vitamin D-Mangel ist dann unnötig. 
Ohnehin haben viele Bräunungsstudios das UVB-Licht ihrer Lampen wegen 
der Sonnenbrandgefahr reduziert. Trotzdem schädigt das Sonnenbaden unter 
Kunstlicht auch dann der Haut.
Die unabhängigen Ärzte: Wir müssen zugeben, einen größeren sowohl 
biologischen als auch physikalischen Unsinn habe wir nie zuvor gelesen oder 
gehört, Frau Dr. Küsel bei uns sind Sie als Biologin mit der Tiefst-Note 
durchgefallen. Folgend, mit Verlaub, zeigen Sie mehr als offensichtlich ihre 
biologische Inkompetenz Frau Dr. Küsel. „ ...kann die Hautzellen zu 
Basalzell-und Plattenepithelkarzinomen entarten lassen.“ Also noch-einmal 
langsam für Sie: Wenn man sich mit nackter Haut länger als 10 Minuten 
intensiver Sonnenstrahlen, vielleicht sogar wenn diese im Zenit steht, 
aussetzt, dann ist selbstverständlich ein Sonnenband zu erwarten. Aber was 
Basalzell-und Plattenepithelkarzinomen betrifft, so entstehen diese 
nachweislich fast immer durch chemische Belastungen von Cremes!!! 
Möchten Sie die entsprechenden Untersuchungen und Studien sehen? 
Dann kontaktieren Sie uns, wir stellen Ihnen diese gern zur Verfügung. 
Nun zu Ihrer Aufzählung von den angeblich „...wichtigsten Schäden, die UV-
Licht verursacht: Hautkrebsvorstufen und verschiedene Typen von Hautkrebs“
Was sind Hautkrebsvorstufen? Wir sind auch Zellular-Biologen und 
Immunologen mit 30 Jahren Erfahrung und Praxis, verstehen diese Aussage 
dennoch nicht. 
Im Übrigen nochmals der Hinweis auf die vielen Studien die das Gegenteil 
belegen. „Sonnenband“. Nun das wurde bereits ausgiebig behandelt. 
„Sonnenallergie“. 
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Wieder eine unhaltbare Behauptung die der Realität völlig widerspricht. 
Sonnenallergien entstehen durch Autoimmunschäden und nicht durch das 
natürliche Sonnenlicht, ebenfalls hierfür das Angebot von unzähligen Studien.
„dauerhafte Überpigmentierung (Leberflecke, Altersflecke).“ 
Nun müssen wir uns bereits mehrfach wiederholen Frau „Doktor“, wenn man
sich exzessiv und unbekleidet der prallen Sonne aussetzt ist dies 
logischerweise Haut-schädigend. Aber Leberflecke haben völlig andere 
Ursachen und sind harmlos. Dermatologische Fakten hierzu, schreiben Sie 
uns an. Was schreiben Sie noch: „Hornhautentzündung, Bindehautentzündung
des Auges.“ „Schädigung der Netzhaut des Auges und der Linse.“ Frau 
Küsel, nun wird es aber wirklich lächerlich, wie soll dies denn passieren? 
Natürlich, wenn Sie direkt und über längere Zeit in die Sonne schauen, kann 
es zu Schäden des Auges kommen. Wer jedoch tut denn so-etwas? Und die 
letzte Ihrer unwissenschaftlichen Behauptungen: „Trockene und brüchige 
Haare, die sich schwer kämmen lassen.“ Dieses Nonsens spotten nun jeder 
Beschreibung. Selbstverständlich sollte man bei längerem Aufenthalt in 
intensiver Sonne eine Kopfbedeckung tragen, das gebietet der logische 
Verstand. 
Aber selbst wenn man das Haar längere Zeit der direkten Sonnenstrahlung 
aussetzt kommt es nicht zu solchen Schäden wie Sie sie beschreiben, im 
Gegenteil leidet das Haar vielmehr unter den vielen chemischen 
„Haarpflegemitteln“, „Haarfärbemitteln“ usw. Frau sogenannte „Doktor...“,
wir spreche Ihnen eine fachliche Kompetenz in Biologie ab, was Sie hier zum 
Besten geben ist ein so großer wissenschaftlicher Nonsens, 
dass einem die Haare zu Berge stehen, das wäre dann ein wirklicher Schaden,
den Sie jedoch zu verantworten haben. Geben Sie Ihren Doktortitel bitte 
zurück, das wäre Charakterstärke, aber was Charakter ist müssten wir Ihnen 
sicher erst erklären, das jedoch ist ein anderes Thema. Also noch-einmal zum 
logischen Verständnis: Sonne, Licht ist lebensnotwendig, es reguliert unsere 
Hormone, Enzyme, das gesamte Immunsystem, die Funktion unserer Organe 
u.v.m. Menschen sind keine Würmer die unter der Erde leben, Menschen sind 
Licht-Lebewesen. Schützen müssen sich Menschen jedoch vor Chemikalien 
die in z. B. Sonnencremes enthalten sind, vor toxischer Luft, vor 
kontaminiertem Leitungswasser, vor chemisch belasteten „Lebensmitteln“ 
und vor solchen „Menschen“ wie Sie Frau Dr. rer. nat. Kathleen Küsel, die 
sich einspannen lassen zur Manipulation der Menschen.
Ende der Bewertung dieses wissenschaftlichen Nonsens.
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Das gefährliche solcher inkompetenten Pseudowissenschaftler ist jedoch, dass
viele Menschen diesen Unsinn glauben und fortan der Sonne aus dem Weg 
gehen oder sich eben mit all diesen Chemiebomben, die sie auf die Haut 
geben, regelrecht vergiften. Wir verachten solche sich Wissenschaftler 
nennenden Systemsklaven die sich verkauft haben und somit direkt für 
Krankheit und eventuell auch den Tod verantwortlich sind. 

Wie sehr sich die Pharmaindustrie gegen Gesundes wehrt, mit Hilfe 
solcher Pseudowissenschaftler, aber auch von selbst installierten, 
vermeidlich helfenden Organisationen zeigt auch folgendes: 
Gerd Nettekoven, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Krebshilfe will nun 
gern Solarien verbieten lassen, weil diese nach seiner Meinung Krebs erregen.
Was sollen wir als erfahrener Wissenschaftler dazu sagen außer: Da lachen ja 
die Hühner!
Aber warum wird so eine ungeheure und wissenschaftlich unsinnige 
Behauptung aufgestellt? Diese sogenannte Deutsche Krebshilfe geht so gar 
noch weiter und behauptet doch tatsächlich, dass jährlich angeblich 3400 
Menschen, durch Solarien, den schwarzen Hautkrebs bekommen und in 
angeblich 800 Fällen solle das bisher zum Tod geführt haben. 
Man kennt ja die Bezeichnung Fake-News, dies fällt ohne jeglichen Zweifel 
in diese Bezeichnung. Wissenschaftlich handfeste Nachweise bleibt die 
Deutsche Krebshilfe natürlich schuldig. Aber gern geben wir, als 
Wissenschaftler und Insider, einmal nachweisliche Fakten: Hautkrebs entsteht
zu 94% durch Cremes inkl. Sonnencremes, darauf wurde zuvor bereits 
ausgiebig eingegangen. Die chemisch-toxischen Inhaltsstoffe schädigen die 
Haut erheblich und nachhaltig. Bei Sonnencremes kommen noch 
entscheidende Fakten hinzu: Sonnencremes blockieren die Aufnahme der 
wichtigen UV Strahlen, was fälschlicherweise als Vitamin-D bezeichnet wird. 
Sonnencremes lassen einen sogenannten Brennglaseffekt entstehen, was einen
Sonnenbrand beschleunigt und Sonnencremes greifen auch das 
Unterhautgewebe stark an. Aber ein Jeder kann sich ja vergiften mit was 
immer er will. Also, unter Angebe der Versicherung an Eides-statt erklären 
wir hiermit, dass Solarien nicht für Hautkrebs oder anderen Krebsarten 
verantwortlich sind. Unsere Haut benötigt unbedingt UV-Strahlung und wenn 
in Jahreszeitregionen die Sonne viele Monate fehlt, dann sind Solarien die 
beste Alternative. Übrigens helfen diese sogenannten Vitamin-D Präparate 
nicht nur nicht, sie sind auch Gesundheitsgefährdend, denn Zell- und Organ-
schädigend durch die chemischen Inhaltsstoffe. 
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Aber schauen wir uns doch einmal diese sogenannte Deutsche Krebshilfe 
etwas genauer an: Die Stiftung Deutsche Krebshilfe ist, nach außen, eine 
gemeinnützige Organisation mit Sitz in Bonn, die sich angeblich der 
Bekämpfung von Krebs zur Aufgabe gemacht hat. Diese Stiftung ging 2014 
aus dem Verein Deutsche Krebshilfe hervor, der 1974 von der Ärztin Mildred
Scheel (1932–1985), der Frau des damaligen deutschen Bundespräsidenten 
Walter Scheel, ins Leben gerufen wurde. Natürlich nur nach außen, denn 
Hauptinitiator war das Chemie- und Pharmaunternehmen Bayer. 
Selbstdarstellung dieser Stiftung: „Die Stiftung klärt die Bevölkerung über die
Möglichkeit und den Nutzen von Maßnahmen zur Früherkennung auf. 
Sie unterstützt Kliniken und andere Einrichtungen zur Krebsbekämpfung. An 
Krebs erkrankten Personen wird Beratung und Hilfe angeboten. Das Motto 
ihres Wirkens ist: Helfen, Forschen, Informieren.“ Nun, geforscht wird 
natürlich nicht, es wird manipuliert um die Gewinne der Pharmaindustrie, von
der diese Deutsche Krebshilfe finanziert wird, zu erhöhen. Beweis? Gern: 
Mildred Scheel, die offizielle Begründerin der Deutschen Krebshilfe, starb am
13. Mai 1985 in Köln an Darmkrebs. Na welche Überraschung, ist ihr Verein, 
der ja angeblich wissenschaftliche Forschung bei Krebs betreibt, doch nicht so
an der Heilung von Krebs interessiert? Natürlich nicht, ebenso wenig wie all 
die weiteren Vereine, Stiftungen, Selbsthilfegruppen etc. 
Alle sind lediglich eine Vortäuschung zur Hilfe, die einzigen Hilfen die all 
diese Organisationen unternehmen, sind die Hilfe für die Pharmaindustrie, 
schließlich werden sie ja auch von diesen Industrien bezahlt. Übrigens trifft 
das auch auf die sogenannte Schweizer Krebsliga zu, deren Mitglieder rasant 
wegsterben, natürlich an Krebs, wie ungewöhnlich. Weitere Selbstdarstellung 
der Deutschen Krebshilfe: „Die Organisation klärt die Bevölkerung über die 
Krankheit Krebs auf, insbesondere über die Möglichkeit und den Nutzen von 
Maßnahmen zur Prävention und Früherkennung.“ Ach darum geht es also. 
Übrigens ist Deutschland Weltmeister in Fehldiagnosen. Vor Jahren wurde z. 
B. mehr als 10 Tausend Frauen Brustkrebs diagnostiziert mit teilweise 
Brustamputationen. Später stellte sich jedoch heraus, dass all diese Frauen 
Fehldiagnosen zum Opfer vielen. Es werden also, auch mit Hilfe dieser 
Deutschen Krebsliga, Patienten förmlich produziert, eben durch diese 
sogenannten Früherkennungsuntersuchungen mit anschließenden 
Fehldiagnosen. Nun, da freut sich doch der Mensch, nicht-wahr.
Nach Informationen des Spiegel (deutsches Nachrichtenmagazin) steht die 
Deutsche Krebshilfe im Verdacht der Vetternwirtschaft: 
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Danach habe der Sohn vom früheren Vorstandschef Hans-Peter Krämer über 
Jahre sechsstellige Summen durch eine vom Verein geschaffene Initiative 
Handball hilft erhalten. Dies schreibt sogar Wikipedia. Aber hinter den Türen 
dieser Deutschen Krebshilfe passieren noch viel weitere unfassbare Dinge. 
Ein berechtigtes Beispiel: Stellen Sie sich vor, Sie wären ein Teammitglied in 
einer Fußballmannschaft, Handballmannschaft oder ähnlich und Sie wüssten, 
dass der Schiedsrichter von der gegnerischen Mannschaft bezahlt wird. 
Würden Sie noch weiter mitspielen wollen? Sollten Sie also weiterhin diesen 
angeblich helfenden Organisationen vertrauen, obwohl diese von der 
Pharmaindustrie finanziert werden? Also dieser Industrie die ausschließlich an
kranken Menschen „verdient“. Eine ehemalige Krebspatientin der Viribus 
Klinik, die selbstverständlich nun wieder gesund ist, hatte diese „Deutsche 
Krebshilfe“ per E-Mail angeschrieben, folgend die Kommunikation.

Sehr geehrte Damen Und Herren,
mein Name ist Gerda ….... und ich habe eine Frage. Können Sie mir sagen 
was eigentlich die Hauptursachen von Krebs sind und wie weit die Forschung
heute ist um Krebs effektiv zu behandeln? Gibt es inzwischen erfolgreichere 
Behandlungen als z. B. die Chemotherapie.
Vielen Dank im Voraus und freundliche Grüße
Gerda …....
Eine korrekte Antwort erhielt sie natürlich nicht, lediglich eine automatische 
wie folgt:

Sehr geehrte Gerda Stieger, 
wir haben Ihre Nachricht erhalten und werden Ihnen so schnell wie möglich 
auf Ihre Anfrage antworten.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Deutsche Krebshilfe
PS: Auf unseren Internetseiten finden Sie zahlreiche Tipps und Informationen 
zu Themen wie Prävention und Früherkennung, Diagnosemethoden, 
Therapieformen, zu Selbsthilfegruppen, zur psychosozialen Beratung, aktuelle
Forschungsergebnisse und vieles mehr. Außerdem präsentieren wir Ihnen in 
unserem kostenlosen Newsletter regelmäßig aktuelle Informationen rund um 
unsere Arbeit und stellen Ihnen besondere Menschen und deren Aktionen 
zugunsten der Deutschen Krebshilfe vor. Dies ist eine automatisch versendete 
Nachricht. Bitte antworten Sie nicht auf dieses Schreiben, da die Adresse nur 
zur Versendung von E-Mails eingerichtet ist.
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Auf der Webseite dieser „Deutschen Krebshilfe“ zu lesen:
„Das Immunsystem gegen Bauchspeicheldrüsenkrebs mobilisieren.
Die Rolle des körpereigenen Abwehrsystems bei einem Tumor der 
Bauchspeicheldrüse ist noch weitgehend unerforscht. Um eine passende 
Reaktion einzuleiten, muss das Abwehrsystem den Tumor zunächst erkennen. 
Heidelberger Forscher wollen ihm dabei auf die Sprünge helfen.
Eine Max-Eder-Nachwuchsgruppe am Universitätsklinikum Heidelberg 
beispielsweise ist auf der Suche nach neuen Therapiestrategien gegen das 
sogenannte duktale Pankreaskarzinom. Dieser sehr aggressive Tumor macht 
etwa 95 Prozent aller Krebserkrankungen der Bauchspeicheldrüse aus. Ziel 
der Forscher ist es, eine kombinierte Therapie zu entwickeln: Die 
Chemotherapie soll durch eine gezielte Immuntherapie unterstützt werden. 
Die Rolle des körpereigenen Abwehrsystems bei einem Tumor der 
Bauchspeicheldrüse ist noch weitgehend unerforscht. Klar ist: Um eine 
passende Reaktion einzuleiten, muss das Abwehrsystem den Tumor zunächst 
erkennen. Den Heidelberger Forschern ist es in Vorarbeiten gelungen, 
bestimmte Moleküle zu identifizieren, die für die Immunantwort eine 
wichtige Rolle spielen. Ob diese Angriffspunkte für eine mögliche 
Immuntherapie bieten, wollen sie nun weiter untersuchen.“ Na das ist doch 
toll, man lässt also den Nachwuchs ran. Nichts gegen Nachwuchs, der ist 
wichtig. Was aber haben die „erfahrenen“ Wissenschaftler bisher getan, wenn 
sie nun besser den Nachwuchs erst beginnend forschen lassen. 
Aber mal im ernst, was hier wiedermal fabriziert wird ist als unabhängiger 
Wissenschaftler kaum noch zu ertragen. Die Chemotherapie soll also durch 
eine gezielte Immuntherapie unterstützt werden. Was für ein biologischer 
Nonsens. Es wird also zuerst das Immunsystem, durch Vergiftung mit 
Chemotherapie, außer Kraft gesetzt und soll aber gleichzeitig, mit einer 
Immuntherapie, unterstützt werden. Man kann nichts unterstützen das 
vernichtet wurde! Das wäre so, als würde man eine Pflanze zuerst mit 
Chemikalien töten und dann mit „Spezialdünger“ besprühen und hoffen, dass 
sie wieder wird. Es geht nicht darum das Immunsystem zu unterstützen, es 
geht darum es von vornherein natürlich arbeiten zu lassen. Aber leider ist eben
bei fast allen Menschen, aus Industrieländern, das Immunsystem sehr krank. 
Warum das so ist, das erklärt diese sogenannte Deutschen Krebshilfe nicht. 
Wissen die es nicht? Doch, sie wissen es genau, aber da diese Deutsche 
Krebshilfe ja von den Industrien bezahlt wird, die für die Schwächung der 
Immunsysteme der Menschen verantwortlich sind um daran Profite zu 
generieren, wird diese Organisation den Teufel tun das offen anzusprechen. 
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Es ist wohl nicht nötig dies noch weiter zu vertiefen, es sollte für jeden 
vernünftig denkenden Menschen klar sein um was es wirklich geht. 
„Die Pharmabranche ist ein wesentlicher Baustein des Gesundheitssystems. In
Deutschland z. B. mit einem Umsatz von über 40,1 Mrd. Euro und rund 
130.900 Mitarbeitern (BPI Pharma-Daten 2018) ist sie zusätzlich ein 
bedeutender Wirtschaftsfaktor und Arbeitgeber.“ So kann man es lesen. 
Das betrifft natürlich nicht nur Deutschland, die Pharmabranche ist eine der 
reichsten und mächtigsten Industrien, weltweit. Wo liegen also die Interessen 
dieser Industrien? Logischerweise nicht beim Patienten, denn ein gesunder 
Patient ist ein schlechter Kunde.

Unterstützt werden diese Industrien selbstverständlich von den 
Politikern. Eigentlich ist es noch etwas anders, denn die Politiker sind 
genaugenommen die Ausführenden dieser und weiterer Industrien.

Schauen wir doch einmal wo die Politiker nach ihrer Amtsperiode so zu 
finden sind, in dem Fall die deutschen.

• Der deutsche ehemalige SPD-Chef Kurt Beck und langjährige 
Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz „berät“ bereits seit Juni 2013 
den Pharmakonzern Boehringer Ingelheim.

• Ex-Bundesgesundheitsminister Daniel Bahr (FDP) wechselte als 
Generalbevollmächtigter zur Allianz Private Krankenversicherung, 
also in die Versicherung bei der die gleichen Geschäftsleute sowohl 
im Aufsichtsrat der Krankenversicherung als auch in denen der 
Pharmabranche sitzen, wie praktisch.

• Der ehemalige Ministerpräsident von Baden-Württemberg, Stefan 
Mappus, ging zum Darmstädter Pharma- und Spezialchemiekonzern 
Merck. 

• Birgit Fischer war bis 2005 SPD-Gesundheitsministerin in NRW, 
später Barmer-Chefin. Seit 2011 ist sie Chefin des Verbands 
forschender Arzneimittelhersteller. Wiedereinmal sehr praktisch.

Diese Liste ist ein winziger Auszug, unzählige weitere Politiker findet man 
heute in der Pharmabrache und natürlich in weiteren Industrien, je nach dem 
welche Industrien die Politiker während ihrer Amtszeit Vorteile verschafft 
haben, was ja ihre Aufgabe ist. International ist dies ebenso. Oder glaubten 
Sie bisher, dass Politiker sogenannte Volksvertreter sind? Mit Verlaub, da 
lachen ja wieder die Hühner. Das ist übrigens in allen Ländern genau so, auch 
in Österreich, in der Schweiz und so weiter. 
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Wer sich also nun von dieser Deutschen Krebshilfe, deren Gründerin selbst 
später an Krebs verstorben ist, etwas erzählen lässt, ist offensichtlich nicht 
mehr in der Lage eins und eins zusammenzuzählen. Kurz vor der 
Veröffentlichung dieses Buches ist doch noch eine Antwort, auf  die Frage 
einer ehemaligen Patientin an diese Deutschen Krebshilfe von selbiger, bei 
der ehemaligen Patientin eingegangen, die uns dies zur Verfügung stellte. Hier
diese Antwort, die wir in Schrägschrift jeweils Kommentieren.
„Sehr geehrte Frau …....,
herzlichen Dank für Ihre E-Mail vom 05.02.2020.
Sie fragen nach den Hauptursachen von Krebs und möchten gerne wissen, wie
weit die Forschung heute ist um Krebs effektiv zu behandeln; zudem fragen 
Sie nach weiteren Behandlungsoptionen als z.B. die Chemotherapie.
Ein erhöhtes Aufkommen von Anfragen während der letzten Wochen hat dazu
geführt, dass wir erst heute auf Ihr Anschreiben eingehen können. 
Wir bitten die ungewollte Verzögerung bei der Beantwortung Ihres Anliegens 
zu entschuldigen. Sie fragen nach den Hauptursachen von Krebs und möchten
gerne wissen, wie weit die Forschung heute ist um Krebs effektiv zu 
behandeln; zudem fragen Sie nach weiteren Behandlungsoptionen als z.B. die 
Chemotherapie. Eine Krebsentstehung ist eine veränderte 
Gewebsbeschaffenheit, die dann entsteht, wenn körpereigene Zellen sich 
eigenständig und überschießend teilen.“
Nun ist so ein langer Text bereits entstanden der lediglich die Fragen der 
Frau X wieder und wieder wiederholt. Warum keine Fakten zu den Fragen?
„Auch ohne äußere Einflüsse von Risikofaktoren, kann es zu Veränderungen 
in der Erbinformation kommen, die Schäden an der Erbsubstanz 
verursachen.“ Ach ja, wieder das Übliche, Krebs hat also eine erbliche 
Ursache. Das ist ja eine wirklich sehr umfangreiche und detaillierte Aussage.
„Gerne senden wir Ihnen Links auf denen Sie aktuelles um Krebs effektiver 
zu behandeln nachlesen können.“
Warum nun Links?Frau X hatte doch eindeutige Fragen gestellt über 
Ursachen und Behandlungsmethoden von Krebs.
„In einer Broschüre: Für das Leben gegen den Krebs (Ziele und Erfolge seit 
1974) haben Sie die Möglichkeit einen Einblick in die Förderprojekte der 
Deutschen Krebshilfe zu nehmen.“
Nun wieder keine Fakten, lediglich der Verweis auf eine Broschüre.Aber diese
Broschüre gibt leider auch keine Antworten auf die Fragen. Diese Broschüre 
beginnt mit der Verherrlichung der Gründerin dieser Deutschen Krebshilfe 
Frau Dr. Mildred Scheel, die ja bekanntlich ausgerechnet an Krebs 
verstorben ist. 
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Es geht weiter in dieser Broschüre mit gegenseitigen Schulterklopfen, der 
Verherrlichung von weiteren Politikern und Verweise auf Tochterunternehmen
dieser Deutschen Krebshilfe, aber keine Antworten auf die Fragen von Frau 
X. Es ist von Spenden die Rede von Vertrauen das man haben soll, die 
Förderung von innovativen Projekten mit Modellcharakter und weiteren 
Aussagelosen Inhalten. 
„Eine Krebstherapie die durchgeführt werden soll richtet sich immer nach 
dem individuellen Krankheitsbild. Grundsätzlich gibt es verschiedene 
Therapiesäulen, die erfolgreich zum Einsatz gebracht werden können. 
Dazu zählen, sowie auch schon seit längerem bekannt, die personalisierte 
Medizin. u.a. die Operation, die Chemotherapie, die Strahlentherapie und die 
Hormontherapie. Mittlerweile gibt es auch neuere Medikamente, die 
zielgerichtet angewandt werden, sowie auch schon seit längerem bekannt, die 
personalisierte Medizin.“
Ja, ebenfalls keine Antwort auf die Fragen von Frau X. Also ebenfalls 
lediglich die alten Behandlungsmethoden wie Chemotherapie, 
Strahlentherapie, die ebenfalls schädigende und biologisch unsinnige 
Hormontherapie und ,Oh, etwas sehr neues... eine personalisierte Medizin. 
Was ist denn das, endlich eine neue, effektive Krebsbehandlung?
Keineswegs! Personalisierten Medizin Laut Wikipedia: „In der 
personalisierten Medizin (englisch personalised medicine; auch 
individualisierte Medizin oder Präzisionsmedizin) soll jeder Patient unter 
weitgehender Einbeziehung individueller Gegebenheiten, über die funktionale
Krankheitsdiagnose hinaus, behandelt werden. 
Das schließt auch das fortlaufende Anpassen der Therapie an den 
Gesundungsfortschritt ein. 
Das ist ja einmal eine Erkenntnis. Das jedoch bedeutet nichts anderes als 
eben eine individuelle Behandlung. Erstaunlich, dass die Schulmedizin nun 
erstmals erkannt hat, dass jeder Patient selbstverständlich individuell 
behandelt werden sollte und ebenfalls selbstverständlich auch über das 
Krankheitsbild hinaus der Organismus Beachtung finden muss. Das tut die 
Viribus Klinik bereits seit ihrer Gründung so, warum also erst jetzt. 
Zur sogenannten personalisierten Medizin, als wäre das etwas neues, gehört 
natürlich auch eine ausgiebige Anamnese, aber in der Schulmedizin nimmt 
sich kein Arzt die Zeit dazu, das ist ein existierender Fakt. Also alles nur 
leeres Gerede? Ja, in jedem Fall!
Sollten Sie eine konkrete Frage, zu einem bestimmten Krankheitsbild haben, 
können Sie uns auch gerne anrufen. Sie erreichen das INFONETZ-KREBS), 
den Informations- und Beratungsdienst der Deutschen Krebshilfe von Montag
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bis Freitag, in der Zeit von 08:00-17:00 Uhr
Mit freundlichen Grüßen
A. Gisela Trapp 
Ach, bei einem Telefonat gibt es dann wirkliche Antworten? Zur Erinnerung: 
Frau X hatte gefragt was die Ursachen von Krebs sind, also was zu Krebs 
führt, wie z. B. mit Chemikalien und Schwermetallen belastete 
„Lebensmittel“, belastete Atemluft, belastetes Trinkwasser etc., aber darüber 
keine Silbe von dieser Deutschen Krebshilfe. 

Dann wurde gefragt welche neuen Behandlungsmethoden es gibt. Auch 
hierüber keine Antwort, außer die Benennung der seit 100 Jahren bestehenden
Chemotherapie, der üblichen Strahlentherapie, die ebenfalls schädigende, 
sogenannte Hormontherapie und ach ja diese neue personalisierte 
Behandlung, ist ja ganz etwas neues und so erfolgreich, nicht-wahr.
Liebe „Deutsche Krebshilfe“, worin liegt denn nun Ihre Hilfe? Was tun Sie 
mit all diesen Spendengeldern? Übrigens, kann es vielleicht sein, dass Sie 
„Deutsche Krebshilfe“, deshalb lediglich diese gefährlichen 
Krebsbehandlungen wie Chemotherapie, Strahlentherapie usw. vorschlagen, 
weil Sie von genau den Industrien finanziert werden die diese Verkaufen? 
Oder verrennen wir uns hier vielleicht in eine Verschwörungstheorie?
Das sollte ein Jeder selbst beurteilen.

Einige unserer verehrten Kollegen zu Wort kommend

"Der Beweis, dass die am häufigsten verbreiteten 
Krebsarten mittels Chemotherapie geheilt werden 
können, muss erst noch erbracht werden."
Prof. John Cairns, Harvard University
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„Als Arzt im Ruhestand kann ich ehrlich sagen, dass –
außer Sie seien in einer akutesten Situation – Ihre 
beste Chance, ein hohes und reifes Alter zu erreichen 
darin liegt, Ärzte und Krankenhäuser zu meiden. Fast 
alle Medikamente sind giftig und nur dafür entwickelt 
worden, Symptome zu behandeln und nicht um irgend 
jemanden zu heilen. Die meisten chirurgischen 
Eingriffe sind unnötig. Kurz gesagt, unser offizielles 
medizinisches System ist hoffnungslos unpassend 
und/oder korrupt. Die Behandlung von Krebs und 
degenerativen Erkrankungen ist ein nationaler 
Skandal. Je eher Sie das lernen, desto besser wird es 
Ihnen gehen.“
Dr. Allen Greenberg, Krebsarzt und Onkologe

Weitere Kollegen:

"Der letzte Grund des Widerstandes gegen eine Neuerung in der Medizin ist 
immer der, dass hunderttausende von Menschen davon leben, dass etwas 
unheilbar ist..."  Prof. Dr. Friedrich F. Friedmann

Die unabhängigen Ärzte bestehen aus hunderten internationalen, 
anerkannten und hochqualifizierten Wissenschaftlern und Ärzten. 
Müssen Sie erst alle anhören um zu verstehen was in den 
Gesundheitswesen vor-sich geht? 
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Kommen wir zu einem weiteren Gesundheitskiller, Stress.

Die Länge des Lebens bestimmt der sogenannte Stressfaktor, denn Stress 
schwächt unser Immunsystem, beeinträchtigt negativ die Zellteilung, ruft 
häufig Störungen im Knochenmark hervor (Plasmazellen bilden sich 
inkorrekt), Organe leiden, der Stoffwechsel funktioniert nicht mehr korrekt. 
Der gesamte Blutkreislauf wird beeinträchtigt und auch die Hormonbildung 
leidet, besonders betroffen: Dopamin, Serotonin, Noradrenalin, Endorphine, 
Oxytocin Phenethylamin (PEA). 
Der Organismus ist sozusagen aus der natürlichen Spur. Die Folgen sind nicht
nur ein kürzeres Lebensalter, auch Krankheiten haben es sehr leicht, 
besonders Herzkreislauferkrankungen, Magen-Darmerkrankungen, 
Nierenstörungen, Depressionen und vieles mehr, sogar Krebs. Unser 
Organismus besitzt einen natürlichen Ablauf der nicht nach Plan oder Zeit 
funktioniert. 
Wenn z. B. ein Lebewesen müde wird, dann unterbricht es das was es grade 
tut und schläft eben erst-einmal etwas, der Organismus hat signalisiert, dass er
das jetzt benötigt um weiterhin korrekt zu funktionieren. 
Bei kleinen Kindern kann man das noch gut beobachten, die schlafen einfach 
ein wenn ihr Organismus dies signalisiert, wenn die Kinder nun von all den 
Giftstoffen wie Impfungen, künstlichen Vitaminpillen etc. verschont blieben, 
würde es ihnen sehr gut gehen, sie würden nicht krank werden und wenn dann
ohne große Probleme. Beim Erwachsenen sieht dass anders aus, er kann nicht 
einfach eine Ruhepause einlegen wenn der Organismus das verlangt, er muss 
sich an einen, von Anderen gemachten, Plan halten. Ob nun Fließbandarbeiter,
Postzusteller, Büroangestellter oder Manager usw., alle haben das gleiche 
Problem, der Organismus wird erheblich belastet und geschädigt. 
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Sich zu zwingen etwas tun zu müssen, nach Plan und Zeit zu arbeiten, macht 
krank und verkürzt das Leben. Nun sagen sicher Viele: „Aber was soll ich 
denn machen, ich muss doch Geld verdienen?“ Oder: „So ist es nun mal 
heute.“ Das ist richtig, aber dennoch zahlen Sie den Preis dafür. Jeder Mensch
muss sich entscheiden, ob er diesen hohen Preis zahlen will, diese 
Verantwortung, die man Selbstverantwortung nennt, will jedoch kaum ein 
Mensch übernehmen, dabei ist es doch das eigene Leben. Sich einem System 
unterzuordnen das Menschen lediglich benutzt und ausbeutet, oder sich aus 
diesem System zu verabschieden kann niemand anderes für für einem tun, das
kann ausschließlich nur jeder selbst. 
Ausreden kann man viele anführen um seine Bequemlichkeit, Feigheit etc. zu 
rechtfertigen, aber das eigene Leben in die eigene Hand zu nehmen und einen 
Schritt zu tun, das können nur wenige Menschen. Dass es nicht möglich ist 
aus diesem unmenschlichen System auszutreten, ist lediglich eine Ausrede, 
denn sowohl wir, „Die unabhängigen Ärzte“ als auch sehr viele weitere 
Menschen, jeder Berufsgruppe, haben es bewiesen. Aber das System in dem 
die Menschen leben hat es gut verstanden den Menschen einzureden, dass 
man ohne dieses System nicht leben kann, verhungern oder gar sterben muss. 
Das ist Unsinn, sie dürfen uns glauben, alles ist besser als ein kurzes, krankes 
Leben in einem System führen zu müssen das den Menschen kaum die Luft 
zum atmen lässt. 
Dieses Manipulieren, Dressieren, Vorschreiben, in eine Funktion bringen 
etc. beginnt bereits bei den Kindern und das geht uns besonders zu 
Herzen. Denn viele Eltern wissen gar-nicht mehr was der Mensch und vor 
Allem der neugeborene Mensch wirklich braucht.
Es ist für uns oft kaum nachvollziehbar wie sehr die Menschen vergessen 
haben wer wir sind und was wir benötigen. Im Folgenden darauf eingehend.

Menschen-Kind
Ein Baby braucht die Nähe seiner Eltern sehr lange, daher sollte es ganz nah 
(Körperkontakt) bei seinen Eltern schlafen. Unsere Babys sind in den ersten 
Lebensmonaten hilfebedürftige Traglinge in der neuen Welt. Im Gegensatz zu 
Nestflüchtern aus dem Tierreich sind Kinder sehr lange auf die liebevolle 
Pflege ihrer Eltern angewiesen. Babys brauchen den Körperkontakt und ihren 
„sicheren Hafen“ – die Nähe ihrer Eltern, ihrer Familie – am Tag und auch in 
der Nacht. 
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Das ist von der Natur perfekt 
eingerichtet: Babys wachen nachts 
häufig auf – einfach um sich zu 
vergewissern, dass sie nicht alleine 
sind. Früher hat dieser 
Schutzmechanismus ihr Überleben 
gesichert. Heute mag uns dies 
oftmals „lästig“ sein, aber dass es in 
der Neuzeit keine realen Gefahren 
mehr gibt, können die Kleinen ja 
nicht wissen.  

Zudem senkt das häufige Aufwachen massiv die Gefahr des plötzlichen 
Kindstods. Das ist von der Natur perfekt eingerichtet: Babys wachen nachts 
häufig auf – einfach um sich zu vergewissern, dass sie nicht alleine sind. 
Früher hat dieser Schutzmechanismus ihr Überleben gesichert. Heute mag uns
dies oftmals „lästig“ sein, aber dass es in der Neuzeit keine realen Gefahren 
mehr gibt, können die Kleinen ja nicht wissen. Zudem senkt das häufige 
Aufwachen massiv die Gefahr des plötzlichen Kindstods. 
Im Grunde bedeutet Familienbett nur, dass die ganze Familie zusammen 
schläft – in einem Bett. Das Leben der Eltern wird dann zwar komplett auf 
den Kopf gestellt, aber bis vor knapp 200 Jahren war dies in Deutschland 
völlig normal, heute gilt es eher als exotisch und ungewöhnlich und soll 
angeblich auch nicht förderlich für die Erziehung der Kinder sein. 
Das Problem ist eben das Wort Erziehung, was nichts mit natürlicher 
Entwicklung zu tun hat, denn Kinder benötigen eine Entwicklung an der Seite
seiner Eltern, besonders der Mutter. Menschen sind in unserer Zeit viel zu 
sehr erzogen und das Ergebnis sehen wir alltäglich an dem kalten, 
egoistischen Verhalten der Neuzeit Homo-sapiens. Mitgefühl, 
Geborgenheitsgefühl, Rücksicht, Liebe uns mehr, verlieren sich durch eben 
eine sogenannte Erziehung. 
„Das Baby wird zu sehr verwöhnt, wenn ihr es neben Euch schlafen lasst.“ 
„Das ist nicht die richtige Art der Erziehung.“ Diese Aussagen hört man oft. 
Diese Gefahr jedoch besteht NICHT. Babys und Kleinkinder sind 
erwiesenermaßen nicht in der Lage, verwöhnt zu werden. Sie sind auch nicht 
dazu fähig, zu manipulieren. Alles was sie brauchen, ist ganz viel Liebe, 
Bedürfnisbefriedigung, direkte Nähe und Zeit. Missachtet man das, so hat dies
erhebliche Auswirkungen auf das Bindungsverhalten des Kindes. Ein 
Kleinkind braucht seine Eltern, seine Familie Tag und Nacht. 
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Der kleine Organismus ist gar nicht darauf ausgelegt, eine ganze Nacht ohne 
Mutterkontakt Milch und „Liebe“ durchzuschlafen. 

Nicht nur in der Nacht schenkt die 
körperliche Nähe zur Mutter 
Neugeborenen nachhaltige Sicherheit 
und Geborgenheit. Laut der 
evolutionären Verhaltensforschung 
werden Menschenkinder als 
„Traglinge“ klassifiziert. Hebt man ein
Baby hoch, helfen sie mit, indem sie 
ihre Beinchen durch den Aufbau von 
Körperspannung anziehen. 

Sie sind es aus der Schwangerschaft gewöhnt, ganz nah bei ihren Mamis zu 
sein, ihren Atem und Herzschlag zu hören, ihre Bewegungen zu spüren.
Werden Babys auch weiterhin nach der Geburt getragen, werden dadurch ihre 
Grundbedürfnisse nach Sicherheit, Nähe und Geborgenheit gestillt. Das 
Tragen von Kindern ist ein verwurzeltes Verhalten der menschlichen 
Stammesgeschichte und keine moderne Erfindung. Im kulturellen Vergleich 
werden Babys in der überwiegenden Mehrzahl der Kulturen getragen. Sei es 
von Erwachsenen oder älteren Kindern. Tragen fördert die Entwicklung von 
Säuglingen und bietet ihnen eine bedürfnisgerechte Umwelt. Außerdem kann 
es die Kommunikation zwischen Eltern und Kind sehr unterstützen. 
Beim Tragen können Mütter Unruhe ihrer Babys z.B. über dessen Bewegung 
und leisesten Lautäußerungen frühzeitig erkennen, da sie zum einen aus der 
Distanz hören, wie es ihrem Kind geht und zum anderen dessen emotionalen 
Zustand genau wahrnehmen können. Somit läuft die Kommunikation 
zwischen Mutter und Kind effektiver ab. Es ist nachgewiesen, dass Babys, die
getragen werden, deutlich weniger weinen und allgemein ausgeglichener und 
ruhiger sind. Sehr praktisch am Tragen ist es, dass Mütter ihre Babys ganz 
unproblematisch jederzeit, z. B. während sie spazieren gehen, einkaufen, auf 
Besuch sind oder anderem nachgehen, stillen können. 
Das Stillen ist wichtig für die Mutter-Kind Bindung und bringt dem Kind 
Sicherheit und Geborgenheit, was für die weitere Entwicklung sehr wichtig 
ist. Die Muttermilch ist äußerst wichtig für den Aufbau des Immunsystems, 
gestillt werden sollte mindestens 18 Monate, das ist der Idealfall um das 
Immunsystem perfekt ausbilden zu lassen, die Natur hat es genau so 
vorgesehen. 
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Auf Grund, dass man heute das Stillen in der Öffentlichkeit zum Thema für 
Erregung öffentlichem Ärgernis macht, kann man erkennen wie degeneriert 
und abseits jeglichen natürlichen Verhaltens die heutige Gesellschaft ist. 
Ein Kleinkind ist ein kleines Lebewesen das in eine Welt kommt die völlig 
fremd ist, ein Kleinkind ist ein sogenannter Nesthocker, wie man in der 
Tierwelt sagt, das bedeutet immer Kontakt zur Mutter. Deshalb sind auch 
Kinderkrippen und Kindergärten sehr schädigend für eine wirklich wertvolle 
und artgerechte Entwicklung. Kleinkinder sind keine Dinge, sie sind kleine 
Lebewesen die ständig Nähe, Geborgenheit und Liebe benötigen. Wird das 
vernachlässigt, dann sind diese unschuldigen Kinder später nicht mehr gut in 
der Lage Liebe, Geborgenheit und Harmonie zu geben. In Ländern in denen 
die Kinder dies nicht ausreichend erhalten kann sehr deutlich diese Kälte, 
Herzlosigkeit und ein großer Egoismus beobachtet werden. Besonders das 
Mitgefühl können Menschen, die als Kind diese Nähe und Geborgenheit nicht
verhielten, kaum mehr aufbringen. Erziehung und erziehen (lt. Defininition 
von ahd. irziohan = herausziehen). Herausziehen von allem was eine 
natürliche Entwicklung eines Menschen ausmacht. Ebenso wie das irre Wort 
Entbindung, also entbinden von der Mutter. Welch ein wahnsinniges Wort, 
aber es gibt genau das wieder, was heute passiert, denn das Kind ist im 
wahrsten Sinn des Wortes von der Mutter entbunden, möglichst weit weg und 
auch Nachts nicht an der sicheren Seite der Mutter. Das ist völlig Artfremd 
und unnatürlich!

„Jedes Kind ist einzigartig und verfügt über einzigartige Potenziale zur 
Ausbildung eines komplexen, vielfach vernetzten und zeitlebens lernfähigen 
Gehirns. Ob und wie es ihm gelingt, diese Anlagen zu entfalten, hängt, wie die
neueste Gehirn- und Bindungsforschung zeigt, ganz wesentlich davon ab, ob 
ein Kind ein Gefühl von Vertrauen, Sicherheit und Geborgenheit entwickeln 
kann.“ 
Prof. Hüther 

Die weitere falsche Seite von „Leben“
Nun haben wir bereits mehrfach und ausführlich auf die Ursachen von 
Krankheiten, den vielen toxischen Einwirkungen im Alltag hingewiesen. Aber
es gibt noch eine andere Ursache, die besonders die Menschen in den 
Industrieländern betrifft und die kaum Jemand erkennt. Ein sehr großes 
Problem ist, dass die Menschen das Leben vergessen bzw. aufgegeben haben. 
Das klingt für Viele vielleicht seltsam, ist jedoch aber ein wesentlicher Faktor 
der die Menschen krank macht. 
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Fragt man Jemanden was Leben bedeutet, dann kommen fast immer sehr 
identische Antworten wie: „Eine Arbeit haben, eine Wohnung oder Haus, ein 
Auto, eine Frau oder eben Mann.“  oder eine andere, ähnliche Antwort: 
„Möglichst viel Geld, Gesundheit, ein schönes Haus etc.“ Das Alles hat 
jedoch nichts mit wirklichem Leben zu tun, es ist die Integration in ein 
System, das jedoch ist nicht Leben, denn das Leben ist in diesem Fall 
fremdbestimmt. Gehen wir einmal ins Tierreich. Die meisten wildlebenden 
Tiere sind Herdentiere, ähnlich wie der Mensch. Eine Herde Wildtiere ist 
ständig auf der Suche nach Nahrung, das tun sie gemeinsam und sie fressen 
gemeinsam. Dennoch treibt sie Niemand und sie können Rast machen wann 
immer sie wollen. Sagt der Organismus ihnen, dass sich Stress bildet, dann 
rasten sie oder schlafen, also wann immer es ihnen beliebt. Niemand sagt 
ihnen: Du musst, du sollst, du hast meinen Anweisungen zu folgen etc. Es 
entsteht also keinerlei Stress, von eventuellen Fressfeinden abgesehen. 
Weiterhin gibt es keinen Stress im Verbund, die Jungen befinden sich in 
Geborgenheit und lernen spielend. Das ist wirkliches Leben. Wie steht es mit 
dem sogenannten Menschen? Es herrscht das genaue Gegenteil. Der heutige 
Mensch befindet sich ein einem Mechanismus der ihm den Tag vorgibt, auch 
wenn er sich geschwächt oder müde fühlt, muss er weiter funktionieren, er 
kann nicht einfach ausruhen wenn es sein Körper verlangt. 

Er befindet sich nicht in einer Herde die ihm Geborgenheit und Sicherheit 
gibt, ganz in Gegenteil befindet er sich in einem Konstrukt das ihn geistig, 
seelisch und körperlich belastet. Aber auch seine Jungen, also seine Kinder, 
erleben vom ersten Augenblick des „Lebens“ reinen Stress. Sofort nach der 
Geburt kommt die erste Injektion mit Zellgiften in Form von Aluminium und 
weiteren Giften, wie bereits beschrieben, was sich im Laufe seines „Lebens“ 
noch vermehrt. Dann kommt es in der Regel in einen separaten Raum 
(Kinderzimmer), in ein separates Bett (Gitterbett, wie passend). 
Das Neugeborene wird also in der Regel direkt nach der Geburt von 
Geborgenheit und dem Gefühl von Sicherheit getrennt, wie ja bereits 
beschrieben. Dann wird es später meist in eine Kindereinrichtung gebracht, 
weil die Eltern in diesem Erwerbssystem arbeiten müssen, wieder keine 
Geborgenheit über den gesamten Tag, also Nacht und Tag keine 
Geborgenheit. Das hinterlässt selbstverständlich Spuren in der Psyche. Später 
muss das Kind in eine Einrichtung namens Schule, wo es gezwungen wird 
still zu sitzen und seine Aufmerksamkeit lediglich auf eine Quelle zu 
konzentrieren, was vollkommen gegen die Natur ist. Nach wenigen Jahren ist 
der Mensch dann vollkommen dressiert und abgestumpft. 
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Nun, nachdem der Organismus mehrere Jahre unnatürlich fehl-funktionierte, 
ist sowohl der Organismus als auch die Seele gebrochen, das Ergebnis sind 
Krankheiten und psychische Störungen wie Depressionen und 
Nervenschäden. Der Mensch lebt also nicht, er funktioniert und das ist das 
unnatürlichste was einem Lebewesen zugefügt werden kann. Es muss also 
Niemanden wundern, warum der Mensch heute so ist wie er ist. Solange die 
Menschen sich von einem System leben lassen, statt selbst zu leben, zu 
lernen, zu forschen, eben frei zu denken werden sie nicht frei und vor Allem 
gesund leben können. Aber dieses zu begreifen, dazu ist dieses dressierte 
Lebewesen, das man mal Mensch nannte, tatsächlich nicht mehr in der Lage. 

Der falsche, blinde Glaube an die „Obrigkeit“ macht aus gesunden 
Menschen kranke Menschen.
Wer seinen blinden Glauben an offizielle „Experten“, an den Staat und die 
Medien ablegt und sich statt dessen aus unabhängig und hinterfragend 
informiert, kann ziemlich genau Wahrheit von Propaganda unterscheiden. 
Es geht darum, die Glaubwürdigkeit von Personen, die Plausibilität ihrer 
Argumente und ihre Vorgehensweise zu prüfen. 

Hierzu ein paar Anhaltspunkte.

• PERSONEN-ÜBERPRÜFUNG: Hinsichtlich der Abschätzung von 
Gesundheitsrisiken können weder Experten noch Parlamente noch 
Organisationen und Behörden das größte Vertrauen genießen, als vielmehr 
ausschließlich solche Personen, Institutionen etc., denen das geringste 
Eigeninteresse zugetraut wird. Die entscheidende Frage lautet: Wem nützt 
Etwas? Wer hat einen Vorteil von Etwas? Bedeutet, von wem wird die Person 
finanziert, mit wem ist sie politisch/fachlich liiert, wo publiziert sie? etc. In 
unabhängigen Medien oder den Industrie-abhängigen Medien? Erkennbar an 
der Industriewerbung. In der Regel gilt: Eine maßgebliche Position im 
Establishment erreicht nur derjenige, der systemkonform ist. Systemkritikern 
dagegen wird es schwer gemacht, deren Glaubwürdigkeit ist deshalb also 
höher einzuordnen.
• INHALTLICHE ÜBERPRÜFUNG: Bei Themen sind Ungereimtheiten 
und Widersprüche aufzuspüren. Beispiel AIDS: Ein Virus, das selektiert und 
nur Homosexuelle, Junkies und Schwarze attackiert? Sex, immerhin 
Millionen Jahre alt, soll für eine bestimmte Gruppe von Menschen spezifisch 
und eine plausible Erklärung für eine neuartige Krankheit sein? Eine hohe 
Antikörperaktivität gilt nach einer Impfung als Zeichen der Immunität, also 
als Schutz vor Krankheit. 
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Dagegen soll eine hohe Antikörperaktivität des angeblichen HI-Virus ein 
Zeichen für eine Erkrankung sein. – Wissenschaftlicher Nonsens der 
Extraklasse! Und dann hält sich dieses HI Virus ausschließlich in den Intim-
Regionen auf, denn es heißt ja, dass man sich ausschließlich durch 
Geschlechtsverkehr und Blutaustausch infizieren kann. Was ist nur passiert 
mit dem logischen Denkvermögen der Menschen, die diesen biologischen 
Nonsens glauben? Beispiel Vogelgrippe: Angeblich haben im Winter 
2005/2006 kranke Zugvögel unser heimisches Geflügel infiziert, das binnen 
kürzester Zeit verendete. Die kranken, todbringenden Zugvögel indes machten
sich munter aus dem Staube und flogen noch wochenlang weitere Tausende 
Kilometer bis ins ferne Afrika. Wo sind die Viren geblieben, abgesprungen 
während des Fluges? Beispiel Amalgam: Offiziell wird der Zahnfüllstoff 
Amalgam als unschädlich deklariert, obwohl er zu gut 50 Prozent aus 
Quecksilber besteht, das ständig aus den Zahnfüllungen freigesetzt und vom 
Organismus aufgenommen wird. 
Quecksilber ist das giftigste nicht-radioaktive Element und damit offiziell als 
„Gefahrstoff“ eingestuft. 
Bevor Amalgam inkorporiert wird, gilt es als Gift (Präparate tragen das 
Totenkopf-Zeichen). Ebenso ist Amalgam als Gift anerkannt, nachdem es aus 
Zähnen ausgebohrt wurde; es muss als Sondermüll entsorgt werden. Nur im 
Mund von Patienten und abgelagert in deren Organen soll Quecksilber 
gänzlich unschädlich sein? – Damit wird implizit behauptet, der einzig sichere
Lagerungsort für Quecksilber ist wohl der menschliche Organismus. Was ist 
also mit dem logischen Denken der Menschheit?

• METHODEN-ÜBERPRÜFUNG: Bezeichnend für die Gesinnung ist oft 
auch die Vorgehensweise von Verantwortlichen in Medizin und Politik. 
Wird viel Angst z.B. vor Krankheit und gleichzeitig ein bisschen Hoffnung 
z.B. mit propagierten Medikamenten verbreitet? Das ist Standard-Strategie 
zur Manipulation der Öffentlichkeit. Wird auf Anfragen der Bürger 
abwiegelnd, aggressiv oder überhaupt nicht reagiert? Wissenschaftler und 
Behörden lauterer Gesinnung, müssten sich doch eigentlich über das Interesse
der Mitbürger an ihrem Fachgebiet freuen und bereitwillig und freundlich 
Auskunft geben. Werden medizinische Methoden einseitig dargestellt und 
z. B. bessere Methoden verschwiegen und sogar verunglimpft? Durch derart 
kritisches Hinterfragen lassen sich im allgemeinen auch von Laien 
wahrheitsgemäße Informationen von Desinformationen unterscheiden. 
Wie steht es mit der Glaubwürdigkeit der Gesundheitsbehörden? 
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Hinsichtlich Seuchen geben den Ton an: die WHO, das amerikanische CDC 
und das deutsche RKI. Allesamt sind maßgeblich von der Industrie finanziert 
und inhaltlich beeinflusst. Und: diese Behörden unterliegen keinerlei 
Kontrolle. 
Ist ihren Angaben also zu trauen? Zur Vergegenwärtigung: Die Behörden FDA
und CDC sowie die internationale WHO haben nachweislich im 
Schulterschluss mit der Pharmaindustrie die Risiken von Thiomersal-haltigen 
Impfstoffen trickreich vertuscht, die schädlichen Präparate in den USA 
aufgekauft und Entwicklungsländern sozusagen angedreht. Ein Zeichen ihrer 
Lauterkeit? Der in den 1970er/1980er Jahren in Sachen 
Holzschutzmittelskandal ermittelnde Frankfurter Staatsanwalt Dr. Erich 
Schöndorf hat in aller Klarheit berichtet, dass die deutschen 
Gesundheitsbehörden heimlich mit der Industrie paktieren und somit das 
Grundrecht auf Leben und Gesundheit mit Füßen treten. Sind all die fachlich 
sehr kompetenten Ermittler, Wissenschaftler, Mediziner und Journalisten 
lediglich Verschwörungstheoretiker? Auch die fachkompetenten Kritiker der 
offiziellen Seuchenhypothese? Sind die angeblichen Verschwörungstheorien 
nicht de facto gängige Praxis? 

Fazit
Fest steht: Die Verantwortlichen in Medizin und Politik haben bisher trotz 
dezidierter Nachfragen keine Beweise für die von ihnen behaupteten Seuchen 
und den Nutzen diesbezüglicher Medikamente (chemische Pharmazeutika) 
vorgelegt. Tatsache ist auch, dass in diesem Zusammenhang Fakten 
verschwiegen werden: die genaue Zusammensetzung von Impfstoffen und 
Labortests, sowie das immense Schadenspotential von Impfstoffen, 
Virustatika und Antibiotika. Statt harter Beweise und objektiver 
Informationen gibt es nur die „herrschende Meinung“, Behauptung den vom 
Establishment „anerkannten Standard“ in der „Medizin“. Tausende 
Wissenschaftler und Ärzte in aller Welt belegen das schulmedizinische 
Infektions-/Seuchendogma als Betrug. Demnach werden vom Establishment 
Mikroben als Schein-schlüssige Erklärung für die Folgen von Armut, Hunger, 
Fehlernährung, Vergiftung, Totschlag und nicht zuletzt für Pharmaschäden 
herangezogen. Die Bevölkerung wird mit Katastrophenszenarien geködert. 
Die Angst und psychologische Lähmung von Millionen Menschen dient den 
Strategen dazu, ihren Machtapparat weltweit zu etablieren und ungeheure 
Profite mit giftigen Pharmaka zu generieren. Es geht ausschließlich um 
Profite und diese Branche geht im wahrsten Sinn des Wortes über Leichen.
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Ein Zitat von Alfred Polgar: „Die Menschen glauben viel leichter eine 
Lüge, die sie schon hundertmal gehört haben, als eine Wahrheit, die ihnen 
völlig neu ist.“

Analytisches Denken
Analytische Denken bedeutet den Dingen auf den Grund zu gehen, Neugierde 
ist eine der stärksten Triebfedern. Ein analytischer Mensch möchte wissen, 
was die Welt im Innersten zusammen hält. Viele Wissenschaftler fanden sich 
unter diesem Typus, die Betonung liegt jedoch auf die Vergangenheitsform. 
Widersprüchlichkeiten oder Unlogik mag der analytisch denkende Mensch 
nicht und deshalb geht er immer den Dingen auf den Grund. Heute gibt es 
kaum noch analytisch denkende Menschen, sie wurden sozusagen abgeschafft
bzw. haben die Seiten gewechselt, nicht immer freiwillig, zu den Industrien 
die diese ausschließlich für ihre Interessen nutzen. 
Der sogenannten Bevölkerung wurde das analytische Denken in Jahrzehnten 
abgewöhnt, durch eine Scheinwelt die man so konstruiert hat, dass das nicht-
anzweifeln dieser Scheinwelt zu einem ungeschriebenen Gesetz geworden ist.

Sollte es dennoch Zweifler oder gar Kritiker geben, so hat dieses System es 
hervorragend geschafft, die Menschen dazu zu bringen sich selbst, also 
gegenseitig, zu denunzieren und zu bekämpfen und den logisch denkenden 
und analytischen Menschen auszusondern von der Gesellschaft. 
Besonders in Deutschland hat sich zusätzlich das Denunzieren von denkenden
Menschen in die Gesellschaft gefügt. Das wurde so gut von, vor Allem den 
Industrien, den helfenden Medien und auch Regierungen gemacht, dass die 
Masse zu leeren, nicht denkenden, alles hinnehmenden Massenmenschen, 
ohne jegliche Individualität mutiert ist. 

Warum verstehen die meisten Menschen diesen Betrug der sogenannten 
Gesundheitsindustrie (Gesundheitssysteme) nicht?
Seit etwa 2.000 Jahren verdummt die Menschheit von Generation zu 
Generation. Grund dafür ist die fehlende natürliche Selektion, denn früher 
konnten sich nur intelligente Menschen erfolgreich Fortpflanzen. Diese These 
stellt der US-Entwicklungsbiologe Gerald Crabtree in Folge seiner Studien 
auf. Die Intelligenz des Menschen ist eigentlich sein evolutionäres 
Erfolgskonzept. Was die Auslese hervorbrachte, könnte fehlende natürliche 
Selektion wieder schwinden lassen, meint der amerikanische 
Entwicklungsbiologe Gerald Crabtree von der Stanford University. 
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Der Biologe hat in seinen Studien herausgefunden, dass durch die 
Entwicklung der Zivilisation, Intelligenz eine immer weniger wichtige Rolle 
bei der Fortpflanzung des Menschen spiele. 
Da die menschliche Erbanlage, auf der unsere Intelligenz basiert, eine hohe 
Fehleranfälligkeit besitzt, hat die menschliche Intelligenz ihren Zenit vor etwa
2.000 Jahren erreicht und befindet sich seit dem auf einem absteigenden Ast, 
so Crabtre. Das deckt sich auch mit unseren Forschungen und Studien. Würde
man ein Kind z. B. aus dem alten Griechenland in die heutige Zeit bringen 
und es ausbilden, dann würde dieses Kind später sehr wahrscheinlich einen 
IQ-Test mit über 140 Punkten absolvieren können. Ebenfalls kommen die 
norwegischen Forscher Bernt Bratsberg und Ole Røgeberg der Universität 
Oslo zu dem gleichen Ergebnis. Sie fanden sogar heraus, dass besonders in 
den letzten 4 Jahrzehnten die Intelligenz signifikant abnahm. Diese 
Beschleunigung der Abnahme der Intelligenz wird unterstützt durch viele 
Belastungen der neuronalen Funktionen des Gehirns. 
Bewirkt durch Umweltgifte wie Aluminium das sich vor Allem in Impfungen 
befindet, durch toxische Stoffe in der Luft, im Trinkwasser, in Lebensmitteln 
etc. Besonders der sogenannte Frontallappen des Gehirns verliert stark an 
Funktion. 
Der Frontallappen ist verantwortlich für kreatives, kritisches und 
phantasievolles denken. Es ist also nicht besonders erstaunlich, dass so viele 
Menschen die Machenschaften des heutigen Gesundheitssystems nicht mehr 
durchschauen und sich weiterhin krank-behandeln lassen und sogar den Tod 
in kauf nehmen. Das trifft besonders auf das blinde Vertrauen zur 
Pharmaindustrie und deren Helfershelfer wie unter Anderem die 
Weltgesundheitsorganisation und natürlich den Regierungen zu. Obwohl 
unzählige, logische und erdrückende Fakten nachweisen, dass Impfungen 
nicht nur das Immunsystem zerstören als auch, durch überwiegend dem 
beinhalteten Aluminium, das Gehirn. Nun, so schließt sich der Kreis. 

Denk nach!
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Rückentwicklung der Menschheit ist nicht mehr aufzuhalten
In vielen Medien wie das deutsche Nachrichten Magazin Stern, dem Focus 
aber auch in TV-Sendungen und sogar im Rundfunk kann man seit einiger 
Zeit folgende und ähnliche Meldungen finden:
Wissenschaftler haben bemerkt, dass der IQ der Menschen zu stagnieren 
beginnt – je nach Land zu einem anderen Zeitpunkt 
Nun hatten wir die Rückentwicklung komplexer Denkvorgänge und dem 
daraus folgendem Verlust des Bewusstseins ja zuvor behandelt, hier jedoch 
auch andere Wissenschaftler angeschaut, besonders den Frontallappen des 
Gehirns betrachtend. Es geht um Schlussfolgerndes Denken.
Intelligenztests, nach dem sogenannten IQ-Test, bewerten schlicht die 
Fähigkeit zum logischen Denken, erklärt z. B. die Psychologin Professor 
Elsbeth Stern von der Eidgenössischen Technischen Hochschule in Zürich:
„Intelligenz ist vorwiegend die Fähigkeit zum schlussfolgernden Denken und 
zur effizienten Informationsverarbeitung. 
Und man braucht sie vor allen Dingen dann, wenn man eben komplexe 
Aufgaben lösen muss.“ Nun, das ist nicht unbedingt eine neue Erkenntnis, 
unser Forschungscenter hat dies bereits vor vielen Jahren untersucht und 
erkannt und wir haben auch die Ursachen für den Rückgang vor Allem des 
logischen Denkens herausgefunden und wir haben auch herausgefunden, dass 
dies ein, von bestimmten Interessensgruppen, gewollter Vorgang ist. 
Was also geschieht im einzelnen? Für das logische Denken sind verschiedene 
Vorgänge im Gehirn nötig, besonders der sogenannte Frontallappen oder auch 
Stirnlappen genannt ist hieran beteiligt. Der Frontallappen vereint das 
unabhängige – individuelle, phantasievolle, kritische und hinterfragende 
Denken. Besonders dieses denken jedoch ist die Voraussetzung um z. B. 
Manipulationen und Lüge zu erkennen. Besonders dieses Erkennen ist jedoch,
bestimmten Interessengruppen, nicht recht. Denn die heutigen Manipulationen
zu durchschauen wäre fatal für diese Interessensgruppen. Es existieren zwei 
Lager auf dieser Welt: Ein Lager mit einer kleinen Gruppe von Menschen, die
sich jedoch als Herren dieser Welt sehen und den, von diesen Herren als 
niederes Nutzvolk angesehenen, Menschen die die Masse dieses Lagers 
bilden.
In der frühen Menschheitsgeschichte war besonders der Stirnlappen sehr 
wichtig zum überleben. In dieser Zeit lebten die Menschen in kleinen 
Gruppen in denen es zwar einen Anführer gab, jedoch bestand seine Aufgabe 
nicht darin Macht zu haben oder sich an den Anderen zu bereichern, als 
vielmehr sie zu beschützen. Wurde der Anführer alt oder erfüllte seine 
Aufgabe nicht mehr korrekt, dann wurde er ersetzt. 
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Dies funktioniert jedoch nur in kleinen Gruppen. In der späteren Geschichte 
der Menschheit wurden die Gruppen immer größer und die Anführer 
entdeckten die Macht und die für sie daraus entstehenden Vorteile. Nun 
jedoch konnte der Anführer nicht mehr so einfach abgesetzt und ausgetauscht 
werden, denn er besaß ein Instrument das ihn schützte. Dieses Instrument war 
die Manipulation. Der Anführer gab einer kleinen Gruppe in seiner Nähe 
ebenfalls etwas Macht, jedenfalls glaubten diese das. Diese kleine Gruppe war
dafür verantwortlich Unfrieden zwischen den Menschen zu stiften, so dass sie
sich nicht zusammenschlossen als vielmehr sich gegenseitig misstrauten. 
Ähnlichkeit zu der Arbeitsweise des CIA sind natürlich rein zufällig. 
Sollte doch der ein oder andere versuchen aufzubegehren, wurde er einfach 
bestochen, also gekauft. Es gab nun also mehrere kleine Gruppen die zu einer 
großen zusammengeschlossen waren, genau diese Konstellation bescherte 
dem Anführer seine Macht, denn diese vielen kleinen Gruppen wurden sich 
nie einig. Was hat dies nun mit dem geschädigten Frontallappen zu tun? 
Den Menschen wurde ein System übergestülpt, das ihnen Sicherheit 
vorgaukelte. Die Machthabenden organisierten und das niedere Volk führte 
aus. 
So entstand der Eindruck, dass ein Leben ausschließlich in dieser Ordnung 
funktionieren kann, die meisten Menschen glaubten dies. Das eigenständige 
und vor allem logische Denken war immer weniger nötig, denn die 
Machthabenden organisierten ja alles. Die Menschen fügten sich und ließen 
eben fortan denken, anstatt dies selbst zu tun. Der Frontallappen war also für 
das Überleben nicht mehr nötig und das logische Denken übernahmen ja nun 
die Machthaber. So kam es, dass der Frontallappen immer mehr verkümmerte.
Ein Beispiel aus der Gegenwart: Unsere Forschungscenter hatte 84 
Probanden, darunter Frauen, Männer im Alter zwischen 30 Jahren und 50 
Jahren und Jugendliche getestet. Die Probanden wurden in verschiedene 
Regionen, für jeweils drei Stunden, in die Natur gebracht, ohne jegliche 
Kommunikationsmittel oder andere ablenkende Dinge. Anschließend wurden 
sie befragt nach den Dingen über die sie nachdachten. Die Ergebnisse waren 
zwar zu erwarten aber dennoch erstaunlich weil so sehr eindeutig. Alle 
Probanden wurde die Frage gestellt, über was sie denn nachgedacht hatten in 
diesen drei Stunden. 
Es kamen dann -antworten wie z. B.: „Ich dachte an meine Termine in dieser 
Woche.“ oder „Ich hatte diesen Film im Kopf den ich zuvor im Kino gesehen 
hatte.“ oder „Ich dachte über mein Geschäft nach.“ und so weiter. Es konnte 
festgestellt werden, dass Niemand über das nachdachte wo er/sie sich in 
dieser Zeit befand, nämlich über die Natur. 
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Alle Probanden empfanden diese drei Stunden als sehr lang und hofften auf 
ein baldiges Ende. Was zeigt dieser Test? Die Menschen sind bereits so sehr in
ein System eingeschweißt, dass ihnen ein eigenständiges und unabhängiges 
Denken, außerhalb dieses Systems, nicht mehr möglich ist. Das beweist nicht 
nur, dass der Frontallappen in unserer Zeit überflüssig ist, es beweist auch, 
dass er kaum noch arbeitet. Aber das Gehirn als solches wird noch durch 
weitere Einflüsse erheblich geschädigt. Es sind Einflüsse von Außen die 
besonders die Neuronen schädigen. Diese Einflüsse werden von bestimmten 
Interessensgruppen, gesteuert. Weil nun jedoch der Frontallappen bereits sehr 
gelitten hat, wird diese Steuerung, von den Menschen, nicht mehr bemerkt 
und kann deshalb nicht mehr aufgehalten werden. Was sind diese Einflüsse? 
Es beginnt bereits mit den Impfungen. Dass Impfungen nicht nur keinen Sinn 
machen als auch den Organismus schädigen, haben wir bereits dargestellt. Die
toxischen Inhaltsstoffe in den Impfseren schädigen sowohl das Immunsystem 
als eben auch die Neuronen. 
Es führt sich fort mit weiteren Pharmazeutika mit ähnlichen Wirkungen. Aber 
auch weitere Einflüsse spielen mit. Die Nahrungsmittel stehen nicht mehr auf 
dem Feld nebenan bereit, wie in früheren Zeiten, die Nahrungsmittel kommen
von zentralisierten Gegenden über lange Wege. Das Ergebnis ist, dass 
besonders Obst und Gemüse kaum noch wichtige Inhaltsstoffe enthalten, die 
unser Organismus benötigt, sie sind also fast wertlos. Durch die 
Zentralisierung müssen „Lebensmittel“ haltbar gemacht werden, sie sind also 
mit chemischen Inhaltsstoffen versehen die ebenfalls unseren Organismus 
schädigen. Die Liste schädigender Stoffe ist sehr lang, das zentrale 
Trinkwasser, die toxische Luft, toxische Dämpfe aus Möbeln, toxische Stoffe 
in Körperpflegemitteln etc. Diese Einflüsse behindern nicht nur das logische 
Denken, sie schädigen den gesamten Organismus, machen also krank. Dies 
wiederum stärkt eine sehr mächtige Industrie, die Pharmaindustrie. Was zur 
Zeit in der Welt passiert, ist eine extreme Rückentwicklung der Spezies 
Mensch. Es ist damit zu rechnen, dass die Menschheit die nächsten 100 Jahre 
kaum überleben wird, hierüber sind sich alle Experten. Systemkonforme und 
freie, weltweit einig. Das prekäre an dieser Situation ist, dass dies nicht zu 
stoppen ist, weil die Masse der Menschen eben nicht mehr dazu in der Lage 
ist dies zu erkennen. Besitzen wir nicht ein natürliches, ungeschriebenes 
Recht auf unversehrtes und selbständiges Leben? Sie sehen, dass selbst das 
reglementiert ist und das muss zuerst beendet werden. Jeder Mensch hat ein 
natürliches Recht auf ein freies, selbstbestimmtes und eigenständiges Leben. 
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Das Leben wird von bestimmten Interessensgruppen von der Geburt bis zum 
Tod fremdbestimmt. 
Nach der Geburt wird der Mensch, wie eine Sache, registriert. Dann folgen 
viele weitere Papiere, Zertifikate, Erlaubnisse, Regelungen etc., alles ist 
fremdbestimmt. Tiere, außer Nutztiere, leben freier als Menschen, denn sie 
brauchen keine Registrierung, sie können ohne Papiere, Pässe etc. leben und 
hingehen wo immer sie wollen. 

Wie konnte es nur soweit kommen, dass Menschen sich sozusagen zum 
Nutzvieh einiger Weniger haben machen lassen? Es ist nicht normal und es ist
nicht richtig, auch wenn Sie jetzt meinen, dass dies doch schon immer so war. 
Genau deshalb wird es Zeit, dies endlich zu beenden und wieder 
selbstbestimmt und frei zu leben. 
Wenn die Menschen sich nicht von dieser Fremdbestimmung befreien, dann 
werden Krankheiten noch größere Auswüchse annehmen und es werden viel 
mehr Menschen früh sterben. Es geht nicht um irgendein Wohl der Menschen,
es geht um Profite und nach diesem Wert werden Menschen einkategorisiert. 
Das muss ein Ende finden!
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„Niemand ist mehr Sklave, als der sich für frei hält, ohne es zu sein.“
Johann Wolfgang von Goethe

Ist es nun ein C oder ein E? Weder noch, es ist eine Täuschung. 
Die Menschen leben in einem System der Täuschung und der Lügen und der 
einzige Zweck dieser Täuschung ist Profit. 

"Dummheit und Ignoranz sind der Lüge liebstes Kind."

157



Von Jahr zu Jahr schränkt sich die Ausbildung an den medizinischen 
Universitäten mehr und mehr ein, auf lediglich Symptombekämpfung durch 
Pharmazeutika. Das Problem ist, dass es sich heute um ein reines Business 
handel und es wird auch unverfroren als Gesundheitsindustrie bezeichnet und 
man freut sich über steigende Umsatzzahlen. Wie soll das nun weitergehen? 
Der Mensch wird lediglich als dummer Verbraucher angesehen und er 
benimmt sich leider auch so. Alles wir angenommen was die Industrie, auch 
die Gesundheitsindustrie vorgibt. Wie viel Menschen müssen noch erkranken?
Wie viele Tote müssen diesem unmenschlichen System noch zum Opfer 
fallen? 
Wie lange darf dieses System die Menschen noch, wie Nutzvieh, aussaugen, 
ausnehmen, krank machen und auch töten. 
Es ist doch alles so offensichtlich, warum sieht es kaum Jemand? Wir, die 
„Unabhängigen Ärzte“ stehen Menschen zur Verfügung, nicht Industrien 
oder deren Interessensgruppen! Das wird sich auch nicht ändern, denn wir 
sind nicht käuflich! Im Jahre 2008 wurde eine ca. 5 Tausend Jahre alte alte 
Schriftrolle in Ägypten gefunden die unter anderem folgenden Satz enthielt, 
logisch übersetzt: „Wenn der Mensch sich einer Obrigkeit unterordnet, 
dann hat er seine Freiheit und die seiner Kinder verschenkt.“

Hieran ist sehr gut zu erkennen, dass bereits vor 5 Tausend Jahren erkannt 
wurde, dass es unklug ist sein Leben Anderen anzuvertrauen und 
unterzuordnen. Aber bis heute haben die Menschen nicht dazu gelernt. 
Warum glauben die Menschen seit so langer Zeit, dass sie unfähig sind sich 
selbst zu organisieren, also selbständig zu leben, ohne Obrigkeit? 
Warum glauben die Menschen, dass sie nur leben können, wenn sie von einer 
kleinen Gruppe beherrscht werden? Was tut denn die sogenannte Obrigkeit, 
sprich Regierung, so gutes? 
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Sie sorgt nicht für die Interessen des Volkes, sie sorgt für die Interessen der 
Industrien, sie sorgt für Kriege, Ausbeutung, Hunger, Chaos, Mord und 
Totschlag. Dennoch wählen die Menschen weltweit immer-wider diese 
Obrigkeit. Kann es also eine dümmere Spezies geben als der Mensch es ist? 

Die „Gesundheits“industie
Es wird nicht-einmal ein Geheimnis mehr daraus gemacht, dass es sich um 
eine Gesundheitsindustrie handelt. Übersehen kann es also nun wirklich 
Niemand mehr. Der Hippokratische Eid wurde deshalb ja auch inzwischen 
abgeschafft. Dennoch gibt es genügend Menschen die diese 
Menschenverachtende Entwicklung nicht sehen wollen und sie meinen: Es ist 
alles in bester Ordnung. In bester Ordnung ist es tatsächlich, aber für wen?

Die Entscheider über Dein Leben stehen immer im Schatten und es sind 
nicht Politiker, die sind lediglich die Marionetten derer.
Wo liegt das Übel also? Es liegt an einer Zentralisierung und an den 
Regierungen. Es ist wichtig zu erkennen, dass Regierungen niemals das 
Interesse des Volkes vertreten, die Regierungen vertreten die Interessen eben 
derer die im Schatten stehen und die Macht über das Geldsystem, die 
Gesundheit und die Waren haben. Die Menschen wählen alle paar Jahre 
sogenannte Volksvertreter namens Regierung, das ist ein großer und 
entscheidender Irrtum, die Menschen wählen in Wahrheit die Vertreter der 
großen Industrien die schon lange diese Welt regieren. In immer weniger 
werdenden Regionen dieser Welt, in denen lediglich kleine, nicht-
zentralisierte Menschengruppen leben, existieren all diese Krankheiten nicht. 
Warum fällt das Niemanden auf? Die heutige Globalisierung macht es auch 
diesen Industrien, die Menschen krank machen und dann an ihren Profite 
generieren, leicht ihre Macht auszudehnen. Sogenannte Staaten existieren 
nicht um ihre Bürger zu beschützen, Staaten sind genaugenommen 
Menschenfarmen und die Bürger sind das Nutzvieh. 
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Das Dumme ist nur, dass dieses Nutzvieh alle paar Jahre seine eigenen Herren
der Farm selbst wählt. Weil das so ist, kann man wohl doch von Nutzvieh 
ausgehen und nicht etwa von logisch denkenden Lebewesen. 

Was ist das schlimmste das der Menschheit geschehen kann?
Es ist die Gleichgültigkeit, wenn Menschen das Wort WARUM vergessen und
die meisten Menschen fragen nicht mehr warum, sie nehmen Alles als 
gegeben hin. Alles beginnt bereits in den Schulen.

„Bildung ist das, was übrig bleibt, wenn man alles, was man in der Schule 
gelernt hat, vergisst.“
Albert Einstein

„Schulen haben die gleichen sozialen Funktionen wie Gefängnisse und 
Irrenhäuser - sie definieren, klassifizieren, verwalten und regulieren 
Menschen.“
Michael Foucault französischer Philosoph 1926 - 1984

Die natürliche Neugier der Kinder wird rücksichtslos beschnitten. Kinder die 
das Wort warum benutzen sind von nun an Außenseiter und werden sowohl 
von den Lehrern als auch von den assimilierten Mitschülern gemobbt und 
ausgesondert. Inzwischen gibt es sogar Pillen für diese Kinder. Das Gelehrte 
darf nicht in Frage gestellt werden, auch wenn es noch so falsch ist, Du hast 
es zu lernen, auch wenn es Dir noch so unlogisch erscheint. 
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Ein Beispiel:
Die Pyramiden-Lüge in den Lehrbüchern
Der Focus (deutsches Nachrichtenmagazin) schrieb bereits am 30.1.2016 mit 
der Überschrift:
„Ägypter gossen Steine aus Beton
Die Erbauer der Pyramiden von Gizeh holten offenbar die Quader nicht aus 
Steinbrüchen, sondern gossen sie vor Ort aus Beton – das bestätigen immer 
mehr Studien.“

Das ist völlig korrekt, denn allein die Cheops-Pyramide besteht aus 2,5 
Millionen Blöcken. In den Geschichtsbüchern steht, dass diese Pyramide in 
nur 20 Jahren gebaut wurde. Das bedeutet, dass jede Minute ein Block 
bearbeitet und gesetzt worden sein müsste. Unmöglich! Aber selbst mit der 
Gießtechnik natürlich nicht möglich, deshalb gehen Wissenschaftler mit Hirn 
von einer Bauzeit von mindestens 50 Jahren aus. Die Gießtechnik war 
übrigens in dieser Zeit sehr verbreitet, auch Säulen und große Figuren wie z. 
B. die Sphinx wurden gegossen, das haben Untersuchungen zweifelsfrei 
ergeben. Man kann sogar gut erkennen wie die einzelnen Schichten gegossen 
wurden. Wie auch das französische Wissenschaftsmagazin “Sciences et Vie” 
berichtete, stützen immer mehr Studien diese These. Demnach ist die 
Zusammensetzung der Pyramiden-Steine “viel komplexer als die der Steine 
aus den offiziellen Steinbrüchen” von Tura und Maadi, von wo der Baustoff 
für die Grabmäler von Gizeh mit fünf Millionen Einzelsteinen angeblich 
stammt. Wahrscheinlicher sei, dass es sich um von Menschen hergestellte 
Geopolymer-Steine handelt, die aus Kalk und Bindemitteln gegossen wurden. 
Letztlich könnte das bedeuten, dass deutlich weniger Arbeiter als bislang 
vermutet für den Bau der Pyramiden nötig waren, da lange Transportwege 
und das Schlagen der Steine entfallen wären. 
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Dies belege eine Studie des Wissenschaftlers Gilles Hug vom nationalen 
französischen Forschungsinstitut für Luft- und Raumfahrt und seines 
Kollegen Michel Barsoum von der Drexel-Universität im US-Bundesstaat 
Philadelphia, hieß es in dem Bericht. Sie untersuchten Steine mit 
Röntgenstrahlen und Plasma-Lampen und fanden heraus, “dass bestimmte 
Mikro-Bestandteile dieser Steine Spuren einer schnellen chemischen Reaktion
aufweisen”. Diese Reaktion sei “unerklärlich” bei Steinen aus einem 
Steinbruch, aber “klar verständlich, wenn man voraussetzt, dass sie wie Beton
gegossen wurden”. Untersuchungen per Elektronenmikroskop hätten auch 
gezeigt, dass das Brechungsspektrum der Pyramidensteine klar von Material 
aus den Steinbrüchen abweicht, hieß es in dem Magazin-Bericht weiter. Guy 
Dumortier von der belgischen Universität von Namur habe zudem festgestellt,
dass die Pyramidensteine mehr Fluor (NYSE: FLR – Nachrichten) , Silizium, 
Magnesium und Natrium aufwiesen als Natursteine.

Die Nutzung von Geopolymeren für den Bau der Pyramiden ist die 
wahrscheinlichste Variante.” Nach Ansicht des Chemikers Joseph Davidovits, 
der die Geopolymer-These seit 30 Jahren vertritt, bestehen die gegossenen 
Steine zu 93 bis 97 Prozent aus Naturkalk, zu drei bis sieben Prozent aus dem 
Bindemittel Kaolinit-Ton. Das ist wahrlich keine Neuigkeit, denn viele 
Forscher haben dies bereits vor mehr als 50 Jahren herausbekommen, aber die
heutige Wissenschaft wird eben fremd-diktiert und bestimmte 
Interessensgruppen lassen sich nicht gern ihre Geschichte umschreiben.
Aber es gibt noch viel mehr Ungereimtheiten in allen Lehrbüchern, ob nun die
Dinosaurier, die gesamte Erdgeschichte, der sogenannte Urknall etc. 
Nichts davon ist bewiesen aber es wird als Fakt in die Bücher geschrieben. 
Bücher sind ja so lehrreich, aber eine Lehre ist nicht gleich ein bewiesener 
Fakt. Solange bestimmte Interessensgruppen die Wissenschaft beeinflussen 
und somit unfrei machen, solange kann die Wahrheit nicht ans Licht.
Warum nehmen wir, als Mediziner, uns diesem Thema an? Um einmal, auch 
über weitere Themen, darzustellen, dass eben nicht alles stimmt was uns weiß 
gemacht wird. Ob nun die Virus-Lüge, die Lüge über Pharmazeutika, die 
Lüge über bestimmte Krankheiten wie AIDS und so weiter. Wir wollen 
hiermit zum nachdenken anregen, denn es geht nicht nur lediglich um falsche 
Annahmen die uns nicht besonders belasten, es geht vielmehr um Leben oder 
Tod in der sogenannten Medizin. 
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Es findet eine Massenmanipulation statt wie nie zuvor, möglich macht es die 
Globalisierung und Gleichschaltung einzelner Systeme zu einem großen 
Manipulationssystem, zum Nutzen Derer die glauben diese Welt zu besitzen, 
mit allem was sich darauf befindet, auch der Menschen.
Ja, auch Du bist Besitz dieser selbsternannten Herren dieser Welt und die 
meisten Menschen nehmen dieses Schicksal ohne zu denken an.

Ihre Volksvertreter vertreten nicht Sie, diese Marionetten vertreten diese 
selbsternannten Herren dieser Welt und deren integrierte 
Interessensgruppen.
Aber das zu durchschauen und auch noch Schlüsse daraus zu ziehen, dafür 
braucht es das Wort warum, dass jedoch bereits in den Schulen gestrichen 
wird. Hinterfragen unerwünscht. Du hast zu glauben was der Lehrer sagt.
Menschen die sich und ihre Kinder davor bewahren wollen werden von 
diesem System bekämpft und oft genug werden ihnen die Kinder, von diesem 
System, geraubt. Besonders in Deutschland passiert das fast täglich. 

Diese flächendeckende Assimilierung ist gewollt und wird mit 
unbarmherziger Härte durchgesetzt. Das zu glauben fällt schwer? Dann testen 
Sie sich selbst und fragen sich sich ob das sein kann. Wenn Sie dann zu sich 
selbst sagen: „Ach, das kann alles nicht sein“. Dann sind Sie bereits angepasst
und ein nützliches Mitglied dieser Herren der Welt. 
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Wenn Sie jedoch nachdenken und vielleicht sogar nachforschen, dann sind Sie
noch ein Mensch mit funktionierendem Verstand, jedoch leider mit 
Zugehörigkeit zu einer Minderheit.

Aber Vorsicht, die Manipulation ist all gegenwärtig. Wussten Sie eigentlich 
warum das Fernsehgerät nicht zu den pfändbaren Dingen zählt, bei Menschen 
die dieses System finanziell ausgesaugt hat? Weil es natürlich wichtig ist, dass
die Manipulation des Geistes nicht unterbrochen wird und Sie nicht etwa 
anfangen nachzudenken. Um Lügen flächendeckend zu verkaufen, braucht es 
ein flächendeckendes Netz. 

Werfen Sie das Fernsehgerät weg, meiden Sie Zeitungen und nutzen Sie ein 
phantastisches, von der Natur zur Verfügung gestelltes Werkzeug, das Gehirn. 

Andernfalls könnten Sie in Kürze so aussehen:
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Beginnen Sie zu sehen was vor-sich geht, besonders Ihrer Kinder wegen!

Verlassen Sie den Käfig des Systems das Sie lediglich als Eigentum ansieht. 
Es braucht nur wenige Dinge um glücklich, frei und gesund zu sein, jedoch 
ausschließlich mit offenen Augen und wachem Verstand.

Was benötigt unser Organismus? 
Nicht viel: Gesunde und ausgewogene Ernährung inkl. unbelastetem Wasser, 
einen Stressfreien Alltag, gesunde Luft und das ist schon alles. Aber 
Industrien sogen dafür, dass diese Voraussetzungen nicht mehr gegeben sind. 
Ein Beispiel das zeigt wie schwer es jedoch ist sich gesund zu ernähren: 
Unser Organismus benötigt Pflanzenstoffe mit all den Inhaltsstoffen was nicht
nur Vitamine sind. Wir reden hier jedoch nicht von Vegetarischer Kost, das ist 
sehr schädigend, hierzu bieten wir eine separate Studie. Früher wurden Obst 
und Gemüse ausgereift verzehrt und genau hier liegt das Problem. Obst und 
Gemüse besitzen im ausgereiften Zustand die meisten und stärksten 
Inhaltsstoffe. Aber heute, durch die Zentralisierung von Ackerbau, muss Obst 
und Gemüse oft weite Strecken zurück legen und es vergeht viel Zeit bis alles 
beim Verbraucher angekommen ist. 

Deshalb wird das meiste Obst und Gemüse sehr früh geerntet, denn ausgereift 
würde es schnell verderben. Oft wird der Reifungsprozess sogar chemisch 
gestoppt und erst in den Verkaufsstellen, ebenfalls chemisch, wieder 
sozusagen eingeschaltet. Dies beinhaltet jedoch zwei entscheidende 
Nachteile! Zum einen konnten sich, in den zu früh geernteten Obst und 
Gemüse, die Inhaltsstoffe nur geringfügig bilden. Zum anderen haben sich die
wenigen Inhaltsstoffe, auch Vitamine, durch die langen Wege zum großen Teil
verflüchtigt. Was also in den Verkaufsstellen angeboten wird, hat kaum noch 
einen Wert für unseren Organismus. Hinzu kommen noch die vielen 
chemischen Reste von Pestiziden, chemischem Dünger und weiteren 
chemischen Bearbeitungsmethoden. Was dann auf dem Teller landet, 
unterscheidet sich kaum noch von Obst und Gemüse aus Plastik. 
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Selbstverständlich besteht hierbei ein Zusammenhang zu den stetig steigenden
Krankheiten, denn das Immunsystem der Menschen besonders in 
Industrieländern ist sehr schwach.

Dazu kommen noch die vielen Schwermetalle und chemische Verbindungen 
in der Luft und im Trinkwasser, in „Lebensmitteln“ die man in Supermärkten 
findet bis hin zu den Körperpflegemitteln die ebenfalls mit Schwermetallen 
und Chemie belastet sind und auch Möbel haben es in sich. Nun muss sich 
Niemand mehr über das rasante Ansteigen von sogenannten 
Zivilisationskrankheiten wie Herzkreislauferkrankungen, Krebs, Allergien, 
Hauserkrankungen, Erkrankungen der Atemwege etc.

Die „Deutsche Krebshilfe“ jedoch ist der Meinung, dass Krebs lediglich das 
Ergebnis ist von Bewegungsmangel und Übergewicht. Was tut z. B. nun diese 
zuvor erwähnte Krebshilfe mit all den Spendengeldern und Zuwendungen aus 
der Industrie? Sie nutzt das Geld um diese unsinnige Meinung zu 
propagieren? Mehr hat diese Krebshilfe nicht anzubieten? 
Nein hat sie nicht, die zuvor gezeigte Kommunikation bestätigt dies deutlich. 
Welche Interessen hier wirklich zählen ist wohl mehr als offensichtlich. 

Die Industrie muss schließlich steigende Profite machen, koste es so viel 
Menschenleben wie nötig. Und nun sollen Mittelchen helfen, dieses Manko 
auszugleichen, in Form von Pharmazeutika oder anderen Dingen von denen 
jedes Jahr ein neu beworbenes Wundermittel auf den Markt kommt. All diese 
Dinge erfüllen nur einen Zweck, den Zweck Profite zu machen. Glauben Sie 
all diese Dinge werden angeboten um Ihrer Gesundheit zu dienen? Nein! 
Diese Dinge schaden Ihrer Gesundheit. Der Grund, warum Krankheiten 
immer mehr werden, ist ja genau der, dass die Menschen eben als Verbraucher
fungieren und sie all diese schädigenden Dinge kaufen und anwenden. 
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Unser Organismus benötigt in Ruhe gelassen zu werden von all diesen 
Wundermitteln. Die Natur hat unseren Organismus so ausgestattet, dass er 
alles selbst händeln kann, wenn man ihn lässt und nur dann kann er korrekt 
arbeiten. 

Aber das fällt vielen Menschen eben schwer weil sie bereits so sehr von 
diesem Verbraucher-Prinzip manipuliert sind, dass sie immer wieder darauf 
hereinfallen und den eigenen Organismus somit erheblich schädigen bis 
zerstören.

Wir können die Tür, die heraus und zur Wahrheit führt, lediglich für Sie
öffnen...

...hindurch gehen müssen Sie selbstständig!
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